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Was nach den Wahlen sein wird.
Fürst Bülow möchte zwei Mehrheiten zur Verfügung

üen, eine unter Ausschluß des Zentrums , eine mit dem
mtrum . Zwar sagt er und läßt er sagen, daß der
. mpf gegen die Herrschastsgelüste des Zentrums geht,
»er wer wird glauben , daß der gegenwärtige Reichs-
nzler es ablehnen möchte, sich mit dem Zentrum auch

Zukunft zu verständigen, wenn es ihm bequem qc-
acht werden sollte? So schnell leistet eine auf de-
immte Wirkungen eingestellte Maschinerie nicht andere
rbert, daß eine bloße Willensmeinung genügen könnte,
■in dieser anderen Richtung funktionsfähig zu rnachen.
re Regierung und die Konservativen sind seit langem
;f di Verständigung mit dem Zentrum angewiesen
,d haben sich damit keineswegs bloß widerwillig , son-

::rn vielfach mit sichtlichem Behagen abgefunden. Wenn
as Zentrum nichts dagegen hat , wird sich diese Situation
anz bestimmt wiederholen, und warum sollte das Zeu¬
gin etwas dagegen haben? Sein Vorteil liegt in der
ertsehung der bisherigen Taktik und Politik . Tie

!mtrumspartei ist ja nur ein Teil des Klerikalismus
ls eir.es umfassenden Prinzips , und wenn die Führer
nch N'ch so laut erklären , daß sie in innerpolitischen
N' ager keine Weisungen aus Rom zu empfangen wün-
tien, ''o wird der Vatikan jederzeit mitsprechen. Im
latika r aber besteht kein erkennbares Interesse an
nein Krach mit dem Deutschen Reiche, zumal seit der
"kchinfung des Zwistes mit Frankreich, und gerade

• Kulturkampf muß für die deutsche Reichsleitung,
beschaffen ist, einen Anreiz mehr enthalten , sich
m nicht zu Überwerfen, so daß sich geheime und
Wünsche von hüben und von drüben begegnen,
jä auch deutlich wahrzunehmen, daß man in
bestrebt ist, jede Vermutung , als gelte es, einen
mit dem Vatikan vorzubereiten, zu entkräften,
.sin es nach alledem als nicht bloß wahrscheinlich,

als durch die Verhältnisse logisch begründet hin-
lltz sich Regierung und Zentrum nach den Wahlen
e wieder zusammensinden werden, so darf man
erseits bereitwillig glauben, daß es dem Fürsten
sehr gut passen würde, wenn ihm eine Wer¬

der liberalen Parteien und Fraktionen die
ikeit böte, sich vom Zentrum nach Bedarf und
elieben freizumachcn. Warum auch nicht? Kein
mann kann es sich besser wünschen, als daß er zwei
ütsbildungen zur Verfügung bekänie, und die

Feuilleton.
- \

xs  der Chronik des Jahres 1906.
Januar.

An Stelle des 72jährigen Grafen Schlieffen wird
rlleutnant Helmut v. Moltke zum Chef des preutzi-
Generalstabes ernannt . — Wiederaufleben der
»Nischen Unruhen; Mordtaten und Bombenaa-
werden gemeldet, u. a. die Entdeckung ganzer

ensabriken — Blutige Strahenkümpfe in Moskau,
Artillerie in Tätigkeit tritt.
Die Empörung in Moskau kann als niederge-

m angesehen werden.
In Berlin geht die Meldung ein, daß jetzt sämt-

Kächte die Zustimmung zum Zusammentritt einer
Kokonfferenz in AlgeciraS gegeben haben. — Über-
ner Dragonerwache in Riga durch Revolutionäre:
ache wird fast vollständig ausgerieben. — Annahme
"bisch-bnlgarischen Zollunionsvertrages , der gegen
Berliner Vertrag verstößt. — Aufhebung des
rtstreiks in Polen . — Mißhandlung des von
ary nach Debreczin entsandten neuen Obergespans
s bei seiner Ankunft in Debreczin.
Tornado ln Albany iGevrgial : Stadt größt :n-

zerstört. — Fortdauer der russischen Revolution,
je Kämpfe um die Freimachung der Kasan-Eisen-

39 Beamte werden standrechtlich erschossen.
In Moskau ergeben sich die letzten Teilnehmer an

»ewaffneten Generalstreik. Der Aufstand erscheint
,ch hier unterdrückt. Nene Stratzcnkämpfe in Bach-
Die Fabrik ln Riga , in welcher die Dragonerwache

rgemacht wurde, wird durch Militär erstürmt, über
-beiter werden dabei getötet. — Der neue englische
-r des Auswärtigen erklärt Englands Bereitschaft,

ierige Politik fortzuseteu
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Konservativen würden schon darum kein Hindernis
bilden, weil sie mit ihrer Hinneigung zum Zentrum
stets dafür sorgen würden, daß ein gelegentliches Zu¬
sammengehen mit den Liberalen nur bis zu einem ge¬
wissen, den konservativen Interessen noch erlaubt dün-
kenden Grade erfolgen darf . Die Rolle, als Zünglein
an der Wage zu dienen (und das würden sie imnier
bleiben) , würde ihnen die zugemutete Doppelstellung so¬
gar begehrenswert erscheinen lassen. Weil Das alles nun
so ist, weil es mit der unwiderstehlichen Gewalt eines
Schlusses aus gegebenenPrämissen vor den unbefangenen
Beurteiler hintritt , sollte man sich nicht übermäßig lange
bei Untersuchungen darüber aufhalten , ob es dem Reichs¬
kanzler wirklich ernst damit ist, den Kampf gegen das
Zentrum auf der ganzen langen Linie der staatlichen
und gesellschaftlichen Interessen , auf dem stanzen weiten
Gebiete der Schulfrage , der Bildungssrage , der Kultur¬
frage im allgemeinen zu proklamieren . Die Forderung,
daß er das tue, bleibt selbstverständlich das unveräußer¬
liche Recht, die unveräußerliche Pflicht des Liberalismus,
und gegen die Untersuchung dieser Frage an sich ist in¬
sofern nichts einzuwenden, als sie ja stets dazu dienen
kann, zur Wirklichkeit der Dinge vorzudringen . Aber
Illusionen sollte man nicht hegen. Und weil diese von
vornherein ausgeschlossen bleiben müssen, darum darf
der Liberalismus niemals vergessen, daß er nicht bloß
das Zentrum zum Gegner hat , sondern daß sein Gegen¬
satz zum Konservatismus , zu einer die politischen wie die
materiellen Interessen des Konservatismus begünstigen¬
den Regierung so gut wie gar nicht gemildert worden
ist. Der Liberalismus würde unklug handeln, wenn er
die Gunst der Umstände mißachtete, wenn er die Hilfe
nicht nähme, wo sie sich ihm anbietet . Wenn man das
immer wieder sagt, so tut man nichts Überflüssiges;
denn es kann eben nicht oft genug gesagt werden. Dem
Zentrum Mandate abnehmen, ist gut ; die Sozialdemo¬
kratie aus ihren Wahlsitzen verdrängen , ist ebenso gut;
konservative Mandate und solche verwandter 'Sorten er¬
obern, ist aber vielleicht noch besser, trifft jedenfalls in
den Mittelpunkt der Position , deren sich der Liberalis¬
mus bemächtigen muß, wenn er auch im Reichstage die
Macht sein will, die er als Grundströmung des politischen
Denkens in der deutschen Nation tatsächlich geworden
ist. Eine liberal -konservative Mehrheits -Möglichkeit
kann naturgemäß auch dem Liberalismus aller Grade
recht sein, wofern damit nur für eine genügende Geltend¬
machung des liberalen Gedankens gesorgt bleibt . Die
Ausgabe kann es aber nicht sein, die Möglichkeit auch
anderer Mehrheitsbildungen auszuschließen. Nun liegen
freilich die Verhältnisse so, daß die Ausschließung dieser
zweiten Möglichkeit überhaupt nicht zu besorgen ist. Es
müßte eine förmlich revolutionierende Umwandlung des
deutschen Geistes eintreten , ehe daran gedacht werden
könnte, daß Zentrum und Sozialdemokratie in eine ver¬
schwindende Minderheit zurückzudrängen wären.

Politische Übersicht.
Die norwegische Neutralität

a.  Christiania , 26 . Dezember.
Im Jahre 1855 wurde von dem König von Schweden

und Norwegen, der Königin Victoria und dem Kaiser
Napoleon III . ein Vertrag unterzeichnet, wonacĥ eS
Oscar I . untersagt war , an Rußland irgend ein Ltück
des zu Schweden und Norwegen gehörigen Gebietes ab-
zutreten oder sich von ihm entreißen zu lassen. Er ver¬
pflichtete England und Frankreich andererseits , even¬
tuelle russische Eroberungsgelüste für skandinavisches
Territorium mit Waffengewalt zurückweisen zu helfen.
Die Auflösung der Union veränderte das Problem,
wie auch die inzwischen vor sich gegangenen Neugrup-
pierungen der Mächte den praktischen Wert des Ver¬
trages für den Ernstfall schon vorher bedeutend herab¬
gemindert hatten . Für Norwegen war die Sicherung
vor russischer Landgier immer von größter Wichtigkeit
wie für Schweden: denn inan wußte längst, daß van
Petersburg aus begehrliche Blicke nach der norwegischen
Küste für die Einrichtung eines Flottenstützpunktes ge¬
richtet wurden . Man bezeichnete sogar schon das
Lyngen-Fjord als die Stelle , auf die man an der Newa
für diesen Zweck sein Augenmerk richtete. Deshalb juckt
jetzt das unabhängige , freie Norwegen die europäischen
Mächte für eine Garantie seines Besitzes und seine Neu¬
tralität zu interessieren. Vor einigen Wochen bestätigte
Sir Edward Frey auf eine Anfrage des Deputierten
Ashley hin, daß entsprechende Verhandlungen zwischen
Norwegen und den interessierten, wie auch andern
Mächten im Gange wären . Wie man hier in gut un¬
terrichteten .Kreisen versichert, sind die norwegischen
Vorschläge in Berlin außerordentlich günstig ausgenom¬
men worden. Die deutsche Regierung soll sich sogleich
mit London deswegen ins Einvernehmen gesetzt Haren.
In Kreisen, die gegen Deutschland Mißtrauen hegen
und die es hier ebensogut gibt , wie überall sonst außer¬
halb der schwarz-weiß-roten Grenzpfähle , wittert man
hinter der Eile , die man in der Wilhelmstraße an den
Tag legte, um Norwegen gefällig zu sein, irgend eine
versteckte Absicht. Man erinnert sich dessen, was aus der
Umgebung Fswolskis verlautete , als dieser nocĥ rus¬
sischer Gesandter in Kopenhagen war . Man versichert",
die Zusammenkunft in Kwrtö habe hauptsächlich den
Zweck gehabt, sich über die von Rußland nick Deutschland
gemeinsam zu verfolgende skandinavische Politik zu ver¬
ständigen und Wilhelm II . habe dabei Nikolaus II . bor-
geschlagen, die Regelung der baltischen Frage zu über¬
nehmen. Damals war die Situation für Deutschland
noch schwierig wegen der kühlen Beziehungen zu Däne¬
mark. Wilhelm II . niachte einen ersten Anlauf für
deren Besserung durch einen glänzenden Empfang
Friedrich VIII ., des damaligen Kronprinzen . Aber der

6. Veröffentlichung des neuen Exerzierreglements
für die deutsche Armee. — Hinrichtung von fünf Rädels¬
führern der Aufständischen in Dar es Salam.

7. Bauernrevolten im russischen Gouvernement
Groöno . — Grubenunglück in der Akitagrube in Japan
(Provinz Jnnoi ). 101 Arbeiter tot. — überfall einer
belgischen Missionsstation in Kwango, wobei neun Be¬
wohner derselben getötet und ausgefressen werden.

8. Ein deutsches Weißbuch erscheint zur Marokko¬
frage. — Die Senatswahlen in Frankreich verlaufen
ohne jede Überraschung. — Auflösung des englischen
Parlaments.

9. Die französische Kammer wählt Doumer zum
Präsidenten . — Wiederaufnahme der Sitzungen des
Reichstages und preußischen Landtages.

10. Der Zar ordnet die Bildung von Kommissionen
an , welche nach den Ursachen der Niederlage von Tsuchima
und den Begleiterscheinungen Ermittelungen anstellen
sollen. — Tod des früheren preußischen Eisenbahn¬
ministers v. Thielen.

11. Der französische Senat wählt Falltöres wieder
zum Präsidenten . — In Paris erscheint ein Marokko¬
gelbbuch. — Ausbruch der Unruhen im russischen Kau¬
kasus. — Eröffnung des preußischen Landtages.

12. Deutsche und englische Vertreter von Kunst,
Wissenschaft und Literatur veröffentlichen Aufrufe zur
Förderung der guten Beziehungen zwischen Deutschland
und England . — Abreise des Grafen Tattenbach nach
Algeciras . — Vermählung des Prinzen Ferdinand von
Bayern mit der Infantin Maria Theresia in Madrid.
— Erste Wahlsiege der englischen Liberalen.

13. Beendigung der Revolution in San Domingo
durch freiwilligen Rücktritt des Präsidenten Morales . —
Blutige Kämpfe zwischen Armeniern und Tataren im
Kaukasus. _

14. Stockungen in den deutsch-amerikanischen Han-
delsvertraßsöerhgndlungen , weil der amerikanische Senat
den Dingleytarif noch um 25 Proz . erhöhen will. — Ent¬
deckung eines Bombenlagers in Saloniki.

18. Scheidung der Prinzessin Luise von dem Prinzen
Philipp von Sachsen-Koburg und Gotha . — Verschärfung
des französisch-venezolanischen Konflikts . Frankreich
bricht die Beziehungen ab. — Duelliuterpellativn int
Reichstage: der Kriegsminister erklärt , daß, solange die
Sitte des Zweikampfes herrsche, die Armee auch solche
Offiziere nicht dulden könne, die nicht gegebenensalls mit
der Waffe für ihre Ehre etnträten.

16. Eröffnung der Konferenz von Algeciras . Zum
Präsidenten wird der Herzog von Almodovar gewählt.—
Präsident Castro von Venezuela läßt den französischen
Gesandten Taigny nach dem Besuch eines französischen
Schisses nicht wieder an Land.

17. Tod des Staatssekretärs des Auswärtigen Frhrn.
v. Richthofen. — Stratzenunruhen in Hamburg aus An¬
laß der Annahme der neuen, gegen die Sozialdemokratie
gerichteten Wahlrechtsvvrbage. Biele Schutzleute und
Zivilisten verletzt, mehrere Läden geplündert . — Wahl
Fallitzres zum französischen Präsidenten und Nachfolger
Loubets.

18. überwältigender Wahlsieg der Liberalen in Eng¬
land. — Arbeitersperre in Hamburg wegen der Demon¬
strationen . — Beginn der eigentlichen Beratungen in
Algeciras mit der Waffenschmuggelfragc. — Die fran¬
zösische Regierung stellt dem venezolanischen Geschäfts¬
träger Maubourgnet seine Pässe zu.

19. Aufhebung des russischen Staatsqesängniffes in
Schlüsselburg. — Umbildung des österreichischen Ministe¬
riums , Ministerpräsident v. Gautsch wünscht, um die
Wahlreformvorlagc durchzubringen, Vertreter der Haupt¬
parteien in das Ministerium aufzunehwen.

20. Frankreich ersucht die Vereinigten Staaten , der
venezolanischenRegierung mitzuteilen , daß es wegen der
Ausweisung Taignys Genugtuung wünscht.

2t Ernennung des preußischen Gesandten in Ham¬
burg v. Tschirschky und Bögendvrfs zum Staatssekretär
des Auswärtige ., Amtes . — Die sozialdemokratischen
Protestversammluugen gegen das preußische Landtags-
Wahlrecht verlaufen in ganz Preußen friedlich. — Der
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König Christian blieb verstockt. Dann kam die nor¬
wegische Thronfrage . Wilhelm II . machte einen neuen
Versuch, Dänemark Zu versöhnen. Er reiste nach Ko¬
penhagen, erinutigte den Prinzen Karl zu seiner Kan¬
didatur und versicherte dem König Christian , seinem
alten Gegner , daß er der erste sein würde, der die Kan¬
didatur seines Enkels unterstütze. Bei alledem soll nun
der deutsche Kaiser im Einvernehmen mit der Peters¬
burger Diplomatie gehandelt haben. In Kopenhagen
hätte er sich in langen Unterhandlungen mit Jswolski
darüber verständigt . Ob eine der in Betracht kommen¬
den Mächte Sonderzwecke hinsichtlich Norwegens ver¬
folgt, kann sich erst im weiteren Verlaufe der Unter¬
handlungen zeigen. Zunächst scheint man sich noch nicht
einig darüber zu sein, ob die internationale Garantie
durch gesonderte Verträge zwischen Norwegen und den
einzelnen Mächten oder durch Zusammenberufung eines
Kongresses geschaffen werden soll. Wichtig ist in elfterem
Falle noch die Frage , was eintreten wird , wenn eine der
Mächte sich aus irgend welchem Grunde in einem ge¬
gebenen Augenblick seiner Verpflichtung entzöge. Bei
einem Kongreß dürfte es auch nicht ohne Erörterung
der ganzen baltischen Frage abgehen.

Die Türkei und Kleinasien.
1. Ko n st« n t i n op e l , 25. Dezember.

Die asiatischen Völkerschaften im ottomanischen Reiche
scheinen des Joches der Padischahs von Konstantinopel
müde zu werden. Jetzt kommt auch in Kleinasien eine
aufständische Bewegung in Fluß . Vor einigen Monaten
wären in Erzerum Unruhen ausgebrochen, die nicht wie
sonst sich gegen die christlichen Elemente richteten. Sie
wurden vielmehr hervorgerufen durch Übergriffe der
türkischen Verwaltung und die zwangsweise Eintreibung
neuer Steuern . Der Gouverneur flüchtete. Die Be¬
hörden wurden aber der Bewegung Herr und schickten
die Haupträdelsführer in Verbannung , Nun bildete
sich eine neue rebellische Vereinigung , die den Namen
>,islamitisches Komitee" annahm . Dieses forderte die
Rückberufung der Verbannten . Die Behörden gaben
teilweise nach und ließen einige zurückschicken. Das
Komitee besteht auf der Freilassung auch der übrigen.
Die Behörden weigern sich, dem zu willfahren , und man
befürchtet jetzt neue Unruhen . Was aber bedenklicher
ist : das Beispiel findet Nachahmung. Auch in andern
Städten Kleinastens bilden sich „islamitische Komitees",
die den ausgesprochenen Zweck verfolgen, die moslemiti-
^sche Bevölkerung vor der Willkür der türkischen Behör¬
den zu schützen. Und die Bevölkerung Kleinasiens galt
bisher bei der Pforte für die, auf die sie am sichersten
zählen dürfe.

Der Wahlkampf.
Die Fälle von Uneinigkeit zwischen Nationalkibe-

ralen und Freisinnigen in der mehr und mehr in Fluß
kommenden W-ochlbewegung häufen sich. So wird aus
Landsberg a. W. gemeldet, daß der dortige liberale Ver¬
ein einstimmig ein ZuMWnengehen mit den Konser¬
vativen und den Nationalliberalen abgclehnt und den
früheren Hehrer Tems-Berlin als Kandidaten aufgestellt
hat . Die Nationalliberalen entschieden sich darauf für
den zweiten Bürgermeister Lehmann, so daß für den
Wahlkreis Landsberg -Soldin nunmehr drei bürgerliche
Kandidaten dem sozialdemokratischen Bewerber gegen-
WersteHe«. Im Jahre 1.903 wurden dort in der Haupt-
rvahl 11442 konservative, 6986 sozialdemokratische und
4744 freisinnige, in der Stichwahl 14 686 konservative
gegen 8123 sozialdemokratischeStimmen abgegeben (der
Kreis ,var früher freisinnig vertreten ). — Auch in der
Provinz Westfalen scheint die zunächst vereinbarte gegen¬
seitige Unterstützung zwischen RationaMberalen und
Freisinnigen neuerdings auf Schwierigkeiten zu stoßen,
während für Baden der liberale Block nunmehr als

definitiv gesichert gelten darf. In Württemberg ist das
von der Deutschen (nationalliberalen ) Partei vorge¬
schlagene Zusammengehen von Konservativen, National-
liberalen und Volkspartei gegen Zentrum und Sozial¬
demokraten sowohl von der Volkspartci wie von den
Konservativen abgelehnt worden.

*

Rote Hochburgen stellt der „Vorwärts " zusammen;
er meint damit die sicheren sozialdemokratischen Kreise.
Bei der Wahl im Jahre 1908 wurden 56 Mandate in der
Hauptwahl von der Sozialdemokratie erobert ; in 18 Krei¬
sen stimmten mehr als die Hälfte der Wahlberechtigten
für die Sozialdemokratie . Für diese Kreise ergaben sich
folgende Resultate : Für die Sozialdemokratie wurden
Stimmen abgegeben: Berlin 4 59,36 Prozent der Wahl¬
berechtigten, Hamburg 2 58,11, Hamburg 1 56,68, Leivzig-
Larrd 56,66, StvWerg i. S . 56,52, Glauchau 55,01, Chem¬
nitz 55,82, Dresden -Land 55,77, Mittweida 55,16, Zwickau
54,98, Altona 51,86, Auerbach t. B . 51,04, Dresden r . ü. E.
50,43. Für die übrigen im ersten WaMgangc eroberten
Streife stellt sich das Stimmverhältnis wie folgt. Für die
Sozialdemokratie abgegebene Stimmen : Berlin 6 48,19
Prozent der Wahlberechtigten, Berlin 3 47,99, Nieder-
Barnim 44,76, Pirna 48,12, Berlin 5 43,07, Marienberg
i. S . 49,20, Solingen 44,83, Nürnberg 44,45, Annaberg
i. S . 45,79, Kiel 47,97, München 2 36,34, Hamburg 3 47,68,
Sonuebevg 43,55, Berlin 2 43,07, Teltow 40,84, Meißen
46,91, Rcutz i. Linie 43,33, Lübeck 49,74, Dresden l. d. E.
43,63, Waldenburg 49,17, Stuttgart 42,95, Hannover 40,81,
Döbeln 47,81, Breslau -West 38,67, Schivarzburg-Rudol-
staidt 43,00, Naumburg 43,62, Reich enbach i. Sch. 48,62,
Löbau i. S . 42,81, Piuncberg 42,68, Braunschweig 40,30,
Plauen 40,05, Sz-Altenburg 42,87, Aschersleben-KaLbe
44,45, Darurstadt 40,81, Halle 42,60, Elberfeld 41,95, Bar¬
men 46,89, Rostock 44,17, Zittau 44,91, Neuß ä. Linie
44,90, Brandenburg 42,73, Gotha 41,50, Randow-Greifen-
Hagen 38,22. ri¬

ll. Nastätten, 30. Dezember. Fm 3. nassauischen Wahl¬
kreis (Montabaur-Wallmerad-Nassau-Nastätten-Sl . Goars¬
hausen) wurde von der Bertrauensmänner-Bersammlung des
Zentrums  der seitherige Vertreter Rechtsanwalt Dr.
Dahlem-Niederlahnstein wieder als Kandidat aufgestellt. Bei
der großen Anzahl der katholischen Gemeinden' und der
rührigen Zentrumsagitation dürfte diese Wahl gesichert sein.
—• Der Bund der Landwirte stellte in einer heute in Miehlen
abgehaltenen Wahlkreis-Versammlung den Gutsbesitzer Zcchn-
Karthäuserhof als Reichstagskandidaten auf, jedoch dürste es
sich hierbei nur um eine Zählkandidatur handeln.

DerrMes Reich.
* Der Reichskanzler nnd die Rcichstagswahlen.

Der Reichskanzler wird , wie die „Post" annimmt , im
preußischen Abgeordnetenhaus die Generaldebatte zum
Etat zu einer großen wahlpolitischen Aktion benützen.
Darauf roirö sich das Abgeordnetenhaus bis nach den
Reichstagwahlen vertagen.

* Die lehrerfreundliche Regierung . Wie die Re¬
gierung , so hat nunmehr auch der Minister dem Beschluß
der Stadtverordneten von Dortmund auf Erhöhung
der Volksschullehrergehälter seine Genehmigung ver¬
sagt, und zwar mit der Begründung , daß durch die Zu¬
stimmung zu jenem Beschluß für die anderen Städte
des Jndnstriebezirks eine Zwangslage geschaffen würde,
die vermieden wevden solle. Man erwartet , daß nunmehr
der Magistrat , dem Anträge des Lehrervereins folgend,
eine Erhöhung der Alterszulagen beschließen wird.

* In das Herrenhaus Wnrden berufen : Der erste
Bürgermeister der Stadt Potsdam , Vosberg , und Land¬
graf Chlodwig Alexis Ernst von Hessen-Phrlippsthal-
Barchfelü.

* Mir den Gcsandteuposten in Christiania , der durch
die Abberufung Dr . Stuebels frei geworden ist, werden
von einzelnen Blättern jetzt der derzeitige Gesandte in

Re. Vi

Chile, von Reichenaw aus Wiesbaden, und der Geh.
Legationsrat von Krips , Vortragender Rar in de
politischen Abteilung des Auswärtigen Amtes, fri-oe
Konsul in Brüssel, genannt . Herr von Kries hatte im
Auswärtigen Amt das Dezernat der amerikanist"
Angelegenheiten inne.

* Die Juden in Preußen haben sich nach einer An„
stellung in der Zeitschrift für Demographie und Statistik
der "Inden in dem Zftiramn zwischen den Bo U
zählungen von 1900 bis 1905 schwächer vermehrt als
alle anderen KorKffionen. Ihre Zunahme betrug nur
43,79 auf das Tausend gegenüber 69,85 ans das Tausend
bei den Evangelischen und 102,26 aus das Tausend be¬
ben Katholiken. ES fand eine sehr starke Abwanderung
der Juden ans Sen Ostprovinzen nach Berlin nebst
Vororten und dem rheinisch-westfälischen Jnünstrie-
gebiet statt. Sv hat sichz. B . in den Provinzen West-
preuße », Pommern und Posen die jüdische Bevölkem-na
von 1900 bis 1905 um 8201= 12,773 Prozent verminderst
dagegen in der Provinz Brandenburg , ü. h. Hauptfach idi
i» den Berliner Vororten um 14 461 Personen vermesst
In Berlin wohnten 1905 98 898= 24,15 Prozent aler
preußischen Juden . In den gesamten 1279 preußisken
Städten vefanben sich 351 550= 85,45 Prozent aler
Juden : nur 14,55 Prozent aller Inden wohnten hier rach
irr Dörfern , während der entsprechende Prozentsatz ei
den Christen 55,11 Prozent betrug . Nicht weniger
55,06 Prozent aller Juden (gegenüber 19 62 Prozst
Christen) lebten in Großstädten mit mehr als 100
Einwohnern.

Das französische Trennung ne letz
Rom lenkt ein!

Paris , 29. Dezember. Aus dem Bericht er-
Spezialkorrespondenten des „Temps " aus Rom c
hervor , daß man im Vatikan des Kampfes g-gen .
Staat in Frankreich schon müde geworden ist, nacht
man eingesehen hat, daß die Kirche in solchem Strc
von ihren Gläubiger : völlig in Stich gelassen wi
Der Vatikan protestiert jetzt gegen die Absichten, die m
ihm unterschob. Es sei durchaus mit Unrecht bebau:-.
worden, der Heilige artuhl habe gewalttätige celigt,
Verfolgungen provozieren wollen. Einer der cinfn
reichsten Kardinale , „der mit den französischen An-
legenheiten genau vertraut ist", äußerte dem Vertre
des „Temps " gegenüber die Ansicht, daß die französis.
Regierung die Dinge nicht zum Äußersten treib
werde. Die Kirchen würden nicht geschlossen werd,
die Gefkhr des Privatkultus sei nicht vorhanden . T
Regierung werde sich damit begnügen, das Hau¬
prinzip der Suprematie und Kontrolle des Stau-
sicher gestellt zu haben, und einen mockns vivonät fün i
Kirche in Frankreich auskommen lassen, der nicht ein
Verfolgung gliche. Rach Auffassung dieses Karöina
müßte jede Auflehnung der Hache der Kirche .ne
schaden als nützen. Atom habe niemals dazu ermnst
Die Katholiken müßten abwarten , ob das neue >"
der Kirche in Frankreich zü -Be-nndernngen des
führe . Die Erfahrung werde lehren," welche
dem Gesetze anhaften und das Bedürfnis zu H
schaffung wecken. Aus dieser resignierten Tan
man wohl schließen, daß man sich im Vatikan I
der Kirche in Frankreich dem französischen St,
Gnade oder Ungnade ergibt.

wb. Paris , 31. Die Bürgermei
rerer Provinzstäüte beschlossen, das kirchliche(
läute zu untersagen , solange die Geistlichen dt
rung -en des Trenmmgsgcsctzes von 1905 und
teren dieA-bezüglichen Bestimmnngen nicht cn
hätten . Der Erzbischof Jrelanü von St . Paul 'ist
sota richtete an den „Eclair " eine Depesche, in

Schah von Persien gibt seinem Lande eine Konstitution:
das neue Parlament soll „Hans der Gerechtigkeit" heißen.

22. Stratzenunruhcn in Moskau , Riga , Warschau
aus Aulaß der Wiederkehr des Tages der Wassermcihe.
— Untergang des brasilianischen Panzers „Aquidaban"
infolge Explosion: 223 Mann ertranken.

23. Der Abschluß einer serbisch-bulgarischen Zoll¬
union führt zu einem Konflikt zwischen Österreich-Ungarn
und Serbien . Die Bieheinsuhr airs Serbien in Ungarn
wird verboten.

24. Frankreich läßt die venezolanische Küste durch
ein Geschwader blockieren.

25. Durchführung der R epressivmaß nahmcn der russi¬
schen Regierung in den Ostseeprvvinzcn. In Livland
werden 45 Personen standrechtlich erschossen. Im Kau¬
kasus dagegen noch immer offener Kamps, dazu eine
Bauernerhebnng im Gouvernement Cherson. — Im
preußischen Herrenhanse erklärt cs der Reichskanzler firr
unnötig , der Regierung weitergehende Befugnisse zur Be¬
kämpfung der Sozialdemokratie zu gewähren.

26. Audienz des Grasen Julius Andrass'y, Führer der
ungarischen Opposition, beim Kaiser Franz Joseph . —
Niederlage der Wagoni in Südwestafrika durch die deut¬
schen Truppen.

27. Verlobung des Königs Alfons von Spanien mit
der Prinzessin Ena von Kattenberg . — Meuterei der
russischen Besatzung in Wladiwostok: der Kommandant
General Seliwanow wird schwer verletzt.

28. Die bulgarische Regierung lehnt die Einmischung
der Pforte in die ZollMionsangelegenheit ab. —
Blutige Straßcnkämpfc in Honsel, Gonv. Mohilew.

29. Tod des Königs Christian IX . von Dänemark.
— Der russische Geueralstabsches in Tiflis Genera!
Griasnow durch eine Bombe getötet. — Tod des hessischen
Staatsministers Dr . Karl Rothe.

30. Heftige Angriffe gegen das Ministerium Gautsch
wogen des österreichischen Konflikts. — Gewaltsame Be¬
freiung , im Gesängnisse in Riga eingeschlossenerRevo¬
lutionäre durch die Genoffen.

81. Bekanntgabe der russischen Verfassungsänderung
und der Rechte der neuen Duma . — Annahme der neuen

^tr -chtsvorlaae in der Hamburger Bürgerschaft. —

Beginn der Durchführung der Gesetze auf Trennung von
Staat und Kirche in Frankreich, wobei es zu vielfachen
Zusammenstößen zwischen den Anhängern der Kirche und
der Polizei kommt.

Februar.
1. Annahme der Versassnngsresorm in der württem-

bergischen Kammer mit 60 gegen 20 Stimmen . — Stratzen-
demonstrationen in Belgrad gegen jedes Nachgeben der
serbischen Regierung in Sachen des Handelsvertrags¬
streites mit Österreich- Ungarn . — Kekanntwerden
der Absicht der italienischen Regierung , die zweijährige
Dienstzeit einzuführen . — Ansbruch neuer Militär-
mentereien in Perm , Wiaska und Wladiwostok.

2. Der Gouverneur von Kreta Prinz Georg von
Griechenland spricht die Absicht aus , seinen Posten nieder
znlogen. Ausbruch von Unruhen auf der Insel . Die
Vertreter der Mächte suchen Ordnung zu schaffen. —
Ministerkrise in Italien . Das Ministerium Fortis gibt
seine Demission. — Beendigung des Ansstandes in Ost¬
afrika : HeimHerufung der Truppen.

8. Der Zwischenfall in Galveston (Texas ), wo das
deutsche Schulschiff „GroßHerzogin Elisabeth" wegen an¬
geblicher Schmuggelei von Schiffs«ngcstcllren angehalten
wurde . — Neue Schwierigkeiten beim Abschluß des
deutsch-amerikanischen Handelsvertrages . — Nene Ver¬
handlungen des Grafen Julius Andrassy mit dem Kaiser
Franz Joseph scheitern.

4. Ausbruch von Zwistigkeiten zwischen Balsonr und
Chamberlain , welche eine Spaltung der nnionistischen
Partei befürchten lassen. — Schwere Niederlage der
türkischen Armee in Nemen. Die Aufständischen erobern
den gesamten Train . — Erfolgreiches Attentat auf den
russischen Staatsrat Filonow in Poltarva.

5. Annahme der bayerischen Wahlreform in der
Kammer der Reichsräte . — Festsetzung der Dümawahlen
auf den 7. April . — Verbrüderung des Londoner und
Pariser Gcmeinöerats in Paris.

6. Vorläufiger Abbruch der Verhandlungen des
Kaisers Franz Joseph mit den Führern der Koalitivns-
parteien . — Sonnino übernimmt die Neubildung des
italienischen Kabuletts.

7. Erneutes Aufflammen- des Widerstandet
die zwangsweise Durchführung des Trennung -'?
in Frankreich . — Abgang eines neuen Transpor
750 Mann nach Südwestasrikr . — Neuerliche Mel
von Banernerhebunae :: im Kaukasus.

8. Jsaae Witboi, Hffrdriks Sohn , ergibt sichd->
schen mit 21. Gesolgsl raten . — Prozeß gegen die :
führer der „Potemki,,."-Affäre in Sewastopol.

9. Eröffnung der BffWndlnngen wegen ein«
schon Eisenbahngemeinschaft und einer Tarifres
Attentat auf den Admiral der russischen Schwarzei
flotte Tschuknin, der schwer verletzt wurde und b
auf an den Wunden starb. :

10. Bvmbenattentot in Petersburg gegen ab
gewordene Revolutionäre , wobei etwa 20 Perso:
tötet oder verletzt wurden. — In Südwestafrika s-
her 2720 Herero und 780 Hottentotten kriegsg-
außerdem werden 9527 Weiber und Kinder in t
fangenenlagern verpflegt.

11. Generalversammlung des Bundes der Lai
in Berlin . — Beginn neuer frsmdenfeindlicher 1!
in China : Verstärkung der Gesandtschastswac
Kongreß der preußischen Bergarbeiter in Essen.

12. Meldungen über den Ansbrnch einer Hi
not in Japan infolge Fehlschlagcns der Reis«
Annahme des französisch-russischen Handelsvertr-
der französischen Kammer. — Ausbruch einer
Sorenen-Ephebung in Natal.

18. Krvnrat in Berlin in Sachen des Heimo
schntzes. — Vorbesprechungzwischen dem Fürsten 2
und dem Ministerpräsidenten Rouvier weg-
Marokkokonferenz. — Mißglückter Überfall der
burger Staatssparkasfe durch maskierte Räuber.

14. Auffindung eines Bombenlagers in Ba.
nnd Verhaftung mehrerer Anarchisten. — Fortöai
Kirchennnrnhen in Frankreich.

15. Einberufung des , ungarischen Parke
und Ankündigung der bevorstehe--den Anüösnn,
selben. — Auslösung der griechischen Kammer we
Obstruktion des Militärs in der Kammer gegc '
setzentwurs über Sie Nichtlvählbarteit der Of



Morgen -Ausgabe , 1. Blatt.
dunsi eines Pariser Blattes , wonach er den
öte französische Geistlichkeitwegen ihrer Hal-
das Trennungsgesetz getadelt habe, als durch-
en bezeichnet. Der Erzbischof erklärt, daß er

-if Seiten des Papstes stehe und die sranzö-
ioliken nur deshalb getadelt habe, weil sie eine
Uichc Mehrheit in das Parlament gelangen

om wird dem „Echo de Paris " berichtet, daß
-'ächte dem Kardinalstaatssekretär Merry del
Empfang der Protestnote des heiligen Stuhles
Beschlagnahme des Pariser Nunziaturarchivs

>oben. Diese Empfangsbestätigung , welche dem
lllständig genüge, sei von keiner weiteren Er-
«er Bemerkung begleitet.

Rtttzlmrd.
eue Gesetz über die Juden betrifft vorwiegend

aungsrecht . Es wird den Juden künftig ge-
l, in allen Ortschaften und Dörfern des An-
iezirks zu wohnen, wo ihnen der Aufenthalt
h verboten war . Solche Personen mosaischen

die sich schon früher teilweise außerhalb des
sisrayons nieöerlassen durften, genießen in
rs Recht voller Freizügigkeit für ganz Ruß¬
bische Handwerker sind von dieser Er¬
der Rechte nicht ausgeschlossen. Die Strafe

übel, die bisher Familien traf , von denen sich
ied dem Militärdienst entzog, kommt in

em soeben erschienenen Blaubuch werden die
.••’.'er. ' r ' ic’f'f: letzten Wahlen in England hervorgerufenen

wndermatzen berechnet: Die Gesamtausgabe
aten betrug 23 377160 M. Im einzelnen
ucksachen8 363 320 M ., öffentliche Versanrm-
140 M., persönliche Ausgaben 1281080 M.,

ä. Zchicri und Boten 2 383 040 M ., Wahlbeamtc
m. Die Ausgabe für jede abgegebene Stimme

i ' - e r r ; .führ 4 M. für Irland , 4,23 M. für England
lönrl - iür Schottland.

Ierprrrr.
iiser überreichte vorgestern persönlich einer

./erer Offiziere des Landheeres und der
wenigsten de, edensauszeichnungen für ihre im russisch-
aestaltch'n . Kriege geleisteten Dienste , unter anderen

,,>i gMarschall Oyama und die Generale Nogi und
iwie Admiral Togo durch die Verleihung der
'' e des Verdienstordens der „Goldenen Weihe"

et. Es heißt, daß demnächst auch an die Be-
1 Zivildienstes Standeserhöhungen und andere

Eiü'illeM für ihre während des russisch-japanischen
>g leisteten Dienste verliehen werden sollen.

Ltaatsanwalts

e wer, von der Stellung der Landwirtschaft in
. / gerechtes Bild zu entwe:Fn , rjeil die Ver¬

den einzelnen Gebieten des großen Reiches
eben und daher schwer zu übersehen sind,
bestehen zwischen dem nördlichen und dem

jina in dieser Hinsicht xroße »Gegensätze, die
, uf der Verschiedenheit des Klimas beruhen.

^ ebenso wichtig als dies ist der Umstand, daß
Formen als die Art -es Bodens in Nord-
andere sind als in Snlichina. Der nördliche
iches ist eben teils ein Tafelland , der südliche
r gebirgig. Ferner fehlt im südlichen China
art , die in jeder Hinsicht für die Landwirt-
er allergünstigsten Bedeutung ist, nämlich der
inen Namen übrigens in den Rhe-inlanden
t, obgleich er im fernen Osten seine größte

au

Haftung des Moskauer Zentralkomitees der
ire.

irr Wilhelm zu den Beisetzungsfeierlichkeiten
gen. — Furchtbare Erdbeben in Ekuador und

' Hunderte von Menscher sterben,
hietzung der Rebcllenstason Mar Chiko durch
rirische Kanonenboot „Tt:rko". — Amtsantritt
uten Fallitzres. — E (laß einer päpstlichen
gegen das französische Trennungsgesetz . —
Heren bayerischen Kriegsmiuisters Freiherr»

lösnng des ungarischen Parlaments durch
alt und Konstituierung,j der Koalitionspar¬
iebenregierung . — Eröffnung des neuen li-
stlaments in England , - h Deutscher Handels¬
in. 1

i ktritt des russischen Hanqelsministers Timir-
Lanöwirtschastsministers. Kutler und des

-eile ! ors Rödiger . — In dc^ Matumbibergen in
airika strecken 8000 Aufständische die Waffen.
Aschland lehnt die französischen Vorschläge
marokkanischen Polizei -Organisation ab. Der
:v  Reichsbank begibt sich nach Algeeiras . —

i , tö in Britisch-Nigarien.
ilgcmenu. aufständische Negerhäuptling Cornelius in

n‘ bietet seine Unterwerfung an, zieht aber
/' zurück, als er hört, daß seine Leute das ge¬
il abgeben sollen. — König Oskar von Schwe¬
din . — Angriff der aufständischen Neger in
uf die Stadt Sokoto und Niedermctzelung

. ösischen Grenzpostens. . .
'ahme des Handelsprooisvriums mit den Ber-
saaten im Reichstage. — Inkraftsetzung des

Zolltarifs , des Handelsvertrages mit
und der Beterinärkonvcntion in Ungarn

iege der Verordnung . — Einbringung der
wrkage im österreichischen Rcichsrat.

msverweigerung einzelner französischer
•t Durchführung des Trenitungsgesetzes.

'ellation in der fraaxiM heu Kammer,
u. Kroathal , 29 Beantwortung r' v
jüffiflcn Stelle, ra . c er» v..^, b»öcr rtu nctiä *» 4

Verbreitung und Bedeutung erlangt . Der Lötz ist von
außerordentlicher Fruchtbarkeit und hat wahrscheinlich
außerdem die Fähigkeit , sich gewissermaßen selbst zu dün¬
gen, indem die Nährsalze immer wieder durch seine
Röhrchen nach der Oberfläche ausgesvgen werden. In
feuchten Jahren gibt der Lötz enorme Ernten , dafür kann
in trockenen geradezu Hungersnot eintreten . Deshalb
hat die Lairdwirtschaft in China mehr als in irgend
einem anderen Lande ihre Zuflucht zu künstlicher Be¬
wässerung genommen. Steht die chinesische Landwirt¬
schaft in dieser Hinsicht recht hoch, so haften ihr doch viele
Mängel an , und es zeugt von Einsicht, daß die chinesische
Regierung in letzter Zeit nach europäischem oder ameri¬
kanischem Muster landwirtschaftliche Versuchsanstalten in
Schulen zu begründen begonnen, hat. Bisher sind solche
in öen Provinzen Schantnng , Tschili, Schaust, Hanan
und Folien begründet worden, und jetzt soll noch dicht
bei Pcbing der große Loschangarten für landwirtschaft¬
liche Experimente in Gebrauch genommen werden.

Aus Stadt nnh  Sand.
Wiesbaden,  1 . Januar.

— Z- m neuen Jahre . „Prosit Neujahr !" erschallt
•es heute gstf den Straßen , im festlich geschmückten Ball¬
saale und an der Tafel des Reichen, aber der gleiche
Wunsch 5"bl auch im Herzen derjenigen Menschen, denen
des Lebens . Not auf öen bleichen, verhärmten Zügen
deutlich geschrieben steht. Bkag das vergangene Jahr
auch noch so viel Schweres und Trübes gebracht haben,
hoffenden Blickes begrüßen wir stets den 1. Januar . So
manche schöne Fernsicht ist uns wieder näher gerückt,' das
Ziel , zu dessen Erreichung wir alle unsere Kräfte einge¬
setzt Haben, lacht schon in lockender Greifbarkeit ; „wieder
ein Jahr ", damit sind wir ihm einen bedeutenden Schritt
entgegeugecilt, und immer kleiner wird die Zeitspanne,
die uns noch von ihm ttennt . Was wird uns 1907 brin¬
gen? Blüht uns die Erfüllung unserer sehnlichsten
Wünsche oder müssen wir unS noch weiter in Geduld
fassen, bis die blinde Glücksgöttin uns ihre Gunst
schenkt? Gerade diese Ungewißheit treibt die Phantasie
an , sich die herrlichsten Zukunftsbilder auszumalen . Da
sieht man schon im Geiste vor sich, was die eiuzelnen
Monate bringen können: frohe Geselligkeit und ver¬
gnügte Stunden im Januar und Februar , S ;»aziergänge
im Frühling , große gleisen während der Sommermonate,
lieben Besuch, das Wiedersehen mit alten Freunden , hier
eine Verlobung im Bekanntenkreise, dort ein anderes
Fest bei Verwandten , herrliche Herbsttage, die zu Aus¬
flügen einladen und endlich die Freuden des Winters.
Daneben hat noch jeder seine speziellen Wünsche, wobei
Gesundheit und Zufriedenheit die Hauptrolle spielen.
Dieser erträumt sich das große Los, jener ein Avance¬
ment, wieder ein anderer sehnt sich nach Erwiderung
seiner Neigung, und so schauen sic alle erwartungsvoll in
die nächste Zukunft . Aber der denkende Mensch soll an
dieser Zeitwende auch einen Blick hinter sich tun und sich
fragen, ob er das vergangene Jahr so genutzt Hat, wie
es seine Pflicht gewesen ist. Hat er irgend etwas ver¬
säumt, so saßt er heute die festen Vorsätze, alles nachzu-
Holcn, und sich nach Kräften würdig zu erweisen für die
guten Gaben des neuen Jahres . Mag auch vieles
Schlimme unverdient uns treffen, in gewissem Sinne ist
doch jeder „seines Glückes Schmied", und wer Pflicht¬
treue und Strebsamkeit , verbunden mit gutem Humor
sein eigen nennt , der kann ruhigen Gemüts allem Kom¬
menden entgegensetzen. „Prosit Neujahr !"

— Justiz-Personalien. Ernannt sind zu Amtsgerichts-
räten die Amtsrichter H en cke l in Neuwied und Fritzein Altenkirchen; zu Staatsanwälten die Gerichtsassessoren
Sethe  und Or. S t a d t I ä n d er bei der Staatsanwalt¬
schaft in Frankfurt a. M.; zum GerichtsdienerHilfsgerichts-
oiener Büttner  bei dem Amtsgericht in Frankfurt a. M. ;
zu Gefangenenaufsehern die Hilfsaufseher Schuster beroem ÄerrchtSgefängnisin Frankfurt a. M., L 0 tz und

25. Beginn der Festlichkeiten zur Silbernen Hochzeit
des Kaiserpaares in Berlin.

26. Einzug der Braut des Prinzen Eitel Friedrich,
Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg in Berlin . —
Der Zusammentritt der Duma wird ans den 10. Mai fest¬
gesetzt.

27. Silberne Hochzeit des Kaiserpaares und Vermäh¬
lung des Prinzen Eitel Friedrich mit der Herzogin
Sophie Charlotte von Oldenburg . «Fortsetzung folgt.»

Aus Kunst und Leben.
* GelchrtenbyzautinisMUs . Es ist kein erfreulicher

Anblick, einen Mann , der auf öen Ehrentitel Gelehrter
Anspruch macht, vor einem Mächtigen der Erde Kotau
machen zu sehen. Von lächerlicher Unterwürfigkeit ist,
was der „Franks . Ztg ." zufolge der Freiburger Theologe
Professor Karl Künstle im Vvrivorte zu der wissenschaft¬
lichen Festschrift über „Die Kunst des Klosters Reichenau
im neunten und zehnten Jahrhundert " schreibt, die dem
Grotzherzog von Baden zu seinem 80. Geburtstage ge¬
widmet wurde : „Merkwürdig ! Während die wissen¬
schaftlichen Leistungen der Mönche von Reichenau unver¬
gessen durch die Jahrhunderte lebten, traten ihre be¬
wunderungswürdigen Schöpfungen auf dem Gebiete der
Kunst alle erst unter der Regierung Eurer königlichen
Hoheit ans Tageslicht. Das ist kein Zufall . St . Firmin
wollte das Beste, was seine Söhne schufen, aufbewahren,
um damit dem berühmtesten Sohne des Zühringischen
Fürstenhauses die Wohltaten zu vergelten , die er einst
vom Grafen Bertholö empfangen." Vielleicht hofft der
Neobyzantiner , dem heiligen Firmin , mit dem er offen¬
bar in guter Verbindung steht, öen Orden vom Zähringer
Löwen zu verschaffen.

* Die Stndi "wahrten nach den klassische» Stätten
der Geschichte und Knust sollen im Jahre 1907 wiederum
eine Ausdehnung erfahren . Auch entfernter liegende
Ziele sollen in den Bereich derselben einbezogen werden.
Waren diese Fahrten auch ursprünglich für Archäologen,
Kunsthistoriker, Lehrer, Architektei: bestimmt, so sollen
sich auch Angehörige anderer Berussklassen, soweit Plätze
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Falken  st ein  bei dem Gerichtsgefängnis in Wiesbadenund Ludioig Schmidt  bei dem Gerichtsgefüngnis inDillenburg.
— Der Meier sche Wandkalender für 1807, welcher,

wie seit langem, der Neujahrs -Ausgabe des „Wies¬
badener Ta-gblatts " als unentgeltliche Sonderbeilage ein¬
gefügt ist, verdankt seine künstlerische Ausstattung auch
diesmal Herrn Maler Kaspar Kögl er  Hierselbst. Er
hat . dem Kalender eine ebenso zweckentsprechende, als
anziehende Umrahmung gegeben, mit der natürlich in
erster Linie ans die Annehmlichkeit und Gemütlichkeit
deutschen Familienlebens im allgemeinen und des eige¬
nen Herdes im besonderen hingewiesen und die Freude
am eigenen Heim gefördert werden soll. Diese Absicht
ist selbstredend die Ursache, daß Herr I . Meier,  der
Inhaber einer der bestbekannten und ältesten Immo¬
bilien - und Hypotheken-Agenturen am Platze, deren ge¬
schäftliche Verbindungen sich über ganz Europa erstrecken,
den Ilbonneuten unseres Blattes , wie zahlreichen aus¬
wärtigen Geschäftsfreunden Liesen Neujahrsgruß seit
beinahe zwei Dezennien zngehen läßt . Er wird wohl
auch jetzt dafür wieder einen freundlichen Empfang vor¬
aussetzen dürfen, schon des künstlerischen Wertes halber,
den der Kalender beanspruchen darf. Die Zeichnung un¬
seres heimischen Meisters bedarf kaum einer besonderen
Erklärung : Ein Herrschastshaus, vor dessen von der
Familie besetztem Balkon ein „Hos"-Mustker mit einem
Äffchen seinen Leierkasten dreht, über dessen Anwesen¬
heit und „Leistungen" sich die Einwohner , von der Herr¬
schaft bis zunr Dienstpersonal mehr oder weniger amüsie¬
ren . Herr Meier hat von seinem Kalender für 1907
wiederuni eine sehr große Zahl — 30 000  Stück — Her¬
stellen lassen. Der nicht als Beilage zum „Tagblatt " ver¬
wendete Teil wird in alle Welt versandt und auf diese
Werse das Bekanntwerden unserer schönen Vaterstadt als
bnon retiro angesehener und reicher Familien sicherlich in
günstigster Weise beeinflußt.

— Was der Januar bringt . Ein eisiger Geselle ist
der Januar , den wir uns am liebsten als alten Mann,
in Pelze gehüllt, vvrstellen. §lalt welst sein Atem über
die verödete Natur , und wo er länger hinbläst, da bil¬
den sich Blumen an den Fenstern , die jedoch leider nur
die Gestalt mit Floims lieblichen Kindern gemein haben.
Eine weiße, weiche Schneedecke ist über das Land gebrei¬
tet, und iw ihrer starren Schönheit hat sie etwas Faszi¬
nierendes . Blickt man näher hin, so spiegeln sich in den
einzelnen Flocken diamantgkeich die Sonnenstrahlen in
allen Farben . Während das Leben draußen erloschen
ist und nur Krähen und Spatzen ihr eintöniges Geschrei
erheben, herrscht drinnen in den Häusern ein reges Trei¬
ben. Gesellschaften aller Art, voran Ballfestlichkciten,
nehmen jeden Tag in Anspruch und die tanzlustige
Jugend kann nicht klagen über „Sitzenbleiben", ö. h.
außer , wenn das betreffende Mädchen „gar zu garstig ist".
Fröhliche Mienen sieht man auch auf der Eisbahn , die
ebenso viele Verehrer und Verehrerinnen zählt wie
der Ballsaal , und wo trotz oder gerade vielleicht wegen
der Kälte die Gesichter der Schlittschuhlaufenden glühen
und Gott Amor seine Pfeile mit Erfolg abschietzt. Für
die Liebe ist überhaupt der Januar der geeignetste
Monat , denn so viel Gelegenheit die Angebetete zu sehen
und zu sprechen, bietet sich sonst nie als gerade jetzt.
Heute trifft man sie beim Diner , morgen unternimmt
man zusammen eine Schlittenfahrt , übermorgen führt
ein Walzer beide in die Wogen fröhlicher Menschen, dann
folgen Kränzchen, Abendessen usw. Wer sein Herz also
verloren hat, dem fehlt es nicht an Zeit , es wiederzu-
sinöen. Weniger gern gesehen ist der erste Monat des
Jahres von den Ballvätern und den Ballmüttern , an
oeren Leistungsfähigkeit er große Anforderungen stellt.
Die älteren Herren freilich machen es sich meistens in
einem der Nebenzimmer beim Kartenspiel bequem, wäh¬
rend die Damen als Zuschauerinnen auf der sogenann¬
ten „Drachenburg" thronen und alle Erfolge ihrer Töch¬
ter mit Interesse verfolgen, dabei aber immer müder

verfügbar , an denselben beteiligen . Außer öen bewährten
Reifen nach Italien (Venedig, Florenz , Neapel, Pompeji,
Capri , Amalfi) und jenen nach Nordafrika (Tunis,
Carthago, das „afrikanische Pompeji" Timgad , Sahara
und ihre Oasen, Algier ) kommen noch Fahrten nach dem
Wunderland Ägypten, sowie nach Griechenland, nach
Palästina und Syrien zur Ausführung . Besonders her¬
vorgehoben sei, daß diese Studienfahrten , zu deren tech¬
nischer, wie auch wissenschaftlicher Leitung sich bekannte
Autoritäten freundlichst bereit erklärt haben, keine ge¬
schäftlichen Unternehmungen sind, wie dies nicht nur der
sehr billige Gesamtpreis , sondern vor allem die Rück¬
zahlung der sich bei einer größeren als der der Berech¬
nung zugrunde liegenden Teilnehmerzahl ergebenden
Ersparnisse beweist. Allen Interessenten teilt Herr
Dr . phil . O. Haffner in Freiburg i. B ., Erbprirrzen-
straße 18, gern Näheres mit.

Orrpzie Mitteittrttgerr.
Haus Pfitzner , der Komponist der „Rose vom

Liebesgarten ", hat einen Rnndgesang zum Neujahrsfest
(für eine Baßstimme mit Klavierbegleitung ) vollendet.
Der Text, der von Ernst v. Wolzogen stammt, hat den
Refrain : „Kling, klang, Gloria , — Die Welt die mutz sich
dreh'n — Und darum braucht auch keiner nicht — Bor
Kummer Kopf zu steh'n ."

Luise Dnmont , die Direktorin öeS neuen Düssel¬
dorfer Schauspielhauses, ist an das Berliner Leffing-
theater engagiert worden und wird in Ibsens „Wenn
wir Toten erwachen" schon im Januar auftreten.

Königin Elena als Malerin . Wie gemeldet wird,
wird aus der bevorstehenden Kunstausstellung in Venedig
auch Königin Elena mit mehreren Aquarellen und
Pastellen figurieren . Die Gemälde sollen, wie der Lehrer
der Königin, Maler Casciaro , mitteilt , ausgesprochenes
Talent verraten.

Das Frankfurter Schauspielhaus erzielte iin letzten
Jahre einen Uberschuß von 6080 M., das Opernhaus
hatte dagegen einen Ausfall von 220 000 M.

Von Eduard Engels „Dentscher Literaturgeschichte"
erscheint in diesen Tagen bereits die dritte Auflage.
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rvevden. Seltnen Namen hat der Januar von Lean römi¬
schen Gotte Janus bekommen, der als Beschützer des
Anfangs aller Dinge , besonders auch der ersten Tage
eines jeden Monats- verehrt wurde.

ne. Witternngsansfichtcn für den Januar . Der
Januar dürfte uns dem hundertjährigen Kalender zu¬
folge in seiner ersten Halste starke Kälte bringen , dann
sollen Schneofälle und Niederschläge ointreten , die bis
zum 28. archalten, von La ab aber wäre bis zum Schlüsse
des Monats ans gelinde Witterung zu rechnen. Nach
Ansicht des Meteorologen Bürgel , der in die Futzstapfcn
Rudolf Fakbs getreten ist, werden uns jedoch die ersten
fünf Tage des Janirar gelindes , nebliges , regnerisches
Wetter bescheren, vom 6. bis 12. soll es dann kalt und
frostig weichen, hiermif -aber würde wieder Tau weiter
mit Schneegestöber und Stürmen im Gofvlg-c zu ge¬
wärtigen sein. Für Len 18. bis 23. Januar prophezeit
Bürgel sonnige, srostklare Tage, Während von da ab bis
zn Ende des Monats wieder regnerische, trübe Witte¬
rung vorherrschen soll. Ihn 11. Januar ist nach dem ge¬
nannten Gelehrten ein .kritischer Termin höherer Ord-
.nnng , im 29. aber ein solcher von nur untergeordneter
Bedeutung zu erblicken.

— Bauernregeln »ym Januar . Wenn Gras wächst
im Januar , wächst es schlecht das ganze Jahr . — Nebel
im Januar macht ein nasses Frühjahr . — Sind die
Müsse klein, gibt es guten Wein. — Ist der Januar naß,
bleibt leer das Faß . — Januar muß vor Kälte knacken,
wenn die Ernte soll gut sacken. — An Binzenzi Sonnen¬
schein bringt viel Korn und Wein. — Morgenrot am
1. Januar deutet ans viel Gewitter im Sommer . — Ein
gelinder Januar bringt Kälte im Februar . — Morgen¬
rot am 1, Tag Unwetter bringt und große Plag . - - Wie
-das Wetter an Macarrus war , so wirb's im September,
-trüb oder klar. — An Fabian und Sebastian soll der Saft
in  die Bäume gähn. — Ist Pauli Bekehrimg hell und
klar, so hofft nran auf ein gutes Jahr . — Am 10. Faunar
Sonnenschein bringt viel Korn und Wein. —' Wie das
Wetter <nn St . Bincent war , wird es sein das ganze
Jahr . Schönes Wetter bringt Gewinn , merk' dir das in
deinem Sinn . — St . Paul mit Sonnenschein bringt
Fruchtbarkeit an Getreid ' und Wein. — Wenn die Tage
langen , kommt der Winter gegangen. — Tanzen nn
Januar die Mucken, muß der Bauer nach dem Futter
gucken. — Ein schöner JaNuar bringt uns ein gutes
Jahr . —,Januar warm» daß Gott erbarm'

o. Der städtische Haushaltsplan für 1887/06, aus dem
wir bereits die wesentlichsten Einnahme - und Ansgabe¬
posten mitteilten , ist soeben in Drnckexemplareu an die
Mitglieder der städtischen Körperschaften und die Presse
zur Verteilung gelaugt . Einem Wunsche der Ŝtadt¬
verordneten zufolge sind dem 251 Seiten umfassenden
Etat der Hauptverwaltung -in besonderen Anlagen Über¬
sichten 1. der Besoldungen der Magistratsiuitglieöcr , so¬
wie der Beamten und Bediensteten der Hauptverwaltung,
2. der Besoldungen für die Lehrpersonen au den städ¬
tischen Schulen, sowie sine Übersicht der städtischen Schul¬
den zn Besinn des RechnnngDchres 1807 beigesügt. Die
erste Nachweisung schließt mit 886 7 4 4 M . 5 0 Pf . ab.

.Gegen das lausende Etatsjahr erfordern die Vesckldnngcn
der B e a m t e n u n d B e b i e u st etc»  rund 88 000 M.
mehr. Den grüßten Beamtenetat hat das Stadtbauamt
mit 421. 167 M. 50 Pf ., gegen 376 754 M . im laufenden
Jahre . Davon entfallen auf das Zentralbureau 16 480
-Mark, Las maschineutechnische Bureau 13 050 M ., die
Brausebäder 4700 M., die HochbauaSteilung 63 655 M.
(9000M. mehr). Das Bureau für Gebändennterhaltung
16 870 M ., die Registratur Ser Tiefbau -Deputation
18 730 SR., das Rechnungsbureair 19 240 M., das Straßen-
banamt 83 22» M . (7000 M . weniger ), das KanManamt
100  932 M . -<10 300 M .. mehr ), das StädtvcrmessungSamt
53 000 Bl. (6000 M . mehr) und die GartenverwaltMg
21180 M . — Für die Lehrpersonen  an ihren
Schulen zahlt die Stadt im nächsten Etatsjahrc
1 10 2 8 63 M . -l 7 Pf ., 58655 M . 80 Pf . mehr als im
Vorjahre . — Die Nachweisung der jtzäö t i s chc n
Schulden  verzeichnet eine ursprüngliche Schuldsumme
von 55 074 580 M . «nd als Restschttld  M Beginn des
Rechnungsjahres 1M7 43 874 421 M . 10 Pf . Dafür sind
in 1907 an Zinsen 1 579 887 R . 86 Pf ., an Tilgungs¬
raten 1418 888 Nt. 14 Pf -, zusammen 2 097 725 M . 50 Pf.
auf?,»wenden. Auf die städtischen Zweigverwaltungen
entfallen 20 873 048 M . 93 Pf ., so daß als Schulden der
Hauptverwaltung 22.901372 M . 28 Pf . verbleiben . Die
'Zweigverrvaltungcu habe» für Zinsen 822 733 M . 13 Pf.
an Tilgungsraten 533 569 M . 13 Pf ., zusammen
1 856 362 M . 26 Pf ., -die Hauptverwaltung für Zinsen
756 604M. 28 Pf .,für Tilgungen 884 810M. 1 Pf ., zusammen
.1 641423M . 24.Pf . anfzubringen . — Bon allgemeinerem
Interesse sind zunächst die von dom Stratz enb aua  m t
vorgesehenen Neuanlage  n . Unter anderem sind
^vorgesehen 13 000 M . für de» llmban der Fahrbahn der
'm  a u c r a a s s e in KieserlingschernBasaltzxmcntpflastc-r
und Herstellung der Gehwege in GntzaspliM , für
K l c i n p f l a sie rinn gen  der A d elh  e i d st r -a tze
zvon der Moritz- bis zur Wörthstraße 35 000. Nt., Alb-
!r echtst ras ?e von der -Mkolasstratze bis Karlstraße
29 000 M -, Ä d o l f st r a tze von der Rheinstraße bis zur
Adelheidstratze 12 000 M ., Sedanstratze,  der noch
rballssi-crte Teil , 4000 M ., P -h t l i p p s Verg  str atze,
mit Ausnahme der Strecke vor der Schule, 22000 M .,
Ka ftellstratze  22 000 M., Sch -achtstratz e , von
Stei .ngassc -bis Römerberg , 3000 M.» Wörthstraße,
von Nbeinstratze bis Dotzheimerstratze, 7000 M., zusam¬
men 147 000 M . — Für den Süd -friedHof  sind zur
Bezahlung der noch anznkaufenden Grundstücke 200000
Mark , für die gärtnerische Ausgestaltung 100 000 M . (im
ganzen werden hierfür 320 000 M . gefordert), für Vor¬
arbeiten und als erste Baurate für Hochbauten 200 000
Mark und für den Ausbau der Miedhofstratze von der
FranInrterstraße nach dem neuen Friedhof 100 000 M.,
zusammen 600 000 M ., in den Etat eingestellt. Der
Kostenüberschlag des generellen Projektes für die Hoch-
Lauten einschließlich der erforderlichen Kanäle , der
Wasser- und Gasleitungen , sowie der Einfriedigung sieht
450 000 M . vor . — Für die Wetterführung der Neu¬
kanalisation sind in 1907 1 630 000 M. erforderlich.
Davor- sind größere .Summen für den Bau des Haupt¬

kanals nach dem Rhein , u. a. 200 000 M. als erste Bau¬
rate für die neue Kläranlage , für die Kanäle in den
neuen Straßen am Hauptbahnhof, der Prinz -Heinrich-
stratze (von der Kaiser- bis Nikolasstratze), der Kron¬
prinzenstraße usw. bestimmt.

— Bor» Winter . Aus Katzenelnbogen  schreibt
man : Während der Weihnachts - Feiertage gingen
über nufere UNWvbung ungeheuere Schnee¬
massen nieder. In den vergangenen Nächten herrschte
fürchterliches Unwetter : es tobte ein äußerst heftiger
Nordoststurm: der Schnee liegt stellenweise annähernd
2 Meter hoch. .— Aus N i ed e r l a h n ste i n wird be¬
richtet: Infolge Schneeverwehungen  ist der Ver¬
kehr stark beeinträchtigt. Die Kälte erreichte in den letzten
Nächten 17 und stellemveiise sogar 18 und 20 Grad . —
Aus dem Taunns  wird mitgeteilt , daß solche Schnce-
maffen wie Heuer, in den letzten 20 Jahren nicht nrehr
niedengegan-gen feien und vom Westerwald  wird ge¬
schrieben: In den letzten Tagen sind dahier gewaltige
Schneemassen niedcigegangen . Stellenweise liegt der
Schnee 1 Meter hoch. Zur Aufrechterhaltung des Ver¬
kehrs mußte allenthalben „geschaufelt" werden. Der
Schlittenverkehr kommt jetzt recht zur Geltung . Überall
vernimmt man bald die Hellen Töne eines.. .sausenden
Jagöschlittens , bald Las rauhe Geläute eines schwer¬
fälligen Frachtschlittens. — In Schierstem wird
jetzt „Eis ge er  nt e t". Die Eisernte soll sehr ® i aus-
sallen. Ein Händler hat sich zur Abnahme von 30 000
Zentner Eis bereit erklärt , eine Biebricher Brauerei¬
firma hat 20 000 Zentner zur Abfuhr bestellt. Ta für den
Zentner Eis 4 Pf . frei Wagen, jedoch ohne Fährlohn be¬
zahlt werden und man auf einen Gesamtbedarf von etwa
200 000 Zentnern Eis rechnet, so ist aus obigen Zahlen
ersichtlich, welch schönen Winterverdienst ein gutes Eis¬
jahr abwirst . Ein leichter Verdienst ist es allerdings
nicht und dauernd können demselben nur wetterharte
Männer obliegen. — Die Rheinschiffahrt  ist seit
dem ersten Feiertage eingestellt. Der Rhein bringt in
seiner ganzen Breite Treibeis und zwar auf der rechten
Seite schweres Maincis , ans der linken Seite leich¬
teres Neckareis Das Eis ist ziemlich stark. Die Schiffe
waren am ersten Feiertags zum Teil noch unterwegs,
um die Winterhäfen aufzusuchen. Am zweiten Feiertage
fuhren keine Schiffe mehr. Nur die Trajektverbindung
zwischen Bingen und Rüdesheim wird noch aufrecht er¬
halten . — Bei Hillesheim in der Eifel  wurde
wieder einmal ein Wolf  gesehen.

— Kanalisations -Unternehmen . Wir lesen in einem
Berliner Blatt : Wie wir erfahren , werden unter Mit¬
wirkung der Berliner Handelsgesellschaft Verhand¬
lungen zwecks Umwandlung der Firma Wilhelm
B r u ch (Kanalisation usw.) in Berlin in eine Aktien
goscllschast geführt. Das Grund -Dpital der neuen Ge¬
sellschaft ist mit zirka zwei Millionen Mark in
Aussicht genommen: — Herr WilH. Bruch wohnte
früher in Wiesbaden, war Kchreiner-meister und machte
eine Erfindung zur .Klärung von Abwässern, di-
seinerzeit viel besprochen wurde.

— Gute Fntzgänger. Man schreibt uns : „In Ihrer
Ausgabe Nr . 604 vom 29. Dezember .bringen Sic einen
Artikel „I -m Schnee"  betitelt , in welchem mitgeteilt
wird, daß ein hiesiger Herr am 1. Weihnachtsfeiertage
über die höhe Kanzel nach Nieöcrseelbach gegangen ist.
Diese Tour war jedoch nicht so anstrengend, weil am
1. Feiertage ' kein Sturm gewütet hatte, wie diejenige,
welche ich am 2. Weihnachtsfeiertage bei dem fürchter¬
lichen Schneesturm, welchen wir immer gegen uns hatten,
so Latz uns der Schnee stets ins Gesicht geweht wurde,
mit einem bekannten hiesigen Juwelier und meinen
beiden Söhnen von 7 und 12 Jahren unternommen habe.
Wir gingen von hier über Erbenheim , den Wanders¬
mann, Hattersheim , Sindlingen nach Höchst, wo wir
6 Uhr wohlbehalten ankamen, ohne daß einer der Jun¬
gen über Müdigkeit klagte. Ans unserer Wanderung
haben wir ganze. Rudel Hasen und Ketten Feldhühner
angctroffcn . Auch sind einzelne Rehe oder Rehböcke bis
dicht an die Restauration „Zum Wandersmann " heran-
gekoumren, wo wir dieselben längere Zeit beobachtet
haben. Eine Bahn war durch das Schneewehen nicht
vorhanden und der Schnee lag teilweise 50 bis 100 Zenti¬
meter, durchschnittlichaber 40 Zentimeter hoch auf der
Chaussee. Auch eine weitere Tour , welche wir im vori¬
gen Jahre unternommen haben, wo auch der Schnee teil¬
weise über 1 Dieter hoch gelegen hat, und absolut keine
Bahn vorhanden war , möchte ich nicht unerwähnt lassen.
Drei Herren von hier und ich, sowie meine beiden Söhne
waudcrten über die Platte nach Nenhof, den Zugmadtcl
nach Over- und Niederlibbach, Strinz -Margarethä , Ham¬
bach, Orlen , Wehen, Nenhof Wer Ae Platte zurück. Wer
macht dies nach, ohne Laß einer marode wird ? Sic scheu,
daß wir auf ansirDgenbe Touren trainiert sind, und auch
kein Wetter scheuen, eine solche zu unternehmen ." Alle
Achtung!

— Rette Zustände scheinen bei der Kleinbahn N a -
siä t t en - Z o l l h a u s zu herrschen. Abgesehen davon,
daß während der letzten Schneesälle kaum noch ein Zug
den Anschluß an die Staatsbahn erreicht — die meisten
Züge bleiben stundenlang im Schnee stecken— ist auch
die Heizung eine äußerst mangelhafte . Es kommt häufig
vor .° daß die Waggons überhaupt nicht geheizt sind.
Einiae Eisenbahnwagen sind in einem trostlosen Zu¬
stand: hier ist eine Fensterscheibe zerbrochen, dort fehlt
ein Tüvdrücker usw. „Solche Zustände sind skandalös",
schreibt ein Korrespondent des „Nassauer Boten ".

— Mit Ohrfeigen traktiert . Zu dieser Notiz tm
Sonntagsblatt schreibt uns Herr SchuHmachermeistcr
Lamberti in der Helenenstratze: Tatsache ist, daß ich die
fraglich- Person wegen fortgesetzter Beleidigung meiner
Frau zur Rede stellte, und als ich dabei an sie die Frage
ritfjtcte, warum sie meine Frau nicht in Ruhe lasse, als
Antwort die bekannte Einladung des Götz von Berlichin-
gen bekam. Daraufhin habe - ich der Person in der
Aufregung eine Ohrfeige gegeben, die aber sofort er¬
widert wurde . Es kam dann zu einer Balgerei , an der
die angeblich jo sehr Verletzte ebenso beteiligt ist wie ich
selbst.

— 2. deutsche Bundes -Kanarien -Ansstcllunk̂ "
deutschen BunbeS-Kanarirn -Ausstellüng, arrnngie
Bcgelschutz-Be.rein „Kanaria "-Wiesbadcn , welche,,
im „Deutschen Hof", Goldgasse 2 a, stattfindet , w- ,.
Prämiierung ein Resultat erzielt , das Beweis eff
großartigen Material an Prcissängcrn , die do- -' '-
sind. Das Ergebnis lautet : 1. Adolf Hermeline:
erste Preise , goldene Kette mit goldener Medailb
Ehrenpreis und Weltbund -Medaille mit 504 Pun.
Franke -Willmersderf : 6 erste Preise , 2. Ehrcnpre ) -
silberne Medaille »nt 461 Punkten , 3. Ph . Zehner
6 erste Preise / 3. Ehrenpreis , 2. große silberne 3- -
einen Ehrenpreis für beste Knarre mit 458 Punkt ! ..
Peter -Wiesbaden : 6 erste Preise , 4. .Ehrenpreis u; '
silberne Medaille mit 441 Punkten , 5. G. Schill-'
6 erste Preise , 5. Ehrenpreis und 4. große stlbcr.? -
mit 488 Punkten , 6. K. Olberg-Charlottenburg : 6 st
6. Ehrenpreis , 5. große silberne Medaille mit 4:7.
7. PH. Velte-Wiesbaden : 6 erste Preise , 1. fiel
Medaille , 7. Ehrenpreis mit 423 Punkten , 8. f;
München : 6 erste Preise , 2. kleine silberne Medaill
preis mit 414 Punkten , 9. H. Ehlich-Wicsbade
Preise , 3. kleine silberne Medaille, ö. Ehrenpre.

len , 10. VH. Schäfer-Wiesbaden : 6 erste Prei ' -'
ernc Medaille, 10. Ehrenpreis mit 403 Punsie

. ,-indIing : mit zwei Stämmen den 11. Ehrenpre , -
silberne Medaille, 7 erste und 5 zweite Preise j,
b) 363 Punkten , 12. Hl Radah -Wiesbaden : 4 e
2 hohe zweite und 12. Ehrenpreis , 1. bronzene 2r
384 Punkten , 13. I . Schütz-Wiesbaden 6 erste Prck
Ehrenpreis , 2. bronzene Medaille mit 382 Pun --
Roth-Mahlstatt -Burbach: 3 erste, 3 zweite Preise , „7
Medaille, 14. Ehrenpreis mit 377 Punkten , 15. , s
stein-Wiesbnden : 2 erste, 4 Zweite Preise , - ,f
Medaille , 15. Ehrenpreis mit 352 Punkten , 16. Ge»
Wiesbaden : 6 zweite Preise , den 1. Vercins -EhrL
301 Punkten , 17. Ludw. Walker-Wiesbaden : 6 zr , -
den 2. Vereins -Ehrenpreis mit 297 Punkten , 18.
Wiesbaden :- 6 zweite Preise , den 3. Vcrcins -Ehi
277 Punkten , 19. ®. Rotb-Wi esbad en: 6 zweite —
4. Vereins -Ehrenpreis mit 260 Punkten usw.
hiermit nochmals auf die Ausstellung , weh,,
2 Januar abends dauert und von morgens 8 sttz,
8 Uhr geöffnet ist, aufmerksam.

— „Tagblatt "-Sammlungen . Dem „Tagb . .
gingen zu : Für Kohlen für Arme : von Herrn E -
gandt 50 M-, von Frau Dan . Schmidt 5 M. — F rii
für Schulkinder : von Herrn Eduard Weygandt

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Wegen Erkrankn

Schröder - Ka  nt i n s 1h wird in der heutigen s j
Vorstellung die Partie der Ortrud Fräulein K.F stst
Großherzoglichen Hof- und Nationaltheater z '-° vch
singen.

* Kirchliche Bolkskonzertc. Diesen Mrttwocer
nohuren die durch die Feiertage unterbrochenen ,̂
der Marktkirchc wieder ihren gcw.ehntcn Fortganh st. ,
Wirkung haben sich für diesmal die Konzert» un : ' '
sängerin Fräulein Emniy Kloos von hier (Sopraiiran
Kuno Knotte, . Kgl. Kammermusiker >Bratsche),-n. t
bereit erklärt . Zum Bortrage kommen Lieder , . _
Diener , Hugo Wolf, Franz Schubert , Bratschcnso' \ '
Eilt und Orgelsoli (Herr Petersen ) von Piuti ^bei
Reger, und dürfte das Konzert in Anbetracht den >
den- Künstler und des interessanten Programms -.,
wertes sein. Konzcrtanfang 6 Uhr, Eintritt fr .. .,

Vcrems -N achrichtcn.
* Wie alljährlich , so veranstaltet auch in d .„. ..

am NeujahrWbend der Gesangverein „WiestJs,
Männerklab"  im „Kaisersaal " seine Weihna'
stchend in Aj^v-dunteohaltung , Verlosung und M ' k
zwei zur Aasfführüig -, gelangenden Thea!ersttun.
noch Soli » Couplets , Duette , Quartette usw. z' ft ,,.
so daß einige frohe Stunden in Aussicht gef; .
können. Da sich die-Veranstaltungen des Verein
regen Besuches lerfreten , werden gewiß die Mite
Freunde und Gönne : des Vereins ihre Anhä-
demselben durch zahlrsichen Besuch dieser Verans - .
neue bezeugen. \ Anfarg pünktlich 7 Uhr.

* Am Sonntag , den 6. Januar , abends 8 Uhr
der Männcrgesang -Vqrein „Fried  e" in
Räumen des Kathol. Gesellenhauses seine di-cssr .,
nachtsfeier , verbünden mit Konzert , Theate
lebendenBildern , Christbaumverlosung und Ball.
Publikum , sowie Freunde des Vereins sind frerd
geladen. K

* Der Männergejung -Verein „Hilda " . .
Scnntag , den 6. Januar 1907, abends Punkt 8 Ui
der Turnhalle , Hellmundstraße 25, unter Lei:
rührigen Beremsdirigmten Herrn - Hermann Ein
in Konzert, Thcateraufführung , Verlosung und S&.
Weihnachtsfeier. Nach dem vorliegenden Progran
Chöre von Fr . -Gruber , ffr;  Abt , Fr . Schubert - o-
G. Baldamus und Fr . Böhm, Zitheröorträge sei
Herren des „WiesvcHener Zitherkränz ", von .„st
gliedern dargebrachte Gesangs- und humoristisch!'̂ >
von Vereinsangehörigeir gespielten Einakter „ÄmMe?
abend oder verloren sind wiedergefunden " der?
spricht das Fest einige Stunden sehr gediegener 1
Den Beschluß wird oet von Herrn Tanzlehrer SO l"
geleitete Ball bilden.

Vereins -Versammlungen.
* Der „Wiesbadener Fechtkluü"  H. :>

abend im Klublokalcf „Hotel Vogel" seine Eeni
lung ab, welche gut -besucht war . Ziach dem s s
bericht war das verflossene Vereinsjahr für den 5-
günstiges. Derselbe wrang .sich große fechterisch
den Wanderpreis Sr, !Majestät des Kaisers und
Ehren - und erste Weise. Bei der Vorstands
hervor : 1. Vorsitzendê Herr Photograph Äg. Ps '
sitzender Herr Drogist Robert Sanier , Schrift " k
Röb. Hartmann , Kassierer Herr Frjedr . Seclb
meister Herr. Hch. Mschlcr , sowie als Beisitzer... si.
Fritz Born , Kart Cramer , Emil Dörner , L. Roß'
Fechtwart wurde Herr Rub. Sauter bestimmt. A
tag begabt der Klub sein 28. Stiftungsfest in de,
Herrn Panlh , „Alte Sldolfshö-hc", worauf no-
merksam gemacht wird. _

Vereins-Feste.
(Slufnnfcue irr , bis zu Sp Zcileng

» Der „C hristliche Arbeitervere  i n.  '
ersten Mnhnachtsfeiertag ' im Gemeindehaus , E Ist'
seine Weihnachtsfeier , die so recht den Charakter i" -
gemütlichen Familienfestes trug . Eingcleitet wu>>
durch das allgemeine Lied „O, du : fröhliche, r
gnadenbringende Weihnachtszeit", einen von Fr,,
gesprochenen Prolog 'und eine festliche Ansprack,,
Pfarrer Diehl . i Im Mr -gen boten Gesangsv " -
Herrn ScWgelniilch , Zithervortrage des „Wiesbaveg-
ftanz ", Trios der Herren H. Keller: (S8imme), lPr
(Cellos und G. lHeinze .(Klavier ) , ein Violinfol ..
Keller, Deklamationen mehrerer Kinder , die ihr . st
gut machten, Gesangsborträge des ' gemischten Ja
Vereins und ein Whwant „Der WerhnachtScngel'to
und abwechfelürtgsreicheUnterhaltung . Dem »er
stvndsmitglicd Herrn F. Wagner wurde en .
Glas und Nahmen über seine Ernennung g;
überreicht. Die Veranstaltung schloß gegen-
Danke des L- « itzeiF n̂, Herrn Pfarrer
MI !' ! i-.-nde ^ deh Anfsurdernng an .
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recht lebhaft au den sozialen Einrichtungen des Vereins, der
Weihnachtskassc, in die in diesem Jahre 3200 M. §:ngezaylt
wurden, der Sterbekasse und der Kohlenkasse, zu beteiligen,

* Das Gesangs-Quartett „Frohsinn"  hielt am Mitt¬
woch, den 26. d. M., seine Weihnachtsfeier ,m saale der
„Neuen „Adolfshöhe" mit Konzert, Thcaterauffuhrungen und
Ball. Die Vereinigung brachte unter Leitung ihres jugeno-
lichen Dirigenten, des Herrn Siegfried Auerbach. Lieber tue
Mannerchor und gemischten Chor von Abt, Mcudê sohn,
Schubert u. a. zum Vortrag, die von den zahlreichen Achten
mit großem Beifall ausgenommen wurden. Es mutzte wohl
allen Zuhörern angesichts der vorzüglichen
Sänger eine Freude sein, zu beooachtcn, wie wohldiszrpliniert
der Chor zu seinem jungen Dirigenten staî f rastloser Eis,r
nnd Liebe zur Sache haben hier einen Triumph gefeiert.
Herr Sawa Tscherny (Viotine) entzückte sein Pubukuin durch
brillanten Vortrag, besonders aber auch durch die liebens¬
würdige Art, wie er sich zu zahlreichenZug-Wen bereit fand,
ilber den Verlauf der Veranstaltung herrschte unter all-n
Teilnehmern nur eine Stimme des Lobes.

* Die Weihnachtsfeier des Ktuü „E d e ! in e i ^ , toeieqe
am 2. Weihnachtsfeiertage bei kolossalem
der Turngesellschaft stattfauo, derbes m allen Teilen ausS
beste. Trotz der Überfüllung des Saales
Anfführungen die größte Aufmerksamkeitund Ruhe. Nach
einer Begrüßung seitens des PräsiLenten Herrn KaÄ Weber
lderProlog mußte Umstände halber ausfallen) st,rachEliiabQg
Ebenig ein anmutsvolles Weihnachtsgedicht. Hierauf ftlgte
das 1 Theaterstück„Der Seegeist", e,n gemütvolles Weih¬
nachtsstück, welches seine Wirkung nicht verfehlte. Dies .s
bewies der wohlverdiente Beifall , welcher den Spielenden -Ifb
A. Breckheimer und den Herren R. Weber, K. Ebenrg, E.
Borkenstein, A. Seel und K. Hans m reichem Maße zuteil
wurde. Das 2. Stück „Der Weihnachtsengel mochte wohl
große Ansprüche an die Lachmuskeln der zahlreichen Besucher
gestellt haben. Der ungeheure mcht endenwollende Beifall
war die beste Anerkennung für die guten Darbietungen der
Damen Frl . A. Breckheimer, A. Horz und der Herren E.
Borkenstein und K. Weber. ^ Besonders waren es Frl . A.
Breckheimer und Herr E. Borkenstein, welche durch ihr zwerch¬
fellerschütterndesSpiel einfach großartig waren und den
größten Beifall erzielten. Ungemein großartig wirkte das
von Frl . A. Breckheimer, von Herrn O. Reppert am Klavrer
begleitete Melodrama „Die Wechnachtsfee und das hierauf
folgende lebende Bild „Fröhliche Weihnachten . .Das  all¬
gemein gesungene Lied „O, du fröhliche' usw. b̂eschloß dies
in allen Teilen gut gelungene Programm. Der hierauf
folgende Ball hielt die zahlreichen Besucher ors zur fruh.n
Stunde in angenehmster Stimmung.

k. Schierstein, 31. Dezember. , Eine hiesige Frau setzte
eine Bettflaschc in den Ofen, ohne stc zu offnen. Rach kurzer
Zeit ervlodierte  d -as Gefäß und richtete große Zer¬
störungen im Zimmer an. Von den im Zimmer anwesenden
Personen wurde glücklicherweise niemand verletzt.

— Schlanqcnbad, 30. Dezember. In dem Berichte über
oen am 2. Weihnachtsfeiertag dahier rm Saalbau Bremser
abachaltenen Familienabend,sind  die Gesangsvortrage
zweier Damen zu erwähnen vergessen worden, die nicht ziim
wenigsten den Abend zu einem besonderŝ wohlgelungenen
gestalteten. Es Umren das die Damen Fraulern Kn : ttel
und M ll u r e r , welche ihre Zuhörer mit zwei Duetten für
Sopran und Alt erfreuten, Darbietungen, die schon über d,e
Leistungen von Dilettanten bedeutend hinausgingen uno da¬
her auch den stürmischsten Beifall fanden. Fraulern Maurer
dankte für diese Beifallsbezeugungen durch Zugabe eines
allerliebst vorgctragenen humoristischen Solos , wofür sic noch-
inals vielen Beifall erntete.

r. Eltville, 29. Dezember. Sn der letzten Stadtverord¬
neten-Sitzung wurde das Anerbieten des Herrn Ersi'.ii
Staatsanwalts a. D. Geh. Justizrats M e h e r - Wiesbaden,
vom 7. Januar ab hier alle 14 Tage unentgeltlich
Rechtsauskunft  zu erteilen, mit Pank angenommen.
Die Sprechstundenwerden in der Zeit von 11% bis 1 Uhr
stattfinden. Der Herr Stadtverordneten-Vorsteher teilte m
derselben Sitzung mit, daß der Gesa m t t o st e n - An¬
schlag des Krankenhaus - Neubaues  sich ein¬
schließlich der etwa noch erforderlichwerdenden Nacharbeiten
auf 70 000 M. belaufen wird. Weiter erläuterte Herr
vr . Wahl den Wunsch der Regierung, die Grundsteuer
künftig nach dem gemeinen Wert  zu erheben, damit die
Verteilung gerechter vor sich gehe. Der Magistrat und auch
der Finanzausschuß haben sich bererts in einer sicheren
Sitzung für die Einführung der neuen « teuer ausgesprochen.

r. Geisenheim, 30. Dezember. Die hiesige S t a d t v e r -
ordneten - Bersammlung  beschloß in llbereinstim-
munq mit dem Magistrat, eine Anleihe  von 300 000 M.
aufzrmebmen vorbehaltlich der Genehmigung der Smats-
behörde. Als günstigste Offerte wurde drewnrge der städtischen
Sparkasse in Marburg in Westfalen akzeptiert, welche das
Kapital zu 4 Proz. geben will - In Ostrich feiert heute
Herr Bürgermeister Heß unter Teilnahme der gesamten
Bevölkerung das Fest seiner 2 5jährigen  Amtstätigkeit.

r. RüdcSheim. 30. Dezember. Auch der Kreistag des
Rheingaues beschloß die Einführung einer Kreissteuerordnung
für den Erwerb der Erlaubnis  zum Betriebe crner
Gastwirtschaft.  Die Steuer soll betragen, wenn die
Erlaubnis zur Errichtung einer neuen Wirtschaft erteilt und
der Gewerbetreibende 2) wegen geringen Ertrages nnd
Kapitals von der Gewerbesteuer frei ist 200 M., b) tn der
zierten Geweröesteuerklasse veranlagt ist 400 M., es in der
dritten Gewerbestenerklasse veranlagt ist 800 M., 6) rn der
zweiten veranlagt ist 1500 M., es in der ersten veranlagt ist
2000 M. Für die Erlaubnis zur Errichtung eines neuen
Kleinhandels mit Branntwein oder Spiritus betragt die
Steuer 50 M. Im Falle der Übernahme einer bestehenden
Wirtschaft seines bestehenden Kleinhandelŝ durch einen
anderen Gewerbetreibenden beträgt die « terier o0 vom
Hundert desjenigen Steuersatzes, welcher nach obigen Sätzen
u berechnen wäre. Eine Steuer wird nicht erhoben: 1. wenn

oie Wirtschaft (ber Kleinhandels von dem bisherigen In¬
haber auf einen Abkömniling oder den Ehegatten eines Äb-
kömmlings übertragen wird, 2. wenn die Erlaubnis zum Be¬
triebe der Wirtschaft (des Kleinhandels, der Witwe des bis¬
herigen Inhabers oder nach deren Wiederverheiratnng ihrem
Ehemann erteilt wird.

u. Selters , 28. Dezember. Der Kreisausschnßdes Unter-
westerwaldkreiscs widmet dem am heiligen Abend verstorbenen
Bürgermeister et. D. FriedrichR e m y von hier einen warmen
Nachruf. In demselben heißt cs : „Der Verstorbene, welcher
seit Einführung der Kreisordnung Mitglied des Krersmw-
i'chuffes, des Kreistages, des Kommnnallandtages, des Landes-
'ausschussesund verschiedener Krc'Skommissronen war, hat
sederzeit sein reiches Wissen in den Dienst des Kreises und
der Allgemeinheit gestellt und bis in sein yohes Alter hinein
mit stets gleichem Eifer und geistiger Frische sich der gemein¬
samen Arbeit zum Wöhle der Gesamtheit gewidmet. Sein
Andenken wird unter uns fortleben als das eines Mannes,
der mit seinem ganzen Können eintrat zur wirtschaftlichen
und kulturellen Hebung seines geliebten Westerwaldes." Die
Bevölkerung des Unterwestcrwaldkreiscswird da-- Andenken
des verdienten Mannes ebenfalls in Ehren halten.

o. Runkel, 29. Dezember. In unserer Kirche wurde eine
neue von der Firma Walcker-Ludwigshafen gelieferte
Orgel  ausgestellt. Die Abnahme der Orgel hat zu Bean¬
standungen keinen Anlaß gegeben.

* »imburg, 29. Dezember. Nachdem die Wach- nnd
Sckiließaesellschaft, angeblich Bonner Verband, gründlich ver¬
kracht ist und chre Gründer hinter schwedischen Gardinen über
ihr Schicksal Nachdenken, wird mit dem 1. Januar n. I . die
W a ch- u n d S ckl i e ß g e s e l l sch a f t L i m b u r g Mar-
buraer Verband, ihre Tätigkeit beginnen. Dein Verbann
geht ein guter Ruf voraus und so ist denn zu erwarten, daß
diesmal die Sache Hand und Fuß bekommeii wird.

u. Krouthal, 29. Dezember. Bei Mammolshain, auf einer
abschüssigen Stelle, rannte ein Engländer namens B og er,

fi

der sich zurzeit in Frankfurt a. M. aufhält und mit einigen
Freunden eine Schlittenpartie  machte , derart heftig
gegen eine Telegraphenstange, daß er das rechte Bein
br a ch. Der Verunglückte wurde, als ihm ein Rotverband an¬
gelegt war, mit der Cronberger Bahn nach Frankfurt trans¬
portiert.

Ir. Ufingen, 29. Dezember. Nach Beschluß des Ver¬
schönerungsvereins wird der Aufbau der Wandelhalle im
Schlotzgarten  im Frühjahr zeitig in Angriff genommen
werden. Das Laubhäuschen wird eine erhöhte Plattform
erhalten, die eine willkommene Aussicht in das Usatal ge¬
währt. Der Jnilcnrauin ist zur Aufnahme von historischen
Erinnerungen in Aussicht genommen. Erfreulicherweise
mehren sich die Geschenke für das Museum. Kürzlich konnte
der Vorstand wieder über den Eingang von 12 Nummern, die
für den Altertumsfreund Interesse haben, quittieren.

b. Hachenburg, , 29. Dezember. Wer den Braun¬
kohlenbergbau  der früheren Zeit wird dem „Nass.
Boten" aus Höhn (Oberwesterwaldkreis ) berichtet: Im
Jahre 1661 wurden bei Höhn die ersten Braunkohlen gestun¬
den. Der Fürst Johann Ludwig von Hadamar, zu dessen Ge¬
biet Höhn gehörte, lies; dort eine Grube anlegen. Doch
starkes Grundwasscrveranlaßte in kurzer Zeit die Einstellung
des Betriebs. Einen erneuten Versuch unternahm man 1718,
der eigentliche regelmäßige Betrieb beginnt erst mit dem
Jahre 1780. In diesem Fahre bergte man 2100 Zain (Zain
0,80 Kubikmeter), 1806 — 2600, 1864 ungefähr 10 000 Zain.
Im Jahre 1752 stellte sich der Preis der Zain auf 4b Kreuzer,
1800 auf 1 Gulden 12 Kreuzer, 1890 auf 5.40 M. (3 Guloen
9 Kreuzer). Was die Löhne angeht, so verdiente ein Berg¬
mann um 1800 in 8 Stunden erst so viel, wie heute in einer
Stunde.

Kpoer.
* Fußball. Das für Neujahr angesagte Wettspiel deS

1. Wiesbadener Fußballklubs tum 190l gegen die Mann¬
heimer FußbaKgcsellschaft von 1896 findet wegen der zurzeit
für Fußballspiele wenig geeigneten Witterung nicht statt.

Gerichtssaal.
* „Echte Biere ." Der Dortmunder Wirt Anton

Witzler, Geschäftes(Ihrer des Restaurants zur Börse, mar
kürzlich vorn Schöffengericht wegen Betruges zu 150
Mark Geldstrafe verurteilt worden, weil er fortgesetzt
Dortmunder Bier statt Original -Pilsener und gewöhn¬
liches dunkles Bier statt Münchener verzapfte und die
Preise für Originalbicre verlangt hatte. Witzler legte
Berufung gegen das Urteil ein, desgleichen auch der
Amtsanwalt wegen zu gering bemessener Strafe . Die
Berufung des Witzler wurde verworfen , die des An¬
waltes dagegen angenommen und die Strafe auf 300 M.
erhöht. Außerdem hat Witzler die Kosten beider In¬
stanzen zu tragen.

Uewnschtes.
Fünf Jahre an der Kette.

Der Petersburger Korrespondent des „Berl . Tagöbl."
schreibt: Es ist eine ziemlich häufige Erscheinung, daß
russische Bauern ihre geisteskranken Frauen oder andere
Familienglieüer wegen vollständigen Mangels an Kran¬
kenhäusern oder fehlender Mittel einfach wie einen
Hund an die Kette legen und den Kranken auf diese
Weise ein kümmerliches Dasein fristen lassen. Daß ein
russischer Geistlicher im Zentrum Petersburgs aber
ebenso verführt , wie die von der Macht der Finsternis
umfangenen Bauern , kann immerhin als etwas Außer¬
gewöhnliches betrachtet werden. Vor etwa anderthalb
Jahren zog in das Petersburger Gebäude der Reichs¬
bank ein neuer Priester , Pater Johann DobrowolM,
ein, der die Hauskirche der Bank unter sich hatte. Der
Priester war verheiratet und hatte eine Frau und vier
Kinder. Den Bekannten und Freunden des Priesters
fiel es allerdings auf , daß die Frau des Hauses nie zu
sehen war . Gerüchte sagten, sie wäre krank, aber niemand
wußte, an welcher Krankheit sie leidet, oder wo sie sich
befindet. Dieser Tage lief bei der Prokuratur des
Petersburger Bezirksgerichtes die schwere Anklage eines
Verwandten der Frau des Priesters gegen ihren Mann
ein, daß Dobrowolski seine Frau seit vielen Jahren un¬
menschlich grausam behandle, sie ihrer Freiheit beraubt
habe nnd sie schlecht ernähre . Aus diese Anklage hin
wurde Dobrowolski vorgeladen nnd befragt. Er sagte
ganz ruhig ans , daß seine Frau geisteskrank wäre nnd
sich jeder Pflege und Fürsorge erfreue. Trotzdem ver-
anlatzte der Prokuren !, daß ein besonderer Ausschuß
unter der Leitung des Adelsmarschalls von Petersburg,
Grafen Guöoivitfch, und des Gouverneurs Sinowjcw
den Geistlichen aussuchte, um sich von der „Krankheit" der
Frau zu überzeugen. Anfangs weigerte sich der völlig
überraschte Priester , die Herren in den Raum zu führen,
in dem sich seine Frau anshielt , aber er mußte cs tun,
als ein höherer Gerichtsbeamter vortrat und „im Namen
des Gesetzes" daraus bestand, in das Zimmer der Frau
geführt zu werden. Jetzt gehorchte der fromme Diener
des Herrn und führte den Ausschuß an eine kleine Kam-
mertür , die er aufftieß. Es war ein furchtbarer Anblick,
dcr sich den Eintretenden darbot : In einem niedrigen,
engen Raum , dessen Fenster verhängt war , und in dem
ein penetranter Geruch nach menschlichen Exkrementen
einem fast den Atem nahm, kauerte auf einer schmutzigen
Lagerstatt ein bis zum Skelett abgemagertes , fast ver¬
hungertes weibliches Wesen, das mit einer Kette an die
Wand geschmiedet war . Bekleidet war die Unglückliche
nur mit einem unsauberen Hemd. Sie starrte die frem¬
den Herren mit unruhigen , flackernden Blicken an, doch
antwortete sie auf alle Fragen durchaus vernünftig.
Allerdings gewann jeder, der sie sprechen hörte, den Ein¬
druck, daß sic unter dem Einfluß einer großen Furcht
spreche, und ihr Blick ihren Peiniger suche. So sagte sie
dem Ausschuß, daß sie von ihrem Manne seit fast fünf
Jahren derart gehalten werde und täglich zwei Glas
Milch und einen kleinen Teller voll Grütze erhalte . An
Feiertagen bekomme sie sogar zwei Pfannkuchen! Zum
Sommer habe der Mann sich beim heiligen Synoö eine
Unterstützung für ihre Krankheit erwirkt und sei dafür
in die Krim gefahren, ihre Verpflegung aber habe er
einem Wächter ans der Bank übertragen , der für die
Ernährung einen Rubel wöchentlich erhielt . Ärztliche
Hilfe sc: ihr nie zuteil geworden, obwohl sie deren be¬
dürfe, denn sie fühle sich krank. Die Herren vom Aus¬

schuß gewannen den Eindruck, daß sie es mit einer geistig
völlig gefunden Frau zu tun hatten, die durch eine man¬
gelhafte Ernährung und jahrelanges Halten an einer so
kurzen Kette, Latz sie nur zwei Schritte gehen konnte,
derart heruntergekommen war , daß sie zu ihrer Her¬
stellung entschieden ärztlicher Hilfe bedarf. Da der
Priester aber Stein und Bein schwor, daß die Frau
geisteskrank wäre, wurde sie vom Ausschuß in eine
Psychiatrische Anstalt gebracht und auf ihren Zustand hin
geprüft. Da der Priester Dobrowolski jetzt verhaftet
wurde, so ist jedenfalls sestgestclli worden, daß im vor¬
liegenden Fall ein schweres Verbrechen vorlag, das in
seiner Eigenart wohl einzig dastcht und einen Beweis
dafür liefert, wie die russische Geistlichkeit ihren Einfluß
auf das einfache Volk zu ' mißbrauchen versteht, sonst wäre
es dem Priester Dobrowolski wohl schwerlich gelungen,
einen der Bankwächter zum „Füttern " seiner Frau zu
gewinnen.

* Weihnachten in Byzanz. Ein Berliner Blatt,
das allen höfischen Vorgängen eine besonders liebevolle
Aufmerksamkeit widmet, erfreute am Weihnachtsabend
seine Leser mit der folgenden Notiz : „Weihnachts-
spenden des Kronprinzen.  In einfachem
Militärmantel mit hochgeschlagenem Kragen machte
heute unser Kronprinz mit seinem Adjutanten vom
Potsdamer Palais aus einen Spaziergang durch die
Nachbarresidenz. Als er in die Brandenbnrgcrstraße
einbog, griff er in die wohlgefüllten Taschen seines
Mantels und warf ein Silberstück nach dein andern
unter die Menge. Jung und alt bückte  s i ch, um
ein Weihnachtsandenkcn an den Thronfolger zu erhalten.
Der Kronprinz amüsierte sich darüber und setzte den
harmlosen Scherz fort , bis das letzte blanke Markstück
aus den Taschen gewandert war . Unter lautem Jubel
und Hurrarufen begleitete eine große Kinderfthar den
schmucken Karsersohn in sein Heim zurück." Wir
wissen nicht, bemerkt hierzu das „Berl . Tagebl .", ob
diese Darstellung antrifft , und wir denken, daß der
schmucke Kaisersohn vielleicht einfach einigen Potsdamer
Straßenjungen feine blanken Markstücke zugewvrfen.
Obwohl man sich heutzutage übertriebenen Illusionen
nicht hingeben darf, scheint cs doch zum mindesten un¬
glaublich, daß erwachsene nnd einigermaßen denksähigc
Personen an dieser Belustigung teilgenommen und sich
im winterlichen Straßenschmutz um die prinzlichen
Silberstücke gebalgt haben sollten. Die ganze, von
patriotischer Empfindung triefende Notiz verdiente
höchstens ein Achselzucken, wenn solche Geschichten dem
Auslände nicht Ursache nnd Gelegenheit vöten, sich über
das deutsche Publikum in allen Tonarten luftig ' zu
machen. Es ist ja leider wahr , daß Deutschland politisch
völlig zurückgeblieben und moderneren Völkern beinahe
unverständlich ist. Aber wir wollen im Ausland docb
nicht den irrigen Eindruck anfkommen lasier , als gäbe
es bei uns heute nur noch Lakaicnscelen nnd als iSr<
das ganze deutsche Volk vor einen: scherzenden yn t;,.
ans dem Bauch.

* Jnbilänm einer Welkfirma. Im neuen Ja
werden es 50 Jahre , seit eine der grössten ß iß
gesellschaften der Welt ins Leben gerufen -vurde: e
Februar 1887 war die Gründung des . srdde.
Lloyd in Bremen erfolgt. Rasch gelang es dem *' '
Unternehmen, sich einen ersten Platz im WeU.m,
sichern. Die äußere und innere Euckrsick.nua: (
gleich günstigen Schritt bis heute. An dem Ju
des Norddeutschen Lloyd wird die ganze desksche '
delswelt freudigen Anteil nehmen: ist doch gerade
GeseMchast ein Faktor geworden, dcr ans unserem s
schaftsleben überhaupt nicht mehr weggcdabt w
kann. : - r - .

* Hantverpflanznng . Vor einiger Zeit » ar ')' *"
Rath ein 4jähriger Knabe wegen einer ansgeör
Verbrennung in das Hospital ansgenommen.
Heilung konnte nur durch Anfpflanzung von Har-„e
folgen. Es mußte die Haut von einem fremden . ;i.
entnommen werden. Eine dahingehende Anfrage
den Angehörigen des Kindes fand Abielinni'g. Ta ers
sich ein Patient namens Jakob Bömberg ans Dere;
dorf, der selbst Familienvater ist, zur s' ettung des
Kindes die Haut von seinem Körper loSlösrn zu lassen.
Bömberg hat in den ersten Tagen nach dar Operation
heftige Fieber und nicht unerhebliche Schmerzen aus-
stchen müssen. Nach acht Tagen waren die Wunden sa-
weit geheilt, daß er das Bett verlassen konnte. Tic bet
dem Kinde aufgelegte Haut heilt gut an.

Kleine Ghvsirr'n.
Einem verhängnisvollen Mißgriff ist der Arbeiter

Karl NcininghauS in Obcrbrüggc zum Opfer ĝefallen. K
Dem Manne wurde von seinem Arbeitgeber ei» Schnaps
angedotcn, den er sich selbst cinschenkcn sollte. Anstatt
der Schnapsflasche geriet dem R. eine Flasche mit Sal¬
miakgeist in die Hände, ans der er ein kleines Gläschen
voll austrank . Der Mann war nach kaum 18 Minuten
eine Leiche.

Unglückliche Schlitteupartie . Am Freitag schl.ig in
Northeim bei einer Rennschlittenfahrt ein Schlitten um.
Von den Insassen war ein junger Mann sofort tot, zv.'ei
Mädchen wurden schwer verletzt,' der vierte Insasse, ein
junger Mann , kam mit leichten Verletzungen davon.

Bei großen Betrügereien mit Pferdewnrst wurden
der Schlächter Schrollcr ans der Kleinen Alexander-
stratze und der Flctschwarenhändler Krüger aus der
Niemannstraße i» Pankow ertappt . Sie lieferten aus
Weitzenfeer PfevöeschlqchtereicuPferdewnrst durch zahl¬
reiche Agenten nach Süd - und Westdeutschland.

Ein unglücklicher Fußtritt . In Oesingen (Amt
Donaueschingen) versetzte ein 8 Jahre alter Volksschüler
einem Schulkameraden während des Unterrichts einen
Tritt ans den Oberschenkel, daß der Knabe bald darauf
an den Verletzungen starb.

Knechtemarkt. In Zerbst fand wieder, wie alljähr¬
lich am dritten Weihnachtstaa, der sog. „Knechtemarkt"
statt. Tiefe aus alter Zeit herrührcndc Einrichtung be¬
zweckt, rnie die „Magd . Ztg." schreibt, den Abschluß von
Dienstverträgen für ländliches männliches Dienstper¬
sonal. Die geforderten und zugcstandencn Löhne bc-



Gettc o« -Lienstag, 1. Januar ISO*. MtssSKAerrer GagdraM,
roogterr sich auf Ser gleichen Höhe wie im Vorjahre : Grotz-

- .knechte 1860.Mi, Mittelknechte 300 M . und Kleinknechte
240 M . jährlich.

Alfred- Veits BermSchtnis. Aus AohanneSburg
wird geiinelvet, daß die Herren Eckstein jetzt die erste Ver-

. terlung !des Vermächtnisses non Herrn Alfred Beit an-
kiinöigten. Es werden zunächst 11 ISO Pfö. Sterl . ver¬
teilt , die Instituten aller Glaubensbekenntnisse in
Johannesburg und Pretoria zugute kommen.

Das Kind in der Häckselmaschine. Das etwa vier
Fahre alte SöHnchcn eines Einwohners von Mesenich

. »n der Mosel geriet vor einigen Tagen in einem unbe¬
wachten Augenblick mit einer Hand irr eine Häcksel-
mafHkne. Das Kind wurde erheblich verletzt und ist in:
Kvankcnhansc gestorben.

Von einem Schmei« angefreffe« wurde die Ehefrau
des Bergmanns Casimir Kaezmarek in Habinghorst.
Frau K. ist eine stark dem Trünke ergebene Person . Am
fraglichen Tage wollte sie int betrunkenen Zustande die
Schweine füttern ; hierbei verlor sie das Gleichgewicht,
stürzte sn den Stall und blieb liegen. Einige Stunden
später fand der von der Zeche gekommene Ehemann seine
Frau irr besinnungslosem Zustande im Stalle liegend

-vor. Die Schweine hatten der Frau ein Ohr buchstäblich
abgesressen und die Wange arg zugerichtet.

Eich dankbarer Kurgast. Frau Assessor Kuhn in
Dresden , die früher wiederholt in Kreuznach zur Kur
geweilt hat , hat eine Badestiftung von 60 000 Mark ge¬
recht, aus deren Zinsen kranken unbemittelten Per-
sonen dör Besuch des Bades ermöglicht werden soll.

Ein . mysteriöses Attentat . Der Arbeiter Rexein in
Essen wurde mit einer Schußwunde in der Brust auf
seinem Bette liegend aufgefunöen . Er behauptet, in der
Stadt von einem ihm unbekannten Mann angeschossen
worden zu sein. Es wird vermutet , daß R. sich selbst die
Schußwunde beigebracht hat, da die Kleider des Schwer-
verwundeten keine Durchlöcherung aüftveisen, die durch
das Geschoß hervorgerufen sein könnte.

Ein , gefährlicher Aufseher. Ein Aufseher der
Besserungsanstalt in Branweiler , der am 20. Juli d. I .,
als er sine zu Wegeardeiten bei Treis a. d. Mosel be¬
nutzte ArbÄterkolonne beaufsichtigte, den Arbeiter Franz-
Goppels wegen einiger im trunkenen Zustande gemachter
Widerreden mit dem Seitengewehr mißhandelte und mit
Fußtritten traktierte , so daß G. einen RippenSrnch
davontrüg , wurde von der Coblenzer Strafkammer mit
neun Monaten Gefängnis bestraft; auch wurde er aus drei
Jahre unfähig erklärt , ein öffentliches Amt zu be¬
kleiden.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „Wrssbadener TagblattS ".

Berlin , 31. Dezember. Heute vormittag nahmen die
Majestäten und die Kai s e r famili  e im Sterbe-
ümmer des Neuen Palais das heilige Abendmahl, —

st o'-nz August Wilhelm ist heute morgen hier ringetroffen.
- Berlin , 81. Dezember. Großadmiral v. Ko e st er

, ' ■:'5e ttt Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit der
Glichen Pension zur Disposition  gestellt . Er
■iw; Anerkennung der dem Kaiser treu geleisteten
D auch ferner in der Marine -Rangliste geführt,
lstyrg, 31. Dezember. Rechtsanwalt Busser¬

ln '• stMannhein : hat die ihm angetragene R eichs-
Rark , oah l ka ndtd atu  r für den Wahlkreis Kobnrg

.' i'.io abgel ehnt.
Hamburg, 31. Dezeurber. Der Eisgang auf der

i ist : e nimmt zu und behindert den Schiffsverkehr er-
- ch. Im Hafen haben die kleinen Schleppdampfer

: a ‘ mit dem Eis zu kämpfen; auch die großen Sec-
haben große Schwierigkeiten zu überwinden , um

, e Liegeplätze an den Kais heranzukormnen. Der
Mst chr der Alsterdampfbote mußte heute vormittag des
.' s,■  wegen auf sämtlichen Linien eingestellt werden,
st Landau a. ö. Isar , 31. Dezember. Das dem Grafen

c o - B a l l e y gehörige Schloß A d l ö o r f ist mit
. stmer wertvollen Bibliothek und Geweih-Sammlung

tv gebrannt.
t. Petersburg , 31. Dezember. Der „Nowoje Wremja"
zufolge find der Polizei in der vergangenen Woche bei
Haussstchnngen, die bei einer größeren Zahl von
Mitgliedern der Kampforganisation  vorge-
nounnen worden sind, wichtige Schriftstücke und eine
Liste von Staatsbeamten  in die Hände gefallen,
die von dieser Organisation zum Tode verurteilt
sind. Ein gleiches Ergebnis hatte eine Haussuchung in
Moskau Die Liste enthielt 27 Namen. Weiter wird
dem Blatte gemeldet, daß in diesen Tagen ein Attentat
auf verschiedene Staatsbeamte , die sich zur Beratung von
finanziellen Fragen versammeln sollten, vereitelt worden
sei. — -

Washington, 31. Dezember. Nach weiteren Mel¬
dungen !über den Eisenbahn - Zu sa m m e n st o ß
b ei Tejrracotta  beträgt ö-ie Zahl der Toten 36, Sic
her Verton«beten SO. Die beiden letzten Wagen des
Pcrsonenznges sind völlig zertrümmert worden. Von
SO PersojisN des letzten Waggons kamen nur 3 mit dem
Lebdn davon und blieben unverletzt, 2 von ihnen befan¬
den sich auf der Plattform , alle übrigen gerieten unter
den Wagen oder . wurden von nmherfliegenöcn
Trümmehstücken getroffen.

Morgen-Ausgabe , 1. Blatt, Mt.  1,

hd. Bsrlr «, 31. Dezember. Gestern fand -eitttz von
allen freisinnigen Vereinen 6. BerlinerReichs-
i a g s - W a h l kr e i s e s gut besuchte Bertrauens-
nänner -Versannnlnng statt, in welcher einstimmig be¬
schlossen wurde , Herrn Rektor Köhler - Berlin  als
freisinnigen Reichstagskandidaten in Vorschlag zu
bringen.

rvd. Köln , 81. Dezember. Das in Tanger  ver¬
breitete Gerücht, Raisuli  habe auf seinem Hause in
Zinat biß  deutsche Flagge gehißt und dieses an einen
Deutschen verkauft, wird von dem Korrespondenten der
„Cblmschen.Ztg ." ' atz unwahr bezeichnet.

M , Paris , 31. Dezember. Der Kaiser der Süharab.
Jacqups Lebaudy,  der seit zwei Jahren ver¬

schwunden ist und zuletzt von Bombay aus eine Reise
in das Innere Indiens unternahm , hinterläßt Frank¬
reich ein Vermögen von 20 Millionen Frank zur Nieder¬
werfung der Fahcbas -Stämme.

, wb . Lodz, 31. Dezember. (Petersb . Tel .-Agentur .)
Die dom Verbände der Baumwollfabrikanten durchge-
fuhrte A u s s p e r t u rt g scheint den Parteikampf unter
den Arbeitern verschärft zu haben. Überfälle und Morde
auf den Straßen folgten rasch aufeinander . Die Mehr¬
zahl der Opfer gehört der Sozialistenpartei an.

bd . London, 31. Dezember. Der „Daily Telegraph"
meldet aus Petersb u r g , daß die Terroristen
daran gehen, Schiffe in den russischen Häfen
zu vernichten.  In Odessa wurde (wie schon ge¬
meldet) eine Bombe in den Maschinenraum des Schiffes
„Ardak" gelegt. Diese explodierte und tötete 2 Mann,
Während etwa 10 Mann schreckliche Verletzungen er¬
litten . Das Schiff „Nicholas" im Odessaer Hafen
wurde ebenfalls von einer Bombe schwer beschädigt.
Andere Bombenattentate gegen Schiffe wurden entdeckt.

hd. Dortmund , 81. Dezember. Die Straf¬
untersuchung  gegen die Betriebsleitung der
Roboritfabrik  Annen ist als ergebnislos
eingestellt  worden . Die Ursache der folgenschweren
Explosion vom 88. November ist darnach unaufgeklärt
geblieben. Die nunmehr abgeschlossene Liste der Opfer
umfaßt 40 Tote und 104 Verwundete . 88 sind als geheilt
festgestellt, 10 sind rroch nicht geheilt. Bei acht von ihnen
ist jede völlige Wiöderherstellung ausgeschlossen.

vfb.  Königsberg i Pr ., 31. Dezember. Der Univer-
sttatsprofessor und Gehestne Regierungsrat Dt . Oskar
Schade ist gestern nachmittag hier gestorben.

hd. Brüffel , 81. Dezember. Eine furchtbare
Feuersbrunft  zerstörte in der vergangenen Nacht
das große Warenhaus von Tietz,  früher Cohn
und Donrray. Innerhalb einer halben Stunde wurde
das große Gebäude vollständig in Trümmer gelegt. Alles
verbrannte . Auch mehrere anstoßende Häuser sind teil¬
weise nieder-, teilweise ausgebrannt . Das Feuer war
kurz vor 8 Uhr bemerkt worden. Es ist im Erdgeschoß
entstanden, wo es zahlreiche Nahrung fand. Bei den
Reitungsarheiten wurde der PoligeikomMissar Bour¬
geois schwer verletzt. Sämtliche Brüsseler Feuerwehren
und die der Umgebung waren an der Brandstätte , sie
mutzten sich aber darauf beschränken, die Nebengebäude
zu schützen. Ein anliegendes Mode- und Schnhwaren-
Magazin war stark gefährdet. Durch Funken fingen
auch die gegenüber liegenden Häuser Feuer . Die Löfch-
arbeiten wurden durch starke Kälte sehr behindert . Der
Schaden ist vorläufig noch nicht anzngeben, wird aber
von Sachverständigen auf 1 bis 2 Millionen Frank ge¬
schützt. Das Warenhaus hatte bis 6 Uhr gestern abend ge¬
öffnet und hatte gerade einen lOtägigen Ausverkauf be¬
gonnen. lim 5 Uhr heute morgen konnte ein Teil der aus¬
wärtigen Feuerwehren abrücken. 800 Angestellte sind
beschäftigungslos.

hd. London, 81. Dezember. Gestern fanden in den
Vereinigten Staaten 8 Eisenbahn - Kata¬
strophen  statt , wobei im ganzen 17 Personen getötet
und mehr als 60 verletzt wurden.

flaiigfcfsteli«
Zimsfaß. Der Druck der hohen Geldsätze machte sich bei

den letzten Monatsabwickelungen zeitweilig doch recht empfind¬
lich bemerkbar. Die Geldbeschaffung für einzelne Verpflich¬
tungen ließ sich bei diesen Verhältnissen nicht bewerkstelligen
und so vollzogen sich auf einzelnen Gebieten Abwickelungen,
die bei der geringen Nachfrage eine Abschwächung zur Folge
hatten. Ausgenommen war davon eigentlich nur der Bank¬
aktienmarkt, auf dem die Bezugsverpflichtungen so wenig um¬
fangreich sind, daß er von der Monatsabrechnung am’wenigsten
beeinflußt wurde. — Im. allgemeinen wird aber doch ange¬
nommen, daß die so sehnlich erv/artete Zinsfußermäßigung
recht bald kommt, da sowohl in London wie Berlin und Frank¬
furt am Samstag ein Rückgang des Privatdiskonts zu kon¬
statieren war.

Bergwerks-Gesellschaft Hibaraia. Der Vorstand bringt zur
öffentlichen Kenntnis, daß seitens des preußischen Staatsfiskus
gegen die sämtlichen Beschlüsse der außerordentlichen
Generalversammlung vom 4. Dezember auf dem Klageweg Ein¬
spruch erhoben worden sei. Der Fiskus beantragte, alle Be¬
schlüsse jener Hauptversammlung für-  nichtie zu erklären.
Termin zur Hauptverhandlung steht auf 25. Februar 1907 an!

Aus der Kali-Industrie. - Die Reformvorschläge der
Deutschen Kaliwerke-Aktiengesellschaft dürften laut °B. T.“
demnächst formell zur Diskussion zwischen den beiden be¬
teiligten Parteien kommen. Am 10. Januar 1907 läuft nämlich
das Provisorium ab, das die deutschen Kaliwerke mit dem
Syndikat abgeschlossen haben. Bei den Verhandlungen über
die Verlängerung des Provisoriums sollen nun die deutschen
Kaliwerke ihre Reformvorschläge zur Debatte stellen.

Rassisch ® Hoizkäufe deutscher Papierfabriken. Wie der
„Frankf. Aktionär“ hört , werden gegenwärtig ganz außerordent •
lieh große Holzverkäufe in den nördlichen und baltischen
Gouvernements abgeschlossen, die unter Intervention von
Petersburger Banken stattfinden. In der Hauptsache sind die
Käufer sächsische und norddeutsche Papier-, bezw. Papier¬
stoff-Fabrikanten, die ihren Bedarf an Rohmaterial auf längereZeit zu decken suchen.

Bielefelder Maschinenfabrik vorm. XHirkopjjr . Ko. Nach
156 906 M. (i. V. 169 994 M.) Abschreibungen betrug der Rein¬
gewinn 931337 M. gegen 911462 M. im Vorjahr. Der Auf¬
sichtsrat schlägt vor, 25 gegen 28 Proz. Dividende zu verteilen,
100 000 M. (0 M.) für Neuaufwendungen zurückzustellen und
18 012 M. (7525 M.) vorzutragen . Die Aussichten für das neue
Geschäftsjahr werden als befriedigende bezeichnet. Einem
Kommentar zu diesen Ziffern wird man mit Interesse ent¬
gegensehen.

Münchener Riiekversichenmijs-CJesellschaSt. In der General¬
versammlung dieser von der San Francisco-Katastrophe sehr
stark heimgesuchten Gesellschaft wurde in Ergänzung des
Geschäftsberichts mitgeteilt, daß das Engagement in San Fran¬
cisco zwar die hohe Summe von 12 Millionen Mark betrage,
daß es sich aber auf nicht weniger als 3500 Fälle verteile
Der höchste Schaden betrug 13 800 Dollar; der durchschnitt¬
liche Schaden beziffert sich auf 800 Dollar. Das Unternehmen,
das seinen Verpflichtungen glatt nachgekommen sei, könne
dank der in früheren Jahren getroffenen Vorsorge den Schaden

gut überwunden. Ohne die Katastrophe in San Francisco wäre
ein sehr gutes Ergebnis erzielt worden. Das amerikanische
LTeschäft werde nicht abgestoßen, da es sehr gewinnbringend
sei. Es werde in Amerika von Hundert soviel verdient, womit
man in Deutschland schon von Tausend zufrieden sei. Die
Erhöhung des Aktienkapitals um 10 Millionen Mark auf 30
Millionen Mark wird beantragt. Mit dieser Absicht habe man
sich schon vor der San Francisco-Katastrophe getragen.

Waft-AJdnu&nlatoxeawezke, Akt -Ges. in Liquidation. In der
apr vergangenen Samstag stattgehabten Hauptversammlung
dieser Gesellschaft wurde die Schlußrechnung genehmigt, dir
einen Verlust von 2%  Milk M. aufweist bei einem Aktien¬
kapital von 1/k Milk M. Da die Vermögenswerte nicht einmal
die Hälfte der Schulden decken, so ist das Aktienkapital gänz¬
lich verloren. Die einzige Gläubigerin der Gesellschaft, di«
Dresdener Bank, hat den Grundstücksbesitz der Gesellschaft
übernommen und dafür auf die volle Befriedigung ihrer Forde¬
rungen verzichtet.

Mordwesi - Dampfschiffs-Gesellschaft, Wien. Die außer¬
ordentliche Hauptversammlung dieser Gesellschaft am ver¬
gangenen Samstag beschloß, 2 Milk Kr. 4%proz. Schuldver¬
schreibungen zu begeben. Dem Vernehmen nach wurden diese
zu 96/2 Proz. an eine Gruppe (Wiener Bankverein, Deutsche
Bank, Dresdener Bank, Schaaffhausenscher Bankverein und
Elliweyer-Dresden) begeben.

mßagfnelleii Lage. Einer Konstantmopeier telegra¬
phischen Meldung zufolge ist das Abkommen für die Ein¬
führung des elektrischen Betriebes der dortigen Straßenbahn
mit der bisherigen Straßenbahngesellschaft unterzeichnet . Das
Kapital der Gesellschaft wird durch eine deutsche Finanzgruppe
bei dieser Gelegenheit verstärkt . Die Konzession der ° Bahn
wurde auf weitere 7h Jahre verlängert. Es handelt sich hier um
em Geschäft der Kontinentalen Gesellschaft für elektrische
Unternehmungen in Nürnberg. Die Bauausführung wird durch
die Siemens-Sehuckert-Werke erfolgen.

Kleine käiangchronüs. Die Spinnerei Deutschland in Gronau
m Westfalen erzielte einen Reingewinn von 224 454 M
(185337 M) und zahlt 15 gegen 12 Proz. Dividende*auf 1.10
Millionen Mark Aktienkapital. — Die Dividende der Nord¬
deutschen Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen
wird auf 12 gegen vorjährige 10 Proz. geschätzt. — Es verlautet,
aaß bei der Ungarischen Kreditbank eine Kapitalvermehrung
von 12 bis 14 Millionen Kronen demnächst zu erwarten ist. —
Die Betriebseinnahmen der Elektrizitätswerke in BuenosAires
betrugen im Oktober 334 368 GoMpesos (i. V. 251035 Gold-
pesos) und seit 1. Januar 3 140 000 (2 202 028) Goldpesos —
Die Breitenburger Portland-Zementfabrik kündigt an, daß" sie
in der Lage sein wird, 12 Proz. Dividende gegen 5 Proz im
Vorjahr zu verteilen. Daraufhin sind die Aktien um "das
Doppelte des erhöhten Dividendensatzes gestiegen.

. , Rlew tork >31- Dezember. (Mitteilung der Associated Press)
Auf  Grund des Beschlusses der Anklagejurv wurde gegen
George Perkins, früheren Vizepräsidenten der ,‘,New York Life
Insurance Company“ und Mitglied der Firma J. Pi Morgan
u Ko., sowie gegen Charles Perkins, ehemaligen ScKatzamts-
sekretar und Vorstandsmitglied der „New York Life Insurance
Company , Anklage wegen Urkundenfälschung dritten -Grade'
eruoben. Die Anklage gründet sich auf die sogenanntes
Irussian Bonds fransactions von 1901, welche durch die vor¬
jährige Untersuchung der Verhältnisse des Versicherungswesens
aufgedeckt worden sind. Bei diesen Transaktionen machte die
£Ve\ Y?rk  Kde Insurance Company“, wie angegeben wird,
falsche Angaben bezüglich des Scheinverkaufs von Aktien der
vorgenommen wurde, um den Bestimmungen ' des Gesetzes zu
genügen, daß keine Versicherungsgesellschaft Aktien, sondern
nur Bonds besitzen dürfe. Dem Anklagebeschluß ist die Fest¬
stellung beigefugt, die Anklagejury sei überzeugt, daß die An¬
geklagten von dem Wunsch beeinflußt waren, den Policen-
inhaoem zu nutzen, daß sie ferner selbst von den Vergehuno-en
kernen persönlichen Nutzen hatten oder solchen haben konnten
und daß die Beweisaufnahme schlagend dargetan hat, daß ein
großer pekuniärer Nutzen den Pöliceninhabern aus jenenTransaktionen erwachsen sei.

Geschäftliches.
Hn i1«iS©n Bi©if 0  ü

in wundervoller Auswahl. Verlangen Sie Muster.

Seiden-Grieder-Zürich.

im  besten
von allen Aerzten glänzend em¬
pfohlenen Nähr- und Kräftigvmo-s-
mittel für Blutarme, Bleichsüchtige,
Kranke und Rekonvaleszenten sind

Pmlfiiaiaia
Perdpam in- Kakao

Verkauf durch die Apotheken in Flaschen
und Dosen ä 2.50 M. F 126

Fabrikant : H. BARKOWSKI, Berlin 0 . 27.

Moderne Vfohnun^ eiftrichtung,
Salon mali . , ‘ifeltezimmer eichen , eblahiismer

ital . enjssls ., ausgestellt bei .lübcliiau « gigy
So Schopp Nach ?., Inh. F. Mahr,

Preis JÄk . BROV.

Die Msvgeu -AttHgade tmtM ?* 24 Sertrm.
die Berlagsbeilngen „Der Roman " und „Amtliche An^eiaen
deI Wiesbadener Tngblat ts “ Rr . 1» sowie 1 Sonderbeilage.

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

-- - pimuiuj ui •iuu'süaoesT.
dn L. Sche - . - - ergjche» Hoi-BuchdruLeveiitt Worden.
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Neu!  PJllssf g- C  Nc ::!

Hervorragendstes,
appetitanregendes, nervenstärkendes

Kräftigungsmittel.
Erhältlich In Apotheken und Broguerien.

Flüssige Somatose erhältlichmder Taunus-Apotheke. 721

liegen Abbruch des HausesAusverkauf
meines gesamten Lagers in

Mferai und Qoldtoarett
* zu ganz ausnahmsweise billigen Freisen . **̂ |

Möses!  ggggois Langgasse 5. 3135

Neuheit!

I
solidester Seidenstoff

für Futter und Unterröcke.

Preis Mk. L°8Z per Meter.

WmUS
Abbruch!!!

isB ' erstadterftr . IS , Wiesbaden , Bierstadterstr
( Knoop sch es T erra in)

sind Fenster, Türm, Fußbödm, Oefctt, Herde, mehrere Schieferdächer, Wellblech¬
dächer, Träger, komplette Stall-Einrichtungen aller Art, 1 Dampfmaschine,
1 großes Neiervoir. 2 große Hallen mit eisernen Schiebetüren, Glasdächer, 12 eis.
Tore, 1 Orangerie-Gebäude, mehrere eiserne Etagen-Gestelle für Pflanzen, eisern:
Manzenrische für Gärtner, zi'la 1000 Quadratmeter Pflastersteine, Sandsteine,
Mettlacher Platten, Bau- und Bremü olz billig abzngebcn.

^dans Adolf Tröster , Kcllerstraste 18,
oder an der anstelle

AU » TshrMmasehlAEN.
Vvlikonnnenste Konstruktion , i Stärkste Uurclisciiiagskraft.

Vamitteibai ' sichtbare
Schritt

vom ersten bis zum letzten
Buchstaben.

Grösste Leistungsfähigkeit.

Ausserordentlich
leicht und bequem zu

li and haben.

Vielseitigste Verwendung.

W

Viele höchste Auszeichnungen. — Staatsmedaillen etc. 2876
Auf der Internationalen Ausstellung in Mailand 1906 erhielt die Adler Schreibmaschine den Hrand « rix.

Auf der Ausstellung in Amsterdam 1903 die höchste Auszeichnung UoWene VäedatXe.
i:  eneral - Vertretün;

llüg 1’© ©rill ®, Wiesbaden , Adolfstrasse 1.
TeiepHnn 5»OS.

Mataloge und rrnspelite groSis sind franko.

Gscsangve »ein

ri
!! '

Heule DienStag, den1. Januar
(NeujahrStag), abends7 Uhr, tut
„Kaisersaal"» Dotzheimerftraße15:

bestehend in
Abend-Unterhaltung, Theaterauffülmmg,

Christbaumverlosung und Tanz.
Zu recht zahlreichem Besuche ladet

herzlich ein_Der Vorstand ._

Sanatorium
„Schloss Lossnitz“
Radebeul-
Dresden.
Prosp.

*
Heilerf.

3 Aerzte
Dir. Alfred Bilz

Chefarzt Dr. Aschke
Internationaler Verkehr.

KUi ? 6MS Sachs. Nizza *1
g iülz S' atnri ' r !jhurt - ca . l V, WiH . vcrk . g

Die feinsten genähten
fDflfflCllßiCfCl- und Fleck£ ‘i « Mk.KerrnllleftI- . »VL

Alle Revaraturm gut und billig
in 1—2 Stunden.

fm  Scliiieiiler, Rff 8,
»WWW

Jagdwesten,
Metzjjer -JacUeii , 2780

Arbeitswiimnise,
gute dauerhafte Qualitäten.

| Große Auswahl. Billige Preise.
Frieds*. Exner,

Wiesbaden, Neugas sc Ä-S,

Hatz chnciderci tu Brennhotzvert.
"Schneiden von Stämmen , sowie

Brennholz , letzteres auf Wunsch im
Hause mit fahrbarer Kreissäge, empfiehlt
sich billigst Starl «..Hitler , Dotz-
heimerstraße 103. Telephon 508. Gleich¬
zeitig offeriere tief. Anzündebolz. gespalt.,
per Ztr. 2.40 Mk., Brennbolz h Ztr.
1.40 Mk., bei Abnahme von 5 Ztr. frei
ins HauS. 2916

Evangelischer Verein.
Donner -Stag, Sen 6. Januar , abends 8 Uhr,

im Evauge .Ischen Berel, »Shaitse, Platterstaße 3. in Wiesbaden:
Vortrag deS Herrn Pfarrer 8 . von Bcihel über:

„Die CMfcnbannia iottes im alten kchmc«!".
Jedermann ist freundlich willkommen. Eintritt frei. Beim Ausgang frei-

willigc Gaben zur Deckung der Kosten. F461

Sillefts mell dem Süden
Italien, Riviera, Orient,Aegypten, Nütouren.

Einfache, Retour- und Rundreise-Karten. Kombinierte
Eisenbahn- und Dampfer-Billetts — Schlafwagen - Billetts
Schweizer General-Abonnements, Italienische Rundreise-Billetts.
— Gepäckbeförderung als Fracht -, Eil- und Passagiorgut. —
Kreditbriefe — Lire,' Francs etc. stets vorrätig.

llnfaersal-'Sßisetaa»
2. Sehottenjelsk £©■ DI

Theater -Kolonnade 29/31.
Das Reisebureau S: hottenfels ist in Wiesbaden die alleinige

Vorverkaufsstelle für Eisenbahn-Billetts der Kgl. Preuß. Staats¬
balm und der Intern. Eisenb.-Schlafwagen-Ges. 2965

Gemeinsame Gttskrankenkafie.
Die Herren Vertreter der Arbeitgeber und der Kassenmitgtieder

werd.n hiermit zu der am Mittwoch , den 0. Januar 1007, aveuds
80, Uhr, in der Turnhalle LSettritzstras-e 41 stattfindenden

1. ordentlichen Heneral-Wersammülttg
eingeladen.

Tagesordnung : Bericht des Vorstandes über die Verhandlungen der
18. Jahresversammlungd-S Zcntralverbandes von Ortskronkenkaifen im Deutschen
Reiche zu Düsseldorf. Wahl eines Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung,
Neuwahlen für den Vorstand, Sonstiges. F 834

Wiesbaden, Len 24. Dezember 19̂ 6.
Der 1. Vorsitzende: W» <-1 fieric’ 1.

Möbel keliinzssthiBcSt W

Ciarißtsipljias
3090

'WifAT * nur 4 Wochen lang
, * “ * regelmässig zum er¬

sten Frühstück Cacaol trinkt,
wird den unver 1 ich lieben
Erfolg in seinem Wohlbe¬
finden merken. — MlstsS« ,'
sollen Cacaol früh und nacb-
miitaga trinken, es gibt kein
gesünderes und bekömm¬
licheres Getränk .als Cacaol.

~%MT magenleidend,darm-
Li krank , appetitlos ist

und zu Abmagerung neigt,
trinke 3 mal täglich Cacaol,
ebenso wer nervös und durch
geistige Arbeit etc. überan¬
strengt ist. Cacaol stärkt als
natürliches (nicht künstliches)
Kräftigungsmittel die Nerven
und wirkt beruhigend.

3 frische Ln.fette große

§ Wildent. Ü
M. 6. —. Porto und Verp. frei. geg.
Nach», vers. et ebener . Jagdpächt.,
Twinemiiude 18. Jagd :Donnerstags
und Sounabcuds. F81

stlkUi -S!! . . ii Ott. Mk. 1.30,
AWiidklich» iS äs»

liefert frei ins Haus 3i54
.1. (> KiSSÜlIg, Dampfschreinerei,

KabeNrnstr. .1—7. Telephon 488.

100 MsAMmc . Llzeiie Merkgmeii.

Wilhelm Baer,
ilnljc KWaiinlArkr., liirttidiMc 48, snljc Snferae.

lmcScnclircndcS Angebot.
Wegen Aufgabe einer Mainzer Schuhfabrik und anderer Gelegenbcitskänfe

habe ich verschiedene Posten bessere Stiefel in Boxkalf. Chcvreaüx, »alb- und
Wichsleder für Herren, Damen und Kinder gut ringekanst. Der frühere Preis
verschiedener Stiefel war von 8—15 Mk. »nd sind die Mehrzahl der schuhe
mit den seitherigen Originalpreisen und mit dem Zeichen Godyear Welt versehen,
wovon sich Jedermann'überzeugen kann. Um schnell damit zu räumen, »erkaufe
ich dieselben zu allerbilligst.cn Preisen. Bekannt für reck!. Knr gute Ware»

Nur Rettaasde 22,  i . Kein

.Das T.ieblingsgetränk aller Kinder!
Das Frühstücksgetränk jeder Familie!

Das Getränk für Alle!

Alleiniger Fabrikant:
Willi . Prasssatsta , Radebeul*

Brenuipirffus Marke Herold
in Original -ljiterflaschen mit Patent -Verschluss.

F 'reis er sm iisstgic n gr 2

OJC f  bisher X P r” * ma . d .er 8» ^30 Pf.ß äza. 89 Toi. °/0 exkl. Glas.
für esden.

Man verlange aufklärende Prospekte, Broschüren, ärztliche Gut¬
achten und ein Probepaket für Mk. 1.— und 50 Pf. in allen Apotheken,
Drogen- und Kolonialwarenhandlungen. (Da. 1890g) F 130

Generalvertretung und Lager:
Adolf Klingsohr Iwe ., Wiesbaden. Telephon 719.

bisher \

.33 PfJ a za.
|in » SJtprfinsclic
35 Toi. °/o exkl. Glas.30 Pf. (

Oeberaii erhältlich . KliS
Centrale fürSpiritus-Verwerthung g.  h .h.,BerIinW.8.
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Beginn:  Morgen Mittwoch.
Der alljährlich stattfindende

Grosse Jtroentur - jlusoerkauf
beginnt

Morgen Mittwoch, den 2. Jannar.
Der Inventur -Ausverkauf dauert säur wenige

Die gesamten Lagerbestände , ohne Ausnahme, sollen geräumt werden und gelangen

Einige Hundert fertige Kleider , Mäntel Blusen , Morgen-
rocke , Jupons , Pelzkonfektion,

Wollstoffe , Herbst -, Winter -, Frühjahrs - u . Sommer -Stoffe,
Ballstoffe , Seidenstoffe

zu  enorm billigen Znveniur-Vreisen
zum Verkauf.

Krieger- und njm WiM-Uerck.
Gegr . 1879.

Am Samstag , den 3 . Januar 19V7 , abends 8 'h Uhr , veranstaltet der
Verein im oberen Saale des Katholischen Gesellenhanses , Dotzheimer-
straße 24, eine

Weihnachtsfeier,
bestehend in

MODtertzülliW. CtzrijlMM-VerlOug iuiö  Süll.
f: der wir unsere Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereins nebstamilien kameradschaftlichst rinlaben.

Eintrittspreise r Für Mitglieder 50 Pf., für Nichtmitglieder1 Mk., eine
Dame frei , jede weitere Dame 50 Pf . Der Borstand.

NB . Mitglieder , welche Gegenstände zur Verlosung stiften, wollen dieselben
bis spätestens Mittwoch , den 2. Januar , abliefern bei einem der Kameraden:
Gastwirt nie » , , Nerostratze 24, Zigarrenhändler i &rUke ». Schwalbacherstr . 21
(Ecke Faulbrunneustr . ', Luliu , Doyheimerstr ., Ecke der Zimmermannstr ., Friseur
Mmy,  Bismarck - Rina 40, Zigarrenhändler Meyer , Langgasse 26, Gärtner
Walttier , Moritzstraße 8. F 405

Natürliche Heilweise.
Koberi Dressier , Kaifer -Fricdrich -Ring 4

Krankheiten mit bestem Erkolge.
(10- 12 u. 4 - 6 Uhr),

behandelt alle akuten und chronischen Krankheiten mit bestem Erkolge.
NB. Ausgebildet im Lehrinstitut für Naturheilkunde und oeren Hilfswissen¬

schaften in Berlin . (Innere Krankheiten . — Frauenteiürn .)

U MWw Fraclit ul Ei iltin
zur W » kM 287a

erfolgt durch die regelmäßig fahrenden

WIMM
»ii jeder '■' ngesatunde.

(Sonntags vormittags nur Eilgüter).

(Frachtgut: binnen5—6 Stunden!Eilgut : » 3—4 » f
BesteSSuiigeo beim Bureaur

ßheinstrasseäl,
lieben der Haraptjiost.

Königlicher ftofspediteu?
ettsnmayep

-WiSLdLÜSU - -- ---Ik
De UWerßlch!12.50MK..

MüsiWiefel9 Mk..
Arbciterschuir « 5, 6, 7 Mk., 22 zm hoch
8 Mk.. Kiuser -Knopf - u. Schnürstiefel
27—SO 3.50 Mk., 31- 35 4 Mk.. große
Posten Dam « - u . .Hrn .-Stiefcl (Box¬
calf ii. WichSleder ! v. 4.50 bis 10.50 Mk.,
größtenteils noch zu alten Preisen empf.

Plus Sofirieider,
Michelsver « 26, gegcnüb. d.Synagoge

Oeffentlicher Ta -tk.
Aus Anlaß des Weihnachtsfcstcs sind von sehr vielen Seilen dem Sanatorium

Geschenke au Geld und Naturalien für unsere Armen zugegangen . Wir sprechen
hierdurch allen gütigen Geben unseren herzlichsten Dank ans . F225

Der Wiesbadener Verein vom Roten Kreuz.

8
Rheinstrasse 54. Direktor : Art ; . Michaelis.

Unterricht in allen Zweigen der Tonkunst.
Ausbildung von den ersten Anfängen bis zur künstlerischen Keife.
i Kurse für lliiettanten und a ©Ii Attest Bk

Hervorragende erste Lehrkräfte.
O roheste i- f 'ebMmsen «Hsmmerni « ii !>,Trio -, ftiisrtett.
nnd finsemlilespiel , VortrUgte Uber illndhgeiehielile,

Theorie nnd Ko « po iti « ns !eiire.
Oeffentliche Vortragsabende im Saale des Konservatoriums.

Beginn neuer Kurse : Dienstag , 8 . Januar.
Anmeldungen neueintretender Schüler werden jederzeit im Bureau des

Konservatoriums entgegengenommen. — Proxpekte gratis.
Nähere Auskunft erteilt Der Direktor.

Lager in araerik.Sehnten.
Aufträge nach Mass. 3041

Herrn . Stickdorn , Gr. Burggtr. 4 .f f
Miffallende Schönheit
Jugendfvische, Entsernnug
Klirr .Hautuureini -,ke.teu,
Sommersprosse », erzielen
Sie sofort nur mit r----.

Bional - Nreme»
M . 1. 80 U. Vional . Leise ^

(Sk 50 Ps. Die einzig wirtliw A
w empfehlenswerte Haut - ^

Creme . Hunrerttansende
von Dose » im Gebrauch. Nur echt
mit Namen fr r ?„ Krone, »-
Parfümerie , Nürnberg . Hier:
Drog . Sanitas » ManrltinSstr . 3,
er . 8 eiiert . Dkog . , neben Kgl.
Schloss , rauher , Drog . , Kirch-
gass e 6 ._ K120
Großer Schrrhverkauf
. Rnr Neugasse 22 , 1 Stiege hoch.

Bremcholz,
Köhlen nnd Briketts

liefert in Fuhren und Säcken
frei ins Haus ItöSO

M. Gail iwe .,
Parkcttfabrik u . Bauschreinerei,

Biebrich a . Rh . , Telvh . 13.
Wiesbaden . Babnho ' straße 4,

Telephon No. 34.
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Morgen-Ausgabe.
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1. Januar 1907.
FS. Jahrgang.

LRSEZ SZAkEW
fragen unser Glück:

imi  Wohlstand!
Wer diese beiden Güter Im

Grossen will, der muss im Kleinen
beginnen , bei den einfachen alltäg¬
lichen Dingen , die so unwichtig er¬
scheinen und von denen doch unser
Wohl und Wehe abhängt . Hierher
gehört z. B. ein durchaus einwand¬
freies Hausgetränk , wie wir es in
Kathreiners Malzkaffee haben. Der
ausgezeichnete Gesundheits- und Ge¬
nusswert des echten Kathreiner wird
von der Wissenschaft einmütig aner¬
kannt . Seine Billigkeit und Aus¬
giebigkeit ermöglichen ferner eine
tägliche Ersparnis , die bei den heu¬
tigen teuren Zeiten doppelt beachtens¬
wert ist. Wer Kathreiners Malzkaffee
noch nicht kennt , der beginne darum
das neue Jahr mit einem Versuch,
welcher Gesundheit und Wohlstand
in hohem Masse fördern und zu
dauerndem Segen gereichen wird.

öen Angehörigen der rvten Nation unter ihrem Häupt¬
ling Mauasse, sowie die noch felddienstfähigen Herero
unter Maharere angeschlossen hatten , ein nicht zu ver¬
achtender Gegner , wenigstens so lange, bis ihn der
fünfzigstttnöige Kampf um Groß Nabas darüber belehrt
hatte, daß er im offenen Felde den Deutschen doch nicht
widerstehen könnte. Für öen Deutschen war dieses Er¬
gebnis des Kampfes insofern recht schmerzlich, als sich
die bis dahin geschlossenen Gegner nun in etwa zehn
verschiedene Banden auflösten. Jetzt hatten wir außer
mit dem alten Fuchs Morenga im Süden von Warmbad
noch mit Hendrik Witbvi, mit Manasse, Simon Kooper,
Cornelius , Christians , Morris , Andreas und anderen
zu tun . Der Kleinkrieg schlug uns tiefe Wunden , aber
wie das Ergebnis zeigt, sind auch unsere Gegner nicht
verschont geblieben. Ihr Vieh, ihre sonstige Habe ist
verloren gegangen. Die bedeutendsten ihrer Führer
haben sie eingebüßt. Zum Teil sind sie gefallen, wie der
alte Hendrik Witboi , zum Teil auf englisches Gebiet
übcrgetreten , wie Maharcro und Morenga . Viele waren
schon in deutscher Gefangenschaft, wie Andreas , Cor¬
nelius und Samuel Isaak Witboi . Jetzt hat sich nun der
größte Teil der Rester der noch gegen uns im Feld stand,
ergeben. Was noch übrig bleibt , sind kleine Diebes-
unü Räuberbanden von höchstens 10 Mann Stärke , mit
denen erst im Laufe der Jahre aufgeräumt werden kann,
und denen die Eingeborenen setzt im eigenen Interesse
ebenfalls zu Leibe gehen werden.

Im peenMpng des AuWMs in MMjlkMü. I
Merkwürdige Schicksalsfügungen haben gerade in

dem Augenblick den Verwickelungen in Südwestafrika
ein Ende gemacht, wo in der Heimat die schlimmsten
Konflikte aus -gebrochen sind. Unsere Karte läßt die
Hauptorte erkennen, welche für die Übergabe der Vonöel - t

der Ermordung so zahlreicher Farmer , von der Zer¬
störung der Eisenbahn und der Farmen und von der
Einschließung der festen Städte , aber auch die schnellen
Botschaften von der Entsetzung Windhoeks, der Schlacht
am Kaiser Wilhelm-Berge bei Okahandja , von dem
Sturm auf Omaruru folgten, daß der Krieg so lange
dauern würde . Ja , als nach der mehrtägigen Schlacht

zwarts und Hottentotten in Frage kommen, Heirachabis
und Kalkfontein, beide liegen in unmittelbarer Nachbar¬
schaft von Warmbad , also in dem Terrain , in dem unsere
braven Truppen die letzten schweren Kämpfe haben be¬
stehen müssen. Wohl niemand hat erwartet , als Ende
1908 die ersten Nachrichten von der Erhebung der Herero
kamen, denen dann im Januar 1904 die Hiobspostcn von

am Waterberg die Herero in die Sandwüste flüchteten
und Weiber und Kinder im Stiche ließen, war der
Kampf schon eigentlich vorbei . Erst unserem Bundes¬
genossen Hendrik Witboi war es Vorbehalten, das schon
dem Erlöschen nahe Flämmchen wieder aufzublasen . Er
war mit seinen 1800 größtenteils militärisch ausgebil-
deten Hottentotten , denen sich die etwa 1000 Mann zählen-

Vom Vüchertisch.
* „Der Bau des menschlichen Körpers " . Von

Dr . med . G . Zehdcn . Mit 41 Illustrationen . (Hermann
Hillger Verlag , Berlin W . 9.) Brosch . 30 Vf ., geh. 80 Pj.
Erkenne dich selbst , sollte für jeden der wichtigste Leitsatz sern.
Den eigenen Körper genau zu kennen , zu wissen , wo die ein¬
zelnen Organe liegen , welche Aufgabe sie ,m menschlichen
Körper zu erfüllen haben , ist außerordentlich wichtig , da man
sich etwaige Störungen alsdann selbst erklären kann . . Der
bekannte Verfasser hat sich bemüht , das Thema so gemeinver¬
ständlich und so anregend zu gestalten , daß die Lektüre nicht
dringend genug empfohlen werden kann.

* „Anleitung zur Malerei auf jede Art
Stofs , sowie zur waschbaren Malerei " . Für
Anfänger und Fortgeschrittene dargestellt von P . Monfort.~ -—*■ ar..rr -~~ VIII und 105Kweite verbesserte und vermehrte Auflage.
Seiten . 8°. Preis 1.50 M . (Verlag von
Lcipzig -R ., Eilenburgerstraße 10/11 .) _

E . Haberland,

(Mä 1049) F 13a

Kaiser-Panorama.

13 Täglich geb 'ffnei
von morgens 10 bis 10 Uhr abends.

Jede Woche 3 neue Reisen
Ausgestelltv.30.Dez. 1906 bis5 .Jan.1907

Serie I : Bin bequem interessante?
Besuch von Hannover.

Serie II : Heu ! Bequeme Wanderung
durch die malerische sächsische Schweiz
mit interessanten Kletterpartien. _

Tarn CM»
Kojfiasser

nach
Dr. Askinsons

Vorschrift.
Haarstärkende

Haarwuchs-
Essenz gegen

Haarausfall
Schuppen, Haar-
frak und Spalte
per Fl. 8.— Mk.

in der Pari . - Handlg., Hof - Friseur
Geschäft Bärenstraße 4. 2702

_ W . » nlztoacli.

!Acht»llg!
Schuhwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten , Farben,
Qualitäten und Größen, zu staunend

bill. Preisen findet man 8102
Marktstratzc 22,1.

Kein Laden. Tel. 1894.

86 iüeiierpjle 36.
Carl Kreidet.

KeMraturwerkstätte.
2795
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Weibliche ' Pexfo >»«»».

Gewandte Verkäuferin
Ar hiesige Bari , gesucht . Bevorz . w.
Damen , mit Sprachen - u . Branche-
kernituiffen . Offerten unter Z . 267
ian den Tagbl .-Verlag erbe ten. _

Junge Arbeiterin
z . Weide rm . gef . Kran kenstr . 15, P .

Eine Stütze,
welche kochen u . nähen kann , zu zwer
Dam en ges. Näh . Tagbl .-Berl . 0u

Ärbeilsnachweis für Frauen.
Mathaus . Tel . 574 . Abt . IA : Koch,
(f . Privat ), Allein -, Haus -, Kinder -,
Küchenmädchen . L : Wasch .-, Putz -,
Monatsfr .. Rah ., Bügl ., Lausmädch.
unentg . Abt . II A : Höh . Berufe.
B : Hotelpers . 0 : Zentralstelle für
Krankenpflege unter Zustimmung d.
beiden ärztl . Vereine . 2484

Suche feint . Koch., rächt . Hans-
mnd Alleinrnädch ., für kl. Farn . f. hier
gr. ausw . Frau Elise Lang , Stcllen-
chermittlerin , Fried ri chstraße 14, 2.

Jüngere Herrschafts -Köchinnen,
lAllein -, best. Haus -, Kind .- u . Küch.-
-Mädch. p. gleich od. 15. Jan . gesucht.
Fraii Marie Mittelstadt , iLtellenver-
mittler in , Detaspeestrane 1._ 8134

Aelteres Küchenmädchen,
sow. j. Kinderm . ges. 'Karlstr . 3 . P.

Zimmermädchen sofort ges.
Villa W ilhelmine , Vikto riast r . 14.

Zuverst Älkeinmädchen
nur m . g. Zeugn ., sof. od. spät . ges.
Kirchgasse 4, 1 r ., zu melden 10—3.

Suub . tücht . Mädch . p. sof. o,  1 . I.
gesucht Niede rwaldftr aße 6.  P art , r.

. Jüng . williges Hausmädchen
sof . gesucht G oethestraß e 25, Bäckerei.

Tücht . ges. Äüeinmäbch . p. 15. I.
gesucht Aoelbeidktraste 13. 2. Etage ._

„Ein besseres Mädchen,
das nähen kann und Interesse für
größere Kinder hat , als Hausmädch.
gesucht zum 15. Januar od. 1. Febr.
Gute Zeugn . erforderlich . Franzos.
Schweizerin n . ausgeschl . Fr . Reg .-
Rat Körner , Martinstr . 5. Meid.
von 9—1.1 vor m., 2— 4 nachmittags.

Mädchen vom Lande
gesu cht Fran ken straße 1, Pa rt ._ _

rllleinmädchcn mit Zeugnissen,
welches kochen kann , z. 1. Januar
gesucht Adelheidstraße 84, 3.
Ordentl . Mädchen für Hausarbeit

z. i.  Jan , gesucht Karlstraße 39, _2 _L
Ein zuverl . Alleinmädchen

zu zwei Damen z. 15. Jan . gesucht.
Off , u . C. 270 an d. Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Faulbrunnenstraße 8._

Ein anständiges Mädchen,
das selbständig kochen kann und jede
Hausarbeit gründlich versteht , auf
1. Januar in kleinen Haushalt ges.
Näh . Schützenh ofstraße 11, 1._

Braves Mädchen gesucht
Steingasse 35 , Laden. _

Ein slertz. properes Mädchen,
das Liebe zu Kindern hat , für alle
Hausarb . gesucht . Selb . k. ev. zu H.
schlafen.  Gneisenaustraße 23, 1 r.

Ordentlsi Mädchen,
das kochen kann , bei hohem Lohn so-
fort ge sucht Morihstraße 45, 1 re chts.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches kacken kann , wird sofort ge¬
sucht . Näh . Römerberg 30 . im Ladt

Einzelne Frau
sucht ein solides junges Mädchen.
Göbenstraße 2, rechts.

St - ilen -Angebottz

_Weibliche Personen.

I am looktng ' in a fine childless
fatnily vhere we speak Hannover

German and London English Language,
st young well educated girl , who will
have to do all domestic bussines for
free board and Hannover Language.

Frau Kienlraant v « XSotli,
__ Bieb richerstr . 16, Par i._

G, '.«Malierin f. Hotel 1. Ranges u.
t.  Weifizengttällerin tagsüber f. Hotel
s. Ztr .-Bur . Fr . Lina Waürabenstci « ,
Stellenvermsttlerin , Lanaaafse 24.

TNltze UerNOrln
für Trikotagen u. Handschuhe ges.

Simon Meyer.üiSir
Per sofort gesucht angehende

BerkimferM.
Dauernde angenehme JahressteÜung.

Heinrich Fried , Kirchgasse38.

Bmettsräulein
zum sofort . Eintritt , 3 Köchinnen s.
Hotel , Pension u . Restaurant , fünf
.t . Hotelzitücht . Hotelzimmermädch ., 1 Kaffem
fochtn , Allein - u . Hausmädchen sucht
Carl Grünbera , Stellenvermittler,
Goldgasse 17 , Part . Telephon 434.

Kalte Mamsell für meine 8
Personal -Kantine gesucht . jjf
Warenhaus Julius Bormaß . I

Sofort gesucht
Köchinnen, Beiköchinnen , Kasseeköchinnen,
Jungfern , 6 Zimmermädchen in pr.
Hotels . 10 Hans - und Knchenmädchcn.
Deutscher Kcllnerbnnd .Webcrgasse 15,

Georg Schmitz , Stellenvermittler.

Ges » n. Frankfurt a. M . in ruhiges
HcrrschaftshauS geg . hoh . Lohnpcriekt-Köchin.
Schriftl . Off . unt . 8 . ¥ >. s ? » an
Rudolf Ma sse, Frankfurt a.M . F136

Stelle, »-Nachweis „ Germania " ,
Paffantenheim — Jahnstraße 4, 1.
Tel . 2401 . Suche perfekte Köchin,
sowie Büfettfrl . für ein Hotelrestaurant,
gut bürgerliche Köchin f. Hcrrschaftshans
bei h. Lohn , Haus - und Serviermädchen
für Restaurant , größere Anzahl Allcin-
und Küchenmädchen für sofort , daselbst
erhalten Müdchen Kost und Logis
für 1 Mk . Fra « Anna Kiefer,
Stcllenvermittlerin.

welches etwas
kochen kann,

sofort gesucht Möhringstraße 7.
AlleiMKchkn,

Gesucht
ein feines Stubenmädchen oder an¬
gehende Jungfer nach Paris , ferner eine
feint, . Köchin u. ein nettes Haus¬
mädchen nach England , Engländerinnen
u. Französinnen zu Kindern , Kinder-
pflegerinnen und Kinderfrl ., perfekte und
angehende Jungfern , ein? nichtige Haus¬
hälterin für Hotel 1. Ranges , tüchtige
Küchenhaushälterinneu , Köchinnen in
Hotels , Restaurants , Pensionen und
Herrschaftshäuser , Kaffeeköchinuen, Bei¬
köchinnen, Büfettfräulein , Kasfiercrinnen
in erstklassige EafsS , Servierfräulein
in feinste Restaurants , eine große Anzahl
adrette Zimmermädchen für 1. Hotels
u. Pensionen , eine einfache Haushälterin
zu einem Witwer , Hausmädch , in Hotels
u. Privath ., ein einfaches Fräulein für
Weißzeug in Hotel , über 86 gewandte
Alleinmädchen in klein. Haushalts , 25 bis
80 Mk. monatl ., Fräulein zur Stütze,
Herdmädchen , Küchenmädchen in Her'r-
schastshäuser , Hotels , Pensionen u. s. w.,

gutes Gehalt.
Zentral - Bureau Frau Lina

WKlLrKh § Nsteill.
SMkn -Vermittlenn , Bueca »» aller¬
ersten Ranges f. He -rschaitsbänser
U. Hotels » Langgaffc 24 , 1. Et.

Tel . 2585.

Aufwärterin gesucht,
tüchtige jüngere Person , für sofort,
perfekt in Hausarbeit , für vormitt,
bei kinderlosen Eheleuten . Lohn
20  Mk ._ Göbenstraße _9, 2 rechts . _

Tücht . Häusmüdchen sof . gesucht
Bä ckerei M etz, Goethestraße ._

Tüchtige Putzfrau
sofort gesucht Frankenstr . 1, P art.
Sauü . Monntsmädchen tagsüber ges.
Näh . Adelhe idstr . 53, 1,  von 10—

ÖtSehft . braves Monatsmädchen
ges. Näh . Rhcingauerstr . 45, 3 r ._

Mmlatssrau
gesucht Scharnhorststraße 48, 1 St . r .

Zuverl . ehrliche Monatsfrau
gesu cht Schwalbacherstro .ßc 65.

saubere zuverl . Monatsfrau
für 2—3 Stunden vormittags ge-
i' ucht V ikt oriast raß e 12._8130

Tagesmädchen oder Stundenfrau
per 1. Januar für ständig gesucht
Saal gasse 4. 1 St . rechts.

Jüngeres Mädchen
tagsüber für Hausarbeit sof . gesucht
Rheingaucrstraße 20, Part . r.

Männliche Neesorrei »."■wkmb*b
3 bis 20 Mk.

tägl . können Pers . jeden Standes
verdienen . Nebcne -werb d. Schreib¬
arbeit . Häusl . Tätigkeit , Vertr . usw.
Näh . Erwerbs -Zentrale in Frank-
furt a . M.  8 . (F.  ä 1260g ) F96

Tüchtige Reisende
und Leute m . Verkaufstal . z. Bes . d.
Landwirte find , hob., bei Erf . festes
und dauernd . Einkam . Futterkalk - u.
Kunstdüng .-Reis . bev. Off . u . Z . 21
Tagbl .-S .-Ag ., Wilh clm str . 6. 8121

Jüngerer Buchhalter
mit flotter Handschrift gesucht . Oft.
mit Lebenslauf unter B . 272 an
den  T agbl .-V erlag erbete n . _____

Junger Schneider ' auf Woche
sofort gesucht Helcncnstraße 15, P.

Junge Schneibergesellen
(Rockarbeiter ) a . Zuarbeiter a . Woche
sucht Max Müller , Webergasse , 11. _
Lehrling z. Erkern , der Zahntechnik

zu Ostern gesucht . Zahnarzt Funcke,
Fric drrchstraßc 3, 2._ _ ,

"Schlosserlehrling
gesucht Hellmundstraße 37._ _

Perfekter Hausdiener
für erstklassiges Pensionsbaus zum
9. Januar oder später gesucht . Off.
unt . S . 272 an den Tagbl .-Verlag.

Hauslmrsche sofort gesucht
für Flaschenbier -Geschäft . Derselbe
muß a . servieren können . Biebrich,
Kaiserplatz 14.

Hau Sb ursche,
welcher fahren kann , bei fr . Station
gcf ucht  Oranienstr . 45, Ben der.

Jüngerer LättfbuWhc,
Sohn achtbarer Eltern , per sof. ges.
Lcop . Coh n , G roße Bn rgst raße 5.

Laufjunge gesucht.
Heim . SHellenbergschc Buch- und
Papier handlung , O r anien stra ße 1.

kräftiger sauberer Bursche
gesucht Oranie nstraßc 34.

Tüchtiger Kutscher
gesucht Dotzhei meMraße 51. _

Tüchtiger solider Fuhrmann
für Zweispänner ges._ Sedanstr . 3.

'Zuverlässiger Knecht,
stadtkundig , gleich gesucht . Fritz,
Adlerstra ße 57, Parterre. _

Schulknabe,
n . u . 12 Jahr ., f. 1 Std . Hausarbeit
ges. Große Burgstraße 5, 2 r.

Weibliche Personen.
Jg . Frau sucht Monatsstelle

(1—2 St .). Hellmundstr . 29, V . D.

Verkäuferiu sucht
zur weit . Ausbildung per sof. Stell . ,
in Kolonialwaren -Geschäft . Dies¬
seits evcnt . kl. Vergüt . Offerten u,
T . 272 an den Tagbl .-Verlag. _

Alleinstehende junge Frau,
in allen Zwergen des Haushalts
tüchtig u . erfahren , repräsentations-
sühig , sucht Stelle in feinem Haus
oder bei einzelner Dame . Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten . Offert,
unter E . 22 an Tagbl .-Haupt -Ag .,
Wilhelmstraße 6. 8127

Gebildetes Fräulein
mit sehr guten Res . sucht Stellung
zur Führung und Leitung eines
größeren feineren Hauswesens . Off.
ünt . D . 278 an ^den Tagbl. -Verlag.

Hiesiges Fräulein
w. das Kochen zu erl ., am liebsten in
Vens . Off . D . 2/0 a . d. Tag bl .-Verl.

Frau Elise Lang , Stellenvermittl .,
Friedrichstraße .14, 2, — Tel . 2363,
empf . t.  Herrsch .- u . Hot .-Pers . aller
Branchen mit guten Zeugnissen.

Ein besseres Mädchen,
welches zieml . k. k„ s. Stell , in b. H.
auf 1. Jan . Hermannstraße 23, 2. _

An st. tücht . jg . Frau s. W .- « . P .-B.
Nortstraße 29, Hth . 3.

Tüchtiges Mädchen sucht Besch.
(W . u . P .>. Hellmundstraße 85, 1 l.

Männlich » Personen.

Junger Mann , 30 Jahre alt,
mit guter Handschr ., in Kontorarb.
u . Versand erfahr ., ebenso in Ge-
richtssach . bewand ., sucht per sof ., a.
für halbe Tage , Stell . Off . u . V . 99
bauptvostlagernd , Wiesbaden ._ 8138
Invalide s. leichte Beschäftigung.

Näh . im Tagbl .-Verlag . Ho

Ktpspti ' t M», 15. Januar oder
früher zu zwei Damen

ein besseres RlleinwüVÄen , erfahren
in der gut . Küche n. Zimmcrarb . Hilfe
f. Kohlcntragen . Wäsche außcrh . Hoher
Lohn . Rosenstr .siß 2. Meid , vm. od. 6—8.

Zeitun gstrügerttluen,
einige ffeifzige « nd ordentliche,
finden sofort bauernde Neschäft . ,
nur für nallinELtagK . Zn melden
Nikolassiraß « 8 ._ _ _Kranen
oder Mädchen finden für Werktage
dauernde leichte Beschäftigung (täglich
einige Stunden ) bei gut :r Bezahlung.
Zu sirsragcn Nikolasstraße 9.

_Männliche Personen.

Bantechmker-
auf Bureau u . Baustelle erfahren , zum
baldigen Eintritt gesucht. Offenen mit
Skizzen , Zeugnissen und Angabe der
GehaliSanspriiche erbeten an 8118

Rn ». Friedrichs , Wiesbaden,
Rhcinftraße 60.

LehSNSfteLrmg.
Mt
s

Angesehene gr . Gesellschaft sucht
gegen festes Gehalt und Provision

Beste Chancen für das Weiter-
kommen . Event . Nern -endnttg im
Rcisedicupe . Fachkcnmnisse nicht er¬
forderlich.

Offerten unter W . a »« an den
Tagblv -Berlag.

Smreiver
sofort gesucht, der wissenschaftlicheArbeit
von 30 bis 40 Druckseiten kommenden
Samstag (5.) und Sonntag (6.) mit
Schreibmaschine abschreiben kann. Off.
unt . L§. TS an Tagbl .-tzanpt -Agentur,
Wiibelmstr . 6. ^ " ' 8126

'Ädrcffenscnreiver dauernd gesucht.
Rückporto . Mnx Wolf , L . -Neustadt,
Mariannenstr . 8. (Man .-No. 3366) 1' 17

Vorwärtsstrebende Herren , die
einen lohnenderen Beruf er-
(treih ' ii  wollen , fttcfit alte gut
eingeführte LebenS - wnd Unfall¬
versicherungs -Gesellschaft als

BezWWrtreler
für ländlichen Bezirk gegen hohe
feste Bezüge , Reisespesen u . Pensions¬
berechtigung . Neulinge werden ein-
gearbeitet.

Gest . Bewerbungen unt . V . 27®
an den Tagbl .-Verlag.

Mehrere tüchtige

Glaser
(Rahmerrmacher)

sitcht

Dainpfhobelwerk Wiesbaden,
_R . Bitt ali ._ 6014

JNUßsn Küchenchef
für gleich suckt

Earl C-rürrberg , Stellenvermittler,
_ Gologaffe 17, P art ., Tel . 334.

Dktfdlner
Zimmerkellner , Saatkellner , Küchenchefs,
Aides , Portiers , .Hausdiener , Diener für
Herrschaftshäuser , Penfionen , Silber¬
putzer, Küchenbursche, Kochvolontär.
Koch- und Kellnerlchrlinge u. s. tu. sucht

MM -MmMMOeWem
Bureau allererster » Ranges für

Hotel und HerrschaftSnäufer,
Lang gaffe 24 , 1. Et . Tel . 2558.

Frau Lina Watlrabe « stein,
Llelleuvermittleri « ._

Mel IlcnpslinusMener
und einen Hausdiener für Hotel -Restau¬
rant sucht Carl Gründern , Stellen¬
vermittler , Goldgassc 17, Part ., Tel . 434.

Deutscher Herr in Neapel sucht sofort
tüchti gen gut empfohlenen

DM "' Hausdieuer , - UisH
der Gartenarbeit versteht. Reise frei.
Frau Marie Mittelstädt , Stellcn-
vermittlerin , DeIaSpe -s!r . 1. 8135

'ehriiNg
zu Oster »» für mein Kon or gesucht.

Albert Kaff « , Weinhandlung,
Adelbkidstraße 12.

&

Sohn achtbarer Eltern,
welcher sich im Anwaltsbureau
ansbilden will , wird gesucht von

Rechtsanwalt Flindt»
Rheinstrnßc 30.

Lehrling
mit Einj .-Berecht . für Wein -Groß¬
handlung (Export ) zu Ostern od. fr.
unter günstig . Bedingung , ges. Off.
unt . E . 271 an den Ta gbl. -Verlag .

MWAw °Z !Z ? O!!L
ges. Näh . im Tagbl .-Verlag . Ha

Stellen -Gesuche

Weibliche Personen.

A yammg girl  would like a nioa
place in small familv with children aa

Nurse#r
(small wages ) H133

to learn tbe languages . Apply to
ISud . HVosge , Iframlsriar » a . .W . ,
chiffro T . SS. W . » 9 ®. (F . cpt . 4009)

Empfehle eine jüngere gebildete
Dame , Witwe , dieselbe sucht paff.
Engagement als Hausdame , Re<
präsenta »»tin oder bei mutterlosen
Kinder »» in seine »»» Hause . Zentral«
bureau Fra »» Liua Wallrabenstein»
Ste « e»»verm »ttlerin , Langgaffe 24.
Telephon 2555.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohmmgs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ansgezeichnet.

1 Zimmer.

Adelheidstratze 14 gr . Zim . u . K. geg.
Uebern . der Hausarb . an kinderl.
Ebep . sof . zu v._ Näh , das . Bureau.

Wlerstraste 69, Mans .-W ., 1 Z „ K. u.
Kell . zu v. Itah . Wörthstraße 19, 2.

Bleich stratze 24, P „ 1 Z., K. (Dach ).
Blücherstratze 5, Mtb . M ., 1 Z . u . K.

per 1. J an . R . Bism arckring 24, 1.
Blücherstratze 6, P ., sch. gr . Z . m . K.

u . Zub . ä . gl . od. spät , z. v. 2 St.
Eastellstratze 9 Zim . u , Küche zu vm.
Dotzheimer ftra tze 12, W ., 1 Z ., K., gl.
Neubau Betz. Dotzheimerstraße 28,

Frsp .-W ., 1 Z . u . K., Balk ., v. Ahr.
z>l v. Ltüh. das, od. Karlstr . 39 , P . I.

Dotzheirnrrstratze 86 I -Zim .-Hohn .,
Vdh . Part ., au s sof.  zu ver mieten.

Maurers Garten -Anlage , Eltviller-
stratze IS/21 , 1 Z . n. K. Näb . bei
Maurer , Mittel .-Grth . F 242

Eckernfördestraße , neben Zietenschule,
_ sch- Z im . u . K. p. -1. April od. fr.
MLstr 'aße 18 1 'Z .f -K. u.  K . zu vm.
Fränkenstratze 5 1 Dz . in . K.. 1. Febr.
H'ellmnndstrntzesi29 ' 1 Z . u . K., Dach.
Hellmund straffe W  B~ »t. Ä. N. K. P.
Hellmmidsträtze 42 Zf u . K. N. H. P.
Herde rstratze 9 1 Zim . u . K. zu vm.
Herrnannstratze 3 1 Z . u.  K . zu vm.
Hirschgrabon i  find 3X1 3 -, Küche

(Neubau ), m . sep. Waschk., für
Wäscherei oder Flafchenbrerhälrdler

^ geei gnet , sof . o. sp. zu vermieten.
Hirschgraben 14 schOMäns .-W -, 1 Z„

Küche u. Keller , per 1. April 1907
zu vermiet . Näh . Parterre.

Lehrstratze 1 ein Zim . u . Küche sof.
Löthringerstratze 8 I -Zim .-Wohn . z. v.

^ 4 I ' a- vi
Marktstraße 12, Hth ., mehr. 1 Z. u.

K. sof . o. sp. Näh. bet Hoffmann.
Michelsberg 28 1 Zim . u . K. zu vm.
Moritzstr . 23, F , 1 Z. u . K. Ä. 8. Et.
Moritzstraße 43, Mtb. 1 Z- K. u. K.

sof. zu verm. Näb Vdh. 2 St.
Nettelbeckstraße 6 1 8 u . K. s., 18 M.
Phitippsbergstra tze 7, 1, 1 Z u . K.s-
Philippsbergstraße 18 Fsp .-L ., K., K..

Perichl . aus April -zu vermieten

Platterstraße 50 K Zirn .. 1 K., sofort.

Ryeingauerstratze 13 1 Zimmer und
Küche zu vermiet en.

Riehlstrahe 4 1 Zi m . u . Küche zu vm.
Rtehlsiraße 9 1 Z . u . K. sof. zu Uni
Röderstratze 3 eine I -Zim .-Wohn . <r.

1. Jan , f. 14 Mk . mon.  zu verm.
!!!mw.st raste 20 gr . I -Zim .-Woh n . im

Vdh . D ofort ^ zwverrnieten ._ _
Schte rfteiiterftrofje 9 4 Z ., K( u . Ke ll.
Schiersteinerstratze 19 Zim ., K , K. 14.
Schlichterstratze 22 neu herger . gr.

Mans .-Z ., Küche u . Kell . z. 1. Jan.
_zu verm . Näh . 8.  Etage.
Schwalvacherstraße 13 1 Zim . u . K.

zu vm . Näh . Friedrichstr . 50, 1 r,



Nr. 1. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.
Sedanstraße 7, Bdh., 1 Z„ K., Sufi.
1 per fof, oder später z. v.  N . das. 1.
Stei nga sse 19,P ., 1̂ Z. u. Küche z. v.
Uteingasse 34 I-Zim.-W. gl. od. spät.
Norkstraße 13 1 Zirn. u. Küche zu vm.
Walrämstr . 7, 1 I.. Ms.-L^ 1 ZV. K.
Walramstr . 27, V. D ., 1 Z. u.  K . N. 1.
Weilstraße 9, Frsp., Z., K. u.  K . bill)
Ztetenring 3, Wi ., 1 Z. u. K„ i . Ä.,

zu verunet . Näh. Vdh. Part . r.

2 Zimmer.
Adelheidstraße 33 2 Z., K. u. ZuL.,

Stb . 3, auf 1. April zu verm ieten.
Adolfstraße 5, Vdh)V 2 gerade große

Dachstock-Zimmer an ruh . Leute
preisw . zu Perm. Näh. 1. St.

Albrechtstraße 39 W-  2 -Z/M ). Hth.»
_p . 15. Jan , o. sp. zu v. Näh. 1 St.
TismarckXing 5, Vdh., 2 Zim ., Kirche

usw., m. Ball ., p. sof. od.  sp äter.
BrSmarckring 5, Hth., 2"5f. u. K. per

1. April 07 zu vermieten.
.. . 41. Hth7^ >., schone 2-Z .-

Wohn. m. Zub. per sof. od. später
zu verm. Näh. Bureau , i. Hofe r.

Bleichstraße 14 2-Z.-W. a. 1. April
zu vermieten.

Zim. u. Küche,tücherstratze 152
Hth. Dachlog., gleich  ode r sp.  z . v.
lücherstraße 23, 2, ist eine schöne
2-Zim.-Wohn. mit 2 Balk. u. Zu¬
behör, sowie eine 2-Zim.-Wohn. im
Hth., 1, zu verm. Näh. das. oder
Akolasstraße 31, P art . I.  6003

Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,
Fsp.-W., 2 gr. Z., "K. u. Balk/ P. A.
zu v. Näh, das) od. Karlstr . 39, P.

Dotzheimerstraße 78, S ., 2 Z. u. K. s,
Dotzheimerstraße 85, DW)̂ 2 Z., K.,
! Kell., a. 1. Apr. zu v. N. Vdh. 1 r.
Eckernforbestraße, neben Zietenschule,

sch. 2 Z. u. K. p. 1. Apri l o. früher.
Eleonorensträtze 1 2 Zim.  u . Küchel
Eleonorensträtze 7 u. 8, Vdh., 2-Z.-

Wohn, p. 1. Apr. Näh. Nr . 5, 1 ^ t.
Ellenbogengasfe 13 2 Maus . u. Küche

an ruhige Leute zu vernrieten. _
»Maurers Garten -Anlage, Eltviller-

straße 21, 2-Zimmer -Wohnung m.
Zubehör per 1. Januar 1807 oder
später zu vermieten . Näh. bei
Maurer , M ittelg arten hans . U238

Emserstraße 69 2 Zim., Küche zu vm)
ErLacherstr. 7, H. 1, 2-Z.-W. N)"V. X
" eldstraße 18, P „ 2-Z.-W. p.  1 . Ap.

ankenstraße 13, 3, Zwciz.-Wohn.
(Frontsp .), auf 1. April, event.
ab 15, Jan ., zu verm. N. Part _̂ 15

»Grankenst ratze 23, Mans .-Wohn., zwei
l Zim. , Küche m. Abs chl. sof. o. spä t.
'.Frredrichstraße 44 Dachw., 2 Z. u. K.

an ruh . Leute auf sos. zu verm.
Nah, bei Heinrich  Jung.
pichtGerrchtsstraße 1 zwei schone große

Frtsp .-Z, p. sof. o. 1. I . Näh. 2 l.
Gueisenaustraße 3, Frtsv ., schöne

2-Z.-W. mit Zub . per sof. zu Perm.
Näheres im Laden.

Gneisena ttstraße ! sch. 2-Z.-W., m. r)
- Zub., a. 1. Avr. zu  v . N. Bart.
Gneisenaustraße 8 im Hth. eine sch.

L-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per sof.
- SU verm. Näh. Vdh. Erdgesch. l.
Gneisenaustraße 16, Gth"., 2-Zim .-

Wohn., im Abschl., z u verm ieten.
Göbenstraße 2, Hth., schöne2 Z. u. Z.
. auf 1. Jan , zu v. Näh. Vdh. Pa rt
Grabenstraße 9 Wohn. v. 2 Z., K., SV.,

per sof. oder später . Näb. 1 St.
Gustav-Ädolfstr. 11 2 Z., Küche, neu

^ hergerichtet, auf 1. April zu
vm. N. b. Aug. Lenz. Kellerstr. 16.

Huügarterstraßc 3, Reübäü " Gebr.
Bögler, Mtb ., sch. 2- u. 1-Z.-W.
pr. sof. zu  v . Näh. Bdh. Part.

Hellmundstraße 18, Hth., 2-Z'im.-W7,
1. Apri l zu vm. , Näh, Vdh. 1 St,

Hellmundstraße 48 2-Z.-Wohnungen
. zu verm._ Näh. Part , im Laden.
HerberstraßV "20_ fch.^2-ZM8 . v) soX
!Herderstraße 33, Hth. 1, sch. 2-Zim .-
o Wo hn., Abschl., gl. od. spät, zu vm
Herrngartenstraßc 11 schTM., 2 Z.,

K. u. Z., an r . M.  z . vm. Näh. P.
Hochstätie13 2-Zim.-Wohn. zu Perm.
Hochstätte 14 2 Zim., Küche u. Kcll.
-- zu Perm. Näheres 1 St.
Hirschgraben 14, "T) schöne 2-Z.-W.,

mit Küche, Abschl. u. Kell- per
1- Apri l zu vermieten . Näh. Part.

Kaiser -Friedrich -Ring 45, £ 1572 St ..
2 Z., K„ K. an ruh . Leute sof. zu
verm. Näh. Vdh. Part , links.

Körnerstraße 5 2 Z. u. K., n. Raum
und Keller, f. Gesch. u. Flasch.-H.
geei gn., sof . zu vm. Näh. 1 r.

Lothringcrstraße 8 2-Zim.-Wobn. z. v.
Ludwigfträße 2 2 Z. ü. K. zu verm.
Luxemburgstratze 9, Hth., 2 Zim . und

Küche an ruh . kinderl. Leute zu v.
Preis  300 Mk. Näh. Vdh. Part . r.

Metzgergaffe 18 2 Z., Kuche zu vm.
SNichel sb erg 28 2 Z. und  K . zu vm.
Moritzstraße 9, Dachw., 2 Z„ K. u.

K„ an ruh. Leute zu vm. N. 1 St.
Moritzstraße 54, Frtsp ., 2 Z., K„ K. u.

Zubeh. zu  vermiet . Näh.  Part ._
Nervstraße 23, 2, 2"/Zim . u . Küche a.

April zu vm. Näh. Hth. 1. St.
Nerostraße 34 sch. Mans .-W., 2 Z.» K)
Nettelbeckstraße 6 2-Z.-W. v. 264 bis

420 Mk. sof. ad. späteren verm. „
Oranienstrvße 24 2 Zim., Küche ü. K.,

Hth., per  1 . Januar zu vermieten.
Phllippsbergstr . 2,
Plattcrstraße 52, Vdch7l7sch727Znn7

Wohn., 2 Kell., zu  vermieten.
Ranenthalrrstraße 5, Mt87 ?ch. W.,

2 Z. n. K., m. Zub ., a. 1. Apr. 07
zu vm. Näh. Vorderh. P art.

Rauenthalcrstraße 8 schöne. 2-Zim .-
Wohn., Mtb ., per sofort zu verm.
Näb- daselbst. Nor tmann ._

Rauenthalerstraße 10, Mil67 2-Z.-
Wohn. mit Zub. per sof. o. später
billig. Näh, das,  bei Hansen , Vdh.

Rauenthalerstraße 11 2-Zim .^ Vohm
Rh eingnuerstr »iß e 13 2 Zim . uiKüche

mit Abschluß zu vermieten.

Rheingauerstr . 4 2 Z., K. s. N. Hp. r.
Nheinstratze 87, Fsp.-W„ 2 Z. u. K.

an r . L. zu v. Näh. 1 St . r.
Rheinstratze 88 ist eine Mans .-Wohn.

von 2 Zini . u. Küche auf aleich od.
^später zu verm. Näh. 1. Stock.
Röderstratze 9 2 Z"im"V "Küche, "Vdh.,

sof. zu vm. Nach. Wirtschaft.
Röderstraße 13 frdl . 2 Z. u. K. p. sof.

od. später zu vm. Näh. i. Lad.
Römerberg 17, 2, 2 Z. u. Zbh. sos.
Schrerstei'nerstrllße 12 2 schö"Z., K". u.

Zub. auf sof. oder später zu verm.
Sedanplatz 6 2-Zim .-Wobn. zu verm.
Sedanstraße 11, H., 2 Zim. u. Küche

auf 1. April . Näb. Wellritzstr. 21.
Seerobenstraße 15, 3, schöne 2-Z.-W.

a. 1. April zu v. Näh. im Laden.
Taunusstraße 17, Bart ., 2 Z. u. K?,

nn Stb, , 3. St ., schön qel., p. 1. I.
oder spater zu verm. Preis 275 Mk.

Walluferstraße 8, Hth. 1, 2 Z. u. K.
an ruh . L. Näb. Rheinstraße 87, 1.

Walluferstraße 9 sch. 2-ZichXWöhst/
Mtb ., zu verm. Näh. Vdh. Part.

Wellritzstraße 21. V., "2 Zim ., Küche
u . „Zubeh. auf 1. April zu verm.

Wellrrtzstr. 21, H., Dchw., 2 Z. u. K.
Wcllritzstraße 46 Mans .-W„ 2 Z. u. K.
Westendstraße 15" Mans .-W., 2 Z"., KV
Wcstendstraße 23, Hth. l . 2 Z. u. K.

1. April zu verm. Näh. B. P . r.
Westendstraße" 34 2 Z. u. K.,"DsX, aX
Yorkstraße 8 2-Z.-W. per 1. April zu

verm. Näh. hei Stockhardt.
Norkstraße 13, "Vdb., 2/ZDW. zu vm.
Norkstraße 22 2 Zim., Küche, Kell. p.

sof. zu vermieX Näh. im Laden.
Zretenring 3, Hth., 2 Z., K. u. Zub .",

i. Abschl., zu verm. Näh. Vdh. P . r.
2-Ztm.-W. a. gl. od. sp. m. Hausarb.

billig z. v. Nb. Bismarckr . 9. Noll.
Schöne Mans .-Wohn., 2 Z. u. Küche,

zu verm. Jacobi , Neugaffe 15.
Sch. 2-Z.-W. n. Zub. ans 1. Febr . zu

vermieten . Näh. Steingasse 2, 1.

3 Zimnrer?.
Aarstraße 22a. Villa Minerva , 2. Et ..

ist eine 3-Zim.-Wohn„ Bad , Balk-
sowie reichl. Zubehör , p. 1. April
zu vermieten . Gesunde Lage. Pr.
Fernsicht. Näh. 1. Et . links . 3554

Aarstraße 26 3-Z.-W., 2 Mans . und
Zub. zum Pr . v. 550 Mk. zu vni.

Adelheidstraße 46, Hth. Frontsp ., drei
Zimmer , Küche und Keller auf
1. April 1907 zu vermieten . 55

Adelheidstraße 77 Part . - Wohnung,
3 große Zimmer , Küche, Vorgarten
und reichl. Zubehör , auf gleich od.
später zu vernrieten . Näberes
Adelheidstraße 79, 1. 3451

Adelheidstraße 87, Gartenh ., Wohn.
von 3 Zim. mit Zubehör , auf sof.
oder später zu vermieten . Näh.
Vorderhaus , Part . 14

Adelheidstr. 91, Hth. 2, 3 Ztmm . u.
Küche p. sof. zu vm. N. betf. 3542

Adolfstraße 10, M., 3-Z.-W. auf a!
od. 1. April zu vm. .Näh. Vdh. P.

Albrechtstraße 38, Part ., schöne Dre :-
zimmer -Wohnung im 3. Stock aus
1. April zu vermieten . 3912

Älbrechtstraße 41 3- u. 2-Z.-W. mit
Küche, Kell. usw. an kl. ruh . Fam.
a. gl. od. sp. Näh. das. 2 St . 3228

Albrechtstraße 46 schöne 3-Zim'iner-
Wobnung, 2 Balkons u. reichl. Zu¬
behör, per 1. April zu vermieten.
Näheres 8. Et . rechts. 42

Arndtstraße 1 schöne 3-Zim.-Wohn ,
der Neuzeit entspr ., per April z»i
verm. Näh. Part , rechts. 3980

Arndtstraße 5 eieg. 3-Z.-W,, Bao,
Gas , elektr. Licht, Balk., Vorgart .,
versetzungsh. s. od. a. 1. A. 3894

Bahnhofstraße 3. Seitenbau 1. Stock,
Südseite , ist die Wohnung, besteh,
aus 3 Zimmern , Küche nebst Zu¬
behör zu vermieten . Täglich an-
znsehen u. Näheres zu erfragen
Bahnhofstraße 1, 1, oder van vor¬
mittags 8.30 bis 1 und 3 bis 7 Uhr
nachmittags auf dem Bureau
Bahnhofstraße 2, Part . 3903

Vertramsträße 1, 1. Et ., große Helle
3-Zimmer -Wohnung, Südseite , mit
Mansarde u. 2 Kellern, p. 1. April
1907 zu vermieten . Näh. daselbst

—bei H. Böhles, Part . 8886
Bertramsträtze 18 sch. "3-Zim .-Wohn.

auf 1. April zu vm. Näh. P . 43
Btsluarckring 17, Hochpart., 3 große

Zimmer mit Bad usw. per 1. Apr.
_zu verm._ Näh. 1. Stock r. 3967
Bismärckring 35. 3, eine sch. 3-Z./

Wohn. m. Zbh. an r. L. Näb. V.
Bleichstraße 31 gr. 8-Z.-Wohnung p.

1. April zu vermieten . 4025
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3-Z.-W., Kabin . u. reich!. Zub . zu
_bm . N. das, u. Adelheidstr. 10. 3645
Blstcherstraste 5, Vdh. "1  X , 3 Z. n.

Zub. N. Bi smarckring 24, 1 l. 3456
Blücherstraße 9, Vdh., schöne 3-Zim .-'

Wohn, nebst Zubeh., wegzugshnlb.
auf 1. Aprrl 1907 zu verm. Näh.
Hth. Part ., bei A. ^Mev. _ 84

Blücherstraße 16, Gth ., 3 Zim.-Wohn.
_auf 1. April zu vermieten . 4̂023
Blücherstr. 19, Ecke Gneisenaustraße,

prachtvolle 3-Zim.-Wohn., zu vm.
Näh,  d orts . bei Ma y._ 3547

Blücherstraße 25 ist eine schöne 3-Z.-
Wohn. nebst Zub. in der Bel-Etage
auf gleich oder später zu verntiet.
Nah. Part , links._ 3803

Blücherstr. 25 ist in der Bel-Etage
eine sch. 8-Z.-W. m. Zubeh. bill. z.
vm. Näh. im Kontor od. mittags

_4 —6 in der Wohnu ng._ 3548
Blücherstr. 27 3 gr. Zim. nebst fsu-

behör per sofort od. später . Näh.
1 St . rechts.̂ 3549

Blncherstraße 34, Bdb. P „ ich. 8.Z..
W. m. r. Z. a. 1. I . N. P . l, 3550

In ineinem Neubau Blücherstraße 48
sind schöne3-Zimmer - und 2-Zim .-
Wohnungen u. Zubeh. auf 1. Jan.
od. später preisivert zu vermieten.
Näberes Blücherstraße 25, im

Kontor od. Rheinstr . 88, 1. 3465

Wohn., mit Bad, 550 MX, in ruh.
Hause per 1. April 07 zu vermiet.
Näheres daselb . . 33

Bülowstraßc 9 voiist. renov. gr. 3-Z.-
W. mit Zub. zu, .Permie ten . 39 33

Clarenthalerstraße 3 3 Zim. u. K.,
H., gl. o. sp. N. b. HauSmann . 3996

Clarenthalerstraße 5, 2 l., 3-Z.-W. ml
all. Zubeh. auf gleich zu vermieten.

_N . das. od. Waltmühlstr . 4, 8553
Dotzheimerstraße 8, Hochp., 3 gr . ll

Zim. zum 1. Ap ril 07  zu vm. 4045
Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,

3-Z.-Wohnüng., hochfein neuzeitlich
eing., Balk., Erk., Bad, el. L., p. A.
Näh. das. u. Karlstr . 89̂ P7l . ^ 012

Dotzbeimerstraße 55, Mtb ., Neub., sch.
3-Zim .-W. mit Gas u. Kohlenauf-
zug sof. od. spät, zu verm._ 3448

Neubau Dotzheimerstr. 57 3-Z.-W.,
der Neuz. entspr. cinger., sowie im
Mittelbau 8- u. 2-Z.-Wohn. sofort
od. sp. zu vm. Näh, das._ 3555

Dotzheimerstraße 69 3- u. 2-Z.-Wohn.
_auf gleich zu vermi eten._ 3501
Dotzheimerstr. 74 ist eine 3=3 .403. a.
_sof . o. sp. zu verm. Nh. 1 St . 3556
Dotzheim erstratze 83, Süds . 1 St ., sch.

3-Z.-W. m. Badeeinr . per 1. April
zu verm. Näh. im Laden. 3557

Dotzheimerftratze 85 schöne 3-Z,m .-
Wohnuug mit Zubehör auf 1. Apr.
zu verm. Näh. Vdh. 1 r . 16

Dotzheimerstr. 97a, Vdh., 3-Z.-W. in.
Zub. auf sofort zu^Perm._ 3558

Dotzheimerftratze 101, Neubau Hth.,
ger. 3-Z.-W. p. 1. Jan , o. sp. 3801

Dotzheimerstr. 108, 110, 112, je eine
3-Z.-Wohn. m. Zubeh., 1 Mans . u.
Badeeinr . a. sof. o. später . _ F 842

Dotzheimerftratze 126 sch. gr 3-Zim .-
Wohn. sof.̂ od. sp. zu v. N. Kontor.

Eckernfördeftratze 4, Part ., 3-Z .-W.
sof. od. später zu verm. 3911

Eckernförderstratze, neb. Zietenschule,
sch. 3 Z.  n . K. v. Ap ril od. fr . z. v.

Eleonorensträtze 3 Wohn. v. 3 Zim.
u. Kü che zu vermieten . 3946

Eleonorensträtze 4 3-Z.-W. zu verm.
Näh. Langgasse 31, 1. _ _ 3910

Elisabethenstratzc 10, Gth. P ., schöne
3-Zimmcr -Wohn. mit Zubehör u.

_Gartenden , an r . Leute zu v. 4040
Elisabethenstraße 10 sch. Fröntspitz-

Wöhnung, 3 Zim . u. Zubehör , an
ruh ige Leute zu vermieten . 4039

Cltvillcrstr . 3 zu vm. eine Wohn. v.
3 Zimmern mit Zubehör (Part .)
Näh. Seitenba u. _3562

Eltvillersträße 5 3 Zim . u. K., 3 St .,
_zu vermiet . Näh. 3 St . r echts.
Eltvillersträße 7, Lth ., 3 Zim. u. K.

sof. o. sp. zu vm. N. b.  Best . 3563
Eltvillersträße 14 schöne~3-Zimmer-

Wohnung per sofort zu vermieten.
Näh. Part , lin ks. 3974

Eltvillersträße 16 sch. 3-Z.-W. aut
1. Apr., Vdh., z. v. N. Vdh. Hpt. r.

Maurers Gartcnanlage , Eltviller-
stratze 19/21, sch. 3-Z.-W. m. reich!.
Zbh. u. all. Bequemlichk. auf sof.
od. später zu verm. Näheres bei
Mau rer . Mittel -Gth ._ ff 242

Emserstrahe 69 3 Z. (1. St .), Balk.,
sofort  z u verm. 3564

Erbacherstraßc 1 Wohn, von 3 Zim .,
Küche, Bad, 1 Kammer , 2 Keller,
auf 1. Jan . 1907 zu verm. 3608

Frankenstraste 13 3-Z.-W., m. Msd.,
2 Kell., Gas , auf 1. April 07 zu

_Perm ._ Näheres Pa rter re . 399J2
Frankcnstraßi 23, Mtb .. 3-Z.-Wohn.

per 1. Apri l. P re is 370 Mk._ 46
Friedrichstraße 29, Hth. 2, 3 Zim. ul

Küche per 1. Ja n, zu verm. 3416
Gneisenaustraße 8 im Bdh. u. Hth.

sind sch. 3-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zubehör per sofort zu vermieten.
Näh, das elbst Erdg eschoß l._ 3897

Gneisenaustraße 13, 2, gr . 3-Z.-W.,
der Neuzeit entsprechend, sofort od.
spät , zu verm. Näh. 1 l. _ 3

Gneisenäüstraße 14, 2, drei Zimmer
mir Zubehör. 3. St . _ 4030

Gneisenaustraße 16, Hochp. u. 1 Si¬
re 3-Zim .-Wc>hrr. per April zu vcr-
mieten.  Näh . Hth. 1._ 20

Göbenstraße 5 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit 2 Balkons , Bad usw.,
aus 1. April preiswert zu vm. 51

Göbenstraße 11, Mtb ., 3-Zim.-Wohn.
zu^ vernrieten._ _ 3907

Göbenstraße 14 3-Z.-W. Neriz. cin>n
Grabenstraße 20 Frtsp .-Wohn., 3 Z..
_K . u . K-, 1. Jan , z. v. Näh. P . ,3928
Grabenstraße 26 schöne3-Zim .-Wohn.

mit Mansarde auf 1. Avril zu
_vermieten ._ Näheres im Laden._
Gustäv-Ädolssträtze 16 große 3-Zl-W.

m. Zub., per Apr. Näh. Part . 3985
Ecke Gnstav-Adolf- u. Hartingstr . 13,

Bel-Et ., 3-Z.-W. a. 1. Apr . z. v. 12
Neubau Gebr . Begier , HaÜgarte -0

straße 3, Vdh., sch. 3-Z.-W., d. Nz.
_entspr ., I ^ Apr. N. Vdh.  P ._ ,
Hellmundstraße 3, Wohnung, ' 3 Zim.
^u . Zubehör . „ Näh- 1 je._ 37

Hellmundstraße 43 sind per 1. April
3-Z.-Wohnungen mit allem Kom¬
fort von 550 Mk. an zu verm. Näh.
bei Liavbach, daselbst. _ 3976

Hellmundstraße 54, Stb ., .schöne Drei-
Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu verin.

Herdcrstr . 2, Hth. Dach, 3 Z. u. Zbh..
mtl . 26 Mk. zu vm. N. B. 2. 3567

Herderstraße 5 ist in der 1. Etage
eine schöne 3-Zim .-Wohn„ mit K.
und Zub., gleich oder später zu
vermieten . Näh. Part . od. Rhein¬
straße 95, P . 18

Herderstrnße 11, Stb . 2. SX, 3-Zim .-
Wohnu ng mit Zubehör zu  verm ._

Hrrmannstratze 22 8-Ziin .-Wöhnüng
mit Zub . auf 1. April zu vcrnn_

Hirschgraben 12 3-Zl-W. auf glt od.
spät, zu vm. Näh. 2 St . b. Lerchen.

Jahustratze 5 3-Zimmer -Wohnung zu
_ ver miet. Näh, das. 1. Eta ge._ 67

Jahnstraße 9 3-Zimmer -Wohnung,
Gartenh ., Part ., per sofort oder
1. April zu vm. Näh. Vdh. 1. 4002

Kaiser -Friedrich-Ring 2, Hth., Dach-
Wohn., 3 kl. Z., Küche u. Kell., o.

_sof . z. bm;_Näh . Hth. fßart . J ?570
Kaiser -Friedrich-Ring 20, P . l., sch.

geräumige 3-Zimmer -Wohn. zum
_1 . April zu vm. Näh. Part . r . 4032
Kaiser -Friedrich -Ring 23, Stb . 2 St .,

3 Zimmer u. Zubeh. sof. zu verm.
Preis 400 Mk. Näh. Vdh. l ._ 3571

.Kaiser-Friedrich-Ring 69 3 Zimmer
und Küche, Bad, Balkon u. reichl.
Zubehör ver 1. April 07 zu Perm.
Einzusehen zw. 11 u. 1 und 4 u.
6 Uhr. Näh. Jberf. Sou terc ._ 3662

Kapellenstraße 7, 2 1, einfache frdll
3-Zim.-Wohn. für gleich od. später

_zu vm. Näh. Kapellenstr. 5, P . 3906
Karlstratzo 34, 1, 3 gr . Zim ., Küche,
__1svbfp Zub., a. 1. Apr. zu v.  3921
Kirchgaffe 11, Stb ., sch. 3-Zim .-Wohn.
_bi ll. zu ve rm. Näh. Bis choff.„3572
Kirchgaffe 30,"Vdh. 3, 3 kl. Z. u.

gl. od. sp. Näh. Metz gerlad.  3452
Kirchgaffe 49, Stb ., 2 Wohn., 3 Zim .,
_Küch e, a. gl. o.  später zu v. 3574
Kleiststr. 16, Neubau sind 3- u. 4-Z.-

Wohn., der Neuz. entspr . eingcr .,
zu Perm. Näh, das. Part.  3575

Langgaffe 33, Eckê Ctoldg. 18, 3 Z.
K. (Frontsp .), 380 Mk., p. 1. April
zu verm. Näh. Goldgasse 18, 2. 61

Mainzerstratze 60a, in der Nähe des
Hauptbahnhofs , 3 Z., K., Kell. u.

7ans. sof. zu verm. Pr . 550 Mk.
Marktstraße 12, Hth., 3 Z. u. K. sof.

ad. sp.  zu vm. Näh. C.  Hoffmann.
Metzgergaffe 21 3 Zim. u. Zubeh. per

1. Januar zu vermieten . Näheres
Gr cibenstraße 20, Laden._ 3925

Moritzstraße 15, Stb ., 3 Z. m. Zub.
Näh. Vorderh. 1 L 3577

Moritzftraße 64, Bl schöne 3-Z.-W.
mit Kücheu . Nebengel., mit 50 Dlk.
Mietsnachl . wegz. sof. od. I . zu v.

17, Hth. 1, 8 Z., Küche u.
uv. ver 1. April zu vm. Näh. im
chladen, bei I . Haub. 63

Nerostraße 23, H. 2 St ., 3 Zim . u.
Küche auf gleich od. später zu

Ziermietcn . ^ Näheres Hth.̂ 1._
Nerostraße 34, V. 2, Wohn., 3 Zim .,

Küche it. Zubeh., per 1.  April z. v.
Neroial 10 drei " Zim. und Zubehör,"

gleicher Erde , per April an sehr
kl. Fam . zu vermieten . Näheres
1 Tr . höher._ 3928

Nettelbeckstr. 7 (Eckneubau), n. Vdh.,
3- u. 2-Z.-W. m. reichl. Zbh. bill.

_zu vm. Näh, dort im Laden. 3580
Nettelbeckstraße 11 3-Zim.-Wohn„ ev.

mit Werkstätte, sof. od. später zu
verm. 2-Zim.-Wohnung rm Hth.,
320 Mk., per sof. od. später. Näb.
Gg. Sch midt , im Lad en. 38 42

Nettelbeckstr. u. Zictenring , Eckhaus
sch. 3- u. 2-Z.-W., Balk. u. reichl.
Zubehör preisw . zu verm. Näh.
Ztetenring 6, Hochpart. 3581

Neugässe 18/20, Vdh. 3 St ., 3 Zim.,
Küche, Keller, Mansarde, ^ 1. April
an ruh . Leute. Näh. Bä ckerla den.

Niederwäldstratze 4, Gth .," 3-Zimm,-
Wohn. mit Koch- u. Leuchtgas auf
sof. zu vm. Näh. Vdh. P . r . 3893

Oranienstratze 60, Mtb . 2, 3 Z. u. K.
zu verm. Ncch. Vo rderh. 3.  3420

Oranienstratze 41 schone 3-Zimmer-
Wohnung aus 1. April billig zu
vermieten . Näh. Part . 4052

Oranienstr . 47, 3, 3-Z.-W., Z., a. 21.
Vhilippsbergstratze 13 3 Zch. gr . Z.,

Balk., Bad, Gart ., per 1. April.
Phrlippsbergstraße 20, Parterre und

1. Etage , neu herger . 3-Z.-W. mit
Balkon und Zub. per sof. zu verm.
Näh. das. 2. Etage links ob. Lang¬
gasse 15a, VorzellangeschäfX 3582

Philippsbergstraße 23 3-Zim.-Wohn.
„ni .̂ Zubech p. 1 April z. vm. 3952
Phi 'llppsbergstraße "26, Part , link?/
_3 -Z.-W. auf April „zu verm. 3973
Philippsbergstraße 39, P „ 3-Zimmer-
_Wohn , sofort zu vermieten . „ 3882
Philippsbergstraße "39","Frtsv -, 3 Z. ü.
, K. a^ ruhige Leute auf Ap ril . 52
Platterstr . 82a, Landhaus - Neubau,

in ges., fr . Lage, m. prachtv. Auss.,
sind sch. 3- u. 4-Z.-W. nnt Gas,
Bad u. Balk. auf sof. zu vm. Näh.
daselbst bei Friedr . Be cht._ 3583

Rauenthalerstraße 7, 2. St ., 3-Zim.-
Wohn. per 1. April zu vermieten.
flläheresJl . St . links. _ 4015

Rauenthalcrstraße 9, Mtb ., gr ." 3-Z.°
Wohn. per 1. April zu vermieten.
NäheresZRorderh. 1„St . „ „ „3893

Rauenthalerstraße 14, 2,"3 Zim., K..
2 Mans ., 2 Kell.. Bad , k. Hintcr-

„ haus . Per 1. April zu verm._ 3959
Rhcinoauerstraße 5, Hth., schöne3-Z -"

Wohnung mit Balkon per 1. Jan.
zu vermieten . Näh. bei Keiper,
Vorderh.̂ Ĥochpart._ 3407

Meingancrstrnße 13, 1, 3 Zim. u.
„ K.^ rn.„Znbeh.„ zu vermieten ._ 54
Rheingauerstraße 16 elegante 3-Z.-

Wohnung, Hochpart., billig zu ver¬
mieten . Näb. daselbst. 3991

Rheingauerstraße 18 schöne 3-Ziin .-
Wohnung, Bel-Et ., der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattct , auf sofort

_zu vermieten. _3 814
Nheinstratze 91, "4 St ., Wohnung,

3 große Zimmer , Küche und Zub.,
380 Mk., per 1. April zu vermiet.
Näh.̂ Parterre.  3989

Rheinsirahe 96, Frontsp ., 8 Zim .,
1 Kucke, 1 Kel ler zu v. N.  P . 3867

Richlstraße 5. Hth., 8- öd. 2-Z.-D,.
mit Bierkeller auf 1. April zu vm.

Riehlstraße„ 9 S-'ZIW ., pi, 1, A. 4M
Riehlstraße 13, Vdh., sch. 3-Z.-Wöhn.,

Balkon, Erker , Bad, mit reichl. Zu¬
behör, 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst Parterre . ^ _ 3977

Riehlstr . 23, Hth.. 8-Z.-W. auf sofort"
zu verm._ Näh. Jt5bgu_l „St ._ 3584

Röderstraße 3 I -Zirn.-Wohn. auf
1. Avril zu vermieten . Näheres
Jhnrig . 2̂ Stoch_ _ 4017

Roön st ratze 22, 2", schöne 3-Zim.-W.
mit Zubeh., 2 Balk., Pr . 580 Mk.,
auf 1. April 1907 zu verm. Näh.
Bülowstraßc 7, 3 links. 4005

Röderallee 4 schöne Dreizim .-Wohn.
im 1. St «ck auf gleich oder später»
zu vermiet en. 3477

Röderallee 20. 1, 3-Zim.-Wohn. mit
od. ohne Mans . auf sof. Auch kann
Werkst, dazu gege ben werden. 3585

Scharnhorststräße 8 u. 10, Eckhaus
Göbenstraße, große schöne 8-Zim.-
Wohn. mit alb Komf. der Neuzeit.
Näh. Baubureau Blum , Göben-
straße 18._ 3815

Scharnhorststr . 11, Nahe Dotzheimer¬
straße, gr. 3-Zim.-Wohn„ der Neu-
zeit en tspr ., p. 1. Jan,  o . spät. 3924

Scharnhorststraße 12, Ecke Goben-
stratze, 3- und 2-Zim .-Wohn. zu
vermie ten._ Näh, im Laden. 3936

Scharnhorststr . 29 3-Z.-W) auf sof.
zu vm. Näh. 2 St . l.  3588

Scharnhorststr . 35 3-Z.-W., 2 Balk.,
sof. zu verm._ Näh. 1 links.  8590

Scharnhorststraße "36 3 Zim . u. Zub-
per 1. April zu vermieten . 399'X

Scharnhorststr . 37 sch. 3-Z.-W., 3. Et .,
per sof. zû vnu_ Nätz. P . f._ 3591

Scharnhörststraße 42, P ., sch. 3"-Z.-
Wohn. m. reicht. Zubeh. z. 1. 4. 07|

_prcisw . Kein Hth. N. P . r . 3909
Eckhaus Blum und Nockcr, Scharu-

horst- und Göbenstraße, hocheleg.
3-Zim.-Wohnung mit allem Kom¬
fort , Gas , elektr. Licht, Aufzug,
preiswert sofort zu vermieten . Nh.
Baubureau Blum , Göbenstraße 18
und Fritz Nocker, Göbenstraße 12,
Parterre . _ 381 7.

Schenkendorfstraße 4, Part ., eine kl.
Souterrain -Wohnung von 3 Zim.
u. K., auch als Bureau z. b„ per
sofo rt zu vermieten ._ 3902

Schicrsteinerstraßc 5, 2, ist auf den
1. Avril 1907 eine der Neuzeit ent¬
sprechende 3-Zim.-Wohn. an ruhige
Mieter zu verm. Näh. Part , l.,
bei Wagner ._ 3859

Schierfteinerstraße 12 herrschaftliche
Wohn, von 3 Zim., Küche u. allem
Zubeh. auf 1. April zu verm. 39 75

Schicrsteinerstr . 18 3 Zim. u. Zubeh.
_im Mtb . auf gl^ od.„1.„ Jan . 3412
Schiersternerstraße 22 herrschaftliche

Wohnung . 3 Zimmer , Küche und
alles Zubehör , aus 1. April zu
verm. Näh. Part , lin ks. 4022

Schwalbacherstraße 49, 2. sch. Wohn.,
3 Zim. mit allem Zub., p. 1. Jan.

_ 1907 zu  vm . Näh. Part ._ 3459
Sedanstraße 12, "Vdb.. schöne 3-Zim.-

Wo hn. nebst Zubehör auf 1. Ap ril,
Seerobenstraße 7, Vdh. 2 Tr ., 3 Zim .,

Küche u. Zubeh. per 1. April . 3964
Scerobenstrasse 7, Hth. Dach, 3 Zim.

u. Küche per 1. April zu vnu_ 3965
Seerobcnsträße 9, Vdh. 1 I) .schöne

r . 3-Z.-W. zum 1. Apr. zu verm.
"äh. das, o. Steingasse 12, 1. 4010ffä

Seerobenstraße 9, Hth. 1, gr . 3-Z.-^ . .,
neu hergerichtet, gleich oder später
zu vermieten . Näh. Mittelb . 1 St .,
bei Frau Schneider.  4009

Ecke Sceröbenstraße 19 3-Z.-W. auf
Apri l. N. Bis marckring, b. Nost. 10

Seerobcnsträße 15, I/Xchöne" 3-Zi'm.-
Wohn, auf 1. April zu vermieten.
Näh, im La den._ 29

Secrobenstr . 25 Wohn, von 3 Zim.,
Küche usw. 1. Ja n. 1907. 3593

Stcingäfsc 3 3-Zim.-Wohn., mit oder
ohne Werkstatt, auf April zu ver-

_mieten . _ Näh. 1 St . rechts. 4019
Steiilgaffe 6, Eckh., sch. 3-Z.-W. zuml

1. Apr. zu verm. Näh. Part.
Ta unusstraß e 19 3.-Z.-W. stü. 3409
Ldalramst'rafie 7,  V ., 3 Zim ., Küche u.

Zub. sof. o, sp. zuZo. N. 1 l.  3851
Walramstraße 10" 3 Zimmer , Küche

u. Zubehör auf 1. April zu ver-
mieten. Näher es P arterre.  49

Weilstraße 19, 2, sch. 3-Z.-W., Küche
u. Zub., ver 1. April zu ver miet.

Weißenburgstratzc 2, P ., sch. 3-Z.-W.
m."Bad ^r. 1. Apr.ZMO MX). 4007

Weißenburgstratzc 5 3-Zim .-Woh"n.
wegen Ausgabe des Haushalts sof.
oder zu vermieten ._ 36

Wcstendstraste ll (Südseite ), 1 St .,
3-Zimmer -Wohnung, 2 Balkons u.
Zubehör„ zu„ Vermietern _ 3876

Westendstraße 15 3-Zim.-Wohn. "ans
1. Jan . 1907 zu vm. Näh. P . 3932

Westendstratze 20 gr . 3-Z.-W., Vdh7,
sowie 3-Z.-W., Gth ., m. Gas und
Bad , zu verm. N. Vdh., Part . 3940

Wilhelmstr . 12, Gth . 2. St ., ist ein
Wohnungsanteil , best, aus 3 Z.,
Küche u. säintl . Zubeh., auf sof. zu
verm. Näheres bei Nathan Heß.
Wilhelmstraße 12._ 3597

Hörksträße 7 3-Z.-W., Hth., Wascht..
mit „od- m Werkstatt, zu  v ermiet en.

Norkstraße 9 frdl . 3-Zim .-W., vollst.
neu renoviert , sof. zu verm. 3440

Norkstraße 11» 3, schöne 3-Zrm.-W.
per 1. April 07 billig zu vermieten.

„ Näb. daselbst 1 St . 4016
Norkstraße 1.J„schöric8-Z.-W. z.  v . 28
No rk st ratze 15, Bdh., 3 Zim. u^ K. 47"
Norkstraße 18 schöne 3-Zim .-Wohn.

sofort zu bermieten. _4
Aorkstr. J .X sch. 3-Zim.-W. wegzugsh.

mit bedeutendem Mictnachl. zu v.
bei I . Reinhard , P art.  3599

Ztetenring 5 3-Z.-Wohn. mit Küche,
Bad und allem Zubehör u. Kom¬
fort . der Neuzeit eingerichtet, auf
sofort oder später zu vermieten.

_Näüer es Herdcrstra ße 13, 1.  3600
Zietenring 10, fr . Lage. sch. 3-ZI-WV

sof. ad. sp. zu vm. Näh. P . x.  3602
Mit Nachlaß wegzugsh. schöne 3-Z -

Wobn. mit Zub. u. 2 Balk., Roon-
straßc 22, 2 r ., per sof. od. spät, zu
verm. Näh. Bülowstraße 7, 3 l.

4 Dimmer ?.

Adolfsallcc 57, 2. Et ., sch. 4-Z.-W.,
r . Zub., per sof. od. spät. Näh. im

_ Bau b. neb enan Nr . 59, Sout . 3608
Adölfstratzc 5, 2. St ., sch. ger. 4-Z.-

W. in. Zbh. zu v. Näb- 1 St . 4038
Adolfstraße 9, Ecke Adelheidstraße,

3. St ., abgeschtossene Wohnung,
4 Zim . u. Zubehör auf bald oder
1. April zu verm. Näh. Part . 3462
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WbreKtstraße 33, 2. Et ., 4 Zim. u.
: fl . 1. April ob.  fr . Näh.̂ 1. St,
Albrechtstraße 46, Bel-Etääe , schöne

4-Zimmer -Wohn., 2 Balkons (drei
Zim . nach der Straße ) mit reicht.
Zubeh. per 1. April zu vermieten.
Näheres 3. Etage rechts._ 41

Bertramstraße 4 schöne 4-Zimmer-
Wohnung zu vermieten zum
1. April 1907. 3843

Bertramsiraße 20, V., 4-Zim .-WZ auf
sofort oder spä ter zu vermieten.

Bismarckring 4, 3, gr . h. 4-Z.-W., m.
a. Komf. p. 1. Apr. z. v. N. P . l.

Bismarckring 8, 1, sch. 4-Z.-W. m. B.,
^B . u. r . Z^ p.^ lpr , N. P . I.  8490
Bismarckring 18, 3, sch. gr . 4-Z.-W.

zum 1.  A pril  1 907. Näh. P . r . 8612
Bismarck-Ring 17, 2, 4 gr . Zimmer,

mit Bad, 2 Balkons , gr . Garten-
Terrasse usw. auf 1. April zu öm.
Näh. 1 St . rechts. __ 3968

Aismarckring 19, 1. u. 2. Stock., gr.
4-Zim .-Wohn., 1. Stock mit groß.
Terrasse , per 1. April preisw . zu
verm.  Rah . 1 St . r echts._ 9

Msmarckring 32, 1. Etage/ schöne
4-Zimmer -Wohnung, reich!. Zub.,
per 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst, bei Müller. _ 6

Bleichstraße 41, 2. Etage , schöne
große 4-Zimmer -Wohnung , der
Neuzeit entsprechend, nebst zwei
Mansarden und 2 Kellern mii
Zubehör per 1. Januar 07 oder
1. April 07 zu vermieten . Näh.
Bu reau im Hofe rechts. ,3478

Blücherplatz 3, 1. Et ., 4-Zim .-Wohn.
auf 1. April zu v. Näh. P . l. 3914

Blücherstraße 17 sch. gr . 4-Z.-W. a.
sofort oder später zu vm. Näh.
Blücherstraße 10, bei May . 3618

Bülo wstraße 3 4-Z.-W.  b ill. z. v. 8450
Bülowstr . 11 sch, 4-Z.-W. per sofort
_billig zu vermieten ._ 3616
!Große Burgstraße 4, 3. Et ., eine neu

herger . 4-Z.-W. m. Zub. z. v. Näh.
im Juw elierlade n Gr . Bur gstr. 2.

Clarenthaierstraße 5, Part ., 4-Z.-WI
per 1. April 07 zu vm. Näh. das.

DoÄeimerstraße 8, Hochp., 4 größe
Zimmer , Küche und reich!. Zubehör
an ruhige Familie per 1. April
1907 311 vermieten ._ 4046

Neubau Betz» Dotzheimerstraße 28,
4-Z.-W., höchs. neüz. eing., Balk,

^ Erker , Bad , elektr. Licht, p. Apr.
Näh, das, u. Karlstr . 39, P . l. 401!

Dotzheimerstraße 39 ist per 1. April
1907 die Part .-Wohnung, 4 Zim.
u. Zubehör,  zu vermieten . 3918

Dotzheimerstraße 62, Bel-Etage , 4 Z.
u( Zub. a.  1 . A pr . Näh. Part , l. 23

Dotzheimerstraße_ 78__4-Z.-Wohn._ 39
Dreiweidenstraßc 5, 3. St ., Wohnung

von 4 Zimmern nebst Zubehör per
1. April 1907 zu vermieten . Näh.
daselbst od. Bismarckring 6. 3795

Msrnfördestraße , neben Zietenschule,
sch. 4 Z. u , K. p. 1.  Apr il o. früher.

lfmirrsirLbk 8, W,  4 -Z.Hß ., gr .„Erk.
_Näh , zw. 11 ü. 18 u. 2 i i. 3, P . 1.
Erbacherstr. 8 4 -Z.-W., der Neuzeit

entspr . Räh.  das . 1 rechts . „ 3620
Friedrichstraße 80, 2, schöne 4-Zim .-
! Wohnung nebst Zubeh. per 1. April
!_ zu venu . Näh. 1 St . rechts._ 38
^Eneisennustratze 5, Läden, schone 4-

oder 3-Z.-W., der Neuzeit entspr .,
im 1. u. 2. St ., billig zu vm. 3872

'Goldgaffe 9, 1 St ., Vdh(, 4 Zinst, K.
u. Zubeh. sof. diäh. im Lad. 3621

Gustav -Ädolfstraßc 7 neu herger., ge^
räum . 4-Zim .-Wohn., Part ., mit

. allein Zubeh. aus gleich oder später
! zu öran .„ Näh. 1 St.  3460
Ecke Guftav -Adoks- u. Hartingstr . 13,
^ 3. 4 Z., B., G. u. r . Z.» a. 1. A. 13
Herdirstraßc 5» 1. Etage , schöne 4-

Zim.-Wohuuny nnt Küche u. Zub .,
gleich oder später zu v. Näh. Part.
oder  Rheinstraße 98, P . 21

Herderstr . 15 sch. 4-Z.-W. m. Zub. p.
per sof. od. spät. Näh, i. Lad. 3627

Herder st ratze 19, 2, 4 Zim . u. Zubeh.
aus 1, Ap. zu v. Näh, i. Lad. 4004

Jahnstrnße 9, im Gartenh ., eine sch.
Frontsp .-Wohn., 4 Zim . nebst Zu¬
behör, an ruh . Leute per 1. April
zg vm. Näh. Bdh. 1 St.  48

Karlstr aße 31 sch. 4-Zim .-Wohnung
„ m. reich!. Zub., neu  herge r ., p. soi.
.Karlstratze 33 schöne4-Z.-W. m. Zub.

im 3. St ., Pr . 600 Mk., a. 1. Jan.
zu verm. Näh. Part , links ._ 3982

Karlstraße 37, Part ., K Zim . u. Zbh.
aus gleich (mit Mietnachlaß ) oder
spä ter . Näh. 2. St.  links . „4041

Karlstraße 42 neu herger. sch. Wohn.,
Bel-Et „ 4 Zim ., Bad, Küche, Kell.,
an r . Leute sof. Näh. 2. St . 3819

Kleiststraße 4 sind 4- und 3-Zimmer-
Wohnungen , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, Einzclauf-

„ gang, zu verrnie ten.  3631
Körnerstr . 5. P „ sch. 47Z.-W. aus sof.
_zu dm._ Näh. 1. Et age r . 3632
Luisenstraße 5, Mtb ., 3. St ., 4 Zim.

und Zub., neu herg., per sofort zu
verm. Näh. Hotel Metropole,
vormitt ags 11—12 Hfrr._ 3500

^Luisenstraße 24, Gth ., eine 4-Zimmer-
Wohnunq mit Zubehör zu vermiet.
Wh .stPdh .,2  St ., bei Roos. 3691

Marktstraße 19a, 2 links, 4 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden , Keller zu
780 Mk. per 1. April 07 zu verm.
Näh. daselbst od. Kaiser -Friedrich-
Ring 26, Part. _ 3899

Marktstraße 21, Ecke Metzgergasse, ist
eine schöne 4-Zim .-Wohn. nebst
Zubehör^ zu vermieten . Näheres
Me tzgergasse 18, im Laden. 8

Michelsberg 6, 2, 4 Z. m. Bad
Krrch ga sse 54, P art.

>. Näh.
3633

Moritzstraße 23, Part .. 4 Z. u. K.,
mit oder ohne Werkst. N. 3.  Et . 8

Nköritzstraße'50, 2, 4 gr . Zim .,
usw., Balkon, auf gleich oder
u vermieten.--

Küche
später

3503

Philippsbergstr . 4 W. v. 4 Zim. per
sof. oder später zu verm. 3635

PhiliPPsbergstraßc 15 (Sonnenseite ),
1. Et . oder Hochpart., schöne große
4-Zimmer -Wohnung, Balkon, auf
1. April 1907 zu verm. Näheres
daselbst od. Part . r. 3917

Philipysbergstraße 16, 1. Etage , 4-
Zim.-Wohn., mit Badezim ., Balk.,
reichlichem Zubehör , in feinem,
ruhigem Hause, freistehende Villa,
gesunde Lage, aus gleich oder
später zu vermieten . Näheres
daselbst, Parterre links . 3969

PhiliPPsbergstraßc 18 eine schöne
4-Zrmmer -Wohnung auf gleich od.
April 1907 zu vermieten . 4024

Philippsbergstr ". 17/19 sch. 4-Z.-W.
n. Zub ., Part . u. 3. Stock sof. o. sp.
Näh. das. 2. Stock. 8636

Phikippsbergstraße 23 4-Zim .-Wohn.
mit Balk. auf 1. Apr. zu v. 3962

Philippsbergstr . 26, 1. Et ., 4 Z. mit
Zub., 2 Balk.. h. Auss., in gcs. Hst,
per sof. o. sp. N. Part . I. 8687

Rauenthalerstratze 8 schöne 4-Zim .-
Wohnungen mit reichlichem Zu¬
behör. Hochparterre und 3. Stock,
sofort oder per 1. April zu verm.
Näh. das. Mittelbau , Parterre r.
Fr . Nortmann . 3508

Rheingaucrstratze 3 herrsch. W., 4 Z.,
K., B., Warmw ., el. L. usw., 2 Blk.,
Erker p. 1. A. 07. Nh. HP. r . 3852

Rheingauerstraße 4 p. 1. Apr. 4-Z.-
Wohn. zu verm. Näh. Öpt. r . 57

Rheinganerstr . 10 u. Ecke Eltviller-
straße, 3. Et ., herrsch. 4-Z.-W., el.
L., Bad usw., per sof. o. sp. Nh. d.
Hochp. I. o. i. L. b. Sehb . 8638

Rheingauerstraße 10 und Ecke Elt-
villerstraße , 2. und 3. Etage , je
4 Zim ., Bad, elektr. Licht usw., zu
vermieten . Näh. dortselbst Hoch¬
parterre links . 8970

Rheingauerstraße 15, 1, Wohnung
von 4 Zimmern , Küche u . reichl.
Zubehör billig zu verm. 3961

Rheinstraße 91, 4. St ., Wohnung,
4 große Zimmer , Küche u . Zub.,
f. 480 Mk., per April zu vermiet.
Näheres Parterre . 3990

R -elilstniste IstchPartch 4-Z.-W. , neu
Hergericht., preiswert zu vm. . 3870

Ecke der Röder- und Rerostraße 46,
2. Et ., mit gesch. Balkon, best, aus
4 Zim., Küche usw., an ruhige
Familie auf 1. April 1907 zu vm.
Näh. im Laden. 3978

Rüdesheimcrstraße 22 eleg. 4-Zim .-
Wohn. im 3. St ., an r . Fam . per
1. 4. 07. Näh. P . b. Kümmel. 53

Rüdesheimerstraße 23, Part ., elca.
4-Z.-W. m. Veranda u. Garten sof.
od. 1. April zu verm. Anzusehen
zwischen 10 u. 12 Uhr vormittags.
Räh. das. Parterre rechts. 3931

Siharnhorststraßc 48, 2 St ., sch. 4-Z.-
Wohn., necl ren ., Pr . 680 Mk. 3980

SÄenkendorfstraße 1 herrschaftl. 4-Z.-
Wohn. mit reichl. Zub. p. 1. Apr. 07
zu vermieten . 3865

Gckiersteinerstraße 18, 3, 4 Z., K. u.
Zub. z. 1. April . Näh. Part . 3510

Schwalbücherstrahe 29, 2, 4-Z.-W.
mit Balkon und Zub. sofort zu
vermieten . Näh. »1 St . 8641

Sedanplatz 7 schöne4-Zimmor -Wohn.,
mit der 'Neuz. entspr. Zubehör, auf
1. April 1907 zu v. Näh. P . l. 4026

Seernbenstraße 19 4 Zimmer , Küche,
Bad usw., der Neuzeit ' entspr ..
Näh. bei Kohl, im Laden. 40

Walluferstr » 6. 2. u. 3. St ., 4-Z.-W.
z. vm. Zu erfr . 1. Stock. 3644

Web erg. 3, G. 2, 4 Zff Küche, Maus ..
Keller per sof. od. sp. zu vm. 3645

Weißenburgstraße 2, 3, schöne4-Z.-W.
mit Bad u. Balkon a. 1. April zu
verm. (Pr . 680 Mk.). N. P . r . 4006

Weitzenburgstraße 4 4-Z.-W. m. Bad
aus 1. Ävr. Näh. Part . l. 25

Westendstraßc 12 4-Zimmer -Wohn
mit Zubehör , 2. Stock, Eckhaus, z.
1. April 07 zu vermieten . Näh.
Parterre . 3466

Wörthstr . 13, 3, 4-Zi :n .-W. m. Zubeh.
_ 8 . o. „sp. z. v._ Näh. 3„ r . 3647
Aorksträße 6, 1 L, sch. gr . 4-Z.-W.,

neu herger., per sof. zu verm. 3806
Vorkstr. lsüsch. 47ZNW. auf gl. od. sp.billig zu vermieten . 8648
Aorksträße 11, 1, herrl . 4-Zim.-Wohn.

per gleich oder später billig zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 3896

Vorkstr. 17 sch. gr . 4-Z.-W. mit Zbh.
(Blücherpl., Sonnens .) zu verm.
Näheres 1 r . 3649

Aorkstr. 21, P „ 4-Ziin .-W. auf sofort
od. sp. zu verm. Näh. 1 I. 3050.

Zietenring 1 4-Z.-W., der Neuzeit
entspr . ausgest., p. 1. Okt. zu vm.
Näh. Part , links. 3051

Zietenring 3 4 Z., Küche u. Zub ., der
Neuz. entspr . einger ., zum 1. April
zu vermiet . Näh. Part . r . 4027

4-Zimmer -LWmung , 1. Stock, mir
Zubehör , auf gleich oder später zu
vermieten . Iläheres K̂arlstraße 8,
Parterre links . 3054

Eine schöne 4-Zimmer -Wohnung, der
Neuzeit entsprechend, zu vermiet.
Näh. Klciststraße 16, P ., Neub. 60

5, Zimmer -.

Adelheidstratze 18 schöne 1. Etage.
5 Zim ., reichl. Zubehör , Gas , Bad,
elektr. Licht, sof. od. später . 4035

R. u.
Näh.

62

ÄSelyeivstrape vrue tiooiTsauce,
herrschaftliche Wohnung , 2. Stock,
bestehend aus 5 Zimmern u. allem
Zubehör , auf 1. April zu vermiet.
Näh. Parterre ._ t _ 4018

Adelheidstraße 50, 2. Et ., vollständig
neu hergerichtete 5-Zimmer -Wohn.
per„sos.„ od^ später zu vm. Räh . P.

Adelheidstraße 81 sehr schöne herr¬
schaftliche 8-Zim mer-Wohnung mit
allem Zubehör, in der 3. Et ., am
1. April zu verm. Näh. das. 8892

Altzrechtstr. 16 sch. tust . WWWTp . !.
_o . v. Näh, im Lad. _ 3658
Ärndtstraße 8, 3. 5-Zim.-W°̂ v.

Aivrechtstr. 41, n. d. Luxemburgstr.
u. Ring , ist die südl. gel. Wohn, im
l . St . v. 5 Z„ Balk. u. Badeeinr .,
m. reichst Zbh., bei gcs. Luft u. fr.
Äuss., w. Weaz. d. seith. Miet . sof.
an derw. z. v. Ist das, i. 2. St . 3162

Bahnhofsträße 6, 2. Etage links , fünf§ immer mit Balkon, Badezimmer,Mansarden , 2 Keller per 1. Apr.
1907 zu vermieten . Näh. daselbst
und bei Sviben -Mannsaktur Louis
Franke , Wilhelmstraße 22, B. 6006

Bismarckring 7, 2. Et ., 5 Zim., Bad,
Küche, 2 Keller, 2 Mansard ., zwei
Ballone . Erker . Gas , elektr. Licht.

^per 1. April !!<07 zu verm._ 3689
Bü low st ratze 2, Ecke Raonstr ., schone

5-Z.-W. p. sof. Rä h. 1 r.  3884
Damüachtäl 8 ist auf 1. Ap. e. schöne

5-Zim.-W. zu verm.  N äh. La den.
Dotzheimerstraße 9 schone 8-Z.-W.,

mit Balk., Süds ., a. 1. April zu
verni. Näh. Hinterh . Bart . 32

Dotzheimerstraße 47, Hochpart., 8 Z„
B„ gr. Balkon und Veranda , elckt.
L. ü. reich!. Zub. per 1. April 1907
zu verm. Näh, i. H. Part , r . 3845

Dotzheimerstraße 64, 3, o. Hth. u. o.
Läd., mod. 8-Z.-W., m. 2—3 Msd.,
au f April , event. früher . ^ 6011

Elisabethenstraße 10, 2. St ., sch. 5/Z.-
W. m. BaÜ. u. Garten preisw.

_Nah ._daselb st P arterre ._ 3661
Emserste. 32a, 1. Et., 8-Z.-8L. 8663
Emserstratze 41. 1, schöne 5-Zimmer-

Wohnung mit Veranda und Gart.
zu vermieten . Näh, daselbst. 3938

Nerotal , Franz -Nbtstraße 4, Etaaen-
Villa, 1. Etage , 8 Zrmmer , Bad,
Küche, Speisekammer , ged. Balkon,
elektr. Licht und alles Zubehör,
zu verm. Näh. Part erre . 3606

Franz -Abtfiratze 5, Etagen -Villa , Pst
8-Zimmer nebst reichlichem Zubeh.,
2 Balk., Gas und elektr. Licht,
Familicnverhältnisse halber neu
hcrgerichtet per sofort zu vermiet.
Näh. Franz -Nbtstraße 3, 1. Frau
Louis „Hees Wwê 3668

Manz -Äb ist ratze 12 (Nerotal ), 1. St .,
herrschaftl . 8-Zim .-Wohn., Zubeh.,
Balkon, per 1. April zu verm.
Näheres Nerotal 10, Hochpart.,

„10—1 und 2—4 Uhr. „ 3986
Friedrichstraße 33 8-Zim/Wohnüng,

neu hergerichtet, zu verm. Näh.
_im Zigarrenladen . _ 6005
Friedrichstraß? 50, 2. Et ., sch. 8-Zim .-
^Wohn . zu vm. Näh. 1 St . r . 3799
Gueisenäusträtze 9, 3, 8 Zim . mit

reichlichem Zubehör auf gleich ob.
spät, zu verm. Näh. 1 r . 3997

Mbenstraße 4, 1. Etage , eine schöne
5-Zimmer -Wphnung , mit 2 Msd.,
2 Keller, Bad usw. auf 1. April zu
vermiet . Näh. Part , rechts._ 65

Eii-eLhestraße 23, 8, 5 Zimmer,, , ein
Balkon, eine Küche, eine Mansarde

_sofort oder spät, zu vermiet.  348?
Eveihkstrafe 26, 1. und 6. Stock.

große 5-Zimmer -Wohnung mit
Balkon und reichst Zub. a. 1. Okt.
zu verm. Näh. das. u. Moritz-
straßc 5, Part , links . _ 8667

Goethestratze'27, 1. ÜT2. '©t., -5 Stm .,
Balk., Bad und Zub. zu vermieten.

Heilmundstraße 32, 1, sch. 8-Z.-W., r.
Zubl. zu vin.M . Franken str. 1, ' P.

Hcrderstraße 1 5 Zimmer , Bad, Zu-
behör. Näh. 1 rechts. 3668

Herderstraße 12, Ecke LuxemburgplaZs
b-Zim.-Wobn.» 1. Etage , Balkons,
Bad usw., per 1. April 1907 zu
vermieten . Näh, daielb st. 3979

Herdersträße 31 ö-Zim.-Wohn., der
Neuzeit entspr ., mit 3 Balk., sof.
zu verm._ Näh. Par t, rechts. 3949

Hcrrngartenstratze 7, 2, 5 Z. m. St,
2 Maus . u. K., neu her«., auf sof,
od. 1. Apr. zu v. Näh, das. 1 St.

Herrngartenstraße 10, 2 St ., 5-Zim .-
WoÜnuuo mit allem Zubehör zu
vermieten . Näheres nachm, zw. 2
ii, 5 Uhr , im 1. St . daselbst. 64

Jahnsträße §H -Zimmer -Wöhnung zu
verm. Näh, das, 1. Etage . _ 36

Kahnsir. 20  neu herger . sclstb'lZ .-W.,
2. Et ., preisw . 1. Dez. N. P . 6823

Jahustr . 29. am Skais.-Fdr .-R., 1. E..
sch. 5-Z.-W., Balk., Bad u. Zub. p

_s of. od. sp. zu ve rm . Näh. P . 3672
Stsiser-Friedrich -Ning 1., P ., ÄMU»

mit Batst , Bad. K. mit Balk. û . s.
Zubehör auf sofort zu vermieten.

_Nah . Part .„ Iinks._ 3673
Kaiser-Friedrich -Ning 1, 2. Nage,

5-Zimmer -Wohnnna mit Balkon,
Bad, Küche mit Balkon und sonst.
Zubehör auf 1. ?lpril 1907 zu ver-

„Näh. Part . Iinks. 3395
Kaiser-Friedrich -Ring 23, Hochpart.,

5 Zimmer , Balkon, Bad u. rerchl.
Zubehör per 1. April 1907 zu ver-

„mieten . Näh. das.„1.„Stock._ 3888
Kaifer -Friedrich-Ning 46, 2. Et ., herr¬

schaftl. 8-Z.-Wohn. m. reichst Zub,
der 1. Apr. 07 zu verm. 8394

KWellenstr. 14, 2. Et ., schone 5-Z.-
Wohn. m. Zub. a. 1. Okt. zu Um.
Näh. das. v. 1411—1 Uhr. 8674

Knpeüenstraste 36 freundl . Wohn.,
von 5 oder 6 Zirn ., im 2. Stock,
aus 1. April zu verm . Einzusehen

_zw . 10 u.  12 ii . Näh. P art . 39 94
37, Bel-Etage , 8 Z ( mit

Zub.. v. 1. Apr. Näh. 2 St . I. 11
Kleiststratzc 6, nahe Kaiser-Friedrich.

Ring , Neubau , sind schöne, der
Neuzeit entsprechende 5-, 4- und
3-Zimmer -Wohnungen sofort zu
vetntieicn ._ Nä heres daselbst. ,3824

Kreidelstraße 5, Landhaus , Parter '' ^
Wohnung, 5 Zimmer , kl. Garten
zu vermieten . 3441

Lnvnstraße 6, 1. Stock, 5 Zimmer,
Bndekabinett mit all. Zub . per gl.
od. spät, zu v. Näh. Langgasse 16

„ bei Pfeiff er u. Co._ _ 3675
Lüxembirrgstr. 7 3-Z.-W., b. Neuz.

sof. od. spät . Näh. Varbach._ 3676
Ecke Luxemlmrgstraße und Karl

st ratze 41 schöne 8-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör , im 3. Stock, auf
.1. Apr. Nah. b. E. Massing. 3998

Müritzstraße 28 ist die 8. Etage , best,
aus 5 Zimmern , Badekabinett,
Küche, Speisekammer , 2 Mansard.
und 2 Kellern, mit Gas u. elektr.
Lichtanlage, per 1. Januar 1007
oder später zu vermieten . Nah.
das. im Ziaarrenladen . 3679

Morlbstraße 52 zivei ö-Zim .-Wohn.
auf ' 1. Ävri ! 1907 zu v. 3376

Moritzstraße 68  5 -Zimmer -Wohnung.
hochkomfortabel eingerichtet, ^ zu
vermieten . *- 3469

Niköla'sstrahe 20, 2, sehr schöne 5-Z.-
Wohn. per 1. April 1907 zu verm.
Näh. C. Koch, Bahnhofstr . 16. 3538

Oranirnstraße 33, 1. Et , Herrschaft^
Wohnung von 5 prachtv. gr . Zim.,
Balkon, Badezimmer , Speiseznn .,
2 Mans ., 2 Kell. per sofort zu vm.
Näheres Parterre . 3825

Oranienstr . 38, Bdh. 2, W. v. 5 .G,
K.. Zub., Mans ., 2 K. z. vm. 368x

Oranlenstr . 45, Ecke Herderstr ., 1,
ist eine herrsch. 5-Z.-W. per gl- ch.
spät , zu v. Näh. hasclbst. 8682

Oräilienstr . 48, 1 St -, ich. ar . 5-Z--
Wobn. m. gr . Balk. u. reichl. Zub.
v. sof. zu vm. Ääh. 3 St . 3683

Oranienstraße 66, 2. Et ., 5 Zim. und
Zubeh. wcgzuqsb. auf gleich oder
spät , zu verm. Näh. 3 St . , 3419

Rauentljäle 'rstratze 11 große 5-Zim.-
Woün. billig zum Apr. zu vm. 4001

Rbeinstraße 24, 2, n .herg. gr . 5-Z.-
Wohnung ver sofort zu vermieten,
eventuell 7 Zim ., 1. Et ., zu verm.

Rheinstratze. 67, Part ., ö'lZim .-'Wohn.
z. 1. Avril , für Dame oder alt.
Ehep. geeignet. Zu erfr . 1. Et . 6009

Rheinstraße 75", Part ., Südseite , in
Herrschaft!. Hause, 5 große Zimmer
mit Zubehör, mit od. ohne Garten,
per 1. April zu vni. Näh. das. 3860

Rheinstraße 163, 1( Ei ., Herrschaft!,
ar . 5-Zimmcr -Wohn. mit Balkon,
Südseite , Bad, Schrankraum , gr.
Vorraum u. gr . Korridor mit
Gärtchen , für gleich oder später.

Scharnhorststr . 37, 3, sch. 5-Z.-W., d.
Neuz. entspr . für 830 Mku Nab
Parterre links . 3684

Scheffelsträtze 2, am Kaiser -Friedr .-
Ning , 5-Zimmer -Wohnung m. Zu¬
behör, 1. Etage , sofort zu verm.
Näh. 2. Etage links . _ 3769

Schenkendorfstraße 1, Part ., herr¬
schaftl. Wohnung von 5 Zim . mit
reichl. Zubehör zum 1. April 07
zu vermieten . 3944

Schlick,terstraße 17, 1. Et ., schöne 5-
Z.-W., Südseite , mit Balk. u. r.

zu vm. Näh. das. o. P . 3941
Schlichterstraße 22, 1. H. v. Adolfsall ..

sch., neu herger . P .-W.»5 Z. n. Zub.
auf gl. od. sp. zu v. N.P . ,Et .^ M37

Schwalbacherstraßc 29, 3, 5-Zim .-W.
nnt Bad , Balk. u. Zbh., versctzh.
sof. od. spät. z. v. Näh. 1. St . 3948

Sedanplatz 2, 1, sch. 5-Z.-W. mit
Zubehör zu vermieten.

Sedanplatz 4, 3, Wohn., 5 große Z.,
Balkon u. Zub ., aus '!. April zu
vermieten . Näh. Parterre . 24

Seerobi' ustr. 32 W.. 5 Z., K.. Bad u.
r . Zub. zu v. Näh. Part . . : 3687

Wälkmühlstraße 25, Hochpart., Villa,
5 Zim., Balk., K., Sveisek. Madch.-
Zim ., 2 Kell., neu herger ., sof. zu
vermieten . Anzuieb. zw. 10 ». 1
u. 3 u . 5 Uhr. Näh. 2. Et . 3495

Walluferstraße 8 Wohn . v. 5 Z. u.
Zub., d. Neuz. entspr ., zu v. Nab.
Part , oder Rheinstr . 87, 1 r . 22

Ecke Wieland - u. Kleiststraße herrsch.
5- u . 6-Z.-W., neuz., Zentralheiz.

MlkelminenstraM 5, Nähe Nerotäl,
mit herrl . Aussicht auf den Wald,
für gleich oder später Hochp.-Wohn.
von 5 Zimmern , Badez. und reich!.
Zubehör zu vermieten . Näh. Nr . 3
Hochp., bei, Engelmann . _ „3692

Villa Will,elminenstraße 37, 2. Et .,
prachtvolle Lage, nahe Beausite,
5 Zimmer , Küche usw., per 1. April
1907 zu,vm . Räb . Beaustte . 3887

Zietenring 4 fünf Zimmer mit reichl.
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Näh. daselbst Parterre
links od. Bachmayerstraße 7. 3454

«; Zimmer -.
Adelheidstraße 73, Hochp., herrschaftl.

6-Z.-W., Gart ., ab 1. April z. v. 1
Adolfsallee 8. 1, 6 Zim . m. r . Zub,

z. 1. April zu verm. Näh. Part.
Anzus. zw. 11 u. 1 u. 3 u. 4. 8972

Adolfsallee 33, Hochparterre, 6 Zim .,
Bad, Vorgarten , 2 Keller, 2 Klos,
usw. für sofort ober f später
zu vermieten . Näheres in der
1. Etage . 3699

Ecke"Kbölfsallee und Albrechtstraße 17
ist die Part .-Wohn., best. a. 6 Z . n.
Zub. a. 1. Okt. zu verm. Besicht.-Z.
von 11—1 und 4—6  Uhr , Näheres
Parterre rechts. 3780

A» der Ringkirche 6 herrsch . 3. Et .,
6 8 „ 1 Bügelzim . mit reich!. Zubh.
p. 1. April . Gas , elektr. Licht. An¬
zus. v. 11—1 Uhr. N. 1. St . 3161

Arndtstraße 4, 1 St '., 6 Zim ., Bade¬
zimmer , 2 Baikone und reichliches
Zubehör, sofort oder auf 1. April
zu vermieten . 3847

Bismarckring 18 eleg. 6-Zim.-Wohn.
mit reich!. Z. Per 1. April 1907 zu
vermieten . Elektr. B.-Haltestelle.
Näh. 1 St . 3891

Dotzheimerstraße 38, 2, 6 Z . m. Zub.
per 1. April 1907 zu verm. Anzus.
zw. 11  u . 1 Uhr . Näh. Part . 3878

Dotzheimerstraße 58, n. d. Ring , 3. Et .,
Herrschaft!. 6-Zim.-Wohn., Bad, gr.
Veranda , in ruh . Hause per April
1907 zu vm. Räh . Nr . 60, P . 8445

Maurers Gartcnaniagc , Eltviller-
straße 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Beaueml ., auf
1. Okt. cr. zu vm. Näheres bei
Maurer , Mittel -Gartenh . F 242

Emserstr . 39, Landh., komf. 6-Z.-W.
gleich o. sp. zu verm. 370l

Jahnstraße 7 6-Zimmer -Wohnung,
gr. Balkon, neu hergerichtet, für
950 Mk. per 1. April 1907 zu ver-

_mieten . „Nah. 2̂. St . _ 4021
Isst ein erst ratze 3, Villa , Part .-Wohn.

von 6 Zimmern , Badczim., großer
Veranda und allem Zubehör , per
1. April zu vm. Garteubenutzung.
Näh, da selbst 2. Stock. 3447

Sic iser-Friedrich -Rina 24 hochherrich.
3. Et ., 6 Zim ., reicht. Zub ., per sof.
z. v. N. K.-Friedr .-Ming 80, P . 3704

Kaiser -Friedrich-Ring 28, 2 o. 3. St .,
eleg. Wohnung, 6 Zim . u. Zubeh.,

_ pcrpril  zu verm. Näh. 1 St . 38Z3
Kaiser -Friedrich-Ring 69, Parterre,

hochherrschaftliche Wohn., 6 Zim .,
Küche, Bad, elektr. Licht, sow. reichst
Zubeh. per 1. Okt. zu vermieten.
Zu erfragen daselbst Souterrain.Anzusehen von 10—1 vorm, und
3—6 Uhr nach mittags . _ 3705

88, Ecke Mor :d-
straße, 2. Stock, Wohnung von sechs
Zimmern , Küche, Bad usw., per
sofort oder später zu verm. Näh.
Müllerstraße 7. 2._ 3706

Käpellensträße 16 ist die 1. u. 2. Et .,
der Neuzeit entspr . einger., besteh,
aus 6 Zimmern , Bad , Gas , elektr.
Licht, 2 Treppenhäuser u. t.  Zbh .,
per 1. April 1907 zu vm. Näh. bei
d. Besitzer August Werz, Gib. 3446

Käpellensträße 71' Part .-Wohn. mit
6 Z ., Bad, Balk,, Garten u. retchl.
Zitb. a. April o. sp. zu v. Anz. 11
bis 1 morg. Näh, das. 2 Tr . 3800

Luisensträße 6, 8. Et ., lest, aus 6 Z.
mit Bad u, Zubeh. zu verm. Näv.
Ta uuus straße 7, 1 re chts.  3827

Luiscnstratzc 22 herrschaftl eingeticyr.
Wohn, von 6 Zim . mit all. Zub. a.
gleich zu verm. Näh. im Tapeteu-
!adcn daselbst. 3707

M- ritzstraße"19, Bel-Et ., 6-Z.-W. mit
Zub . dazu, cv. 2 Frt,p .-Z. p. s. o.
spät. Näh, das.  3 St . 3703

Moritzstraße 41, 2, sch. 6-Z.-W. nebst
Küche, 2 Keller, 2 Maus ., Speise¬
kammer, Balkon, Kohlenausz. usw.
z>: >?. Näb. 1. Etage ._ 3709

Moritzstraße 46 schöne 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör, 2. Et ., zu vermieten,
Näheres 1. Stock daselbst. 3797

Mosbacherstraße o, Ecke Alexandrastr .,
Etagenvrlla , herrschaftliche 1. und
2. Etage , je 6 Zimmer , Bad und
Zubehör , zum 1. April zu vermiet.
Nähe res Pa r ter re ._ 3710

Nikolasstr. 28, 1, herrschaftl . 6-Z.-W.
u. reicht. Zbh. sof. zu v. N. Herrn-
gart enstr. 13, Wollweb« , vm. 3823

Rhcinstratze 64, 1. u. 2. St ., je sechs
große Zimmer , Gas und elektr. Ü..

_neu herg., p. 1. Ap ril zû vm._ 26
Rheinstraße 74 gr . 6-Zim.-Wohn. a.

gleich od. später . Näh. P arter re.
Rheinstr . 76, 2. Et ., herrsch. 6-Z.-W.

neu herg., sof. z. v. Nh. 1. Et . 8713
!)iüdeshcimcrstraße 15 ist die 1. Et.

(6  Z immer ) sof. zu verm.  8714

6 Zun ., Balk. nebst r . Zubeh. auf
sofort zu v. Nh. 3. Etage . 3703

Schlichtcrstr. 14, Beletage , 6 Z . u.
u. Badez. m. r . Z,. N. 3 St . 3715

Walkmülilstraße 48," Villa , der Neu-
, zeit entsprechend eingerichtet, Zen¬
tralheizung , Gas , elektr. Licht,
Haltestelle der Elektr . Bahn , ist
eine 6- u. 4-Zimmer -Wohnung auf
gleich oder 1. April zu vermieten.
Automobil- Garag e vorhanden ._ 50

Wällüfrrsträße 9, 8, schone 6-Zim .-
Wohnung mit reichlich. Zub. zu

^ vermieten ._ Näh. Part ._ 58
Wilbelmsträße 12, Gth. 1 l.. 6 Zim.

nt. all. Zbh. sof. o. sp. m. Nach!, zu
^stienn._ Näh., Friedrichstraße 3^ 2.

In bester Kurlage , Wilhelmstraße,
6 Ziinmer , für Arzt , Kur od. Pens,
sehr geeignet, sof. od. spät, billig.
Anfr . u. I . 272 a. d. Tagbl .-Verl,

7 Zimmer.
Adelheibstr. 48, 1, el. 7 Z., gr . Balk.,

Bad u. r . Z. gl. o. sp. N. M„ Fr.
Leicker , od. Sonnenbstr . 60. 3716

Adolfsallee 14, Bel - Etage , hochelcg.
7-Zim.-Wohn. mit Lauftreppe , Bad
u. reichlichem Zubehör z. 1. April
zu verm. Einzusehcn 11—1. Uhr.
Nähe res P arterre ._ 3873

Adolfsallee 22, Ecke Schlichterftratze,
1. Etage , hochelegante freundl . 7-
Zim .-W. mit Bad (Sonnens .), gr.
Balkon und allem reichlichem Zu¬
behör zum 1. April zu v. Räh.
Franz -Abtstr. 2, 2, od. Bur . Lion
u. Co., Friedrichftr . 11._ 3717

Ädolsstraße 4, BelEEstH? Zim., zwei
Balk. u. reichl. Zubehör auf sof. od.
später . Näh. Rbeinftr . 32, 2. 3719,

An der Ringkirche 4, 2, schöne ge¬
räumige 7-Zimmer -Wohnung tmt
reichlichem Zubehör , großem Balkon
per 1. Oktober zu vermieten . Rah.
Vas. Parterre.  _ 3721

Bahnlwfstraße 3 sind die Wohnungen
rm 1. u. 2. St ., besteherrd aus je
7 Zimmern , Küche, Speisekamrner
ncöst Zubehör, auf 1. April 1907,
zu vermieten . Die Wohnung im
1. Stock kann auch mit 10 Zim. u.
Badezim . abgegeb. werd. Täglich
anzus. rrnd Ncäh. zu erfr . Bahnhof-
ftraße 1, 1, oder von vormrttags
8V- bis 1 und 8 bis 7 Uhr nach-
nrittags auf dem Bureau Bahnhos-
straße 2, Parterre . _ 3938

Doüheimerstraße 39 ist per 1. April
1907 die Bel-Etage , bestehend aus
7 Zim. u. Zubeh., zu verm. 3918

d Balkons , Badez. u. reichl. Zub„
per 1. April 1907 zu vermiet . Näh.

„ Friedr ichstr aße 5, 3,_17
Ecks Goetbestraße u. Moritzstraße 58,

Nähe des neuen Bahnhofs , ist eine
ganz neu herger . 7-Zrm.-Wohn„
2 Balkons , Bad„ . . . u. rerchl. _ _

__ger^fof. o. sp. zu vm. Näh. P7 846)
Kaiser-Friedrich -Ring 48 u. 50 hochh.

1. u. 3. Et ., 7 Z., reichl. Zub„ Auto,
mobilr ., p. sof. o. sp. zu vm. Näh^
Kaiser -Frieor .-Ning 50, Part . 37W



Nr . 1.

Kapellenstraße 51 Herrschaft!. Etage,
7—8 Zimmer , Bad , Garten , Zube¬
hör, per sofort oder später zu
vermieten ._ 3430

Rheinstraße 62 7-Zimmer -Wohnung
nttt Zubehör, der Neuzeit ent-
tbrcchend eingerichtet, per 1. April

^1S07 zu bin. Rah. Bur . Part . 3437
Rheinstraße 70, 1. u. 3. St ., 7-Z.-W.,

Badekabinctt , 3 Mans ., 2 Keller,
neu hergerichtet, aus sofort oder

^spat er zu verm . Näh. Part . 3723
Rheinstraße 93, 2 St ., 7-Zim .-Wohn.,

lseu hergerichtet, zu ver m.  3725
Walkmühlstraße 15 hochherrschaftl.

7-Zim.-Wahn„ reich!. Zubeh., Ter¬
rasse, Balkon, parkartiger Garten,
zu vm. Näh. Ado lfstr . 5, 1. 4037

Schöne 7-Zimmer -Wohnung tm
1. Stock, nebst Zubehör , b. 1. Apr.
1907 zu vermieten . Näh. im Laden
Dotzheime rstraß e 35. 3494

Ech. Part --W., Kaiser -Fr .-R., 7 Z. u.
Zbh., zu v. N. Goethestr. 1, 1. 3829

_8 Zimmer und mehr.
Bahnhofstraße 2, Ecke Rheinstraße,

2. Stock, ist die Wohnung , bestehend
aus 9 Zimmern , Badezimmer,
Küche, Speisekammer nebst Zubeh..
zu verm. Täglich anzusehen und
Näh. zu erfragen Bahnhosstr. 1, 1,
oder von vormittags 8.30 bis 1
und 8 bis 7 Uhr nachmittags auf
dem Bureau Bah nhosstr. 2, P . 3904

Rerotal 8 ist die 2. höchh/Et ., 8 Z.,
liebst r . Zub., zu verm. Zu erfrag.
Wochentags von 12—1 und 5 bis
6 Uhr in der 2. Etage._

RUolasstraße 19 ist die herrschaftliche
2. Etage , 8 ZiM., groß. Balkon,
Kohlenaufziig, Herrschafts - und
Lauftreppe , nebst allem Zubehör,
a. 1. April 1907 zu v. Anzusehen
vorm. 10—12 in d. 2. Etage . 3726

Rheinstraße 71, Eel-Etage , hcrrjchastl.
Wohnung von 8 Zimmern nebst
reichlichem Zubehör , neu Hergericht,
zu v. Näh, im Hause.  3727

Launusstr . 1, 3 St ., 8 Z., K., 2 M .,
Kell. u. Zub ., p. 1. O. zu v. Ääh. bei
C. Philipps , Dambachtal 12, 1, u.
Wohn.-Bur . Lion u. Co., Friedrich-
str. 11. Näh, zu erfr . 2 S t . l. 3729

Dallufcrstratze 1, Südseite , 2. Etage.
große freundliche 10-Zim .-Wohn„
event. geteilt zu je 5 Zim., mit
Erker und Balkon, der Neuz. ent¬
sprechend ausgestattet , per 1. Apr.
1907 zu vermieten . Näb. daselbst,
1. Etage rechts. 3780

Läden und Geschäftsräume.
Adslheidstraße 87 hell, trock. Sout .-
_R aum, 17 Omt r ., p. sof. z. ver m.
Ädolfstraße 5 gr . Helle Werkstatt und

Lagerraum im Souterrain , mit
anstoß. Keller, ganz oder geteilt
Ver sof. zu verm. Näh. V. 1 I . 3732

Bismarckring 7 Lagerraum per Tor.
ob. 1. Januar zu vermieten . 3735

BiSmarckring 17 Laden per 1. April
billig zu vm. N. 1. Stock r.  3966

-BiSmarckring 21 (neben Ecke Bleich-
straße) Laden mit 3-Zim.-Wobn. u.
Zubehör auf 1. April zu vermieten.
Gr . „Torfahrt, _Lagerraum .^ 3736

Bleichstraße 14 großer neuer Laden
für 1. Jan ., auch später , zu v. 3885

Bleichstraße 14 Werkst, od. Lager-R.
^sosori ^odcr später zu vermi eten. _
Bleichstrahe 23 2~ schöne gr . Läden

mit od. ohne Wohn, auf 1. April
1907 zu verm. Näh. bei H. Scheid,
Göbenstraße 7._ 3956

Blücherplatz 4 ist großer Heller Laden
nebst gr . Zim., z. Bureauzw . geeig.,
per 1. März 1907 ob. später zu bm.
N. Blüch erpl. 4, bei Fr. Dormann.

Blücherstraße 23 ist ein Laden, ev.
_mit Wohn., zu vermieten . 6002
Blüchernraße 23 ist eine Helle, ca.

120 Om . gr. Werkstätte zu verm.
j Näh. Nikolasstraße 31, P . , l.  6001
Ecke Bülow- und Gneisenaustraße 27

Laden mit 3-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh. Röderstraß e 33, ,1._ 8787

Dotzheimerstraße 6 großer trockener
Lagerrauni zu verinieten.  3486

Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,
schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
p. A. Näh. Karlstr . 39, P . l.  4 013

Dotzheimerstr. 55, Neubau , sch. Lad.
m. Lager, Bureau , Gas , elcktr.
Li cht usw. zu v. Näh, das. 3738

Dotzheimerstraße 62 ' Werkstätten.
Lagerr ., Bureaus ._ N. P . l. 3739

Dotzheimerstraße 97», Mtlb . Part .,
mehrere ineinandergehende Lager¬
räume , ev. mit Bureau , auch ge¬
teilt , sofort oder später zu verm., u.
Vorderh. 2 Räume f. Flaschenbier¬
geschäft oder Lager zu ve rm . 3884

,Dotzheimer st ratze 161, Neubau , gegen¬
über dem Güterbahnhof , Helle
Werkstätten od. Lagerräume , zirka
350 Om . gr ., mit Bureau , Pserde-
stall, .Hofraum usw. u. zirka 400

' Om . Kellerrä ume zu verm. 3740
Dreiweidenstr . 7 b. Werkstätte oder

La gerraum bill. zu ver m.  8741
Dreiweidenstr . 16, P „ Werkst., Bur.

od. La gerraum zu „verm. 3742
Eleonorenstraße ' 3 Laden mit 1 Zim.
_ u. Kü che zu vermieten ._ 3945
Eitvillerstraße 4, 2, gr. Werkst._ 3396
Eltvillerstr . 12 Laden mit od. ohne
^ .Wohm ^ Nälr B. P . r ._ . 3714
Eltvillerstr . 12 zwei Helle Werkst, mit

od.  ohne Lagerr . N. Hp. r . 3831
Eitvillerstraße 17 Laden mit Laden

zimmcr und event. schöner Werkst.,
auch für Friseure geeignet, auf
1. Januar 1907 zu vermieten . Näh.
das. Part . rechts._ _ 3745

Eiiiserstraße 32» kl. Gartenh ., Photo¬
graph. Atelier , als Bureau oder
für ruh . Geschäft zu ve rm . 4028

Emserstraß : 69  Laden zu vermieten.
Eneisenauftraße 3 sch. h. Werkst., für

ruh . Gesch., per sofort billig zu
vermiet . Ääh. im Laden ._

Göbenstraße 2 schöne Helle Werkst, aus
1. Jan/Näh . Vdh. Part . r . 3497

Gneisenaustraße 8 sind 3 Souter .-
Räume , für Bureau oder dergl.
Zwecke geeignet, per sofort zu
verm. Nähi das Part . l. 3895

Ecke Göbenstr. «. Scharnhorststratze,
Neubau Blum , gr . Eckladen mit
2 Zim., für Metzgerei, mit all. Zu¬
behör, Stallurm usw. preiswert
zu vermieten . Näheres Baubureau
Blum , Göbenstraße 18. 3746

Helcnenstratzc 9 eine große u. kleine
Werkst, z. 1. April zu vermieten.

Helenenstraße 24 Laden, f. s. Gesch.
geeig., mit o. ohne Wohnung zu v.

Herderstraße 21 gr . Werkst, u. Lagerr.
Hermannstraße 22 sch. Werkst. 1. Apr.
Jabnstraße 6 helles Bureau oder

Arbeitsraum , Kell., zu v. N. 1 St.
Kaiser -Friedrlck/Rina 32i Part . L,

ein Bureau - oder Lagerraum , zirka
85 Omtr . gr ., sof. zu verm. 27

Kaiser-Friedrich -Ring 61 b. MarklofsBureau -Räume mit event. Lager¬
räumen zu vermieten . 3748

Kaiser-Friedrich -Ring Bureau oder
Lagerr . zu verm. Näh. Bismarck¬
ring 32. 1. Müller . 3749

Karlstraße 46 Werkstatt u. Lagerr.
ans gl. od. sp. zu vm. Näh. Part.

Kirchgaffe 36 Laden mit zwei Schau¬
fenstern und Ladenzimmer auf
1. April 1907 zu vermieten.
Näheres daselbst 1 Stiege . 44

Lnxemburgstrafie 7 Laden, in w. seit
Jahren Buchh. betr ., zu vm. 3832

Luxcmburgstrahe 11 kl. neu herger.
Laden mit anstoßendem Lager¬
raum zu vermieten . 3752

Luxemburpstr . 11 Heller trock. Laaer-
raum bill. zu verm. 8753

Marktstraße 12, Entresol , gr. Bur .-
od. Lagerr . sof. od. spät, zu verm.

Michelsberg 16, Neubau , Laden zu
vermieten . 3958

Michelsberg 28 kl. u. gr . Lager-R.
Moritzstr. 23 Helle gr . Werkstatte per

sofort. Näh. 1. 3755
Moritzstraße 43 per sofort Laden mit

Einrichtung preiswert zu vermiet.
Näheres 2 St . 3833

Moritzstraße 45, Iiähe des Hauptbahn-
hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet, per
1. Avril , event. auch früher , zu
vermiet . Näh. das. 1. Etage . 3864

Nerostraß/ '34 ger. Werkstatt zu vm.
Nettclbcckstr. 1 Laden mit Wohn. p.

gl. o. sp. zu verm. Näh. daselbst
od. Albrechtstraße 7, Laden. 3758

Nettelbeckstraße 16, Ecke Ringstraße,
Laden mit ev. 3-Zim.-Wohn. zu
verm., geeig. s. Friseur -, Butter - u.
Eierhdl . od. Aufschnittgesch. Näh.
Zietenring 6. 8775

Oranienstraße 42 Laden, für jedes
Geschäft passend, mit 2—4-Z.-W
sofort oder spät, zu verm. 3491

Oranienstr . 48 Helle Werkstätte u. gr.
Sout . nebst gr. Kell. gl. z. v. 3886

Querfeldstr . 7 großer Raum nebst
Kontor aus sof. zu verm. 3760

Rheingaüerstraße 15 schöne trockene
Werkst, u. Lagerr . bill. zu vm. 3695

Rheinstraße 22 1 bis 2 Werkstätten u.
Lagerräume per 1. Januar zu
vermieten . 3922

Laden!
Röderstraße 3 ein großer Laden, zwei

Zimmekr . Küche- Mansarde und
3 Keller, auf 1. April 1907 billig
zu verm. Näh. bei Jhmig . 31

Rüdesheimerstraße 11, Ecke Rauen-
thalerstr ., sch. Lad. m. 2 Ladenz. p.
1. 1. 07 zu vin. Näh. Göbenstr. 12,
Hochp. I., od. Kirchgasse 4, Ecklad.

Schachtstraße 11 sch. Werkst, v. s. z. v.
Scharuhorststraße 12, Ecke Göbenstr .,

schöner Laden mit 3-Z.-W., zu vm.,
für sedes Geschäft passend. 3937

Scharuhorststraße 15, geraum . Lager¬
räume . Näh. Baubureau Blum,
Göbenstraße 18. 3837

Schiersteinerstr . 16 sind sch. Sout .-
Räume mit GaS u. Wasser als
Lagerr . z. vm. Näh. Part . 3765

Schönbergstraße a. d. Dotzhe:. -erstr.,
N. Bahnhof, Werkst, mit H.iger-
räumen in 3 Etagen , ganz
für jeden Betr . geeig. (Gusernf .),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Bau
oder Baubur . Göbenstr. 18._ 3785

Schwalbacherstraße 15 Laden m. drei
Schaufenstern , Ladenzimmer und
Lagerraum , mit oder ohne Woh¬
nung , zu vermieten . Näheres
Friedrichstraste 50, 1 rechts. 3798

Kl. Schwalbacherstr. 16 sind die seith.
v. H. Christians benutzten Werkst.
u. Lagerr ., ca. 400 Qm ., per sof. z.
v. N. das. od. Kais.-Fr .-R. 31. 3838

Sedanplatz 4 2 Werkstätten, auch als
_Lagerräume , zu vermietem _ 390J
Sedanplatz 5 Werkstätte mit Gas u.

elektr. Kraft a. gl. od. später . 3954
Taunusstraße 32 Laden mit Wohn.,

in welchem seit vielen Jahren ein
Friseurgeschäft betrieben wurde,
per 1. April 07 zu verm. Näh.
Taunusstraße 84, Kondit. 3589

Taunusslraße 47 Laden mit Laden-
sof. zu vermiet . Näh. 1. St . 3656

Waterloostraße 1, Ecke Zietrn -Rina.
schöner Eckladen mit 3 Zim ., Bad-
Küche, Mansarde u. Keller. 318-

Weißenburgstr . 4 Werkst, od. Lager¬
raum zu verm. 3770

Wellritzstraße 9, Part ., gr., trockeiie
Schreinerwerkstätte zu vermieten.

Wellritzstraße 33 mod. Laden per
1. Jan . zu vm. Näh. Vdh. 1. 3431

Wiihelmstrastc großer , schöner Laden
per 1. Oktober 1907 zu vermieten
Gefällige Offerten unter F. 211
an den Tagbl .-Verlag . 3657

Wörthsträße 17 Laden mit Wohnung
sofort zu verm. Näh. das. 2 St . n.
Kreidelstraße 5. 3772

Dorkstraßc 6 kleine Werkst, s. r . Betr.
per Apr. zu v. iljorkstr. 2, 1. 3543

Uorkstraßc 7 Werkjtatt mit oder ohne
Wohnung zu vermieten-

iesdKdrrser Tagdiatt.
Uorkstraße 8 schöne große Wertitätte

auf 1. April zu vermieten . Näh.
bei Stockhardt. 3963

Dorkstr. 17 Werkstatt, Lagerraum u.
Keller sos. zu verm. N. 1 r . 3160

Zietenring 16 sch. h. gr. Werkst, mil
Torf . p. sof. Näh. Part . r . 3774

Laden zu vermieten . Adolfstratzr 6.
1 Stiege . 3794

Großer Eckladen, pass, für Drogerie
od. and. Gesch., sof. od. sp. zu vm.
Näh. Dotzheimerstr. 74, 1. 3696

Sout .-Laa. z. v. N. Goethestr. 1. 3777
Laden mit zwei Wohnräumen aus

1. Januar zu vermieten . Näheres
Karlstraste 8. 3655

Photogr .- od. Malcratel . m. Nebenr.
zu v. N. Kirchgaffe 54, Part . 3778

Große Werkstätte, 65 Omtr . Boden¬
raum , für 1. April zu vermieten.
L. Schwenck. Muhlgasse 11. 3868

Eckladen <3 Schaufenster ), Rheiu-
straße 63, Ecke der Karlstraße , für
iedes Geschäftaeeignet , mit Lager¬
räumen und Wohn., per sofort od.
sp. zu v. Näh. oas. Laden. 3780

Laden mit Wohnung, gute geräum.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen. Näheres Lehr¬
straße 14, 1. Etage. 4000

Laden mit oder ohne Wohnung auf
1. April zu vermieten Moritz-
straffe 56. 2

Kl. Werkstatt f. r . Geschäft, m. od.
ohne 2-Z.-Wohn. zu verm. Näh.
Rheinstraffe 69, Part . 3955

Drei Helle Souterrainräume für Bur.
oder Werkstatt zu vermieten . Näh.
Röderffraffe 33. 1.  3781

Wertiraitc mit L>cyupp., vosraum k.
geeignet f. Wagenlack., zu vermiet.
Neubau Schulberg 25. 3783

Friseurladen m. Ladenz., m. o. o. W.,
p. 1. Apr. Näh. Walramstr . 27, 1 r.

Kohlenlager , m. o. o. Kont., Zim. o.
Wohn., a. 1. Apr. Walramstr . 27, 1.

Helle trock. Part .-R., 108 u. 50 Om .,
ev. a. Kell., s. Bäck., Werkst., Enar .-
Gesch., Möbellag ., Lagerr ., Buchor..
Versaminlungsl . od. dergl. sich eia.,
zu v. Kaesebier, Norkstr. 2, 1. 3784

Ein großer Eckladen, Südviertel , m.
2- bis 8-Zimmer -Wobnung, für
Drogerie , oder sonst für jedes Ge¬
schäft paffend, per 1. April zu vm.
Off . u. Z. 272 an d. Tagbl .-Verlag.

Millen und Hänser.

Dambachtal (Freseniusstraße ) Villa,
modern, mit allem Komfort einger.,
zu vermieten oder zu verkaufen.
Näb. daselbst Nr . 41. 3539

Billa Möhringstr . 8 ganz o. aet. aus
gl. o. sp. zu vm. od. zu vk. 3786

Eine Billa , vollst. der Neuz. entspr .,
in best. Kurl ., mit Stall , sos. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 3787

Mohrmngen ohne ZiMmer»
Angabe.

In fein. H. sch. Mans .-Z. m. K. an r.
Pers . sof. Elisabethenstr . 16, Part.

Möblierte Wahnur «gc« .
Wilhelinstraße 52 3 elegant möbl.

Zimmer , Lift , elektr. Licht, Zcn-
tralheiz . bis 1. April mit Nachlaß
per bald. Dr . Stehr.

WLtzUerHs Zimmer , Mansarden
sie.

Adelt,eidstraße 40, P ., sev. m. Z. sof.
Adelheidstraße 46, G. 1 r ., m. Z. sr.
Albrechtstraße 36, B., m. Z., sep. E.
Albrechtstraße 30, 8 l., m. Z. billig.
Albrechtstraße 36, 1 r ., g. m. Z. fr.

mit 1 o. 2 B.<L 4 Mk. pro Woche.
Beriramstraße 4, P . I., m. Z. zu vm.
Bertramstraße 4, 3 l., m. Zim ., Klav.
Bertramstr . 6, 3 l„ m. Z. m. P „ 1. I.
Bismarckring 26, P . r ., g. mbl. Zim.
Bleichstraße 8, 2, f. j. M. Kost u. Log.
Bleichstraße 11, 1, srdl . m. Z. z. vm.
Bleichstraße 15. 2 r ., xr . in. Z. z. v.
Bleichstratze18, 1 r ., Z. m. 1 u. 2 B.
Bleichstraße 18, 2, b. Dahlem , m. Z.
Bleichstraße 29, 2, sch. m. Zim. frei.
Bleichstraße 39, 1 l., h. m. Zim. sr.
Blückier,'tr . 14. 3, m. Z. M. 18 m. K.
Blücherstraße 16, 3 r ., m. Mans . zu v.
Eiarenthalerstraße 8, 2 r ., sch. in. Z.
Dotzheimerstraße 2, 2, g. mbl. Zim.
Dotzheimerstr. 10, 2, m. Z., m. o. o. P.
Dotzheimerstraßc 15, 2 L, schön mövll

Zimmer an best. Herrn als Allein-
mieter abz. Frau E. Kayffer. 8119

Lö8beimerkraße „18, 1 l., eins. m. Z.
Dotzheimerstraße 24, 1, 3 Z., 1—2 B.
Dotzheimerstraße 55, M. 2, gut mbl.

Zimmer billig zu vermieten ._
Elisabethenstraße 14, P ., Wohn- und

Schlafz. <2 B.) sos. zu verm., ev. P.
Frankenstratze 1, 1 r ., jch. m. Z., v. P.
Frankenstraße 3, 1, mbl. Z. a. s. M.
Frankenstraße 19, P ., Log., w. 2 Mk.
Kriedrlchstraße 14 m. Z. b. Schenk.
Frredrichstr. 3V, 2 r., sch. m. Z. s. 8112
.Friedrichstraße 47 m. Zim ., ev. mir

Pens , an israelit . Gcschäftsfrl . zu
verm. Daselbst k. auch Israel . H.
u. Damen zu Mittag speisen.

Friedrichstraße 56 möbl. Frontspz.
zu vermieten . Näh. 1 Sr . rechts.

Gerichtsstraße 1, 1 !., mbl . Zim. z. v.
Gneiscnansiraße 4 sch. möbl. Zimmer

mit sep. E. zu verm. Näh. Part.
Gneisenaustraße 19, P . l., in. Z. fr.
Göbenstraße 14 e. m. Z. b. N. 2. Et . I.
Göbenstraße 16, 1, schön möbl. Zim.

an besseren Herrn zu vermieten.
Helenenstraße 20, 2, gr . sch. mbl. Z.
Helenenstraße 29/2 r ., gut möbl. Z.,a. mit vorzügl. Pens ., sof. zu vm.
Helenenstraße 3V, 1, Ecke Wellritzstr..

schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Hellmundstraße 11, 2 r ., m. Z. zu v.
Hellmundstr. 12,1 r„ m/Z . in. u. o. P.
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Hellmun dstraße 16, ?/gut m. Z. ä. v.
Hellmund straße 36, 2, möbl. Z. zu v.
Hellmund stra ße 32, 2, sch, in. Z. fr.
Hellmundstraße 46, 1, g. m. Z. zu v.
Hellmund straße 46, 2 r", m."Z._ au v.
Hellmun dstraße 50, 1, sch. m. Z. I . J.
Herde rstraße 11, 2 r ., m/W .- u . Schi
Herderstraße 21 mbl. W.- u . Schl.-Z.

mit Bad, Monat 45 Mk., einz. Z.
20, m. P . v. 60 Mk. an , ev. m. K.

Herderstraße 27,  3 l., m. Maus , z. v.
Hermannstraße 22, 2 l., möbl. Zim.
Hermannstrahe 22, 3 r ., sch, m. Z. s,
Hirschgr. ^ 6, Wirisch., e. A. K. u. L.
Jahnstraße 17» 1 l., gut mbl. Zim . m.

Schrei btisch, 1. Et ., Son nenseite.
Kapcüenstratze 7, 1, m. Z. bill. z. v.
Kapellenstraße 12, 2, sch. mbl. Zim.

zu verm. mit od. ohne P ension.
Kapellenstraße 18, P7, m. Zimmer,

mit sep. Eing ang,  sop^ zu vermiet.
Karlstraß e 27, P. , mbl. Zi m.  zu vm.
Karlstraße 27, 1, gemütl . gut möbl.

Zimmer mit sep. Eingang. _
Karlstraße 33, P . l., sch. m. Eckzim,

mit Balk., im 1. St . zu ver mieten.
Karlstraße 37 eleg. möbl. Wohn- u.

Schlafzim . preis w. Nah. 2^St . l.
Karlstraße 41, 2 links , moNI Wohr/

und Schlafz immer zu vermiete n.
Luisenstraße 12/G . 1, m. Zm. zu v.
Luisenstraße 14, H. 2, m. Zim . z. v.
Luise,istra ße 16 möbl. Zim.  zu ve rm .
Lniienstraße 43, 1 r ., gut m.  Z . z. v.
Marktstraße 12, Vdh/3 l., eins. mbl.

Zim. billig zu vermiet ., be, Kunz
Manritiusp la tz 3, 2,  m . Zim. zi/vm.
Mauritiusstraß e 8, 2, M., m. iMn.
Moritzstraße 24, 2, m. Zim. zu verm.
Moritzstraße 26, S.  2 . m.  Z ., 15 Mk
Moritzstraße  36 , 3 St ., möbl. Maus.
Moritzstraße 38, 2, sch/nbl . Zim. per

sof., au ch s. kürz. Zeit , zu verm.
Moritzstraße 44, 1t ., mbl. Zim. z. b.
Moritzstraße 23/P ., s. m. Z. zu vm.
Moritzstraße 52, 1, eleg. m. Z. m. st

g. Pens ., 55-—65 Mk. (Bad, Klav .)
Miillerstratze 4, 8s g. m. W.- u. SS .»

Z. m. K. (30 Mk.s i. f. S . N. 2. Et.
Nerostraße 3, 3, f. s. Mann sch.  Log.
Nerostraße 9, 1, sch, ui. Z„ 1 ö/2 B7
Nerostraße 23, 1. Et ., sind schon mbl.

Zim. mit 1 u. 2 Betten zu verm.
Oranienstraße 4, Part ., schönes gr.

möbliertes Zimmer zu vermieten.
Oranienstraße 18, 1, m. Zim. zu vml
Oranienstraße 22, 2 L, mbl. Z. m. P.
Oranienstraße 23, Mtb . 2 l., Schl, fr.
Oranienstraße 54, H.  1 L, sch,  m . Z.
Rheingaüerstraße 5, G. P ., nahe der

Ringkirche, sch.,möbl. Zimm er fr ei.
Rh'einstraße 163, 1. St ., schön mobst

Zim .̂ mit^ l ôo. 2 Betten zu verm.
Riehlstraßelo , ffiTTL , mbl. Mäns.
Riehlstraße 22, P.  l ., mbl. Zim.  z . v.
Röderstraße 7, 2 ll/sch . in. Z. zu vm.
Röderst raße 22, 1, g. mbl. Zim. z. v.
Römerberg 3, B. 3 ll, Schlafstelle fr.
Nö!i,erberg ^l6^ inöüI. Zim. /Til . W/
Römerberg21,1 l.,^n. ManO vm.
Rönierüerg 23, Partei . Maus . z. v.
Saalgas se 32, Hth. 2, mbl. Zim. z. v.
Saalgasse 38, 2 r ., m. Mansarde frei.
Schn rnbo rststraße 29, 3 r ., g. m. Z.
Schariihorststr . 46, 3 r ., m. Z. 16 Mk.
S chulbcrg 8, Bi srdl . m. Z., 18 Mi
Schulberg 21, 3 Tr ., schön möbliertes

Zimmer mit freier Aussicht bei
kinderl. Witwe in ruhigem Hause
an ältere D ame od. Herrn zu vm.

Schulgasse 7, 2 r .. 2 m. Zim. mit od.
ohne Pension per 1. Jan,  zu verm.

Schulgasse 7, 2^ .,L . in. Z. z. 1. Jan.
Schwalbacherstr. 7, V. 3 r„ m. Z. b.
schwalbachersträße 13, 3 r ., sch. m.Z.
Schwalbacherstraße 49 m. Z. in. u. o.

Kost, sow. 2 Mans . Näst Part.
Schwalbacherstraße 49 möbl. Z., mit

1 u. 2 Betten , sof. od. sp., mit od.
ohne Ko st sehr  pr eisw.  Näh . Part.

Schwal bacherstr . 53. 1, e. Stü bch. mbl.
Sedaustra ße 1, 2 r ., m. Z„ W. 3.50.
Seerobenstraß e 9, M. 2 sch. A.-L.
Stei nga sse 6, 1 r ., srdl . möbl. Zim.
Steingässe 11, 3 l., gut,m .,Zim .,z ^ v.
Steingasse 18, 1, möbl. Zim. zu vm.
Stlststraße 1, m. Zimmer zu vm.
Stiftstraße 17, 1, nahe d. Ncrotal.

gut mbl. Zim. m. 1 od. 2 Betten
_in -^vd.^ohne Pens , gl. abzugcbcn.
Taunusstraße ! 47, 1, mbl. Zim. ẑ vrn.
Weiistr aßc ist, P -, sch, m. Z. zu bin.
WeTsienburgstraße 1, 1 r ., sch,  in . Z.
Weißenbnrgstraße % 1 r ., m . s. Z. b.
Wellritzstraße 21, Hth. 1, s. M. L.
Wellritzstraße 47, 2, sch, m. Z. billig.
Westendstr aße  22/P ., schon  m . P .-Z.
Wörthstraße 5, 2, in . ^ inu,z u verm.
Wörthsträße/l6 , 2 r ., möbl. Zim. z. v-
Wörthstratze 16, 2 r. , inöbl. „Malist
??orksträ ße 9, 4 li/m . Z-, 1—2 B., fr.
Zim merina nnstrnße 9, P . r ., m. Z. sr.
Zimniermannstr . 9, 2, 2 tn. T/ m. P.
Zwei eleg. Zim . nur an iol . H., mH.

Kaffee 60 Mk. Nh. Tagbl .-Verl . Cz

Lrrrr Zimmer nnd Mansarden etr.
Aibrechtstraße 42, 1 l., 2 L Mansard.
Bismarckring 21, 3 r„ großes leeres

Zimmer Zu vermieten.
Bleicksstra ße 14  l . heizbi Ms. 1. Febr.
Ilcichstraße 16 leere Heizl/Mans . an
_estnz, Vers, zu verm. N. im  Bäckerl.
Blücherstraße 9 schöne große Maus.

für Möbel einzust. sof. zu verm.
Näh. Hth. Part ., bei A.  Metz.

Blücherstraße 15 zwei gr . Mans . für
Möbel oder Lager billig ab zugek>.

Hellmnndstrasie 42, H/P ., l. Z.  Tpst
Moritzstraße 18_ 2 Mans.  zu verm.
Nicderwaldstraße 11 zum Möbelein¬

stellen„ 2^sehr gr.  P .-Z.. zu 10 Mk.
Platterstra ße 32 i le er. Z.  zu verm.
is charnhorsts ira ße 32  Hzb . "̂/ Maus.

Walramstratze 12 heizb. Ms. gl, m sp,
Westendstraße 5 Frtsp .-Z. an anst. Fr.

od. Mädchen zu vm., a. z. Mobel-E.
Weftendstra ße 19  gr . i. Zim. zu vm,
Sch. Msd. zu v. Jacobi , Neugasse 15.

ReMisen, Slallnngrn etc.
Bismarckring 27 schöner groß. Wein¬

keller, unter dem Postamt .3 bet.
(mehrere Jahre von Weingror--
handlung benutzt worden), ist mir
großem Packraum, Bureau , vvdr.
Faßaufzug , Gas , elektr. Llchr,
Wasser u. Ablauf (Große zirka
220 Qmtr .s, per sofort od. spater
zu vermieten . Preis Mk. 800, mit
Bureau Mk. 1100. Näh. daselbst,
1. St . r ., od. Bleichstraße 41, Bur.
im Hofe rechts._ 3788

Bismarck-Ring 38 großer Weinkeller
zu verm. Näh. Mittelbau . F 493

Tastellstraße 9 Stall , f. 1 Pferd z. vi
Helenenstraße *24 ein Merkeller , mit
~ oder ohne' Wohnung zu vermie ten.
Hellmundstraße 27 Stallg . m. Zbh.
Herdcrstraße 26 herrsch. Stall ., Rein,

u. Kutsche rwohn, per sos. zu verm.
Lothringerstraße , Neubau , Stallung .,

2 Werkstätten , 2 Hoskeller, 1-, 2-
u. 3-Z.-Wohn. auf 1. April 1907
zu vermieten . K. Sarg , Architekt.
Zietenring 2, Part , rechts. 3874

Mainzerstrastc 60» trockener Keller,
ca. 50 Omtr ., sofort zu vermieten.

Michelsberg 28 Stallungen m. Zub.
Nikolasstr . 21 Weink. m. s. E„ Wlr..

zu  v . Näh. Adelh eidstr. 28, P . 8789
Naucnthalerstraße 8 ein Stall für

mehrere Pferde , ev. mit gr . Neben¬
raum , sowie gr . Speicher sofort zu

^verm ._ Näh, das elb st. Nortmann.
Reonstraße 8 Flaschenb.- od. Lagerk.

m. od. o. kl. W. a. Apr. N. das. 3.
Schwalbacherstraße 7, 1, Weineller,-

2,20 Qm . Bur , u. Packr., a. 1. Ap.
Zimmermannstr . 3, P „ Stall , f. mehr.

Pferde m. gr . Futter - u. Wagenr.
Stallung für ein Pferd , mit Remise

mit oder ohne Wohnung, billig zu
vermieten Nettelbeckstraße 12, 1 l.

Ansniä rtige Mostnnngrn.
Waldstraße 26 2 sch. Z. u. K., Abschl.,

an r . Fam . sos. billig zu vermiet.
Waldstraße 52 u. 54 mehr. 3- und

2-Zim.-Wohnungen auf gleich zu
verm. Näh. im Hause No. 54,
Erdgeschoß. Ph . Friedr . Dormann,
Wallu ferstr aße 11._ 3791

Sonnenberg , Wiesbadenerpr . 28, H.
d. Eie ktr ., srdl . 2-Z.-W. sof., ev. sp.

Sonnenberg , WieSbabenerstraße 38,
eine Frontspitz-Wohn., 3 Zim . und
Küche zu vermieten . 3790

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das tzervarheben einzelner
Worte tm Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gesucht für gleich oder spater
schöne, neuzeitliche 2-Z.-W., nicht
höher als 2. Et ., s. Damenschneib.
Off , u. F . 273 an d. Taabl .-Berlag.

Wohnungsgesuch.
Aelteres Ehep. sucht z. 1. April zwei
Zimmer u. Küche. Off . mit Preis
unt . P . 268 an den Taabl .-Berlag.

Suche schöne 2- bis 3-Zimmer-
Wohnung mit Gaseinrichtung zum
1. April in der Stadt . Oss. K. Preis,
Mühln asse 17, Vdh. 3.

Junge Leute mit einem Kind ,
suchen in ruh . Hause z. 1. April Drei-
Zim.-Wohnung. Off . mit Prcisang.
unter R. 269 an d. Tagbl.-Berl . erb.

Gesucht znm 1. März
ruhige 3-Zim.-Wohnung, Vdh., mit
Balkon u. Zubeh., unter Angabe des
Mietpreises . Off . unter B. 273 im
Ta gbl.-Verlag abzugebem.

Bon pünktl. Zahler z. 1. April 07
große 4- oder 5-Zim.-Wohn. ge,ucht.
Zentrum oder nächste Nähe. Off.
unter F . 269 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht wird Per 1. April 1907
von einem ruhigen älteren Ehepaar
eine 5-Zimm'er-Wohnung, 1. oder
2. Etage , in guter freier Lage. Off.
u. N. 272 a. d. Tagbl .-Verl . erbeten.

5—6 Zimmcr,
nebst Zubehör sofort oder bis zum
1. April k. I . gesucht. Oss. mit Preis-
angabe u. R. 270 a. d. Tagbl.-Ve rl.

Junger Kaufmann
sucht 1. Januar möbl. Zimmer . Off.
unter A. 580  an den Tagbl .-Ver lag.

Geschäftsfräulein
sucht möbl. Zimmer mit voller Pens,
vcr 15. Januar od. 1. Februar in d.
Nähe der Wilhelmstr . Off . mit Pr.
unt . W. 272 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

(mfgeiuraimen. — Das Hervorhcbe» einzelner
Worte im Tsxi durch fette Schrift ist unftatthafr

Goethestraße 25
für Dauermieter u. Passanten eleg.,
begueme Ziui., mit und ohne Pension.

Herderstraße 21 2—4-Zim., Bad,
K., Mt 45—100 Mk. Pens . v. 3 Mk.
an , einz. Z. 7—10 M. p. SB. Bad i. H.

Pension Letzte,
Moritzstraße 10, 1, schon möbl. Zim.

mit guter Pension . Bäder i. Hausei
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Helenenstraße 26 drei große
Mw ., Küche, KeAer auf 1. Jan.
billigst zu vermieten. 3606

Wilhelmstr . 14, Hinterhaus Parterre,
ist Wohnung von 3 Zimmern, event.
mit Küche, zu Bureauzwecken geeignet,
her 1. April zu vermieten. Näheres
Wilhelmstraße 82, bei Hofjuwelier
Heimerdio ^ er . 8935

4 Zimmer.tuzmfa’mes&Bimam er
2, neu reu. gr.MrttWWe 3.

4-Zim .-WohMNAg
. reicht. Zubeh. auf soi. o. sp. zu v.m.

N. Dotzhcimerstr. 41, P . I. o. das. 3514

Ecke Roon - n . Westendstr . ist eine
schöne4-Zimnv-Wohnung mit Balkon,
Mansarde und 2 Kellern per 1. April
preiswert zu vermieten. Näh. Roon-
straße 9, Parterre. _ 3869

I ~ Z ., Küche . Bad . Warmwaffer-
. Einricht , p . 1. April 1867 zu v.

Räh « im BLckerlad . Yorkstr . 19.

5 Zimmer.

'Goetheftratze 23 , «Z. Etage,
Z ZiMmer mit reichlichem
Zubehör sofort «Ä. später
zu vermieten. 3947

Kapellenstr . 77 , Villa, ist
die Bcl-Et ., best, aus 5 Zimmern,
Bad, Balkon u. sonst. Zubehör, auf
fof. o.sp. z. verm. Näh.Goldgasse 5,
Bäckerei Wc jandt 3517

NaueKthKlerstr . 16,
Bel-Etage, elegante 5-Zimmer-Wohnung

mit Znöehör zu vermieten. Näheres
Morltz stra ste41. 3881

Wilhänlstt. 2a,2,
schöne, herrschaftliche 5-Zimmer -W.

mit allem Komfort ver sofort zu
vermiet en. Nah. Part , r ._ 3691

In seiner, rnWer Lage
Mahnung v. 5 schönen Zimmern, 1. oder
8. Etage, mit reich!. Zubehör per 1. April
KI! vermieten , An der Ringkirche 8.
Näh . Parterre beinmes» daselbst. 4008

<? Dimmer.

Adelheidstratze 16, 8 St . , eleg.
6-A.«Woh . mit reicht. Zubeh . v.
1. April . Nah . das » Part . 8983
«m — « Bi !«

1 Didesheicheestr . 11, 3. Et., 1
I O-Z.-W. IU. Zcntralh., all. Komi. D
s d. Renz., sof. N. das. Band. 8519 g

ScheffeLstraße S,
kn nächster Nähe des Kaiser-rfriedrich-

Rings, sehr schöne herrschaftlichein¬
gerichtete 8-Zimrner - Wohnung,
Gel -Etage , auf 1. April n. I . zu
vermieten. Nähere« daselbst beim
Hansmeister . 3860

7 Zimmer.

AdsLfftr-rße S,
1. od. 2. Etage, 7 Räume, za. ISO qm,

für Arzt, Rechtsanwalt oder Bureau
zu vermieten. Näh. daselbst. 3871

Wilhelmstr. 12,
1. Stock 7 Zimmer u. Zubehör
auf gleich oder später zu verm.
Näh. im Laden. 56

8 Zimmer und mehr.

WmMfirüfte  1
ist die von Herrn Landcshauptm.

!Krekel seither bew. 8. Et., best, aus
8 Zim., Erker, 2 Balkons, Schrank-
n. Badekab. u. rcichl. Zubehör, per

!1. April zu verm. Dieselbek. auch
geteilt werden zu 3 und 5 Zim. 8

j Näh. Part , rechts. 3522 8

I8A . 85t., 8 m. rMI.
! Zub. mit allem Komfort der Neu-
zeit eingoriehtet , „Lift 1“, z

| vermieten . 3523 Ü
Näherei daselbst.

Miser-FriedriHMinW
ist die 2. Etage , mit allem Komfort

der Neuzeit ausgest., best, aus 8 Z.,
Bad, Gas , elcktr. Licht, Kohlenaufz.
und reicht. Zubeh., zu verm. Näh.
im Souterrain beim Hansmstr.

Wilhelm str . 4, »weite « tage,
treu « hübsche Zimmer und
S.Äious , großer Balkon,
Badezimmer und Zubehör,
Haupt - u . Liefcr -' mtentrepp «,
Kohlenauszug re. , ver sofort
zu vermieten . Die Wohnung
ist qanz neu und modern her¬
gerichtet . Näh . Bureau Hotel
Metropole,vm . 11—13. 3007

BWel̂fftraße 10a,
2.Stock, hrrrschastl. 8-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zub., Zentralheiz., Gas.
clektr. Licht, Perfsnenaufzug
per fof . od« sp. zu vermieten.
Näh. b. Besitzer, 8. Stock. 8526

li |tr. 12,
1. Stock¬

ist eine Wohnung von 14 Zim.
mit Zubehör, event. geteilt, als
7 Zim . und 6 Zim . per gleich
oder später zu verm. Näheres
im Laden daselbst. 3521

Kaden und Geschäftsräume.

Messtossu ESet®, Dotz-
herr-rerstratzc 26 , Mittel- und
Hinterbau, große Geschäftsräume,
Werkstätten, Bureaux, Stallung
für 5 Pferde, event. mit Wagcn-
remise u. Wohnung, Lagerräume
per 1. April zu verm. Näheres
Karls!r. 39, P . l. 4014

10 EllenlMgengaffe 10
Laden , sowie trockener Keller und
Lagerraum zusammen od. geteilt sofort
oder 1. April zu vermieten. 7

FrieDrichstraße 5,
Ecke Del -rspeeftratz «,

nächstd. Wilhelmstraße, sind große
Ladenlokalitäten ganz oder geteilt
zu verm. N. Friedrichstr. 5,8. 19

Kirchgaste Laden ur . Zimmer p.
fsf . od. spät , zu Offert , mit.
14. ssa «« den Tagblatt -Berlag.

1 Laden
§j Friedrichstraße H,  mit Laden-
| ) zimmer, mit oder ohne Wohnung
% per 1. April 1907 zu verm . Näh.
ist Wilhelmstraße10a, 8. 6004

FrieSrichstratze 12,
Hinterst . , Parterreraum , f. Werk¬
stätte , Lager od. Bureau geeignet,
za. 46 groß , zu verm . Näh.
6. hnll .t're Friedrichstr « 12«

LaÄ§N
Langgassr 31 (Kaisers Kaffeegesch.j

ist auf 1. April 1907 anderweitig
zu vermieten . N, das. 1 St . 8301

8KKgMs?§ 48
ist ein schömr Laden mit Laden-

» zimmer zu vermieten. 3984
§| Hefrarivli ZI öeuer , Langg.W.

Schöner Laden
Langgasse 38,

event. mit Einrichtunq, zu ver¬
minen. Näh. daselbst Part . 3923

Lm ?§ Rsiratze 24,
Part ., sind die seither von der Kohlen-

Berk . - Gesellschast innegehabten
Räume per 1. April zu vermieten.
Näh.  2 . Stock. . . . 4050

Rersstraße 12
Laden , in welchem ein gutgehendes

Molkerei-Produkten-Geschäft betrieben
wird, ni. Zinn, K. u. gr. Keller zum
1. 4. 07 zu verm., ev. Haus zu verk.
Näh. 1. Etage.

g Nieöerwaldstr « 11 Hoflager- 8
A raum, 90 qm mit Torf., bist. 3192 H

EckliLdeK 3370
Rüdeöheimerstraße 16, event.
mit Wohnung zu verm. Näh. bei
Ferd. Hanfori, Moritzstraße 41.

SchlKchttzauöstr . 8, 1» , 11 ü . 12,
gegenüber Hanptbahnhvf , mehrere
große und kleine Geschäftsräume
für Werkstätten » Lagerung ge¬
eignet, feuersicher erbaut, zu ver¬
mieten. Dampfkraft, Zentralheizung,
elektrisches Licht vorhanden. Stiick-
gntbahnbof , Ladegeleise für
Waggons in nächster Nähe. Näh.
C . iiaiitlitei iiier,  F ried rich str.12.

Wehergaffe 28
Laden m. Labenz. zu vm. lSchaufenster

w. mod. umgeb.): Näh. das. 1. St . 8482

Wilhelmstr . 6 großer Laden
mit großem Schancrter , an¬
schließend 4 Zim », zusammen
za . 86V <=?a , auch Eingang
vorn Kose ans , per 1. April
1997 z« vermieten . Näheres
Bureau KoSel Metropole,
vorm « 11—12 Uhr . 3527

IS
Werkstätte nt. 2- o. 3-Zimmerw. z. verm.
auf 1. Avril 1907. Näh. bei Architekt

Sbrimin ! Blücherplatz 3.
9 QtisiPJi Bleichstr. 4 1. April zu
u  4 . I1UUH verm. Näh . Uhrenladen.

La sofort zu vermieten.
Näh. Rheinstraße 43.

__ Blumenladen._
Der Metzgerladen mit Wohnung

Ecke der Weber - u . Büdingenstr.
ist auf 1. April zu vermieten.
Näheres Webergaffe 88 , 1 l.

Eckladen
in der Nähe des Hauptbahn-
Hofes mit 3- Zimmer-Wohnung
und sonstigem reichlichem Zubehör

_. auf 1. Januar zu verm. Näheres

Aisten und Häuser.

SsNtteAbergerstr . 4O
mövl . Billa zu vermieten . Näh.
das . od « Taunuöstr . 17,

Piiia FrayUrlerllr. 29
u . Ecke Leflingstraßc 3580

zu verm. od. zu verk. Näh. beim
Besiter W. t . iü . Albrechtstr. 22.

Ksspellerrste. 65
ist das Nebenhäuschen zu ver¬
mieten. Näh. daselbst. 3652

Markiftraße 2S.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Marktstraße 25 aus
1. Jan . 1907 od. später im ganzen
zu verm. Näh. bei Architekt Carl
Dormaim, Blücherplatz8. 1. 3531

tsmjitaaJ-.'-c-äimwsiZ.itG'tJssatvitsi
Möblierte Zimmer , Mansarden

etc.

Mauritiusstr . 3»2 r., sch. mbl. Zim. m.
o. ohne Pens, an Geschäftsfrl. z. verm

, H O schön möblierte
‘ » / Zimmer.

Remisen , Stallungen etc.

Mkolasstratze 28,
in nächster Nähe d. Zentral -Bahnhofs,
Weinkellers , za. 60St ., m.»Aufzug,

. Comtoir (3 Zim.>u. reich!. Zubehör,
Back- tt . F -rßhave , za. 60 siß-Mtr .,
Hof , za.130lü -M.,Extra . Torfahrt.
Alles eingeschlossen und vom Haus
getrennt, ist sofort zu vm. Grundriß
und Nläheres Herrngartenstr. 18 bei
H ,oli «jBM >r . vormitt ags. 3532

Gchläihthansßraßs 12»
gegenüber Hauptbahnhof , Stallung

für 8 Pferde , event. weitere Nteben-
räumc, ganz oder geteilt zu ver¬
mieten. Näh. TT Halkbrenaer,
Friedrichstraße 12.

Die verehrlichen
WWHesitzLr

werden ersucht, zum April und
Juli frei werdende Wohnungen
alsbald anznmeldcn.
WohnnugsnachweiS -BnesauL,r«>rr& Cie .,
Friedrichstr . 11. Tel . 708.

Zur Errichtung eines

feinen KeM -MchMes
für deutsches Pilsner einer bedeutenden
Brauerei suche ein geeignetes Lokal
in S". Lage zu mieterr , ev.l, auch zu
kaufen.

Gleichzeitig wird hierzu ein tüchtiger
Leiter für obiges Lokal gesucht. Offert,
u. M - B« 8 an den Tagbl.-Berl._

Wirtschaft.
Junge kautionsfähige Wirtsleute
suchen per sofort oder später Wirts¬
lokal zu mieten . Offerten unter
L. 270 an den Tagbl .-Ber lag._

Bon kleiner ruhiger Familie eine
1. Etage von 7 bis 8 Zimmern in
möglichst frei gelegenem Hause zu mieten
gesucht. Offerten unter L . S6S an
den Tagbl.-Verlag.

AllP?l20 ößDeHo. IlmgeSmns
wird in guter Lage von solventen
Leuten eine Wohnung von 7—8 Zim,
in einer o. zwei Etag. für Peusions-
zwecke auf 1. April zu mieten gesucht.
Off, sub Chiffre .« . SS » Tagbl.-Verlag.

6 — 7 "N « M -MchMU
mit entspr . Zubeh., wenn tunlich mit
2 Eingängen und 2 Klosetts in mög¬
lichster Nahe d. Hauptbahnhofs , zum
1. April . gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter A. 22 Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 8123

GesUlN|tii 1. Avril 1907
eine schöne 5—6-Zim .-Wohn., in der
Nähe der unteren Wilhelmstr . Off.
m. Preisangabe Musikalienhandlung
Wolfs, Wilhelmstr . 12. 8187

Eft

Ju vornehmem Stadtteil oder
in unmittelbarer Nähe Wrec-
badeus wird vor; alleinfteheudeut
Ehepaar «ine

moSM Mmchtele
(Etage od« Unterhaus >>«rrthalteud^ f.
4 oder ö Zimmer , WäScheuziMMer, '
Badezimmer ;c«, mit elektrische« .,
Beleuchtungs - und Zentral -Heiz- .
uugs -»Änl «ge, vom 1« April 1807
au zu miete » gesucht. Gest. Au-
ervirten mit PreiSaugabe werden
unter r. S8L a« den Tagbl .-
Berlag erbeten.

Dkl 3 - ZiMN - Mstzs.
oder eine 3- u. eine 4-Zim .-Wohn.
aus gleich. Et ., od. auch übereinander
liegend, in mögl. Nähe des Haupt-
bahnhoss zum 1. April gesucht. Off.
mit Preisangabe unt , B. 22 Tagbl .-
Haupt -Ag„ Wil helm stra ßc 6.  8124

Äelt . f . Dame sucht 2 unmövl.
Zimmer mit Gaskochgeleg. in nur bess.
Hause, Part , oder 1. Etage. Offerten^
unter 17. AL Tagbl.-Haüpt-Agentur,
Willselm straße 6. _ 8090

litsrr welcher 7—8 Monate
Will | | £U S jährlich auf Reisen

ist , sucht in an st and . Hause ein
gro ?;es aut «uSblieetes Zimmer für
ständig - Offerten unter i . sso
an der» Tagbl .-Berlag»

Für ein Sjättr . Mädchen wird in
der Nähe von Wiesbaden

Penffsn
mit gut. Schulunterricht gesucht. Off. u.
«K. 2L Hauptagtr . Wilhelmstr. 6. 8136

verlang « (iiHl ' aiinnilgsIi ^ten äss
Mi-  n. Grraissitzor-Yoroiiis

E . V.
Gescliäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 433. § 397

%J !l /

Lfo

v® /
Königlicher Hofspedlteur

QttQnmuyQP

Staadt -Umzüge.

U ebewiedeln a gen
»■os « ' ca st maeii aaswärt ».

Am  fb e w alar lugen
für ktirsee » » 4  lÄBjere SBeifc

W  erpaekniigen,
Spedition
• chntien , lasttenern etc . etc.

K *«re » «r.s 21 mieirastra .sse
(neliem der li ® s«äjtjiost . )

Wohrmngs-Nachweis-Bureau

Üm k  Cie .,
Friedrichstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld - «nd ZM « N ?le !i -MM ö« Merbsdener Taablattz
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg «, auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapttalisu -Angevotr.

Die GülhRl'MLNZers.-DM
hat 1. Hyp.-Gelder auf Wiesbad. und
Biebricher Häuser zu mäß. Zins und
geringer Brov. zu hergebeu. ^ Näh. bei
Hermun ® ttfcl , Rheinstraße 60a,

Schlesische Boden-Kredit
offeriert Pr. gleich oder später Hhpo-
theken-Kapital durchv . 4.!>erie sen .,
Wallnferstratze 2.

MpiLal
in jeder Höhe, bis "'s der Taxe, n 4 "/->
auf gute' Objektc jederzeit auszuleihen.
Vermittler verbeten. Off. u. S 'S'ä.
an den Tagblatt -Verlag.

200 —230,000 Mk. , auch geteilt, auf
prima 1. Hypotheken auszuleihcn.

Kiäse Bäeuaiiasgre *'. Moritzsir. 51.

Stiles MM iMl.
auf 1. Hypothsken in BctrSgek»
von SO, 060 bis 30»,««0 Mk . und
höher zu billigem Zinsfuß f. gleich
oder später . Offerte » erbeten » nt.
8-' . BS»8 an den Tagbl .-Berlag.

38,0 «« Mk.
mündelsichere Hypothek, zu 4 bis
4V« Proz . per Anfang Januar aus
oute.» Obselt zu vergeben. Näheres
Haus - und Grundbesitzer - Verein,
öuisenstraßc . IS. _ F 397

10,000  OT . mUüleW
sind ans 2. oder 1. .Hhvothek fof-
Offert , nüter irs. srZ . «, » den
Tasblatt -Berlag.

Mk. 70,000 , - WH
event . geteilt , zum 1. April 1907
» 4 °/o auf yies . Obiekt an erster
Stelle von privater Seite anszn-
leihen . Keyer Swlatoerg -er,
Adelheidstraste 6._ _■20,000.Mk. L VSS.
zu 5 % auszuleihen . Offerten mit
genauen Angaben u . sr » an
den Tagbl .-Berlag erb . Nichtkonv.
Off. werden zurückgesandt. Verm. verb.

i



Nr . 1. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wiesbadener TnMall. Dienstag , 1 . Januar 19OT. Seite 15.

Hypotheken-
®cl2>er find stets zu vergeben durch

m Ludwig Jstel,
Webergasse 16. — Fernspr. 2188.

Kapitalien -Grsuche.

®Ui$)c 120 - 125,000 TtU,  1 . St . ,
«« T Dill « , feinste Knrlage » von
Privatmann zu leihe« . Offerten
»nt . . 28 « „n d. Tagbl . -Berl.
Vermittlung verrete« .

G «sucht 100,000 Mk.,
- w  I . Hhpoth . , auf prima

ron sehr solventem Manne.
Mutie « vom Selbstverlriher « nt.
? » »« an  den Taabl .-Verlaa.

mßm  Mt.
«Uf prima 2.
Januar 1907 gesucht.

per Ende
Kapitalisten

Gesucht per Änfanq Januar
1. Hypothek , za. 50,000 Mk.. für An-
svesen in bester Lage der Innenstadt.
Mieteitrag 4380 Mk., Privattaxe
72,380 Mk. Räh. Haus- und Grund-
besitzer-Verein, Lu isen straßc 19. 4' 897

>In. UeßüNMiUg
vorzügl. Kapitalanlage, von 4ö,<00 Mk.
ü 5 > auf Objekt Mitte der Stadt zu
zedieren gesucht. Off. unter V.  aa an
die Tagbl.-Hauptag.. Wilhelm str. 6. 8110

35—40,666 Mk., 2. Hypöthekc,
auf 1. April oder später cruf gut
reut , neues Haus gesucht. Offerten
unter O. 267 an d. Tagbl .-Verlag.C 20,000M.2.Hvp.zu5°b.  bT~JP„ 1. Hhp. v. nur 50 °/od. feldg. T. a.
C . Hochs. Obj. u f. vm. Geschm. p. b. 0

gef. Otto Engel,Adolsstr.3. 8086. %
. 14,000 6tS 15,000 3>{L
s Hhp. auf g. Objekt gesucht. Näh.
km Tagbl .-Vcrlag . Cv

Mk . 30 —8 *,000 auf gute 2. Hyp.
aufzuuebnicnges. Näh. Rheinstr. 43. 1 r.

lb.vOOM.-ffK'L'SS
zuiielunen aes. Näh. Rheinstr. 43. 1 r.

15,000 Mk. v. e. nies. Geschäfts¬
mann geg . Bürgsch . Gewinn¬
anteil gesucht. Off. n . » . srs
an den Tagblart -Berlaa.

2. Hhp. rr0 °/o der Taxe) per Januar
auf Ta Geschäftshaus gesucht. Offerten
unter II . an ? an den Taabl.-Verlaa.

rifinn STJif von solidem Ge-
” ' '/schältSmami  sofor

ober später gegen gute Sicherheit gesucht.
Off. u. l . a « au die Tagbl.- -aupt-
Agentur. Wilbelmstraüe 6._8114

Mk. 4000 2. Hopoih. auf
‘vorzgiil . Objekt , 5°/o, mit
Nach !, u . voller Garantie
zu ccbicrcti gcs. 8131
0 « o A. 2 n ff pl . Adolsstr. 3.

7 3000 Mark
ZU leiden gesucht gegen Zinsen und
Sicherheit . Offerten unter S . 271
an den Tagbl .-Verlag.

I mmobilien-Uerkänfe.

Die Billa
Möhringstratze 13

mit (starten, zusammen1> m- 03 qm
grob, ist wegen Sterbefalls soiort zu
verknusen. Nachfragen ini Hause selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Jttstizrat B9.-. Aiberii . Adelheid¬
straße 24. P 245

Einzig günst. Kawgelegenheit.
^ Schöne inod. Billa . Nirotallage, «5
# für 2 Famil en eingerichtet, in
" bestein Zustande, Wt.  20,000 u. ('N

d. Herstellungspr. z. verk., falls &
Abschlußb. Ende März getätigt,
O. A. Engel, Adolsstr. 3. 8132 %

Die zum Nachlass der
Baronin BJrckinck
vom HolmfeMt gehörige

Billa
Parkstraße 40

mit Garten, an den Kur¬
anlagen , 8 Zimmer,
5 Mansardenzimmeru. reich¬
liche Nebenraume, Zentral-
heiznng , elcktr. Licht¬
anlage , ist durch Unter¬
zeichneten Testamentsvollstrecker
zu verkaufen.

Besichtigung nach vorheriger
Anmeldung daselbst § 241

JfiiRipt Hi. Joeb,
Kirchgasse 43.

für eine ob. zwei Familien zu verkaufen.
N. b. Archi tekt Btemc r , Dambachtal 25.

Billa Hainerweg 12,
neu erb., zu vk. Näh. Bicrstadterstr . 6.

Penffons -Billa,
beste Kurlage , mit 17 kompl. eingec.
Zimmern , bei kl. Anzahlung billig
zu verkauf. Desgl . eine solche mit
22 Zim., m. Möbel, Silber , Leinw.,
fast neu, Auskunft erteilt W. Kupke,
Luisenstraßc 20,_

Verkaufe hochfeine Villa mit
Stallung » feinste Kurtage , großer
Warle,», billigst . Offert, v. Seivft-
tüufern unter a « » an den
Tagbl . -Verlag erbeten.

Rentables .HanS,
2X4 Zim. im Stock u. Hth. m. Gart .,
w. fährl . ca. 3000 Mk. Ueberfch. br .,
ist b. Mk. t 8—20,000 Anz. z. vk. Off.
v. Selbstk. C. 261 Tagbl .-Vcrlag erb.

Haus mit Bäckerei zu verkaufen.
Off . u. Z. 235 an den Tagbl .-Verlag.

Wegzugshalber kleines Objekt,
7 Proz . rentierend , nahe der inneren
Stadt , mit noch ausdehnungsfähiaem
Geschäft, per sof. zu verk. Gefl . Off.
u. P . 272 an den Tagbl .-Verla g.

'"Meschäftshaüs
n»it schönen Läden in bester Lage
Wiesbadens ist zn verkaufen . Sin«
zaiilnng nach Vereinbarung . Off.
unter tt.  LN8 an den Tagdlatt-
Berlag erbeten.

Neues Haus
in guter Lage, Wohnung , Steuer und
Abgaben frei, zu verkaufen. Auch wird
ein Grundstück oder Restkanf in
Zahlung genommen.taliu ** .AQfsffiuIt*
_ _ Schiersieinerstraste 13.

Hotel-Mstaiuallt
in Wiesbaden , best bürgerlich , in
guter Lage , zn verkaufen . Offerten
unter w . 308 an den Tagvl .-
Verlag zn richten.  _

Immobilien.
Badehaus mit Quelle,
Hotel — Kurlage,
Hotel -Restaurant»
Fremden -Penffo » am Kurhaus,
Wirtschaft , prima Lage,

zu verkaufen.
Jtilins Ällsiadt,
chiersteinerstraste 18._

. . ür Konditor.
Reut . Eckhaus in Verkehrsstr. Bieb¬

richs, f. Konditorei lm. konzes. Likor-
aussch.), ist für Mk. 98,000 zu verk.
P . A. Herman , Rheinstraße 43.

Gelegenheitskauf
bietet sich durch Slnkans altrenom-
rnierter Wirtschaften mit Haus in
Industriestadt bei Frankfurt und
in Wiesbaden , event . auch Ta «,sch.
Elise Henninger,  Mori tzstr. 51 hie r.

Kür Wirte.
Rent . neuerb . Eckhaus in best. Lage

Biebrichs m. unbeschr. Wirtsch.-Konz.,
ist v. Untern , a. erst. H. b. 10,000 M.
Anzahl , zu verk. Näh. Rheinstr . 43.

Wirtschaft,
Fabritpl . bei Mainz, am Markt, Eck¬
haus , massiv, mit kl. Garten. 200 I»1
Bier, 50 1. 1 Wein, 800 Mk. Miete.
Wegzugs », spottbillig für Mk. 25 000,
Anz. Mk. 4000, zu verk. d. F138

.fulius Wolf,
El beste. 11, Frankfurt a . M.

5n- 5 Morgen. Distrikt
imnm . ‘Inter ' Schwarzenberg.

ffrtjfle  Straße , Gelcis-
mtschluß. DotzheimerU.. Bauplatz,
zirka 8 > Ruten, unter günstigen Be-
dingnnge'i zn verkaufen. Mb . Architekt
Kener , Danibackthal No. 25.

Bauplätze,
Bauw . 2, a. d. Wieland - u. Kleiststr.,
zu verk. Näh. Baub . Bierstadterstr . 6.

JmluodUien- Kanfgesuchr.

HZK
von 7 bis 8 Zimmern, die beicheidenerr
Ansprüchen genügt, zn inäßigem Preise
zu kaufen gesucht. Offerten u. M- 203
an den Tagbl.-Verlag.

Rent . Haus
mit Torfaürt und Werkstätte,
Dotzheimerstraste, zu kaufen gef.

3 . !•>•« II ! tad «,
Schiersietnerstraste 18.

HMUcstnuraiit.
Weinstube oder bessere Wirtschaft»
auch Hans, wo sich solches cninditen
läßt , f. gl. ob. später zu kaufen gesucht.
Ausführliche Offerten unter «S. 2 ?L
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gesucht zu kaufen
wird hier od. auswärts ein grrtcS
Geschäft der Favrikations « oder
der karrslnännische» Branche oder
auch ein kleines Landgut . Ans»
knnft btt ê brrestich unter i *. ssi
an den Tagbl .»Berlag zu geben.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.
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Worte im Text durch fette Sckrift ist unstattliaft.

Bernhardiner,
Rüde, langhaarig , 12 Rkonate alt,
selten schön. Ausstell.-Exempl., in
gute Hände preiswert abzngcben.
Wo ? sagt der Tagbl.-Verlag . Cy

Ein echter Rattenpinscher
zu verk. Waldstraße , 74.,

Ein Herren -Pclz
zu vk. Kaiser -Fricdr .-Ring 67, P . r.

Persianer -Muff und Gasofen
billig zu verk. Bie bricherstr . 16, Pi

Ein feiner tzlehrock-Anzug
für schlanke Figur , 1 Sacko-Anzug,
beide so gut wie neu, billig zu verk.
Oranie nstraste 4, l^ St.

Zwei Panorama -Kodaks,
beide tadelt, funkt., f. 30 u. 45 Mk.
Dtainzcrstraste 17, Kutscher Englcr.

Fast neue Konzertzither
zu ve rkauf.  Dotzhcimers tr . 85, V. 1 r.

Prima Geige mit Notenständer
spottbill.  zu vk. Rauenthalerstr . 6, P.

Schlittschuhe, Schlitten , Uebcrz.
u. neuer Anz., f. 13— 14iähr. Knab .,
billig zu verk. Moritzstraße 51, 2.

Antike Möbel, B«Id usw.,
wegen Platzmangel zu verk. Händler
derb. Nikolassträste 13. Part . ^8128
Antike Möbel „ . sonst. Künstsächen

sehr bill. zu verk. Richlstr , 22, P, „ ,
Gut erhalt . Betten , Klcider-

u. Bücherschränke, Waschkom., Nacht¬
tische, Sofa , Ottom ., Sess., Stühle,
Auszieh- u. a. Tische, gr . u. kl. Sp .,
gr . u. kl. Stehp ., Lust., Lamp., Tev.,
Büf ., Wa schm. vk. Adolfs allcc 6, H.P.

Chaiscloiiguc, neu, 18 Mk.,
mit schön. Decke 24 Äik., Taschendiw.
40 Mk., mit zwei Sesseln 85 Mk zu
verk aufen Ra uc ntbalerstr aste 6, Part

Eintür . Kleidcrschrank 13 Mk.,
2tür . KIschr. 17, Spiegel 5.50, Nußb.-
Kons. 12, Küchcnschr. 20, Tisch, 2tür.
Bücherschr., Spiegelschr., Büfett und
Bersch, mehr s. z. vk. litoonstr. 6, P.

Erstklassige Nähmaschinen
wegen Ersparn . der hoh. Ladenmiete
enorm billig Rhcinstraße 48, Part ._

Stuhlschlittcii
zu verkaufen Goethestraste 22, 2.

Eine fast neue Waschmaschine
mit Ofen billig zn verkaufen. Fr.
Bücher, Rö derstraste 41.  _

Schöner Kinderschlitten
billig zu verkaufen Webcrgasse 20.

Ein Kinderschlitten abzugcben
Sedanstraße 5, 2 r ._

Gehrauchte Oese» billig zu verk.
Phil . Lied u. Sohn , Kleine Schwal-
bacherstraße 4, Alt-Eisen- u. Metall-
Handliing . _ Telephon 1883. _

Borzgl. Nicscner Dauerbrandofen
zu verkauf en Goethestraße 13, 1.

Ein neuer Ofen
billig zu verk. Albrechtstr. 46, H. 2.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. - - Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gebrauchte Pianos,
alte Violinen kauft und tau 'ckff.
£ einrich Wolfs Wilhelr.iitraße 12._

löfjtmmer -Ernrichtung , Wanduhr
(Eichen), Schreibsessel (Elchen) zu k.
gesu cht Marktstraße 12, 2 li nks.

Gebr . Gasbadeofen zu kauf. ges.
Kaeseb ier, Uorkstraße 2._

Alt -Eisen, Lumpen, Knochen,
Metalle , Papier , Gummi , Jceutuch-
abfälle etc. kauft zn den höchsten Pr.
bei pünktlicher Abholung. H. Haas,
chrisil. Händler , Schivalbacherstr. 27.

Schöner Obstgarten , Wellribtal,
113 Rut ., ab l . Jan . 07 zu verpacht.,
auch zur Erricht , v. Werkstätten ge-
eignct. Walramstraß e 7, Part.

Gr-oßer Lagerplatz
mit anß . Garten sof. zu vcrp. Näh.
L. Heiser, L-chützcnhofstr. 11. 3863

Lagerplatz
Dlstr . Hasengarten , 92 Rut ., sok.
vcrp. N. Baub . Bierstadterstr . 6.

im Distr.
z»

Mandolineirunterricht sucht Frli
Off , unt . 350 postlag. Schützcnhofstr.

D. A. Lehrerinnen -Berein.
Stellenvermittlung - Wiesbaden , Frl.
Th. Ilgen Bisniarckr . 35, 1, Sprech¬
stunden : Freitags . 12—1 Uh r.

Tücht. Lehrerin erteilt Nachhilfe
in Deutsch, Französisch u. Englisch,
monatlich 12 Mk. Schriftl . Offerten
unt . T . 270 an den T agbl.-Vcrlag.
Schnell Engl . u. Französ . (St . 70).

(15 I . i. Aus l.) Dotzheimerstr. 78, 3.
Englischer Cercle

u. Stund , b. Englä nderin . Nerotal 5.
Engl . Unterricht ». Konversation

ertei lt Miß Car ne, Mancrgasse 17, 2.
Englisches Kränzchen ' st" Schub

u. Std . bei Englä nderin . Nerotal 5.
Gepr . Lehrerin,

16 I . in Frankr . t. gew., unterrichtet
Deutsch, Franz ., Englisch, Klavier.
P . p. St . IM ., e. b. Rheinstr . 52, S .l.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. —- Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Am Freitag
vom Kloster Clarenthal z. Stadt ein
Geldbeutel mit Schloß u. 19 Mk. In¬
halt verloren . Abzugeben gegen Be-
lohnung S cdanstraßc 14, Laden.

Verloren eine Brosche,
zwei Leopardenkrallcn , durch ein
Goldband zusammcnachalt . Gegen
Belo hnung ab zugeb. Dambachta l 11.
^„ Ecist. Fcderfächer (Neingestell)
von Sonntag ans Montag vcrl . Aüz.
gcg. Belohn. Delasvecffraßc )j. L_

Entlausen langh. schm. Teckel.
Vor Ankauf wird gcw. Wicderbr.
erh. hohe Belohn. Pärkstraße 14.

„ Geschäftliche

lkmpf - » ! . . nqe,

In diese Rubrik werden
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Privat -Mittagstisch
Schwalbacherstratze 22, 1.

Schreibmaschinen-Arbeiten,
Seite mit 30 Zeilen 15 Pf ., Durch-
schl. 5 Pf . Verllielfält . : 25 Abz. 90.
50: 1.10) 100: 1.50. I . w. 100: 70 Pf.

Wiesbadener Schreibstube,
Rheinstraßc 26, Gartenhaus 1 St . l.

Buchführung, Einrichtungen,
Revisionen. Bilanzen , Unterr . usio.
durch G. Ricke, Karlstraße 7, 1.

Kunstgewerblicher Zeichner
empfiehlt sich zur Anfertig ,chon Ent¬
würfen und Zeichnungen jeder Art.
Off . u. Z. 232 an d. Tagbl .-Verlag.

Patente nsw. erwirkt
und verwertet C. Meierling , Zivil-
Ingenieur , Dotzheimerstraste 62.

Adressen w. prompt und billig
geschrieben Jahnstraße 11, Dach.
Herren -Anz. >v. n. Garantie angef .,

Hose 4, Ueberz. 11, Röcke gewendet 7,
Reparat . u. Rein . b. Muster z. 2.
H. Kleber, Schwnlbachcrstraßc 59.

Schneider empfiehlt sich
z. Ans. n. Ausb. v. Herren -, Knab.-
u. Kinder -Kleid. Bleichstr. 18, H. 2.

Akad. gcb. Schneiderin
mit guten Einvf . sucht nocb einige K.
außer d. H. Riehlstraße 20, 4 St.

Weißnäherin
nimmt noch Arbeit an . Näh. Dotz-
heimerstraßc 26, Mtb ., 4 St . rechts.

Monogramme
für Ueberzieber werden angefertigt.
W. Steinbusch , Webergasse 3.

14 Friedrichstraße 14.
Empfehle meine Wasch- und Fcin-
büalerei . Schnell und billig.

Perfekte Weißstickerin
empfiehlt sich. Bertramstraßc 18, P.

Nen-Wäschcrei W. Rund,
Riehlstraßc 8 u. Römerbcrg 1. clektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez .: Kragen,
Mansch.. Vor- u. Ober -Hemden.

Perfekte Friseuse empfiehlt sich
in u. a. d. H. Wellritzstraße 20, 2.

Tüchtige Friseuse
empf. sich. Näh. Adlerstr. 47, 3 l.

Frisense sucht noch Abonnenten.
Sedanplatz 5, Hth. 3 links.

Tüchtiger Masseur
sucht noch einige Kund, in u. außer
dem Hause. Taunusstraße i,  3.

Schlitten zu vermieten.
Ncttelbeckstraßc 7, 1, bei Moehle.

Bess. bürg . Mittags - u. Abendtisch
von 2 Damen gesucht, in der nächsten:
Nähe der Langgasse. Offerten unter
G. 271 an den Tagbl .-Verlag.

Olebilbete Persönlichkeit
100—150 Mk. diskret zu leihen,

Gefl . Offerten unter E. 273 an den
Tagbl .-Verlag.

Ein stiller Teilhaber
mit 20,000 Mk. für ein nachweisbar
rentables Geschäft gesucht. Off . u.-
L. 272 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Man»
würde sich mit ca. 5000 Mk. an Ge¬
schäft beteiligen oder selbst solches k.
(am liebsten Zigarrcnbranche ). Off.
unt . N. 272 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Platz 1. Ranggalerie , i
Abonnement B, ganz oder geteilt ab¬
zugeben. Offerten unter D . 271:
an den Tagbl .-Vcrlag.

Konversations -Lexikon
geg. 2 alte Bibeln einzutausch. ges.)
Nah. Luisenstr . 31, bei Mcnrer.

Hilfe
in Frauenleid , bei Periodenst . diskr.
Jul . Ganzcrt , Berlin - Schoneberg,
Gruncwaldstr . 42. Rückporto erbeten.

Ein Kind erhält gute .
Raucnthalerstraße 20, Hth. 3

Für meine langw. Winterabende
wünsche flotten Briefverkehr mit
lust., temperainentv . Dame . Offert,
unt . M. 242 an den Tagbl .-Verlag.

Einheirat sehr erwünscht!
Junger , hübsch., herzensguter Mann.
29V- Jahre , kathol., im Hotel- imb
Kaufniannsfach bewandert , sucht ver¬
mögendes Frl . kennen zu lernen zw.
Heirat , Vermittl . verbeten . Off.
unt . F . 272 a. d. Tagbl .-Verlag._

Junge Witwe,
2 K„ g. Gesch., wünscht mit Kaufin.
bis zu '40 I . zwecks Heirat bekannt zu
werden. Verm. keine Bedingung.
Anonvm zwecklos. Offerten unter
A. 579 an den Tagbl .-Verlag.

Guten Tag . . . .
u. v. Glück z. n. Jahre. __

Neujahrs -Grüße!

Entgehendes besseres
Frisern-geschäft

sofort
zu verkaufe » .

Off. unt . »I . S IS an d n Tagbl.-Berl.

Zwci Wasieslpscrde
lRappen >, 5- und 6-jadrig, preiswert z»
verkaufen. Direktor H « ' fli in Kost-
b«tm a. M .« Bruchstraße 40. r 47

Schimmel -Wallach
wegen 'A» Slandrel >'e zn verkaufen.
Näheres Kapeüenstcatze 29.

Selgcmnlöe
außerordentlich billig

Taunusstraße 40, nahe der Röderstr.

Reinhard Doerr.

Rur io lange Vorrat reicht!
Aus einer Konkursmasse
herrührend und and. mehr: Herren-
nnd naben-Anzüge, Paletots , Joppen.
Hose», um schnell damit zu räumen, zu

jedem annehmbaren Preis.
Nur Nenttaffe2 1, 1. St.

Pianino
aus renom. Fabrik, in feiner Bauart,
wenig gebraucht, ist unter Garantie
billig abzugebcn. Schrift!. Anfragen
unt. A.  aas an den Tagbi.-Verl. erb.

Ein echt euglisches Billard init
sämtlich «»« Zubehör zu verkaufen
bei Idain

Auktionator,
2 Bleichstr . 2. Tel . 1847.

mmamMBssemmm

Mahagoni-
Pianmo,

passend sür Brautpaare,
ganz neu, Mk. 250 unt. Preis z. verkaufen.
Anir. u >l>. » « haiiptvosil. Wiesbaden.

Moderne NtffchgarnlM,
neu , Sofa « . 4 Seffel , f. 195 Mk.
zu verk. Oranienstra ste 10, 2 St . ^

Möbel -Verkauf ! '
Wegen Platzmangel wird billig ab¬

gegeben: 1 rote , hochfeine Garriitur,
Sofa u. 6 Sessel, ein kompl. Bett u.
ein guterh . Kleidcrschrank. Ellen»
bogengasse 9, 2 links ._
ft leichter flerfoiienföjlittea

?u uerlmafen
auf der Kupfermüble.



Sette 16. Dienstag, 1. Januar IM}?'
Gürrftiger vonWeiegeutzeitskauf

«Wische Mßkl-
M Piims - Fabrik

lm. Dampfbetrieb u. eigen. Sägewerk von

fegr. Wilhelm Arnold, fw-
E . As» affe«burg, 18d0-

Lieferant
von f Hans v. Bülow , Fürstlich¬

keiten und staatlichen Anstalten,
liefert Bülow -PianinoS u. Flügel in
technisch und künstlerisch vollendeter
Ausführuna direkt an Private ohne
Zwischenhändler , zu Fabrik - VluS-
«ahmepreifen . Auch Teilzahlung ohne
Erhöhung der Vorzugspreise. —' Bei
Barzahlung höchster Rabatt . Freie
Lieferung. — 14 Tage Probezeit. —
16 Jahre Garantie / Tausende von
Dankschreiben an? allen Kreisen. Jllustr.
Katalog m. Borzugspr. sofort postfrei.
Kurze Zeit gespielte Instrumente in allen

Preislagen . U24

Wiesbadener Tagblatl.

Milchige oder sonst defekte
Weine (Nr.998) P47

kaust stets zu den höchsten Preisen
M . ffln-iest e r , Ma inz, Jo hannisstr. 8.

ÄMkSIIlff
in der Kl . Webeegaste 8, 1.

Wer guterh. Herren- u. Damenkleider,
Schuhwerk, Gold, Silber , Möbel, ganze
Kachl rc. zu sehr guten Preisen verk. will,
Wende sich NNr an Zorn » Stummer,
Kl . Webergaffe 9, 1, kein Laden.

Postkarte genügt.
I Der beste Zahler Wiesbadens ist:

MM KMel, MeUkWsse 13,
früher Goldgaffe 16. Telephon 1894.
Kauze zu sehr guten Preisen getrag.
Herren- und Damenkleioer , Unr-
.ortneit , Möbel, ganze Wohnungs-
Einrichtungen , Nachlässe, Pia ' ' '
Gold , Silber und Brillanten.
Bestell, ko mme ins ^ Haus.

uf
_ _ JS098

Metzgcrga,fest , zahlt
i die höchsten Preise für

getragene Herren-, Damen- und Kinder-
Kleider, Schuhe, Möbel, Betten Gold u.
Silber . Auf Bestell ung k. p. ins Haus.

Die vrkanot meistbietende
Fratt

Metzgergaffe 27,  Telephon 2019,
zahlt wehr 'als jeder Andere für
wenig gebrauchte Herren- u. Damcnkl.,
Delze, Schuhwerk, Möbel, Gold, Silber,
.ganze Nach!. ec. Postkarte genügt.
py * Der größte Bedarf  am Plaste.

AZ ' MZ MZGZM,
Michelsberg K, Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis für gut er¬
haltene Herren- und Damen-Kleider,
Schuhe, Gold, S ilber. _
f Die besten Preise zählt immer

Ar. ünftMu , ff,OM .;
Brill anten, Gold, Silber u. Antiquität.
A . Geizhals, Meßgerg. 25,

Telefon 3738,
kauft von Herrsch, gut erh. H.- u.Damenkl.,
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold- u.
Silbersa chen, Brill.  Ans B. k. ins Han s.

Wegen Orfparnis
der ' liohen ^ adenmirts

bin ich im Stande , den höchsten Preis
»u zahlen für getragene Herren- und
Damen-Kleider, Möbel, Betten, ganze
Mchlä sse. S . Luftig , Göbrnstratze 9.
. Gebr . Möbel und ganze Ein¬
richtungen gegen sofortige Kassa
kauft unter Diskretion . Näh . n.
j . ass Taqbl .-Berlaq

Für Privatleute.
Suche nur von Herrschaft gut erh,

Herrn- u. Damenk]., Pelze etc. Off.
unter d -. LG8 a.  d . Tagbl.-Vcrl. erb.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen ec. kauft
U-holt p. ab Bl. - Lp?»« r,Oran !enstr. 54.
Î Äau 'f« Elfen , Met . , Gummi,
Flaschen , sämtl . Zeug b. p . AVI,,
iffaoob Neiunann , Hermannstr . 17.

gesucht, die geneigt ist, einem 8-jährigen
Elcm--Schüler im Hause der Eltern
täglich 1 bis . 2 Stunden gründliche
Nachhilfe zu geben. Offerten erbeten
u. Chiffre « . St «» an  d . Tagbl.-Ver l.

, , Zur Beanff . d. tagt . Schul¬
aufgaben e. Sekund. d. Oberrcalfch. e.
geeignet. Persönlichst gesucht. Off. u.
8 . a *B an den Tagbl.-Verlag.

Griiiiül. Privatiiäiterricht,
Ar'ieits- ursd Nachliilfestmiden.

Vorbereitung für alle Klassen und
Examina, speziell für das Einjährige.
Wiederholt bestanden sitzengebliebene
Unter-Tertianer nach ömonatl. Vorbe¬
reitung bei mir d. Einjährige. Ausge¬
zeichnete Erfolge. Vorz.Empfehlungen,

Biene oi arm,
Pe rderstr, 31, akad. geh. Lehrer,

iSnffl . Y n *e *r >cH*n. Remversation
«ich Als » SSoove,  Moritzstr. 1, l . Efc,

Wiesbadener
lilitärberechtigte

Privatschnle,
Mprogyninasinm«. Realschule,

(Kleines Pensionat.)
Der Unterricht beginnt

Dienstag , den 3. lanoar 1907,
morgens 8 1/* Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
außer an Sonn- und Feiertagen , von
11—12 Uhr bis zum 24. Dez. 06 und
dann wieder vom 8. Januar 07 ab ent¬
gegen. Ich bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowieQ-eburts- und Impfschein
mitbringen zu wollen.

C . l ?aher 9 Hofrat,
-iftfäeiheidstrasse 5t ».

NB. Nach den gesetz¬
lichen Bestimmungen kön¬
nen nur solche Schüler
Ostern für die Versetzung
in Frage kommen, die
spätestens am 8. Januar
1907 in meine Schule
eingetreten sind.

Gründlicher Unterricht
in allen Fächern, 8trbruöst . , Pension!
Dsrbereit . a. alle Kl . u. Examina!
Worbs,  staatl . gcpr. Oberl., Lnisenstr. 48.

Handels- uad Schreib- fl
Lehranstalt b

für pf
fuBineui

und Pfjermil
m-  Nur:

38  U6frä|tM|E38,
me  Moritzstratze.

Unterrichts -Justttut
1. Ranges

für
Buch fü !i rtm ,/, einf ., dopp .,

amerik .,
Hotel -Buchführung ,
Wcch.-.elleh re Scheckkund e
Kaufm . Rechnen , Kontor¬

arbeiten,
Handelskorrespondenz,
Stenographie , Maschinen¬

schreiben,
Schönschreiben , Rund-

Klavierunterricht
ert . gründl . n . leichtfaßl . Methode
s. kauf « gebildeter Musiklehrer,
am Kon ' , tätig . MonatspreiS
8 MS. , wöchentl . 2 Std . Gest . « ff.
» . W. an den Tagbl .-Berlag.

Institut

Bändels-, Sprach-
und Schreiblehranstalt.

Beginn neuer
Korse

3. u. 8. Januar 1907
für

Damen und Herren
zur

A usls ii «1ern g-für den kaufm.
Beruf.

Hauer4 Monate.
Tag-

und

Abendkurse.
Zeugnis.—Kost!. Stellenverm.

Schüler und Schülerinnen
der Anstalt erhalten stets
vorzügl. Stellungen. 8104

Anmeldungen baldigst.

*' !

Zuschneide-Unterricht
(angenehme leichtfaßliche Methode)

mit oder ohne Nüb -Kursus.
Sicherer Erfolg. Borteilh . Grlegenh.
zum Selbstanfert. v. Kleidern, Blusen ec.

Frau .S.
Maurrtiusstraße 3» 2 r.

schrift.
Unterweisung in

:

il
Ver mögensg Verwattttng  W

für 8
Privatleute , Rentner , p » ™

Pensionäre » Kapitalisten , -> ' '
Beamte , Ofsiziere u . A.

N«lr erste Lehrkräfte.
N» 3.IMMI nti:

KezimikittKilst.
Der Unterricht wird

entsprechend dem Verständnis
und der Auffassungsgabe jedes
einzelnen Schülers erteilt.

Nach Schluß der Kurse:
Zeugnis , Empfehlungen,
Koflenl .Stetten -Nachweis,

Anmeldungen werden
täglich entge-engenommen und
Auskünfte gern erteilt durch

Are Dirrektiorr.
Rheinstraße 38.

-P ^ ^ est eichenst :.

Der Zuschneidekursus,
System Grande, inkl. Paris -r . Wiener
und engl. Schnitts, nebst Anf.-Unterr.
beg. am 1. u. 15. j. M. bei Frau -aug -,
Mat !«, Dohhcimerstraße50, Vdh 8.

Zuschtteide - Kursus
nach leicht faßlichster Methode

v. Frau 4L. Braune .. Oranicnur .41, 2.
Gründl . Unterricht im Matznehmen,
Zuschnciden und Anfertigen von
Danren - und Kinder - Garderoben.
Ausnahme täglich. Arbeiten von
Schülerinnen zur gefl. Ans. Kostüme
werden auch zugeschn. u. eingerrchteh

Schnittmuster -Perkanf.

Beckersehes Konserratorinm,
Jta5 »n »<ra ««e S . G-egr. 1873.
K. Januar : Nene Kurse f. KIavier,
Solo- und Ensemble - Gesang, Violine,
Cello, Harmonium, Orgel. Semin » r
zur theoretisch -methodischenVorbereit,
f. die Prüfung des „Musikpädagogiscben
Verbandes“. Prospekte u. Anmeldung.
durch den Direktor Bff. Becker . ”

Neues Wiesbadener
Konservätorinm für Musik.

Vollstärdige Ausbildung
in allen Zweigen der Tonkunst.

Eintritt Jederzeit!
Wiederbeginn des Unterrichts

Montag , dem 7.  Jan . 1907.
Prospekte gratis durch die Direktion!

sowie sSmtl. Musikalienhandlungen,
Anmeldungen: vormitt.

>1 L Wä»r , .ISassritimsstr . 1,
Ecke Kirchgasse, III . St.

Der Wirektor

franz Sebreiber.

Anfangs Januar 1907 eröffnen wir
noch einen

CaitjiifrfMS
zu dem wir gefl. Anmeldungen Emser-
straße43,1 , sowie auch Michclsberg7
Laden, täglich entgegennehmen.

UnterrichtSsaal Log » Plato.

Mim  Mer und Iran,
Lehrer u. Lehrerin für Gesellschafts¬

und Kunsttänze.

Beginn nuferes

LMßiichs
am

Dienstag , den 12 . Januar,
abends Uhr,

im

Hotel„Mdrichshos".
Kanz-Anterricht

für den gesamten Kandmerker- d
KanfmanusKand.

Gefl. Anmeldungenerbeten.

G. Niehl, Kauu. KaU
Bleichstraße 17, 1.

An
beginnenden

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.
unserem 'Zi^ ang fcc n̂car

Nr. 1.

Tanz-Kursus
können noch einige Damen und
Herren teilnehmen,

Fritz Sauer u . Frau,
Bertramftraße  j , x._

Schleis-Wa
in 2  Schritten

tanzt auch heute die feine Welt. Hoch¬
elegant » praktisch , leicht, nicht er¬
müdend, sofort begreifbar, ungeniert und
b quem in unserer Wohnung zu erlernen.
Musik gratis. Prospekt gratis . Gefl.
Anmeldungen erbeten.

6 . Hielt !,
_Ara « nab Sohn.

NmttW -MmV
zu jeder gewünschten Zeit in unserer
Wohnung ungcn. u. bequem. Musik gratis
bei allen Kursen. Gefl. Anmeld, erbet.
G. Dich!, Kau ii. Sahn,

Bleichstratze 17, 1._

Vervielfältigungen
von Empfehlung briete » , Karten,
^engntssen , Theaterstücken re., sowie
iämtl. andere Schrechmaschinen-Arbeitcn
fehlerfrei u. schnellstens. Konkurrenz¬
los billige Preise l
Hansea t. Schre ibstube , Kirchg. 30, 2.
Perfekte Schneiderin , '

welche hochmoderne Damcnkleider an¬
fertigt, hat Tage frei (3 Mk.). Gefl.
Off, unter K8. » 7 3 an den  Taabl .-Verl.
Phrenologin «. sgFrK  ©

Nrirhmonatie,
Helenenstr . 12, 1. Et.

Nur f. Damen Sprcchst. v.
morg. 9 bis abds. 9 Uhr.

Geld

Zu unserem
beginnenden

Anfang Januar

2. Wrg -WistKusm
nehmen wir gefl. Anmeldungen
in unserer Wohnung, Hellmnno-
stratze 4, 8, frdl . entgegen.
kntm  Delleru. Frau,

Unterrichts lokal: „Hotel Vogel

Au unserem Mitte Januar beginnenden

CanzkursuZ
können noch Hervsu u « Damru teil^
nehmen. Honorar 12 Mk«, zahlbar
in 3 Raten.

Extra -Kurse für Köche, Kellner
usw. zu j. Zeit innerhalb 6 Stunden.

Ohne Konkurrenz!
Walzer nach sofort begreiflicher Methode.
Erl . sämtl. Rund- u. Gesellschaftstänze.

Gefl. Anmeldungenwerden bei Herrn
Restanrateur ik  lein , Westeurstr . 3,
sowie in unserer Wohnung entgegengeu.

Friedr » Mlker u. Frau,
Rettelbeckstr . 8 , Mtb . 1. Et.

Verloren Gefimdon

Hnt verwechssltl
Am Freitag , d. 28. d. M., nachm.,

wurde bei Fr . Schrrg, Webergaffe 1,
ein Herrenhut mit schwarzem Futter,
Frrmenschild Ed. Fraund jr ., zurück-
gelassen und daselbst aufbewahrt . Der
dafür versehentlich mitgenommene
Hut hat weißes Futter , Firmenschildt.C.Habig und Pauser in Basel.s wird gebeten, letzteren zum Um¬
tausch bei Fr . Schirg abzugeben.

Den geehrten Herrschaften
teile ich mit. daß ich Samstag , den
18. Dez. , am hiesigen Platze ein

SteNenvermittlunKs -Bureau
„Fortuna"

eröffnet habe. Es wird mein eifriges Be¬
strebu sein, durch reelle Bedienung das
Vertrauen der Herrschaften zu gewinnen.

Hochachtungsvoll!
Frau Andreas,

Stellmvermittleriu , Sedanstraße 1, 2 l.

BilattzeN,
Abschlüffe , Steuer - ErNSruugen,
Gutacht . , dauernde Ueberwachuug

der Bnwführuug usw.
Bücherrevisor s.

Herderstr . 21 . Ferurrtt 3768.

Gutachten , Bilanzen,
Revisionen , Âbschlüsse,

Steuer -ErklSruugen re.
E. Kleeuiaun, 9C& r,

Friedrichstraße42, P . Telephon 822.

ÄtCffCr - ^̂ EIamatloum, Einrichtung
und Beitragen von Gc-

ckiäftsbüchern, Beitreibung von Außcn-
tänden, sowie samt!, schristl. Arbeiten

besorgt zuverlässig und gewissenhaft
stu l > .!->!!«,!!»!,. Mauergasse3-ä, 1.

GMaMe Kichhalmla
bilanzsicher, übernimmt das Beitragen
von Büchern. Offerten unter C . LSkr
an den Tagbl.-Berlag.

Im Irmsr «. Mm
18,606 Adressen zu schreivea . Off.m. Preisangabeu. Chiffre«l-sss
an den Taghl.-Derlag.

erhalten reelle Leute bei
mäß. Zinsen u. Raten-
Rückzablung.

r.  Win .5er,
Berlin 87 , Mansteinstr. 10.

Diskrete u. re elle Bedienung. PI88
gibt reellen Leuten aus

Mr Ratenrückzahlg, auch ohne
Bürgen, m utermus , Berlin 5,
Strinmetz str. 50. Rückporto. F164

Bon einem Bonbons »,
fP®̂ P Gelee - u . Backwaren-

gefchitft mit Selbstfabrikation kann die
Kundschaft von Wiesbaden und Um¬
gegend, eventl. mit der Fabrikanons-
Einrichtung erworben werden. Offerten
unter S7L an den Tagblatt -Berlagerbeten.

od . Kauf mit
B 4- 5000 Mk an

e. gangb. Geschäft. Offert, m. Ang. d.
Gesch. u. J . 8 « 8 a . b. Tagbi.-Verlag.

Als Teilhaberin
wünscht allcinsteh. Dame mit Kapital
einem guten reellen Geschäfte beizutreten.
Off. nur von selbstrefl . unter SL
Tagbl.-Haupt-Ag.. Wilbelmstr. 6. 8091

für die zweite Spielhälfte
Näh, im Tagbl.-Berlag.

Reihe
abzugeben.

De

Dm« !!!» -. MHKWtti
Riehlstr. 12, 1 l. 9- 12 und 2- 4 Uhr.
Naturheilkund.  u . är ztl. grpr Masseuse.

sfa Ges
u. chautleideu , alte Fälle, beh. m. best.
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

Boberi l>ire »s !er,
Vertreter der NaMrheilkünde,

Kais er-Frietr .-Ring 4.  10 —12 u. 4—0.
Buchü. Ebe w. z. v. Kindersegen Ist, M.

" "» W ftutrlf,.
Nachn. Siesta-Verlag B, . 28 Hamburg.

PhrenoLogin
Langgaffe 8, im Vorderhans.

Phrenglsgizr
.Heleueustraste 9, W. 2 St.

Phreuslogin!
Die derützmieste der Gegenwart.

Rur noch ganz kurze Zeit zu
precheu für Herren uns Dame «.

Walramstraße 4 , 3. Etage ._
Mögen meine innigsten Glück-

wüufche z. n . Jahre Ihre weiter,
hohe Ferne erreichen.

Salice piang.
Peter der Gute

bittet dringend um Kommen! Brief in
M. erhalten? _

Bitte Brief abholeu.
gm
f abhole

sn in.
Profit Neujahr!

Göll fdjfrnte mein JleinaU!“

Inserate
für

Thüringen ii. Franken
gibt man nur dem in der Residenzstadt
Coburg erscheinenden »General-
Anzeiger«, der billigsten, inhaltreiohsten
und beliebtesten Zeitung im Herzogtum
Coburg und der angrenzenden Landes¬
teile.

Infolge seiner ausgedehnten Ver¬
breitung ersetzt der „ Seneral-
Auaeiger für 'B’lBÜSrüBig'eii und
BTranltem “ den Inserenten auch einen
Teil der kleineren Kreis- und Lokal¬
blätter und macht Ausgaben dafür
unnötig!

Vergesst die hungernden
Ü. [^ ögei nicht I



Nr. l.

Morgen-Ausgabe
3 . Blatt.

DrenStag,

1. Januar 1907
55 , Jahrgang.

Allen meinen werten Stammgästen, Freunden und Bekannten die

Handelsschule.

BSelchstr. 5
Dotzheimerstn2lp. WIESBADEN Dotzheircsrstr. 21 p.

Herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel

sendet allen Schülerinnen und Schülern, deren Eltern und
Angehörigen, sowie Freunden und Bekannten 6015

Per Direktorn. das Lehrerkollegium.

Allen werten Stammgästen, Gästen, Freunden , Bekannten u. Nachbarschaft hiermit die

zum «Jahreswechsel.
Wilhelm Sp renge r u . Fr au,

Schar « hsrMratze 32.

Allen meinen werten Gästen, Freunden nnd Bekannten, sowie meiner veo
ehrten Nachbarschaft die

Heinrich Beckes * sind Frau.
Unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten,

sowie werter Nachbarschaft
Herzlichen Glückwunsch

Menen Jahre.
Heinrich Christmann u . Frau,

Webergasse 37.
Die besten Glückwünsche zum Renen Zähre

unseren werten Gästen, Freunden und Bekannten.
Jean Dietz und

Allen unfern werten Gästen, Freunden, Bekannten und
Gönnern, sowie einer verehrten Nachbarschaft wünschen wir ein

Zimmermeister,

W Kohlen -Konsum <5$
Anton Jamln,

Wiesbaden, Karlstrasse 9,
wünscht seinen werten Kunden, Freunden und Bekannten ein

Unfern werten Gästen und Bekannten ein

IaKoö Kupperl u. KrauRömerberg 31,

Meinen werten Gästen, sowie Freunden
und Bekannten SaaiVmr Meinen werten Kunden, sowie der

geehrten Nachbarschaft die

Mainzer Landstraße 2.
Wünschen unfern werten
Gästen,Kunden,Vereinen

Nachbarschaft, sowie
Freunden und Bekannten

^ Herrliche
Glückwünsche

zum Neuen Jahr!
Gari! Eichhorn und Frau,

Gastwirtschaft und Kolonialwarcntiandl.

HeUmundstraste6.
Allen Freunden und Bekannten, sowie

unseren werten Gasten und Nachbarschaft

Die herMflen GlNviAsche
pi Is-resweüjsei.

_Familie Karl Hnxp.

2UUT
'DHikipp Schlosser: u . Ircru,

Znm großen Friedrich,
,_ Schwalbacherstraße6._

Unserer werten Kundschaft, sowie
Freundenu. Bekannten wünschen wir ein I ' laseliendier - naiulhukA,

Zimmermannstrasse 7.IMe herzlichsten
Fröhliches

Weodor Wüster « . Iran
Kolonialwarengeschäft.

HeUmnndstraße  20,

Fr « unserer hochgeehrten Kund-
dBäk Schaft, sowie allen Freunden
•—35s - und Bekannten.

Koiirad Hock und Frau,
Miiicralwasserfabrik,

Stömerstrasse 4.

wünscht

Gustav Frank,
Weltuhr. — Tel. 1830.

Gastav Happesü.Fraa,
Hotel Prinz Heinrich,

IBärenstrassfe ' 5.
Zu II! Jahreswechsel allen unseren

werten Gästen, Freunden und
Bekannten die

Gasthaus
Unseren werten Stammgästen. Gästen,

Freunden und Bekannten wünschen wir
hiermit einMeinen werten Stammgäste

Freunden und Gönnern ein
inmn  jabrei

fasnlUt Milan , gsMeMMe s,
Karl Jimmerschied

und Jamitie. ZI . ZIardt Wwe

nsnnsnz&i

WWW
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Unserer werten Kundschaft

Keinrich Krück u . Ivcru,
Butter- nnd Eier-Geschäft,

Michelsberg 2t. Telephon 3649,Wünsohen hiermit unseren werten Stammgästen, Gästen, Freunden undBekannten ein

düsMIehes Heues Säte
und bitten, das uns im alten Jahre
neue übertragen zu wollen.

geschenkte Wohlwollen auch auf das
Iv 183

Achtungsvoll

Tamilie MmMSpMrsWn allen meinen Freunden, Bekannten und Vereinen.
Eduard Winnefeld , Restaurateur,

Meiner werten Kund-
schafksowieallen Freunden
und Bekannten wünsche
ich ein

Slerafemier, 3k
r  x  Marttstratze 12. T

Unseren verehrten Stammgästen. Gasten,
sowie allen Freunden und Bekannten

Vir iitfltn SUitMsiht
mm Mm Mre!

Luörvrg Kaiser : u . Ivcru.

rum Wenen Jalire!
Aug . Baum iw .,

Gasthaus zur Krone,
Mendorf im Rheingau.

wW zum Jahreswechsel
allen unseren Stammgästen, Vereinen,
Freunden und Bekannten, sowie unserer
verehrten Nachbarschaft.

Unserer hochverehrten Kundschaft wie
Freunden und Bekannten ein

, , Unserer werten Kundschaft,
M ML Nachbarschaft, Freunden undBekannten wünschen

tU'  Biel Glück
U> L.Z!M Neue»Jahr!
K. Afteudschst « u. Fra « ,

Bäckerei,
Bismarckeing 13.

Inh. Krust Antenrieth u. Ara«,
Unserer werten Kundschaft, sowie

Freunden und Bekannten ein
Fröhliches

Meiner werten Kundschaft, sowie
Freunden und Nachbarn die

hoooo

Unserer werten Kundschaft, Naehbar-
schaft, Freunden u.Bekannten wünschen ein

Seerobenstraße 15.
P . BieRater,

ScLuliwareuIager und Maassgeschäft,
Oranienstrasige 19.

Pbilfpp Paust
und Frau.

Unferen verehrten Stammgäßen,
fowie Nachbarfchaft, Freunden und
Bekannten ein

Glückliches fleuesGahr,
JLugusi Zohel

und Frau.
Ho tel - JFt esta uran t

„IT&lstcifF “.

Georg Günther u. Frau,
Metzgermeister,

SSUmarrkriDg -LW.
Unserer werten Kundschaft und Nachbar¬

schaft, sowie unseren Freunden und Be¬
kannten die

Ne stau raut

jinn Mm Me.
Wilhelm Achs und Frau»

Walramstraße 12.

gratuliert allen hoelige-
ehrten Kunden u . Sönnern

herzlich zum 3248

7 Körnsrftratze 7.
Wünschen allen unseren

^8 werten Stammgästen,
W  Gästen, Freunden und

Bekannten, sowie einer
vcrchrtenNachbarschaft

Wir wünschen unserer .hochge¬
ehrten Kundschaft, sowie Freunden
und Bekannten ein 15 Neugasse. Neugasse 15.

SU « Allen unsern werten
Gästen, Freunden und
Bekannten die

Herzlichsten Glückwünsche
yfw  zum Neuen Jahre!

Chr . JaeoM und Familie.

yj ©IMIpes
d ^ AemsZaHr!
Mr . ®ple und Iran.Schachtstrasse 1.

Unsern werten Gästen, sowie
Freunden und Bekannten die

fsjjt Bestenfr*‘Ml Glückwünsche
flflP al§r‘> zum

Eduard Presser und Frau
HSäsmarcSsring ' £ 3 . Meinen verehr!. Kunden, sowie Be¬

kannten und Nachbarschaft einMeinen verehrt. Gästen, Freunden
und Bekannten wünscht ein

Glückliches

Heues Jahr“
Gustav Hücker u, FraUj,

Restaurant , Feldsir.  j.

Unseren werten Gästen, sowie Freunden
und Bekannten hiermit

m  Menen Me.
§tamifte AanieF,

KestauranL Wakdlust.
Caspar Weigand mitjFamilie,

Goethestraße7. 32!

Unfern verehrlidten Gäften, Vereinen und Nach-
barfchaft die

Ä MerzlieAsfen Glückwünschezum JaAresweohself

Karl Federspiel wtd Frauf
Efaisersa &l.

Profit Neujahr!
Mutter yeuhuer,
S. Grümngu. Zrau
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Sonnonberg.

mm
Unsern werten Gästen,

Verwandten, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein
Glückliches Neues Jahr!

W . Jekel und Fra « .

Unsern werten Gästen, Freunden
und Bekannten

Die besten Wünsche
zum Neue« Jahre!

_ „Zur liüuckerliahle“.
Unserer werten Kundschaft,

Freunden und Nachbarschaft die

Herzlichsten
MückVimsche

zum Neuen Zahr!
fraiiieÄrtfei)

Blücherftraßc 9 . 1
Meinen Bekannten und

Gönnern ein redit

Glüekiiehes
Heues Jahr/
Direktor Greiling,

jReiehshallen.
i

ß allen unsern Gästen,
M Freunden und Be-

kannten , hier und
auswärts, die

£2 / Herzlichsten
Glückwünsche!
Wipp?auly und Trau,

Restaurant„Zmu Pfau“.
Verwandten, Freunden nnd Be¬

kannten die

herzlichsten
GlürkMnsche
zum Jahreswechsel!

Z.Sieber°.,d Kinder,
Riehlstr aße 2.

Unserer werten Kundschaft, sowie allen
Freunden unv Bekannten wünscht ein

Heues Mn
Bäckermeister Adam Len? nnd Frau,

Oranienstraße 51.

Gasthaus zum

<5ra '«eiisirit,s *e L8.
Wünschen unsern lieben Gästen und

Stammgästen, sowie unserer werten
Nachbarschaft ein

Diiickliclses Neues Jahr!
9avid Sclnaatz u. Familie.

Unserer hochgeehrten Kund¬
schaft, sowie allen Freunden und
Bekannten wünschen

Yiel Glück
zum Neuen Jahre!

Familie Louis Rüth,
Iuedricherstrasse 2, 1.

Wir wünschen allen unsern werten
Gästen und Bekannten ein

GZüÄiches II
Heues Zahr!M

Michael Hery und Kram
Hotel Metzler. _

KoteC =^ leftaurant

„Hiömer"
Büdingenstrahe8, Ecke Hirschgrciben.

Wünschen hiermit unsern werten
Stammgästen, Freunden und Bekannten,
sowie unserer werten Nachbarschaft ein

iüistüMjcs Heues fo|r!
Jakoö Scheuerling und Arau.

Freunden, Yerwandten nnd sämt¬
lichen Stammgästen ein herrliches

Prosit
Neujahr!

Jakob Wik ol » i und Frau,Kinn Rüinertor.

RestaurÄton
6ri)it)eijerprfen,

Platterstraße 113.
Meinen werten Gästen und Freundenein

Profit fleipijr!
Anton Key und  zrau.

Allen Freunden und Bekannten, sowie
nleinen werten Gasten ein

fjeillidp
Profit Wahr!

Mich Pßttin ti.familie,
Wein -Nestaurant,

gkfie Wörth -it. Icrhrrstrrcrße.

1
Unsern werten Kunden , sowie

Freunden und Bekannten

Herzliches
Prosit Neujahr!
y . Heim mit,Familie
Bertramstr . 3 u. Friedrichstr . 44.

Gasthaus
Dur neuen Post,

Bahnhofstrastc 11.
Wünschen unsern Stammgästen und

Gästen, sowie unserer werten Nachbar¬
schaft ejn

Nem Ml!
Karl Klocksr -md Familie.

Die

BttsliGei! Gliickiiüilisthk
juiti Neuen Ähre

senden
Jamiüe WeLer Wecker,

— "J um Westöahuüsf".

RestaurlMtZWiiiac
Marktstraste 26.

Allen unseren verehrten Gästen.
Freunden und Bekanitten, sowie der
werten Nachbaischaft dieKchlWen

GililZMMsche
zum

IlchresweUeU
Carl CrUes und Fra « .

M  Weissenlmrger Hof“,
Sedanplatz 9. 5

Yfünschen hiermit unsern wertenStamm-
gästen, Gästen, Freunden u. Bekannten,
sowie unserer werten Nachbarschaft ein

Glückliches
Neues Jahr

August Andrä und Frau.
Unserer werten Kundschaft, Freunden

und Nachbarschaft die

p Mm John!
Familie Hans Schalt»

Kolonrnlwarenhandlu»rg,
_ __ Bleich ft raste 8.

Restaurant
„Zur Germania",

35 Heleueustraße 35.
Meinen werten Stammgästen.

Gästen, Freunden und Bekannten
hiermit die

Herzlichsten
Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Frau Winlipp Wender,
20h «.

Ein herzliches

unsern werten Gästen, Freunden
und Bekannten.

Karl Uhrig und Frau,
Worthstrasse 12.

Kofatelier

L . W . Aurh
gratuliert hiermit ihrer hochverehrten
Kundschaft herzlichst 6

W Km« Mlk!
Meiner hochverehrten Kund¬

schaft und Nachbarschaft

Zorn Jahreswechsel
die

Herzlichsten
Glückwünsche.

Karl Häuser und Krau,
Saalgasse 14.

Unserer werten Kundschaft
und Nachbarschaft, Freunden u.
Bekannten die

Glück- u. Segenswünsche
zum Jahreswechsel!

Michael Wesgatidu. Frau,
Moritzstr. I!. Metzger. Moritzstr. !!.

Unserer werten Kundschaft, Nach¬
barn und Bekannten die

Kerzi. Sietoiisete
zum Xenen Jahre!

Familie Frolmapfel,
Steingasse 10.

Restaurant

Friedrickseck y
Ficke Blücher - und Gneisenaustr.

Allen unsern verehrten Gästen,
Freunden und Bekannten , sowie
der werten Nachbarschaft die

Eerzl . Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Fr Hb  May u. Frau.
Freunden und Bekannten,

sowie unserer werten Kundschaf
die

zum Neuen Jahre!
G-. Hammesfakr

und Familie,

Butter - und Eier - Handlung,
ßoonstrasse 21.

alles freunden, ©eSasnlen, fovrte
unters wertes Süllen die

ikrzllcbltef!

Glückwünsche
zum MresMchlel!

familie jfUkffaer,
„für guten Tneile",

Ssnnenderg.



Unfern lieben Güsten, Freunden und
Bekannten die /fl

Unseren werten Gästen, Freunden und
Bekennten wünschen Wir ein
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L 8 »LZ «KKU«
uvä Famdis.

Unserer werten Kundschaft, sowie
einer verchrlichen Nachbarschaftu. allen
nuferen Freunden und Bekannten
wünscht ein

OMIicher
Neues Zähe!
Ml filier und fanulie,

Molkerei, Butter- und Eierhandlung,
Kismarürrmg 30.

Unserer werten Kundschaft, so Die Freunden
und Bekannten wünschen wir ein

Glückliches
Neues Iahe!

Zamilie Zoh. Zehner,
Gneisenaustraße 11.

Meiner werten Kundschaft, sowie allen
Freunden und Bekannten wünsche ein

Glückliches
Neues Zahr!

Philipp IÄk,
Bäckerei, Goücnstr. 21.

Georg Belms mann und Fra « ,
Restauration zu den drei Häsen,

Waldstraße 48.

Meiner hochverehrl. Kundschaft, Freunden,
Gönnern und Nachbarschaft

Die Men NiWiiW
?nni laljresmedjfel.

Melsiflela Krause .,
Gürtlerciu. Metallgießerei,

Vernicklungs- Anstalt mit Elektromotorcu-
Betrieb,

HelenenstratzeLS, ESHans Wclleitzstr.

Unserer weilen Kundschaft und
Nachbarschaft , sowie Freunden und
Bekannten ein

Meiner werten Kundschaft, sowie Freun¬
den und Nachbarschafl und sämtlichen Braut-
Pärchen die es sind und in dem ncueir Jahre
noch geben wollen, meine

IlsiiGe GlÄlllkiM
p Heuen fallt

Jacob Fichr , Möbelhaus,
BSeichstraßs 13.

WeUrckW
Hm
Jakr!

friedr. KM mul Trau,
Schweinemetzgerei,

Moritzstrasse 10.
Meiner werten Nachbarschaft und Kund¬

schaft die

Kesten Glückwünsche
;«m U« on Iah » !
ZamilieA. weschle.

IjeijUtötu®lätl»tmnfüs
_ zi« UkM Ishtk
wünsche allen meinen Gästen und Freunden.

«Fes « Miefoellhaeta,
Marmorsälche,

Wein-Restaurant.

Werten Bekannten und Geschäfts¬

freunden , insbesondore meiner sehr

geehrten treuen Kundschaft die

«Mm G!
» Nh  Jato!

litte . Warenlager
M. Singer

Inhaber 31. & J.  Singer.

Herzlichen
/ \ Glückwunsch

zum Neuen Jahre
unserer werten Kundschaft nebst Freunden
und Bekannten.

Fritz Knoll und Frau,
Kohlenhandlung, Walramstrasse I,

Wein-Restaurant
Lorehos * Hof.

Allen unseren werten Gästen und Be¬
kannten die

Besten Wünsche
znm Jahreswechsel!

Familie Phil. lilp,
BSiebricIi , Kathausstr . 62.

Restaurant

„weftendhsf:
Unseren werten Stammgästen, Gästen,

Freunden, sowie der Nachbarschaft ein

Glückliches Uenrs
Jahr!

Arrgust Kerbet ir . Ircrrt.

Unserer gesamten liehen Fans"
Schülerschaft , deren liehen Eltern
und Angehörigen , sowie unseren
Freunden und Bekannten , unseren
Gönnern wünschen wir

zip Jahreswechsel
Me besten Wünsche!

Familie Diehl, sieichstr.>7.
KB . Beginn des Tanz -Kursus am

Dienstag , den 15. Januar.

Herzlichen

Frankenstraste11
Wünsche meiner werten Kundschaft,

Nachbarschaft, sowie Freunden und
Bekannten ein recht

Kfückt'iches
Meuss Zech- !

mm  Johann ZrnhL, Mm-..
Flaschenbisrhandlnng,

Kleiststraße3.

Unseren werten Gästen, Freuden und
Bckannien die

m |nl ]resn)eö)fel.
Karl Aeunrarm und Frau

„Zum Bratwnrst-Glöckle".
Die besten Wünsche

znm Reuen Jahre
sendet

Sinn ßrorst , Maurermeister
nebst Familie.

Hallgarterstr. 5.

Restaurant

Zum Freischütz
Dotzheimerstrasse 51.

Prosit lesjalir

Allen Freunden und Bekannten, sowie
™m allen uns beehrenden Gästen von
UM Wiesbaden und Umgebung ein Unseren verehrten Gästen, Freunden

und Bekannten ein 8133

Alainen weiden Kunden,
sowie Freunden und Bekann¬
ten bringe ich zum Jahres¬
wechsel die

wünscht seinen Gästen , Freunden u.
Bekannten

Off« Heieiiei
und Frau.

Friedr. Gssrtz und FsmM-,WatmitifMmm  ItoiioMi,
Frankfurta.M., Kaiscrstr.55.

Brnch , Bäckermeister
uud tjc am ääie.

Unserer werten KundschaftZum Jahresmehsel
die besten Wünsche

meinen verehrten Stammgäften , Freunden
u. Bekannten , sowie meiner werten Nach¬
barschaft .

Frau Lina Sohl\
Bliicherßraße.

W. Schaus UBdFrau,
Flaschenbier-, Obst- u.Gemüsehandlung,

Sedan Strasse

\
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Freunden, Bekannten und Nachbarn die

Neujahrr -wünsche

Serien Wünsche
znm Ketten Satire!

Heinrich Bischoff und Familie,
Seerobenstrasse 25.

Meiner verehrlichen Kundschaft, sowie Freunden und Be¬
kannten ein

Herzlides

Prosit Heujalu1!
Heinrich König,

Unserer werten Kundschaft, Freunden und Bekannten ein

herzlicher Prosit Neujahr!
Konrafc Groh...»$rau,

Aäckerei, Wleichstratze, Ecke Kekenenstr.

Restaurant„Deutsch-Eck“,
Bauenthalerstr . 34.

Allen unseren Freunden und Bekannten senden wir hierdurchI
Familie Karl Dörr.

Allen Freunden und Bekannten

Znm Jahreswechsel
die besten Wünsche!

Möbel und Dekoration. Wellritzstr ., Ecke Helenenstr.

, ,Zmn ZömeresrteN".
Unseren werten Gästen, Freunden und Gönnern die

Herzlichsten Glückwünsche
zum Neuen Jahre.

Familie Carl Kohlstädt.
Meiner werten Kundschaft, Freunden u. Bekannte 11

Herzlichen Glückwunsch
zum Neuen Jahre!

Karl Petri und Frau,
Bäckerei und Konditorei.

Hrrderstrasse 8 . Bfierdcrstrasse 8.

Familie Fritz Decker,
Geschwister Schmeiss,

Platterstrasse So . 65.

Unserer werten Kundfchcift, Nachbar-
fdiaft , fowie Freunden und Bekannten ein

Glückliches
Neues Jahr!

Adolf Schmidt und Frau,
Metzgerei, Dotshehnerßraße jf.

Zum leckere Müffelche“,
Wcllritzstratze 27.

Wünsche nllcn meinen Stammgästen. Gästen, Freunden
und Bekannten, sowie meiner geehrten Nachbarschaft ein

Glücklicher Neuer Zahr!
Wilhelm Rührig undl ’raii.

\



Sette 22. Dienstag , 1. Januar 1907, WissdaLZUw TsrgbLE. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr . 1.

WWem MUMeDMkl«E.U.
Dienstag , den 1, Januar 1907,

11 Uhr II© Minuten : ■

Sänger- Frühschoppen
in Ser Wartburg.

_ Der Vorstand . F858

MmeWM-Verem„MieG".
Sonntag , den 6 . Januar , abends 8 Uhr , tut Kathol.

Gescllenhaus, Dotzheimcrstraße 24:

OeWaM-zeiO,
bestehend in Konzert, Theateraufführung, lebenden Bildern, Christbaum-
,Verlosung und Ball. — Unsere werten Mitglieder nebst Angehörigen, sowie
ein verehrst Publikum ladet hierzu. ergebenst ein Der Borstarrd.

^ WIesbacleper Karneval-Klub.
Heiste Dienstag , de» 1. Januar , in dem närrisch

dekorierten Saale der Lnru -Geseüschast, Wellritzstraßc 41:

frifiiaiig Des Incueunls 1907“
bestehend in humor . -karneval . Unterhaltung , abwechselnd
mit Tanz . Tanzleitung: Herr W.  fiittnig -, Tanzlehrer.

Ein geehrtes Pubiikum ladet frcundlichst ein
DaS Komitee.

Eintritt 36 Pf «, Tanz frei . Anfang nachm. 4 Mir.

Gabe«-Verzeichnis
des

Vereins für KiuSer-Horie.
An Liebesgaben für unsere HortzSglinge gingen noch ein: Frau

Sanitätsrat Hoffmann 3 Mk., Miß E. Randebrock 10 Bist, Herr
L. Löhndorff 20 Mk., KonsulH. Burandt 10 Mk., Frau Erwin Koch
2 Mk., Frau Virginie Esch 20 Mk., Herr Karl Kayser5 Mk., Frau U.
3. Mk., Fräulein Staudinger 6 Mk., Miß Rodwat, 8 Mk. ; durch Pfarrer
Ziemende rif von Fräulein v. Versen 10 Mk., Frau Hel. Krawinkel
24 w. Kombination, Firma .Adolf Joost 12 Paar Gummischuhe und
,6 Bälle, Institut Bernhardt 23 Kleidchen und Röckchen, Gebr. Baum
[18 w. Unterkleider, Herrn Julius Rosenthal Spielsachen, Baronin
v. Lynker Spiel und Pult, Frau Dr. Knauer Stauchen, C. v. A. Kleider
und Kapuze, E. 51. Unterröckchen, Frau Hugo>Wagctitamt2 Puppen,
Bücher, Frau Regierungspräsident von Meister 90 Orangen, Frl. Beyerle
Kleidungsstücke, Konfekt, Bäcker Autor Lebkuchen, Frau SakrzewKy
Kleider und Stiefel, Frau Vorwerk Halstücher, Stauchen, Röckchctt, Bilder¬
bücher, Herrn Dr. Hirsch Konfekt; im Tagblatt -Bevlag gingen ein:

^Generalleutnant Looff5 Mk., M. W. 3 Mk., L. Wächter 10 Mk., Frau
Zustizrat Hehner5 Mk., Karl Kolbe 5 Mk., Herr Dcilelzwcig 10 Mk.,
für den Knabenhort Herr Generalleutnant Looff5 Mk., M. W. 3 Mk.'

Allen diesen gütigen Gönnern unserer Schützlinge wärmsten Dank!
Der Vorstand , iss 218

Hauptbahnhof Wiesbaden.
Dienstag , den 1. Januar 1907:

Diner Mk . 3.-—.
Französische Marmite.

Seezunge nach Inlendanten -Art.
Engl . Hammelsrücken nach Provencalc.

Böhmischer Fasan.
Salat und Kompott.

Neujahrs -Eis . 3
C. Stehwerdtfegrer , Hoftraiteur 11. Hoflieferant,

Kaletots « . Oelerinrn»
Joppen . Anzüge , Hofen und Westen für Herren und
Llnabcn verkaufen wir wegen Inventur und vorzunehmenden

Veränderungen in unseren GcschäftSlokalitätcnMmtz nie böacmerenni füllen prdfot.
Von einem großen Posten guter Winter- und Soinmecstoffe
fertigen wir, so lange der Vorrat reicht, in tadelloser

Verarbeitung au: 11197
Herreu -Anzüge nach Wiast 45  Mk.

Paletots nach Maß 4G Mk.Herrcn-
Herren -Beinkleider nach Mast 12  Mk.

Günstigste Kauszzettgenheit für Jedermoni;.
debrfider Mrncr , Hoflieferanten, Mauritiusftr . 4,

Das Haus Mo ritz strafte G
hier mit einem Flächengehalt von za.
05 Ruten soll zum1. April 1907
freihändig verkauft werden.

Angebote und Näheres Nhein-
straste 36, Zimmer Nr. 5. F 291

Der Landeshauptmann.

TamWiler
de?

Herrn 8.
Heute Dienstag, im  1 . Januar:

Geselßt jufamineiikiiEft
mit Tanz-

tui Jägerstaus , Schiersteincrstraße 62,
wozu wir frcundlichst cinladcn.

S!N. Dcr 2. .HauptkursuS beginnt
Montag, den7.Janua r, im groben Saale
,fZum'Deutschen Hof", Goldgasse 2a.
Honorar mäßig.

Fürst BiBiard,
Weinrestaurant S. Ranges,

iini «pii «traute S,
nächst der Wilhelmstrasse.

Heu jahrtag 1907.
■Eimers ä 1.50 3k . t

Gefliigelsuppe nach dev Chevreuse.
Sternbutt, Se. Ma'rguery. .

Kalbstitet nach der Pompadour.
Pflaumenkuchcn.

Bister » sV3!.ä ® Mli . :
Vol au vent von Poularde.

Soupers 3ii 0 . 53 M !i . r
Hummersuppe.

■‘Hohenzolierntopf.
Jung. Hahn.

Kompott — Dessert.
Snsaper « u 2 .539 Mää.s

Prima Malossol-Kav iar.
- 8139

ESeichSiaKijge Abendhnrlc.

Sie ftnSerr
die preiswürdigsten 8103

Herren- n.
"Knaben-

Anzüge. Pa 'ctol?, Joppen in nur neuesten
Mustern, sowie eine große Partie Hosen,
für jeden Beruf geeignet, zum Preise von
Mk. 2.50, 4, 6, 8. früherer Ladenpreis
derselben nahezu das Doppelte, bei
Sande ), WliMlU 22,1

(feilt Laden). Tel. 1894.

Sctnl-
ranzen
GrössleÄiisweW
Billigste Preise
ofFerirfc 2794
als Spezialität

A. Letsctal,
Fmilbrimnen-
strasso 0t9.

Reparaturen.

Der

iiti
Ein kleines möglichst nicht ano¬

nymes Inserat in der in München
erscheinenden und in ganz Bayern
verbreiteten „Bayerischen Zeitnn-H
weit über 100.000 Ausl., bringt
Ihnen zuverlässig zahlreiche An¬
gebote aus d. kl. Orten Bayerns von
bescheiden., tüchtigen it. fleitz. Dienst¬
boten. 30—50 ,Bewerbungen nichts
seltenes. Jnseraten -Annahme durch
alle Annoncen-Expeditioncn. Schnei¬
den Sie diese Annonce für etwaigen
spateren Bedarf aus. *' 86

Nehlittsehnh « ,
insbesondere Sport - ScMi ttsch alte , in grösster Ausn alil , mir bester Qualität , mit

geMsrletesu Htsiiilälinfeu.
Original Holländer und Ostfriesländer ScMittsclmbe.

Montieren , Schleifen , Ersatzteile und Reparaturen.
Verschiedene Systeme , die nicht mehr in allen Grössen am Lager sind, gebe weit enter

Preis ab, z. B.: Columbus, Rinks, Delfin, Kaiseradler etc., 3200
früher 118. — und 15. — Mark, jetzt Ä § i ®- y bezw. JLO* - Mark per Paar.

ünyernickelte ' Schlittschuhe , früher 2 .50 Mark , jetzt Mark.

€ä» ilfberliardp «, Hofmesserschmied, Lasiggasse 46.

Donnerstag » de» 3. Januar |ft07 » vormtttagS 10 Uhr beginnend,
lägt Herr ttit >h « rd Wehle Wege« voNtzSndigev GefchLfts-Anfgaveim Laden

4 Bismsrckring 4
»achverzeichncte. hochmoderne neue Waren freiwillig nieistbietend versteigern:

7 dreist. G-rSlüster, 15 drei- u. mehrst, cülit.  Lüster, 10 Ampeln,
Laternen , Zuglarnpen , Stehlampen , 80 Wandarme , Decken«
delenchtnngen, Gas -Ampeln , Gas -Stehlamps », Gas -Wandarme,
Porzellan -Wandvecken, 4 Gas -Heizöse», Marolika -Gastami «,
Mosettsessel, « losetteimer , Waschtische, Gas -BaSeofe«, Firmerr-
schirs. ^

Besichtigung bis zum Tage der Versteigerung.
ßÄGGPK- Auktionator und Taxator

Geschäftslokal: Schwalbacherstraße 28.
dUll Günstige « arrfgelegenheit für Neu-Einrrchtungen von Wohnungen,

Hotels rnld Pensionen rc.

RcstlilirlNlt„Zur Stkdt Frankfurt",
'Wevergafle 37.

Keilte UöjjeZ Abschieds-Kmeri ki „Mi Iwiiiifüil“.
Eintritt frei . — Slnfaug 3 Uhr.

EZ ladet freundlichst ein iean SiSel®.
Teile Ihnen, meine werten Gäste, ergebenst mit, dass ich am2. Januar das

.Hotel-Restaurartt SnriiniaiiB , Saalgaffe 34, übernehme und bitte, mich
daselbst auch in liebevoller Weise unterstützen zil wollen. D«O .

Erlaube mir, geehrtem Publikum, sowie sehr werter Nachbarschafthiermi
bekannt zu geben, daß ich das von Frl. muppert bisher betriebene

KslsiiisßwareN-Geschäst
Lahnstraste 2?  hier,

ab 1. Januar übernommen habe. Werde mich bemühen, das Geschäft in gleicher
Weise fortznführcn und bitte, das Frl. R. geschenkte Vertrauen ans mich über¬
tragen zu wollen.

Hochachtungsvoll!
FraN F . Gysrle,

Kahufteaste 2.

Kaufen Sie
in

D (p

Halten erprobfen Consfi-uktinnen zuhabsn
Vßrhaüissletten üadiweis dureft die GenefalüsrlriaSissfeüe:

C . Koch , Berleburg 'S

m itiifle ZMechGÄmeWe.
VarradilSl, Vanasisscrum (Injektion) PhaSpho -BauadmIl, BauaDo«

form re. konzentrierte wässerige Lösungen von sauerstoffüberladenenChlorat-
salzcn mit einem ungiftigen Vanadiumsatz. ^

Die mächtige Wirkung beruht aus der Spaltung der Chlorat: in Chloride
und Sauerstoff durch das Vanadium bei Berührung mit Alkaloiden(Blut, Ba¬
zillen :0.  Die Mittel sind Erzeuger von Ozon int großen Maßstabe. Die
Nahrung wird prompt ansgenntzt, Magen und Darm verdauen vollständig, das
Blut vermehrt sich scvr schnell, die Körperzellcn erstarken, der Stoffwechsel wird
normal: zugleich vernichtet dcr Sauerstoff durch Zersetzung die alkalischen Krank-
bcitsgiste. Die Methode ist neu, von Kliniken und Äerzten genau geprüft und
liefert bisher nie gekannte Resultate.

Die Gebiete sind: 1. Blutschwäche, Schwäche der Kinder und Greise
(Herzmuskelschwäche), 2. Mageir und Darmleiden (Appetitlosigkeit, chronische
Durchfälle ec.), 3. Tuberkulose » BrvuchiliS , die Folgen von Syphilis durch
Vernichtung der Toxim und Bazillen, die erhöhte Kraft des Blutes und den
starken Appetit, i . Rcrveuleiveu (75“/« der Neurasthenie ) ; cbron. Rtzeuma-
tiRmns , ZuSerbarnruhr , Vcitetnnz , Nierenleiden nach Infektionskrankheiten.
Acrztl. Broschüre gratis. 1 Fl. für 1 Monat 10 Mk. durch dis Apotheken, wo
nicht, durch dos ärztl. geleitete Banarinmdkpot Köln , Salierring 16. Echt
nur mit deutscher Aufschrift, § 86

kikenten
S3IHt

auf den Lebensfall bei der 1818 gegr. Prausshchen
f{sn{enverä'c’ierungs-Ansta!t in Berlin.

heffendleite Versiehcrntt ^ - lnsialt.
EinkommenserhöhtJiig, Aitersversorg. Kapital versieb,
für Studium, Militärdienst, Aussteuer. — Aufn. ohne
ärzti. Untersuchung. — Portofreier Rentenbezug ohne
Lebenszeugnis «nt. den von der Direktion zu erfahren¬
den Bedingungen. — Strengste Verschwiegenheit.

STäh. Auskunft, Tarife und Prospekte kostenfrei bei S'ells ' r & Geckt
in Wiesbaden, AVebergasse 29. F 86

Kapitalien

«sich mehrjähriger XKiigheit als Assistenzarzt habe
icit mich liier als

pralito Arast
nüeilergelasseH.

Sj»rce !;.st . 8 '/»—SO, 3 '(s'—48, S'iiiBtagv 9 —IS.
Tel . ssasc . 0s ®« W

Kniscrslrasse 3k-K, Sic he SWalramstrasse.
Ich beteilige mich an der Kassenpraxis. 4

ÄeMjgllsg.
Anschlubgelegenheit bietet sich1—2 tatkräftigen, erfahrenen Kanf-

leuien. welche Einlage von ruind, je 21 Mille Mk. leisten können.
Projektiertes Nntcrnehmen betrifft die Ausnützung eines ausgesprochen
wertvollenD. R.-Patmtes. Ungemein interessanter und nützlicher
Kleinapparat für Haus und Reife. Laufender Bedarf. AuSkunflftelle
zu erfahren im Tagbl.-Bcrlag. Df
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I
8oIiüt26llIiof8lra886 4.

J^eujahrstag.
Menu a Mk . 1.50

Consommö Monaco.

Hühnerfrikassee m. Reis
auf indische Art.

Stalbsriicken , giaciert,
Salat u. Kompotte.

Frühlings -Bombe.

Zu Mk . 2.—.
Gefülltes Weißkraut.

Abends:
Has im Topf m. Klößen.

Hasenrücken m. Selleriesalat.

Ochsenschwanz -Ragout
m. Pfifferlingen.

Geschmorte Tafelspitz -Spätzle.

Pökel -Rinderbrust m. Meerrettich.

Bodensee -Blaufelchen,
in Butter gebacken.

Wartburg Sctalbactastrassf 35.
Fein bürgerliches

—1- llestaurant. 4—

Menu rum fteniahrstag
ä 2 Mk . :

Frühlingssuppe.
Steinbutte, sauce hollandaise, Kartoffeln.

Hochrippe, engl, a la Hubertus.
Junge Gans, Salat und Kompott.

Punschtorte.

Xronenburg.
Heute:Konzert.
Fette junge Haferlnast-Gänse, 8—12

Pfd. schw, a Pfd. 55 Pf, fette Enten
h Pfd. 60 Pf., j.Masthöhneä Pfd. 55 Pf.,
frisch geschl. u. sank. gerupft, Vers.

SS. Sinipai , Pokraken, Ostpr.,
Geflügelgroßmästerei. Gegr. 1884.

Weit unter Preis.
Ein Post. Ucberzieher von 5 Mk. an,
Anzüge, Joppen v. 2.50 Mk. an, Hosen
u. sämtliche Arbeitersach. stann. bill.

Metzgergasse2, Ecke Marktstraße.

Wiesbadener
Beerdigungs- Institut

Inhaber

MffithEmtlilr
Schrrlgasse7.

Telephon 2675.' Telephon 2675.
Großes Lager alter Arten
Holz- ii.WMfürge

fertig für fof. Lieferung.
Kirfernnte » des

Kramte » -Uereins.
Ucbernahme von Feuer-
Bcstattuugen in allen

Krematorien. 2806
WW- Bei eintretendem

Stcrbcfall genügt nur eine
einfache Anzeige Schulgasse 7,
woraufhin von uns alle
weiteren Gänge und An¬
meldungen kostenlos besorgt
werden. PrivaterLeichcnwaacn.

Streng reelle billige Preise.

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor : Langgasse 27
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank-
saguncs-Karten mit Trauerrand,
Todes-Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufe u. Grabreden,

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Schlittschuhe
und Schlitten

in grSsster Auswahl billigst , *1g

M. Frorath Nachf., Kirchgasse 10.
3178

Ich habe mich hier als Meelatsiaiiwalt
niedergelassen. Mein Bureau befindet sich Moritz«
strasse 2G , gegenüber dem Gerichtsgebäude.
Fernsprecher 3817.

Wiesbaden , den 1. Januar 1907.
Dr . Ignatz llosentleal.

f- S-Nmn-Wchmiig
nebst reicbl. Zubehör, Bad, elektr. Lichtu. a. Komfort, in feinster
Villenlage per sofort oder später unter Preis zu vermieten.
Offerten unter ChiffreJ . 132 an den Tagbl.-Vcrlag. 3950

Josef Fiel , Dentist, Rheiustr . 97 , Part .,
Wissenschaftlichund technisch ausgcbildct an amerik. Hochschule,

empfiehlt sich zum Anfertigen künstlicher Zähne u. ganzer Gebisse» speziell
ohne Gaumenplatte, Plombieren schadhafter Zähne ec. 8127

. ;—  Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas, -ssss»

Heute nacht entschlief sanft nach vorausgcgangener schwerer
Operation mein guter Vater, Herr

Moritz Min.
im Alter von 68 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Gruft Moritz Klri « .

Miestzadeu , 31. Dezember 1906. 7

Die Beerdigung findet in Kl. Gsarshairsr « statt.

Einladung.
2. Gcsße IJeutfilje Mudes-Kiumikn-AiiBkllW,

ostfmtiben mit Prämiierung und Berlosnng » findet vom 30. Dezember bis
• 1" Januar lvv ? in den oberen Räumen des Restaurants zum

7-putschen Hof " , Goldgaffe 2 » , statt . Geöffnet von st Uhr morgens
Cis  8 Uhr abenss . Eintritt 30 Pf ., Kinder 10 Pf.

Der Bogelfchutz-Bereiu »»Kanaria^.
KB. Lose ü 50 Pf . sind in der Ausstellung zu haben.

Sedanplatz 4 , Gustav Walch,
empfiehlt sich ia allen in dieses Fach einschlagenden Arbeiten

bei sauberster Ausführung.
Ausarbeitungen v. Modellen f. Erfindungenu. Ideen.

Fpeand @ei «W©8*zeiclinIs.
. Hotel Adler Badhans.
A'‘cs, Assistent m. Fr ., Homburg.

Hotel zum neuen Adler,
p-finch, Dr., Ludwigshafen. — Vossen,
'hemiker Dr, Uerdingen. — Kohl,
,,;andau. — Helbing, Oberursel. —
A'«m, Uersfeld. — Alles, m. Frau,
«omburg . — Graft, Kfm., Bruchsal.

Sorg, Kfm., Landau.
n Astoria - Hotel.
stoppe. Fr ., Leipzig. — Palli, Fr . in.
*am., Athen.
v . Hotel Bender.
Auseh, Fr . Reut ., Metz.

Schwarzer Bock,
frösch, Fr . Direkt., Köln. — Henrich,
^ustizrat mit Fr ., Völklingen. —
^ebneider, Landrichter, Ilecliingen.. Rottmann, Fr . Rent ., Trier.
, Barmstädter Hof.
!- layerhöfer, Fabrikbes . m. Frau,
^egensburg. — Ernst , Ingen., Arn¬stadt, — Blum, Kfm,, Langen.

Deutsches Haus.Müll,
Kf: er, Kfm., Offenbach. — Fossel,
T * •> Frankfurt . — Kueller, Kfm.,
t-udwigshafen.
t-  Hotel Einhorn,
g »mann, Kfm., Hamburg. — Schott,

Frankfurt . — Perl , Kfm.,
tayen. — Neu, Kfm., Nürnberg.
r Inhold, Kfm., Würzburg.

t, ... Eisenhahn - Hotel.
Uhler, Kfm., Stuttgart . — Heiner,

Kleve.
T,.., Englischer Hof.
Pffipolt, Zürich.

tsker, Fabrik ., Bielefeld. — Simons,lr > Köln.
c, , Hotel Erbprinz.
chrneD, Limburg. — Kunze, m. Fr .,

I, 'er‘bach. — Heusler, Kfm., Lirn-
t U1’6- — Neumann , Bensheim . —
Gneisberger , Amberg
^kretär , Elberfeld.

— Siivalski,
n .--; ci,ar, Jdiberteld.
Jabach , Offiziers-Aplik., Hadamar.Wirth , Schauspieler, Bad Nauheim,
o A 'Ppert, Frankfurt . — Pauli, Fabr .,
Schlüchtern.
p . Europäischer Hof.
,,f>edenstein, Kfm-, Berlin. — Ro-sen-
u a‘> Kfm., Berlin. — Roller, Kfm.,
^ntbrücken.

Ingen., Berlin. — Goldenberg,
’n. Sohn, Hamburg. — Kramer,

Köf "*°r’ Geilnau. — Markus, Kfm.,Direkte

llHotel.  Fnhr
Urner, Kfm., Neuss,

«ewthövcl, Dr. med., I
• Oven, Kfm.. Berlin.

bock, Hotel Imperial.
Frl ., Wapcnvelde.

Hotel Eiirstenhof.
Carlebacb, Justizrat m. Farn., Mainz.
— Frumekin, Kfm., Grenoble. —
Smith, Glasgow.

Grüner Wald.
Scheidt, Kfm., Koblenz. — Neeker
Kfm., Berlin. — Krkes, Kfm., Kemp¬
ten . — von Wurmb, Hauptm., Strass¬
burg. — Reinhardt , Kfm., Würzburg.
— Niemann, Ingen., Karlsruhe . —
Reuter, Kfm., Frankfurt . — Mayer,
Kfm., St. Goarshausen. — Marcus,
Kfm., Berlin.
Scholand, Ingen., Düsseldorf. —
Schweitzer, Kfm., Berlin. — Schmidt,
Kfm., Essen.

Hotel Happel.
Engel, Kfm. m. Fr ., Frankfurt . —
Schmitt, Kfm., Frankfurt.

Hotel Hohenzollern.
Tranchell, Fabrikant , Landskrone. —
Tranchell, Ingenieur, Landskrone. —
von Nagell, Fr . Baronin, Holland.
Brunckow, Fr . m. Tochter, Hamburg.

Vier Jahreszeiten.
Hemmerde, Rent. in. Fr ., Hamburg.
—- Groynome, Rent ., Kiew.

Kaiserhad.
Loewy, Univ.-Prof. l )r. m. Fr ., Frei¬
burg.

Kaiserhof.
Hammerschlag, Dr. in. Fr ., Königs¬
berg. — Kirehhoff, Rent ., Essen. —
Voehlingshaus, Borbeck.

Kölnischer Hof.
Wiemer, Rechtsanw. Dr. jur . m. F.,Neuwied.
Ottmann, Fr . in. Tochter, Biebrich. —
v. Seebaeh, Oberlt., Altona. — Rothe,Stud. chem., Zürich.

Hotel Mehler.
Freiherr v. Blomberg, Hauptmann,Minden in Westf.

Hotel Meier.
Shelian, Kand. phil., Freiburg. —Meuller, Frankfurt.

Metropole u . Monopol.
Döderlein, Dr., Karlsruhe.— Schwaben¬
land, Mannheim. — Herzog, Berlin. —'
Brüning, Berlin. — Schölling, München.
Höring, m. Fr ., Köln. — Hoen, Dr.
jur ., Köln. — Schal], Direktor, Baden-
Baden. — Beines, Musikdirektor,
Baden-Baden. — Schöffler, Baumeister,Lüdenscheid.

Kurhaus Bad Nerotal.
Raditschcff, Saratow.

Palast - Hotel.
Hallingstadt, Rt . IN. Farn.. Schweden.
— Wason. Rent . IN. Fr ., New York,
v . Voigts -Rhetz , Oberst » . IX, Baden-
Baden. — v. Rcdczewska, Fr ., War¬
schau.

Hotel Nassau u . Hotel Cecilie.
liememann, Fr ., Dresden. — Guggen-
heim, Fr ., Dresden. — Christiani,
Hongkong. — Dawson, m. Frau,
Liverpool.
von Sedlitz, Geh. Justizrat in. Fr .,
Posen. — Silier, Bergrat, Hemmungen.
— Strachau, Fr . Rent . m. Frl , Schott¬
land. — Sutherland, Fr . Rent , Schott¬
land.

Hotel National.
Wentzcl, Major, Strassburg. — Düro,
Hauptm, Oels. — v. Bronicknowsky,
Hauptm, Schwerin. — v. Ehrenberg,
Reg.-Rat in. Fr , Daun. — Leivand,
Fr , Wilna. — Römer, Kfm. m. Fr,
Kaiserslautern.

Hotel Nizza.
Berger, Gand, phil, Duisburg,
Obcrgetlimann, Prof, Berlin. — Kraus¬
kopf, m. Fr , Berlin.

Nozmeuhof.
Rauch, Worms. — Bauinbach, Kfm,
Trier . — Eisele, Gutsbes. m. Frau,
Bieberach.
Vogel, Apotheker, Baden-Baden. —
Schmidt, Kfm, Darmstadt . — Hof,
Apotheker, Darmsladt.

Hotel Oranien.
v. Sehrader, Baron in. Fr , Bliosderf.
— Krupp von Bohlen u. Haibach, Dr.
in. Fr . u. Bed, Essen.

Ilctel Petersburg.
Kieler, Dr. in. Fr , Strassburg.

Pfälzer Hof.
Bingel, Kfift, Marburg. — Becker,
Kfm, Giessen. — Schäfer, Kfm,
Flacht.

Dr . Plessners Kurhaus.
Delkeskamp, Ingen, Shanghai.

Zur- neuen Post.
Mooress, Duisburg. — Neumann, Kfm.
m. Fr , Frankfurt . — Hagelstein, Duis¬
burg.

Zur guten Quelle.
Gabriel, Kfm, Plauen. — Paul, Kfm,
Diez. — Schlimmerer, Kfm, Diez.

Hotel Quisisana.
Sidney, Frl . Rent , Newcastle-on-Tyne.
König, Komm.-Rat , Alwind.

Hotel Reichspost.
Radestock, Eisenb.-Sekretär, Elber¬
feld. — Uredat , Rechn.-Rat , Essen. —
Nau, Bürgermeister, Beltershausen. —
Yiedermeior, Stud, Marburg. —
Mohr, Bauingen, Berlin.

Rhein -Hotel.
Rohlson, Dr. phil, Berlin. — Böttche,
Kgl. Baurat, Langensehwajbaoh.
Feddcv, Köln. •— Heupel, Rent,
Düsseldorf.

Hotel Rose.
Neumann, m. Fr , Berlin.

Weisses Ross.
Gebhardt, Gymn.-Oberlehrer, Greiz.

Hotel Royal.
v. L’Estocq, Major in. Fr , Potsdam. —
v. Clausewitz, Stud, Mehlem. — von
Clausewitz, 2 Frl , Mehlem.
Dispeeker, Frl , Köln. — Häusser-
mann, Berlin.

Hotel Sächsischer Hof.
Nordegg, Frl . Schauspielerin, Berlin.
— Weber, Kfm, Gorzenbach. —
Rehm, Kfm. in. Fr , Köln. — Umba,
Schauspieler, Pankow. — Welser, Frl.
Schauspielerin, Berlin. — Bethge, Ftl.
Schauspielerin, Berlin. — Sormand,
Schauspieler, Berlin. — Freiburg,
Schauspieler, Berlin.

Savoy - Hotel.
Sommerfeld, Kfm. m. Fr , Darmstadt.

Schiitzenhof.
Deenethe, Kfm, Brüssel.

Schweinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Stern, Kfm. m. Fr , Frankfurt.
Träger, Kfm, Düsseldorf. — Radetz,
Kfm, Leipzig.

Tannhäuser.
Jungbehrens, Kfm, Wetzlar . —
Schiink, Lehrer, Bücklingen. —
Impcrlcy, Lehrer, Beiford. — Imper-
ley, Frl , Brüssel.

Taunus - Hotel.
Stang, Kanzleirat, Stuttgart . — Stahl,
Baurat, Stuttgart . — Roth , Strassburg.
— Völeker, Ingen, Ludwigshafen. —
Wilma, Strassburg. —• Gayer, Eisenb.-
Direktor, Ludwigshafen. — Heymann,
Kfm. m. Fr , Essen. — Mauer, Fr,
Frankfurt . — Frey, Eisenbahn-Direkt,
Basel, — Keller, Hofoperhsänger,
Karlsruhe. — Berrtung, Reg.-Rat,
Karlsruhe. — Dietz, Fabrikant , Köln,
de Greek, Direktor, Düsseldorf. —
Bangert, Kfm, Hamburg. — Sorodski,
Kfm.. Limburg. — Schleifenbaum,
Fabrikant , Siegen.

Hotel Union.
IJermeking, Kfm, Berlin. — Rudolf,
Kfm, Berlin. — Huber, Eisenbahn-
Assistent, Mainz. — Bender, Frank¬
furt . — Koch, Kfm, Frankfurt . —
Schneider, Mudan.

Viktoria - Hotel u . Badhaus.
Schwaerzer, Fr . u. Frl , Holland. —■
van den Bosch, Eiscnb.-Direkt., Goch.
Everts, Gen.-lnspekt , de Bilt. —
Willemetyn, Amsterdam». — Voor-hoeve, Eisenbahnprftsid, Rotterdam.
— Mark, Major, Landau. — de
Meester, Direktor, Vlissingen.

Westfälischer Hof.
Roosen, Dr, Hamburg. — Abendroth,
Kfm. m. Fr , Hagen.

Hotel Vogel.
Geest, Buchhändler, Leipzig.

Hotel Weins.
Nöhre, Oberbaurat, Köln. — Meissner,
Reg.- u. Baurat, Düsseldorf.
Zachariae, Reg.- u. Baurat, Elberfeld,
— Kirsch, Betr.-Kontrolleur, Karls¬
ruhe. — Binder, Leutnant , Frankfurt,
— Reichert, Kfm. m. Fr , Rheydt.

Hotel Westiuinster.
van der Velde, Devenler. — v. Riem
d.vk, Zwolle. — Offermann, Kfm,
Köln.

In Privathäusern.
Adelheidstrasse 50.:

Fassei, Frl . Oberlehrerin, Mülhausen
i. E.

■Gr. Burgstrasse 11:
Moore, Fr . m. Sohn, Guildford.

Villa Carmen:
v. Baumgartner, Frankfurt.

Christliches Hospiz II:
Büsgen, Hauptm, Aachen. — Büsgen,
Fr , Aachen.

Pension Elite:
Huppertz, Oberleut., Trier.

Elisabethenstrasse 19:
Christ, Konsul, Gobän.

Pension Grandpair:
v. Revesteyn, Rent , Haag. — Käthe
Frl , Solingen.

Evangelisches Hospiz:
Arter , Frl .. Lehrerin, Wahn.

Flohrs Privathotel:
Kichmann, Fr , Bonn.

Villa Helene:
Gröschel, Frl , Barton Jork.

/ Pension Margareta:
Jüngst, ' Fr . Rent , Siegen. — Ebeling-
Frl , Siegen.

Kapellenstrasse 5, 1:
von Wiedersheim, Frl. m. Bed, Vau.

Villa Olanda:
Albarda, Frl , Haag. — v. Ameydci»
v, Deym, Offizier, Haag.

Pension Wilda und Dembek:
Meyer, Erl. Reut , Berlin.

Villa Melitta:
v. Pommer, Frl . Schauspielerin,
Berlin.

Röderstrasse 22:
Drecbam, Saradorf.

Stiftstrasse 2, P .:
Wassermann, Kfm, Kleveland.

:
Rudolph, Frl. Lehrerinj -Altona,

Augeuhcilaustall:
Jäger , Wilhelm, Hohenstein. — Bauer,
Therese, Oberwesel. - - Hatzmann,
Holzappel. — Runn, Heinrich, Gau-
bickelhciin. — Ott , Luise, Bermbach.
Funk, Geisenheim. —- Klein, Schier¬
stem. — Rendel, Eddersheim.



sjpeuc j**. Dienstag , 1 . Januar l .woi. Morgeu-Ausgasc , L» ’JU-, 1.

Glänzende Ifeujahrsfeier!
Der Neujahrstag bedeutet diesmal für das

Albert Schumann-Theater,
Frankfurt « . N >,

den glänzendsten Preinierentag den das vornehme Theater bisher be¬
gangen hat . — Neben der auf nur ' ganz kurze 2-. it prolongierten

Dressurnummer'der

1© KHmlgstlgea * LG,
vorgeführt von 3fr . Sionrirhsen , sind

54 nie« © Spezialititera 5
engagiert .;..darunter vor Allen der treffliehe Humorist

Bacchus Jacoby . == =—•
Weiteres treten zum ersten Male auf:

55 Ile . Blero mit ihrer Schönheitsgalerie, der Servietteu-Modelleur
HiarcelBo , die Akrobaten ßroflier « BSsssttän. Sie « llanvells

mit ihrem musikalischen Akt. Ein humoristischer Schlager:
Ein Spas © isu der Küche,

(largestellt von der t 'aBary -Troape . E 86
Die chice Französin Xiiane d ’Eve , die Handvoltigeure Geergetty
Eil *« — « ip «y Woolf mit ihren 6 Piccamiuies, die uvdrolligon

komischen Radfahrer Campbell and JoIibsob  etc . etc. etc.

Kienstag , den 1. Januar.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.

Abends 8 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:

Lohengrin.
Residenz-Theater . Nachm. 8.30 Uhr:

Der Abt von St . Bernhard . Abds.
7 Uhr : Des Uhrmachers Hut.
Karriere . Die Naturheilmethodc.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 Uhr:
Aschenbrödel, oder : Der silberne
Pantoffel . Abends 8 Uhr : Sherlock

r Holmes.
Walhalla (Restaurant ). Vormittags

11.80 Uhr : Frühschoppen-Könzcr!.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshalle». Nachm. 4 und abends
8 Uhr : Vorstellungen.

Mittwoch , den Z. Januar.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.

Konzert . Abends 8 Uhr : Konzert.
Königilche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:

Drei Erlebnisse eines englischen
: Detektivs.
Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:

Olympische Spiele.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Sherlock Holmes.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

$EojT3crf.
Reichshallen-Thcater . Abends 8 Uhr:
; Vorstellung.
Marktkirchr. Abends 6 Uhr : Orgel-

Konzert.

AktuarhuZ, Kunstsalvn, Wilhelm-
straße 6.

Bangers Kunstsalon, Luisenstr . 4 u. 9.
Kuusisalon Blötor , Taunusjtratze 1,Gartenbau.
Philipp Nbegg-Biülioihek, Gutenbcrg-

schule. ^ Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittioochs von 4—7 und
Samstags von 4—-7 Uhr.

Die Demnnnschc Sammlung knust-
gewerblicher Gegenstände nn städt.

' Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
.der , Schulgasic, ist dem Publikum
Zugänglich Mittivochs und Sams¬
tags , nachin. von 8—5 Uhr.

Meteorologische Keosiachtuugei«
der Station Miesi -aLe« .

29. Dezember.7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Baroutcter*) 743.8 745.il 746.4 745.1
'Thermoin. C. -2 .4 -0 .9 —2.6-2 .1
Dun " lp. mm 3.5 3.4 8.8 3.4
Rel. F -nchtiz-

keir (aU)  . 92 7» 87 85.7
Windrichtung SO . 2 SW . 2NW.
Niederschlag»-! !

höhe srnrn)! 0.4 ! — I
Höchst- Temperatur —0.7,
Niedrigste Temperatur —3.1.

30. Dezember.7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*! 749.2 749.6 751.3 750.0
Thcrmom. C. -11 .8 —5.8 —9.8 —9.2
Dunstsp. mm 1.7 2.4 1.8 2.0
Rel. Feuchtig¬

keit (''!»' . 93 82 87 87.3
WindrichtungRW. 2 NW. 2SW . 3 —
Niederschlags¬

höhe (mut) 0.0

Niedrigste Temperatur —11.4.
. *) . Die Barometcrangabcn sind

0 ° C. reduziert.
auf

Auf- ttttS»Untersans für Konus
(s ; uttd Mond (<).

(Durchgang der Smuic durch Süden nach mittel¬
europäischer Zeit.)

G
im Süd .lMHangj Unt erg.
Uhr M lll-v Si . Uür SB:

„ . , „,u . - , Ausg . !Urtterg.
er? Uhr W lNhr. M.INir Mmpr Miüsilbc Min.
1. 12 30 | 8 28[4 33 | H 22St. !>2 ,P .«
2. 12 31 | 8  28 4 34 17 2351.110 3®.*

*) Hier acht ( -Untergang dem Auf»
aana voraus.

Dienstag , dsn 1.  Ja,mau.
Wiesbadener Fechtklub. Gcgr . 1879.

Nachm. 4 Uhr : Weihnachtsfeier.
Wiesbadener Karnevalklub . Nachm.

4 Uhr : Karnev . Unterhaltung.
Gelangverein Wiesbadener MSnucr-

tlub . Abends 7 Uhr : Weihnachts-
.Fier.

Münnergcsang - Verein Concordia.
Abends 8 Uhr : Gr . Festball.

Männer - Turnverein . Abends 8.15
Uhr : Weihnachtsfeier.

MittVoch , dorr 2 . Januar -.
Turngefellschaft. 2.80—4.45: Turnen

rer Mädchen-Abteilungen . 4.45
bis 6 Uhr : Turnen der zweiten
Knaben-Abteilnng.

Turnverein . Nachmittags 2'/ -—4:
Turnen der Schülerinnen . 4 bis
6 Uhr : Turnen der Schüler.
Abends 8—10 Uhr : Rieqenturn .eu.

.'Aanaer .-Turnderein . Bon 3—4 U •
Mädchen-Turnen . 4—M . Uh'."
Knaben-Turnen . Abends 8 llht ■
Riegenfcchten. 9'/ - Uhr : Gesang¬probe.

Sport -Verein . 6 Uhr : Uebungs-splel.
Wiesbadener Briefmarken -Sammler-

Berrrn . Abends 8.30 Uhr : Sitzung
nn Klublokal, Hotel Fuhr.

Esperantisten - Gruppe Wiesbaden.
Stadt . Höh. Mädchenschule am
Schießplatz. Zunmer Nr . 26: J --d.
Mittwochabend 8'/ - Uhr : Unter¬
richts-Kursus.

Gesangverein Liederbliite. Abends
9 Uhr : Probe.

silesllngvereili Liederkranz. Abrufs
9 Uhr : Probe.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Bibelbesvrechnng

Zither -Klub. Abends 9 Uhr : Zither-
Probe (Westcndhof) .

Evangelischer Männert und Jüng-
Iings -Berein Abends 9 Uhr:
Bibelocsprcchnng.

Männergefaug -Berein Union. 9 Uhr:
Probe.

Wiesbadener Rabfahr -Brrein 1884.
9 Uhr : Versaminlung.

KSr-kglich- | p $ df«tuFpi4 «.
Dienstag, den 1. Januar.

1. Vorstellung.
21. Vorstellung im Abonnement -4.

Kshengrm.
Romantische Oper in 3 Akten von

Richard Wagner.
Musiki Leit . : Herr Prof . Mannftaedt.

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Heinrich der Vogler,
deutscher König . . Herr Braun.

Lohengrin . . . . Herr Henscl.
Elia von Brabant . . Frl . Müller.
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . . Frl . Salzmann,
■yrtebnd) von Telra-

mund, brabantischcr
Graf . H-rr Müller.

Orirud , seine Gemahlin *, ... *
Der. Heerrirfcr des

Königs . . . Herr Geisse-Winkel.
Sächsische Grafen n . Edle. Thürinq.
Grafen und Edle. Brabantische
Grasen und Edle. Edelfrauen . Edel¬
knaben. Mannen . Frauen . Knechte.
(Lwt ocr Handlung : Antwerpen , erste
Hälfte des zehnten Jahrhunderts .)

* * '■* Ortrud : Frl . Kotter , vom
Großhcrz . Hof- ». Rational -Theater

in Alannheim , a. G.
Dekor. Eine . : Herr Oberinsp . Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Raupp.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschloffen.

Nach dem 1. und 2. Alt finden Pausen
von je 10 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 11 Uhr.
Erhöhte Preise.

KSnigliche^ ^ Kchrrttspr- le.
.Mittwoch, den 2. Januar.

2. Vorstellung.
21. Vorstellung im Abounement R*.

Drei Erlebnisse eines
engiischsn DetekLms.

Komödie in 3 Akten von Franz von
^Schönthan.

Regie: Herr Köchh.
Personen:

1. Der Liebling der Pension Patterson.
Richard Collins . . Herr Schwab.
Frau Patterson, In¬

haberin einer Fa-
milien-Pension . . Frl . Santen.

Baron Malchus
Tjällstorp

Thiira, seine Frau
Frau Markle
Mabel | ihre
Maud f Töchter
Oberst Maxwell
Herr Jenkiris
Frau JenkiiiS
Herr Bridgewood
Mynhcrr van Elten
Edith Moore,

Haushälterin
Gabler, Polier
Frau Gabler,

Köchin
.Roste, Zimmerm.
Emi!u, Zimmerm.
Gabriel. Haus- "

diener
Sempronius Brown.

Kriminalkommissar
Walker, Polizist . .
Simpson. Polizist.
Harry, Chauffeur.
Zwei Polizisten

Ort der Handlung: London.
Zeit: Frühjahr 1902.
2. Die Feuerglocke.

Richard Collins . . Herr Schwab.
Primrose . . . . Herr Kober.
Grace, seine Tochter Frl . Sodek.
Schwester Cornelia . Frl . Eben.
Stefan Lamirsky. . Herr Weinig.
Sempronius Brown Herr Steffter.
Simpson, Polizist . Herr Perino.
Green, Polizist . . Herr Preuh.
Webster, Polizist . . Herr Weber.
Ein Scrgeant.Polizist Herr Weikerth.
Barker. gen. „der lahme

Spatz" . . . . Herr Andrkano.
Bob, sein Kind . . Claire Schneider.
Patrick, Diener bei

Primrose . . . . Herr Rohrmami.
Ort der Haiidliiug: London. Zeit:
Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902

8. Auf Tod und Leben.
Richard Collins . . Herr Schwab.
Dr. Schermann . . Herr Tauber/
Baronin Hortense de

Laroche-Vigier Frau Doppelbauer.
Fron Poll», Haus¬

hälterin bei Collins Frl . Ulrich.
Barkrr . . . . . Herr Andriano.
Ein Groom . . . Frl . Sodek.
Ort der Handlung: London. Zeit:

Herbst 19/2.
Dekor. Einr . :' Herr Oberinsp . Schick.
Nach dem ersten und zweiten Stück
findet eine Pause von 15 Min . statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9/'- Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Donnerstag, 3. Januar . 8. Vorstellmrg.
21. Vorstellung im Abonnement € .
Der fliegende Holländer.

Freitag , den 4. Jan ): Zar und
Zimmcrmann.

Samstag , den 5. Jan . : Der Traum
ein Leben.

Sonntag , bcn 6. Jan ., nachm, 2‘/,  II . :
Schneewittchen und die sieben
Zwerge, Abends 7 Uhr : Carmen.

Z Herr Tauber.
" Frau Renier.

Frl . Schwartz.
^ Frl . Hoevering.
,2, Frl . Jakob.
' Herr Encke.

Herr Wutschel.
~ Frl . Hinsen.
2 , Herr Eberl.
Z Herr Zollin.

».Frl . Eben.
.Herr Berg.

L -̂ Frl . Koller.
§
■S’S Frau Martin.

"" Frl . Wächold.

Herr Martin.

Herr Steffter.
Herr Spieß.
Herr Pcrino.
Herr Schmidt,

i Herr Mayer.
' ! Herr Dieterich.

MoftdeWx -T ?seK4er.
Direktion: Dr, phil. H. Ka «ch.

Dienstag, den 1. Januar.
Der Akt Vorr St.Dsrrrhsrrd.

(3. Teil der
„Brüder von St . Bernhard.)

Schauspiel in 6 Akten von Anton Ohorn.
Spielleitung : v .-. Herm. Ranch.

Personen:
Abt Heinrich And. Miltner-Schönau.
Der Prior . . . . Gerhard Sasch«.
P . Fridolin , Senior . Georg Rücker.
P . Meinrad, übt!.

Sekretär . . . . Rudolf Bartak.
P . Simon , Stifts -.

proviior . . . . Neinhold Hager.
P . Scrvaz . . . . Arthur Rhode.
P . Benedikt, Pfarrer Friedr. Dcgener.
P . Lukas . Hans Wilhelm».
Hofrat von Berg . . Theo Tachauer.
Döblcr, Drechsler. . Max Ludwig.
Marie, seine Frau . Clara Krause.
Dr. Ferdinand Döbler HeinzHelebrügge
Frau Rand, des Abtes

Schwester. . . . Sofie Schenk.
Gertrud, ihre Tochter E!ly Arndt.
Weidlich,Klastersihaffer Theo Ohrt.
Liese, sein: Tochter . Margot Bischoff.
Lorenz, einal ier Knecht Max Nickiscb.
Josef, Diener . . . Franz Quciß.

Mönche. Volk.
Die Handlung spielt in der Gegenwart
im Cistercicnscrkloster St . Bernhard und
zwar der 1. und 5. Akt im Zimmer des
Abtes, der 2. Akt im Kreuzgang des
.Klosters, der 3. Akt im Naierhose und
der 4. Akt im Kapitclsaale. Der 5. Akt

spielt 8 Tage später als der 4. 2!kt.
Nach dem 3. Akt findet die größere

Pause statr.
Anfang */*4 Uhr. — Ende ‘/s6 Uhr.

Halbe Preise.

Rrstden ;-Theatev.
Direktion: Dr. phil. K. Nansii.

Dienstag, den 1. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
HUnrstev -Nrsiss.

Verfaßt von Julius Rosenthal.
Ein Nachtwächter: R. Miltner-Schönau.

Des Uhrmachers Hrrt.
Lustspiel in 1 Auszug von Mad.
Emile de .Girardin . Deutsch von

Otto Randolf.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Fernand Gonzalös . Heinz Hetebrügge.
Stephanie , seine Frau Bertha Blanden.
Rodrigues Gonzales . Hans Wilhelmy.
Henriette, Kammer¬

mädchen . . . . Rosel van Born.
Amedee, Diener . . Theo Dachauer.
Hin Uhrmacher . . Max Ludwig.
Ein Portier . . . Thea Ohrt.

Schauplatz: Paris.

S«rrisre.
Ein Zwischenspiel von Raoul Ilucrn-

hcimer.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Eugen Brauner , be-

ruhmter Journalist Ncinhold Hager.
Knrola Linden,

Sängerin . . . . Helene Rosner.
Ferdinand, Diener . Gerhard Sascha.

Dis UsrLmcheilmethsde.
Schwank in 1 Ifkt von A. Laufs.

Spielleitung : Theo Tachauer.
Personen:

Theobald Schüddc-
kopl. Rentier . . Arthur Rhode.

Anrtlie, seine Frau . >Lofis Schenk.
Tony, seine Tochter . Jlia Mahler.
Dr. Hermann Sebold,

Tierarzt . . . . Hans Wilhelmy.
Philipp , Diener bei

Schüddekopf . . Theo Tachauer.
Zette, Dienstmädchen

bei Schüddekopf . Hedwii Laris.
Ort der Handlung : Kleine Pro-

binzialstadt.
Nach dem 1. und 2. Stück finden

. größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. —^Ende 9H4 Uhr.

Mittwoch, den 2. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.

GlympifchS SPiele.
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz

und Max Real.
Spielleitung: Dr. Herm. Rauch.

Personen:
Gustav Großberger,

Privatier . . . . Theo Tachauer.
Penelope, seine zweite

Frau . . . . . Noscl van Born.
Helene, 1 , , Elle Noorman.
Marie, j ,{ . °' lter  Steffi Sandori.
Paul Wcrkcntheim,

Dtaler, Helcnens
Gatte . Rudolf Bartak.

Herlock Schlomes,
Detektiv . . . . Georg Rücker.

v.Schneidheim,Landrat Reinhold Hager.
Joseph Offenbrnnner Rudolf Miltner-

Schönau.
Emanuel Süssengut,

Kandidat . . . . Hans Wilhelmy,
Miezi Schönchen,

Modell . Bertha Blanden.
Wilhelm Süddecke,

Vorsitzenderd.Tnrn-
verrins „Deutsche
Eiche" . Gerhard Sascha.

Eulalia , seine Frau . Clara Krause.
Arthur Zappe, Vor¬

sitzenderd. Theater¬
vereins „ThekpiS" . Friedr . Dcgener.

Amanda, seine Frau Minna Agle.
Friedrich Haase, Vor-
^ sitzmdcrdcSGesang-

vereinS„Rheingold" Theo Obrt.
Bertha, seine Fran . Sofie Schenk.
Der rote Palisädenkarl Max Ludwig.
KIi'etsch,Vercinsdiener Arthur Rhode.
Auguste,Dienstmädchen

bei Großberger. . Lydia Herting.
Ein Schutzmann . . Max Nickisch.
Das Stück spielt in einer kleinen Stadt

bei Berlin.
Nach dem 1. und 2, Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen9'/, Uhr.

Donnerstag , den 3. Januar : Sherlock
Holmes.

Freitag , den 4. Januar : Des Uhr¬
machers Hut . Karriere . Die

^ Naturheilmethode.
Samstag , den 5. Januar : Die

Siebzchniahrigen.

Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: §SI6c
| Prelle

jEmfaÄe
| Preise'

Erhöhte
Preise

M. jt. Jk
Fremdcnloge . 2 50 ; 5 7 50
I. Rangloge . .
Spertsty 1. bis

2 — 4 — 6 50

10. Reihe . .
Sperrsitz 11. bis

1 50 3 — 5 —

14. Reihe . . 1 — 2 — 3 T-
Tcmntx,  Balkon — 50 1 — 1 75

M irlhaFs -The ^ tsr.
Gastspiel des Berliner Schauspiel-
En >emble, bestehend aus Künstlern

ersten Ranges.
Impresario : Dir . Carl Waldemar.

Dienstag, den 1. Januar.
Nächmitiags 4 Uhr:

Letzte Kindervorstellung.

AschLKhrsdrl»
oder: Drr silberne Nmrtoffel.

WeihnchatSmärchen für die liebe
Schuljugend in 6 Bildern von
Sophie Hennig . In Scene gesetzt

von Karl Waldemar.
1. Bild : Aschenbrödel. 2. Bild : Die
Einladung znln Hofball. 3. Bild:
Am Grabe der Mutter . 4. Bild:
Der silberne Pantoffel . 5. Bild:
Die bösen Stiefschwestern. 6. Bild:

Aschenbrödel als Königin.
Personen:

König Silberbell . . Siegfried Boehm.
Minister Langweil . Alfred Donnert.
Zeremonienmeistcr

Jtzcplitz . . . . Leydin Soynand.
Baron von Hampel,

Hofherr . . . . Hans Umba.
Graf von Pampel,

Hofhcrr . . . . Carl Fleischer.
Honchaymeister

Wankelmut . . . Adolf Rehfcld.
Goldsternchen, seine

Tochter erster Ehe Christlv. Pommer.
Barbara , verwitwete

von Gänsebein,seine
zweite Gem-ihlm . Jeannette Bethge.

Ilse , sd. Töchter Betty Welser.
Margarete,! 1. Ehe Grete Nordegg.
Fee Goldstern, Go!d-

üenichens Pate . Gerdy Waiden.
Ein Diener . . . . Paul Ŝchneider.
Eine Stimme aus dem Haselbaunr
Vier Engel . — Hofherren , Hofdamen

und ~Pagen.
DaL 1., 3. und 5. Bild spielen in
Wankelmuts Garten , das 2. Bild in
Wankelmuts Küche, das 4. und 6.
Bild im Königssaale Silberhells.

Halbe Preise.

Abends 8 Uhr:
ShKrlsck Hslmss.

Dctektivkomödic in 4 Akten, frei nach
Motiven aus Conan -Doyles Roman-
Serie in der Berliner Oriaingl-
Bearbeitung ^) von Ferdiand Bonn.
In Szene gesetzt v. Earl Waldemar.

Personen:
Sherlock Holmes,

Detektiv . . . .
Lady Katogan. . .
4>r. MorS . . . .
Sybill , feine Gattin.
Inspektor Knox . .
Inspektor Smallwced
Frau Chase, Der-

micterin . . . .
Forbs , Musiker . .
Ein Strnßenkchrer-

jnnge . . . . Christl v. Pommer.
Harway,! Assistenten Carl Fleischer.
Govern, Id. Dr. Mors
Der Lord-Oberrichter
Professor Johnson .
Lormonröff, Klavier-

.Max Freiburg.
Gerdy Waiden.
Siegfr. Boehm.
Betty Welser.
Adolf Rehfeld.
Diarcell Golz.

JeannetteBethge.
Alfred Dannert.

Leydin Sormand,
HanS Umba.
Hans Riesler.

Virtuose .
Mrs . Wvler . .
Miß Wyler . . .
Miß Lenox . . .
Miß O'Brien . .
Mr . Tower . . .
Jim . 1
Mento, >Verbrecher
Jack.

Curt .Sturmvogt.
Ada Linden.
Viktoria Reger.
Grete Nordcgg.
Beate Werner.
Wilhelm Ludwig.
Paul Schneider.

. JohannesTerenyi.
Ferdinand Wächter.

Ort der Handlung : London.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem zweiten Akt findet eine
längere Pause statt.

Anfang 8 Uhr. — Ende nach iO'/s Uhr.
*) Nicht zu verwechsein mit anderen

minderwertigen Ausgaben , die nicht
die entfernteste Aebnlichkeit mit dem
Berliner Originalstück haben. —•
Die Berliner Shcrlack-Holmes-Auf-
führungen wurden wiederholt von
Sr . Majestät . dem Kaiser , Ihrer
Majestät der Kaiserin , sowie den
Kaisers, und Kgl. Hoh. dem Kron-
prii '.zen u. d. Kronprinzessin besucht.
Mittwoch, den 2. Januar : Sherlock

Holmes.

Walhallä -Thcatcr.
Proszeliimnsloge. . . . . Mk . 4.—
Fremdenloge . . „ 8.—
Orchesterscffel. „ 3.—
Balkon. ,2 .50
1. Parkett . „ 2.50
Proniknoir . „ 2.—
2- Parkett . -. 1.50
Parterre . „ 1.—
Entree . . „ 0.7a

WalhaAa-Thcatcr . MauritiuSftr . la.
Nachmittags 4 und abends 8 Uhr:

Gastspiel deS Berliner Schauspiel-
Ensembles.

Roichshallen-Thcater , Stiftstraße 16.
Spezialitäten - Vorstellungen. Nach¬

mittags 4 und abends  8 Uhr.
Kaiser - Panorama , Rheinstratze 37.
Diese LLoche: Serie 1: Ein interes-

iantcr Besuch von Hannover . —
Serie 2 : Die sächsische Schweiz.

JUwssiürtien ; Theater.
Mainzev Stadttheatsf . Dienstag,
" nachmittags Uhr : Alt-Heidetberg.

Abends 7 Uhr: Aida. — Mittwoch:
1001 Nacht. — Donnerstag : Das
Blumcnboot.

Fraltsiknrtep Kadtthrirtsu . —
Opernhaus . Dienstag, nachmittags
*/b4 Uhr: Schneewittchen. ' Abends
7 Uhr : Tiefland.
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tv Bekanntmachung.
, ' 5nM̂cr Zeit sind wiederholt Zu-
Wmmenstöße von Lastfuhrwerken mit
tragen der elektrischen Straßenbahn
Murch verursacht worden, daß die
,̂ ^er der Fuhrwerke beim Fahrennpcr Straßenkreuzungen oder Ein-
wWen m andere Straßen nicht die
Zotige Vorsicht beobachtet haben.
A. r̂ rner wurde des Oefteren die
Wahrnehmung gemacht und auch Bc-
,cĥ erde darüber geführt , datz Führer'hren Fuhrwerken beim Hcran-
Nhen der Wagen der elektrischen
^f^ atzenbahn diesen trotz Warnunas-
^Nale teils absichtlich, teils aus lut»
^Wfantfeit nicht rechtzeitig oder
?scht genügend ausweichcn und da-
aura , Verkehrsstörungen hervorufen.

Diese Mißstände veranlassen mich,
nach'tchend die einschlägigen Bestim¬
mungen erneut in Erinnerung zu
oringen und darauf hinzuweisen,

Zuwiderhandlungen gegen dic-
^ben unnachsichtlich geahndet

Außer den in der Polizeiverord-
M >g angedrohtcn Bestrafungen
naben Leiter von Fuhrwerken zu ge-
wartigen , daß ihnen nach mehrfacher
Bestrafung wegen Verfehlungen
«egen die nachstehenden Vorschriften
buf Grund des 8 3, »ck b der Poli-
Zei-Verordnung vom 14. April 1905
"br Fahrschein entzogen wird.

Wiesbaden, den 22. Nov. 1906.
Der Polizei - Präsident,

v. Schenck.

, . Potizei -Berordnung,
«flr . die mit elektrischer Kraft bc-
kriebenen Kleinbahnen des Reg.-Bez.

Wiesbaden.
Vom 9. Juli 1902. iA.-Bl . S . 361.)

Auf Grund der §§ 6, 12 und 13
Verordnung voni 20. September

lidvi' und auf Grund der 137 und
>139 des Landcsverwaltüngsgesctzes
Mrd im Einvernehmen mit der Kgl.
Ibllenbahn-Direktion zu Frankfurt
a. M. unter Zustimmung des Be¬
zirksausschusses für die mit elek¬
trischer Kraft betriebenen Klein¬
bahnen des Regierungsbezirks WicS-
>dvden verordnet , was folgt:
'̂ ,8 1. Der Betrieb der von dieser
Verordnung betroffenen elektrischenKleinbahnen unterliegt den Be¬
stimmungen der von dem Unterzeich¬
neten Rcgierungs - Präsidenten im
Einvernehmen mit der Königlichen
Eisenbahn - Direktion zu Frankfurt
a. M. erlassenen Betriebsvorschriften.
-Nisawcit nicht die Betriebsvor¬
schriften oder die gegenwärtige Poli-
zeiverordnung Ausnahmen begrün-
ban, ist der Betrieb außerdem den
Allgemeinen straßenpolizeilichen Vor-ichriften nnterworfcn.

8 2. Jede Beschädigung der Bahn
Und der dazu gehörigen Anlagen , sa¬
uste der Betriebsmittel , nebst Zubc,

?r , die Nachahmung der Signale,
,oie Verstellung oder Versperrung
aer Auswcichevorrichtungen, über-
?aupt fedc den Bahnbetrieb ge¬
fährdende oder störende Handlung ist
Untersagt usw.8 4. Bcinr Ertönen der War-
?u >is,ssignale haben Fußgänger , Rad-
lahrer und die Führer von Wagen
wsort die Fahrbahn für den Bahn¬
betrieb frcizumachen. Reiter , Rad-
/Phrer und Fuhrwerke haben den
^traßenbahnivagen soweit Raum zu
stebcn, daß weder die letzteren in der
isahrt , nach die Fahrgäste beim Ein-

Aussteigen behindert oder ge¬
fährdet werden usw.
^ 8 6. Schweres Fuhrwerk darf die
sbahn, sobald und soweit der Fahr-
oamm neben derselben frei ist, nicht
befahren.
y, 8. 7. Fuhrwerk ober Vieh ohnestuistckst auf dem Geleise oder un¬
mittelbar neben demselben stehen zu
tunen, ist untersagt.

Aussichtslos dastehendes Fuhrwerk
Md -Vieh, sowie sonstige Gegcn-
uandc, welche die Geleise versperren,
Md die Bahnbedicnstctcn zu ent¬
fernen befugt, unbeschadet der Straf¬
barkeit der Verantwortlichen.
~. s . 8. Das Abladen von Holz,
Steinen und sonstigen Gegenständen?Uf dem Bahnkörper , sowie neben
Demselben innerhalb 1 Meter vonäußeren Schicnenkalite ist ver¬boten.
» Sofern die Einhaltung dieser Ent¬
tarnung nach den örtlichen Verhält-
Mlsen nicht möglich ist, muß so weit
maum gelassen werden, daß der Ver¬
ehr ans der Straßenbahn nicht be-"Nträchtigt wird usw.
. . 8 10. Zuwiderhandlungen gegen
uese Verodniing werden, soweit nicht
Wch. sonstigen gesetzlichen Vor¬
schriften, insbesondere nach 8 366,
Ar. 10. de§ Rcichsstrafgefetzbuchcs.

höhere Strafe verwirkt ist, mit
Geldstrafe bis zu 60 Mk., im Unvcr-
uogensfalle mit verhältnismäßiger
VW . bestraft usw.

Wiesbaden, den 0. Juli 1902.
Ter Regiern ngs-P räsidclit.

Bekanntmachung.
sjJSz  ist in letzter Zeit vielfach dieMhrnehmnng gemacht und auch Bc-
uhtverde darüber geführt worden,
baß 5iinder aus das Gleise oder in

die Schienenrillen der elektrischen
Straßenbahn Steine und andere
harte Gegenstände legen, bei deren
Ueberfahren die Wagen einen ge¬
waltigen Schlag erhalten und Be¬
schädigungen ausgesetzt sind. Außer¬
dem werden dadurch die Fahrgäste in
unangenehmer Weise belästigt, auch
können unter Umständen die Bahn¬
wagen zur Entgleisung gebracht
werden. Ferner wurde des Oefteren
wahrgenommen , daß Kinder dadurch
Unfug verüben , daß sie explosive
Stoffe , wie Zündhütchen, Knallerbsen,
Streichhölzer usw. auf die Straßen-
bahnschicncn legen, um sie von den
darüber fahrenden Bahnwagen zur
Explosion bringen zu lassen. Durch
den damit verbundenen , teilweise
recht heftigen Knall werden die Fahr¬
gäste osk in Schrecken und Aufregung
versetzt, was für manche der Be¬
troffenen unter Umständen von nach¬
teiligen Folgen sein kann.

Diese Mißstände geben mir Ver¬
anlassung auf die Bestimmungen der
88 360 lind 366 des Reichsstrasgesetz-
buches hinzuweisen , nach welchen Per¬
sonen in strafmündigem Alter wegen
Verübung groben Unfuges , bezw.
wegen Hinderung oder Störung des
öffentlichen Verkehrs mit Geldstrafen
bis zu ISO Mk. oder entsprechender
Hast bestraft werden können. Außer
diesen Strafen können die Eltern
oder Aussichtspflichtigcn der in Be¬
tracht kommenden Minderjährigen
gemäß 8 832 des bürgerlichen Gesetz¬
buches für den eventuell angerichtcten
Schaden ersatzpflichtig gemacht
werden.

Gleichzeitig muß ich mit Rücksicht
ans die damit verbundene Gefahr
Aufstchtpftichtige davor warnen , daß
sie kleine Kinder ohne jede Aufsicht
auf den Reitwegen i» unmittelbarer
Nähe des Bahngleises spielen oder
kurz vor den in Bewegung befind¬
lichen Straßcnbähnivagcn über das
Gleis lausen lassen, wie dieses
namentlich am Bismnrckring häufiger
beobachtet wurde.

Ich ersuche die Eltern und Auf-
sichtspflichtigen, dies beherzigen und
mich in dem Bestreben zur Ver¬
hütung von derartigen Belästigungen
usw. unterstützen zu wollen.

Wiesbaden , den 16. Nov. 1906.
Der Polizei - Präsident,

v. Schenck._ _
Bekanntmachung.

Die Herren Aerzte, welche im
laufenden Jahre Impfungen aus¬
geführt haben, werden unter Bezug¬
nahme auf 8 8 des Kcichsimpfgesctzcs
vom 8. April 1874 an die rechtzeitige
Vorlage der Jmpflisten erinnert . *

Wiesbaden , den 14. Dez. 1906.'
Der Polizei -Präsident.

». S chenck.
Bekanntmachung,

das Verbot des Befahrens einzelner
Straßen , Wege u. Blähe mit Kraft-

sahrzeugei« betreffend.
Unter Aufhebung meiner Bekannt¬

machung vom 12. April 1904 be¬
stimme ich hierdurch auf Grund der
88 21 und 28 der Polizeiverordnung
des Herrn Oberpräsidentcn vom 6.
September 1906 ans allgemeinen
Verkehrs- und sicherhcitSponzeilichen
Gründen , daß von setzt ab das Be¬
fahren folgender Straßen , Wege und
Plätze des Polizeibezirks Wiesbaden
für drei - und vierrädrige Kraftfahr¬
zeuge untersagt ist:

a ) Innerhalb der Stadt:
1. Die Emilicnstraßc , der Torberg-

iveg, der Heinrichsberg, der Kan-
steinsberg und die Rößlerstraße ab¬
wärts,

2., die beiden Verbindungswege
zwischen Sonirenbergerstraße und
Park , bezw. Bodenstcdtstraße durch
den Distrikt Blumenwiese und die
Kuranlagen , sowie der Chaisenweg
von der _Tictenmühle abwärts an
der Nardseite des Rambachs entlang,

3. der Verbindungsweg zwischen
Kranzplatz und TaunuSstratze längs
der Kochüriinnenanlage.

4. die Saalgasse zwischen Taunus-
und Nerostraßc,

5. der Kranz - und Kochürunnen-
platz,

0* die Spiegelgasse, Kl. Weber¬
und Langgasse,

7. die Marktstraßc , vom Königl.
Schlosse an,auswärts , der Mchels-
berg und die Kirckgassc von der
Langgasse, bezw. Marktstraße bis
zur Friedrichstraßc,

8. die Goldgaffe, Metzgcrgasse,
Grabenstraße , (Mmeindebadgasse und
Kl. Echwalbachcrstraße.

Ferner dürfen die im 8 24 der
Stratzen -Polizeiderordnung vom 29.
Mai 1905 außerdem bezeichneten
lnicht verbotenen ) Straßen nur in
den angegebenen Richtungen be¬
fahren toerden.

b) Außerhalb der Stadt:
1. Die Verbindungswege zwischen

Jdsteinerweg und verlängerten
Kapellcnstraße, am Forsthai :sc im
Dambnchtal und an der Melibokus-
Eiche vorbeisührend,

2. die westliche Straße im Nerotal
vom Kriegerdenkmal bis Bcausite
und der Weg vom Viadukt der Nero-
bergbahn durch das Ncrotal an der

Leichtwcishöhle vorbei und durch den
Teufelsgraben bis zur Platterstraße,

3. der Weg von Beausite durch
den Wolkenbruch nach der Platter-
straße, der Weg von der Platter-
straßc an der Ostseite des neuen
Friedhofes entlang bis zur Leicht-
weishöhle und von dieser ab auf¬
wärts an den Herreneichcn vorbei
durch den Distrikt Kisselborn bis zur
oberen Platterstraßc,

4. der große Rundfahrweg von
den Herren -Eichcn durch den Rabcn-
grund bis zur Kanzelbuche und
Kaiser - Friedrich - Eiche,

5. der Weg von dcr,Kaiscr -Fricd-
rich-Eiche durch den Entenpfnhl an
der Felscngruppe vorbei nach dem
Nerotalweg,

6. der Weg von der Platterstraßc
an der Fischzucht vorbei nach der
Aarstraße und

7. die Schühenstraße von der letzten
Villa ab aufwärts Unter den Eichen
hindurch bis zur Platterstraße.

Zuwiderhandlniigen gegen „diese
Anordnung werden in Gemäßheit
des 8 366 Nr . 10 des Strafgesetz¬
buches mit Geldstrafe bis zii 60 Mk.
oder mit Haft bis zu 14 Tagen ge¬
ahndet. *

Wiesbaden , den 18. Dez. 1906.
Der Polizei -Präsident.

_n . Scheust. _
Verzeichnis

der in der Zeit vom 17. Dez. bis ein¬
schließlich 22. Dezember d. I . bei der
Kgl. Polizei -Direktion angemcldeten

Fundsachen:
Gefunden:  3 Taschentücher,

2 Portemonnaies mit Inhalt , ein
Regenschirm, 1 Korallenkettc, ein
Pelzboa , 1 Herrenhemdcnknopf, eine
Damcn -Uhr, 1 Riechfläschchen.

Zugelaufen:  6 Hunde. *
Wiesbaden, 22. Dez. 1906

_Kinn gl. P olizei- Direktion.
Bekanntmachung.

Rcichstagswahl betreffend.
Wir bringen hiermit zur öffent¬

lichen Kenntnis , daß die Wähler¬
listen in der Zeit vom 28. Dezbr . er.
bis inkl. 4. Januar n. I ., also 8 Tage
lang , und zwar ari Werktagen von
vormittags 88/- bis abends 6 Uhr u.
an den dazwischen liegenden Sonn-
und Feiertagen je von vormittags
9 bis 1 Uhr in dem Rathause . Zim.
No. 6, zu jedermanns Einsicht aus-
gclegt sind. Wer die Listen für un¬
richtig oder unvollständig hält , kann
dies innerhalb 8 Tagen nach dem Be¬
ginn der Auslegung bei dem
Magistrat schriftlich anzeigen oder
in dem obenbezeichneten Zimmer zu
Protokoll geben und muß die Beweis¬
mittel für seine Behauptungen , falls
dieselben nicht aus Notorietät be¬
ruhen , zugleich beibringen.

Gleichzeitig machen wir die Ein¬
teilung der Wahlbezirke bekannt. Es
gehören:

Zum 1. Bezirk: die Adelheid-, Al-
brecht-, Hallgartener -, Hattenhcimcr -,
Möhring -, Neudorscr -, NikolaS-,
Oestricher- und Winkelerstraße.

Zum 2. Bezirk: die Adalbcrtstraße,
Adolfsallee, Adolfsstraßc, Alcrandra-
Biebricher-, Brentano -, Fischer-,
Grillparzer - und Heiliacnbornstraße,
die Heinestraße und Kaiser -Friedr .-
Ring , sowie die zwischen der Bicb-
richer- irnd Schiersteincrstraße ver¬
einzelt stehenden Wohngebäude bis
zur Gemarknngsgrenze.

Zum 3. Bezirk: die Jahn -, Joachim-
Johannisbergerstraße , Kaiserplatz,
Kaiserstraße , Nassauer Ring , Nuß¬
baum- u. Naucnthalcrstratze , Rhcin-
gauer Platz , Rheingauer -, Rückcrt-,
Rüdesheimer -, Schlichter- u . Winter-
meverstraßc, sowie die zwischen der
Schierfteiner - und Dotzheimerstraßc
Vereinzelt stehenden Wohngebäude
bis zur Gemarknngsgrenze.

Zum 4. Bezirk : die Arndt -,
Auguste-Biktoria -, August-Wilhelm-,
Eichendorff-, Eitcl -Fricdrich -, Er¬
bacher-, Frciligrath -, „ Gutzkow-,
Herrngarten -, Karl -, Kleist-, Klop-
stocksträßc, Kronprinzenplatz , Kron-
prinzenstr ., Luxewbnrgplatz, Luxcm-
strnße und Wörthstraße.

Zum 5. Bezirk: die Gerichts -,
Niederwald -, Prinz -Heinrich-, Schier-
steiner-, Viktoria -Luise-, Wallufcr - u.
Wiclandstraßc . .

Zum 6. Bezirk : die Goethestraße.
Luisenplatz, Luisen- u. Moritzstraße.

Zum 7. Bezirk : der Gutenbergplatz,
die Giitevberg -, Körner -, Mosbacher-
i'.nd Oranienstraße.

Zum 8. Bezirk : die Rhein -, Riehl -,
Scheffel- und Schenkendarsstraßc.

Zum !). Bezirk : die Dotzheimer- u.
Dreiweidenstraße.

Zum 10. Bezirk: die Eltbillcr -,
Eeisenheimer -, Herder-, Krcdrlchcr-
und Clarenthalerstraße.

Zum 11. Bezirk : die Bertram -,
Bleich- und Zimmcrmannstraßce

Zum 12. Bezirk : der Vlücherplatz,
Blücher- und Göbenstraße.

Zum 13. Bezirk: die Eleonoren »,
Helenen- und Hellmnndstraße.

Zum 14. Bezirk : An der Ring-
kirchc, BisrnarS 'riug und Frankcnstr.

Zum 12. Bezirk: die Gncisenau -,
Hermann - und Ncttclbcckstraße.

Ziiiii 16. Bezirk: dir Bülow-,

Roon-, Scharnhorststraße , Scdanplatz I
und Scdanstraße.

Zum 17. Bezirk: die Werder -,
Westend- und Jorkstraße und der
Zietenring.

Zum 18. Bezirk: die Walram -,
Weißenbnrg - und Wcllritzstraße.

Zum 19. Bezirk: die Drudenstr .,
Elsässcrplatz, Eksäffcrstraße, Emser -,
Gageru -, Georg-August-, Gcrsdorff -,
Haöelstraße , Clarcnthal , Kruse-,
Lahn-, Lothringer -, Magdeburg -,
Marschall - Preen -, Scerobenstraße,
Waterlooplatz und Waterloostraße,
sowie die zwischen der Dotzheimcr-
nnd Lahnstraße vereinzelt stehenden
Wohngebäude bis zur Gemarkungs-
grcnze, sowie das Försterhaus vor
der Fasanerie , die Fasanerie , das
Äolzhackerhäuscheii, die Fischzucht-An-
statt , das Waldhänschen, das Hofgut
Adamstal und die Walkmühle.

Zum 20. Bezirk : die Aar -, Albrecht-
Dürer -, Atzelberg-, Bachmeyer-,
Belle-Alliance-, Blumenthal -, Base-,
Braun -, Eckcrnförde-, Fach-, Firn-
habcr-, Gaab -, Gustav-Adolf-, Har¬
ting -, Hoch-, Kesselbach-, Knaus -,
Philippsberg -, Oucrseld -, Riether-
berg-, Roth-, Schühenstraße , Straß¬
burger Platz , Walkmühl- und Walk-
mühltalstraße , sowie die zwischen der
Lahn- und Platterstraße vereinzelt
stehenden Wohngebäude bis zur Ge¬
markungsgrenze.

Zum 21. Bezirk : die Kant -, Keller-,
Ludwig-, Mariahilf -, Platter -^ und
Ruhbergstraßc , sowie die zwischen
der Plätter - und Nerotalstraße ver¬
einzelt stehenden Wohngebäude bis
zur Gemarkunasgrcnzc einschl. des
Jagdschlosses Platte und des Ncro-
bergcs.

Zum 22. Bezirk: die große und die
kleine Schwalüacherstraße.

Zum 23. Bezirk : die Baünhos-,
Burgstrahc (große), Burgstr . (kleine),
Delaspeestr ., Ellenbcgengassc, Fricd-
richstraße, Herrnmühlgasse , Markt¬
platz, Markt - und Museumstraße.

Zi«m 24. Bezirk : die Faulbrunncn-
straße, Hochstäite, Kirchgasse (große),
Kirchgassc (kleine), Mauergaffe,
Mauritiusvlatz , Mauritiusstr ., Nen-
gasic, SÄillervtatz und Schulflasse.

Zum 25. Bezirk : Am Römertor,
Bärenstraße , (?>cmeindcbadgäßchen,
Goldgassc, Grabenstr ., Häsnergasse,
Kochbrunnenplutz. Langgaffc (große),
Langgasse (kleine), Metzgergasse,
Michelsberg. Mühlgasse. Schloßplatz,
Schützenhoistraße, Schulberg.

Zum 26. Bezirk : die Büdingen -,
Coulinstraße , Hirschgraben, Kaiscr-
Friedrich-PIatz, Kranzplatz, Lehrstr .,
<saalgasse, Schachtstraße, Spicgel-
gasse.

Zum 27. Bezirk : die Adler- und
Castellstraße.

Zum 28. Bezirk : die Feld-, Röder-,
Stift - und Weilstraßc.

Zum 29. Bezirk : der Römerberg
und die Steingaffe.

Zum 30. Bezirk: die Elisabethen -,
Emilien -, Franz -Abt-, GeiSbernstr.,
Heinrichsberg , Lanz-, Müller -, Nero-
berg-, Nerostraße und Ncrotal , Neu¬
berg, Pagenstcchcrstraße, Torbcrg-
wcä, Weinberg- und Wilhelminenstr.

Zum 31. Bezirk : der Amselberg,
Dambachtal , Friedrich-Otto -, Kapel¬
len-, Sonnenberger -, Taunus -,
Thomae- und Wilhelmstraße (große).

Zum 32. Bezirk : die Alwinen -,
Augusta-, Beethoven-, Bicrstadter -,
Franksurierland -, Frankfurter (gr .),
Frankfurter - (kleine), Fritz-Reuter -,
Gustav - Frcytazistraßc, Hainerwcg,
Humboldtstr ., Kaissx-Wilhelm -Ring,
Langenbeckpl., Mainzcrland -, Main¬
zer-, Martin -, Oskar -, Rbeinbahn -,
Rossel-, Schlachthaus-, Schubert -,
Solms -, Sophien -, Theodoren- und
Vikroriastraßc , sowie die zwischen der
Bicrstadter - n . Biebricherstraße ver¬
einzell stehenden Wohngcbäuoe bis
zur Gemarknngsgrenze.

Zum 33. Bezirk : die Abeagstraße,
Adolfsberg, Bahnholzstr ., Bismarck¬platz, Blumen -, Bodenstcdtstraße,
Eansteinsbcrg , Erath -, Fresenius -,
Gartenstr ., Grünwcg , Hans -Sachs -,
Havdn-, .HergenHahn-, Heß-, Hilda-
straße, Hohenloheplatz, Hobenlehestr.,
Jdsteiner -, Krcidelstraßc , Knrsaalvl .,
Lcberberg, Lessing-, Üvrtzing-, Mo¬
zart -, Steubauer -, Park -, Panlinen -,
Quer -, Richard-Wagner -, Rößler -,
Rosenstraße. Schöne Aussicht, Thele-
mann -, Uhlandstraße , Weücraaffe
(große). Webergasse (kleine), Wil-
helmshöhe u. Wilhelmstraße (kleine),
sowie die zwischen der Ncrotal - und
Sonnenbergerstraße vereinzelt stchen-
dcn Wohngebäude bis zur Gemar-
kungSgrenzc, .einschließlich der Villa
Panorama oberhalb der Parkstraßc
und des Brandsthcidschcn Hauses im
Distrikt Weinrcb.

Wiesbaden , den 21. Dez. 1906. *
Der Magistrat . I . V.: Dr . Scholz.

Bekanntmachling.
Freitag , den 4. Januar 1907,

mittags 12 Uhr, sollen im Rathaus«
zu Wiesbaden , auf Zimmer Nr . 42
>2. Stock), zwei an der Bliicherstraste
bclcgcnc städtische Bauplätze von
3 Ar 51 Qmtr . und 3 Ar 24 Qmir.
Flächengchalt , öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Die Bedingungen und eine Zeich¬
nung liegen im Rathause , Zimmer

Nr . 41, während der Vormittags¬
dienststunden zur Einsicht offen. *
_ _ _ _ Der Ma gistrat.

Bekanntmachung.
Betrifft die landwirtschaftliche

Unfall -Versicherung.
Diejenigen Mitglieder der Hessen-

Nassauischcn landwirtschaftlichen Bc-
rusSgenoffeiischaft, Sektion Wies-
baoeii (Stadtkreis ), welche im Laus«
des Jahres 1906 in ihren landwirt-
schasttichcn Betrieben Betriebs-
veamten oder Facharbeiter beschäftigt
haben, werden hierdurch ausgefordert.haben,
die in 8 103 des Unsallversicherungs»
acsetzcs vom 30. Juni 1900 und in
8 40 des GenoisenschaftSstatuts vom
4. Dezember 1901 vorgeschricbena
Lohnnachweisung bis svätcstenS den
5. Januar 1997 im Rathause , Zim¬
mer Nr . 26, cinzurcichen. Das notige
Formular wird ebenfalls kostenlos
verabfolgt.

Für BctriebSunternehmcr , welche,
mit der rechtzeitigen Einsendung der
Nachweisungen im Rückstand bleiben»
erfolgt die Feststellung der letzteren
durch den GenossenschastS- bezw. Sek¬
tionsvorstand (R.-G. 8 108, Abs. 2).
Die Betreffenden können außerdenr
vom GcnossenschaftSvorstande mit
Ordnungsstrafen bis zu 300 Mk. be¬
legt, auch kann gegen Bctrieüsuntcr-
nehmer auf Ordnungsstrafen bis zu
500 Mk. erkannt werden, wenn .bic
eingereichten Nachweisungen tatsäch¬
liche Angaben enthalten , deren Un¬
richtigkeit ihnen bekannt warMd -v
bei Anlvcndung angemessener 'Sorg¬
falt nicht entgehen kannte. (R.-G.
8 156 und 8 157).

Zn den landwirtschaftlichen Fach¬
arbeitern gehören die in Gärtnerei-
hetriebcii beschäftigten Kunsigärtner,
woraus besonders aufmerksam ge¬
macht Ivird. , ^

Für Betriebsbeamte und ieacp-
arbeiter ist. falls sic neben barcnr
Lohn freie Kost oder freie Wohnung
erhalten , der Naturalwert mit 1 Mk.
20 Pf . pro Tag für Beköstigung und
50 Pf . pro Tag für Wohnung in An-
rcchriu'.ig zu bringen . i

Wiesbaden , den 7. Dez. 1906.
Der SekiionLvvrstanb.

_ _ Östa btnuSfdmft.)
Berbingung.

Die Ausführung der Fußboden»
Pkattenbclägc , etwa 185 Qmtr ., für
den Umban des KockikirchengebäudeS
auf dem städtischen Krnnkeiiliausge-
länbe zu Wiesbaden , soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden. ,

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststnndcn im siädtiscqen
Verwaltungsgebäude , Friedrichscr. 15,
Zimmer Nr . 9, eingeichei'., die An¬
gebotsunterlagen , auSschlreßl. Zeich¬
nungen , auch von dort gegen , Bar¬
zahlung oder bcstellgeldfreie Euiien-
düng von 25 Pf . (keine Briefmarken
und nicht gegen Postnachnahmc) be¬
zogen werden. , , . nY ,

Verschlossene nnd mrt der Aus-
schrist „H. A. 178" versehene Ange.
bote find spätestens bis
Donnerstag , den 3. Januar 1907,

vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricoencn
und auSgesüllten Verdingungssormu-
lar cingercichten Angebote werden
bei der ZufchlagScrteilung berück-»
sicht int.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 21. Dez. 1906.
Stadtbauamt , Abt. für Hochbau,

Verdingung . .
Die Ausführung der Glüfer-

Arbeitcn einschl. Lieferung und tzln-
bringung der Beschläge — Los 1 bis
\ —. für die Wohnhaus - usw. Neu»
bauten de? Kanalbauhofcs an der
Scharnhorststraße zu Wiesbaden soll
im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-,
mittagSdienststunden im städtischen
Vcrwältunasaebäudc , Friedrichstraße
Nr . 15, Zimmer Nr . 9, einge)eüerk,
die Verdinguiigsnntcrlage :' , ansschl.
Zcichnungeii, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestcllgeldsreie Ein¬
sendung von 75 Psg . (keine Brics-
markcn und nicht gegen Poitnach-
nahine ) für sämtliche 4 Lose bezogen
werden. ,

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift ' „H. 8l. 179" versehene An¬
gebote sind spätestens bis

Samstag » den 5. Januar 1997,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröfinurrg der ?lngepote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er»'
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgcfüllten Verdingungssormu-
larc eingereichtcn Angebote werden
bei der ZuschlagSerteilung berück¬
sichtigt. r

Zuschlagssrist : 30 Tage . * i
Wiesbaden , den 28. Dez. 1906.
Stadtbauamt , Abt. für Hochbau.
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' Verdingung.
„ Die Ausführung von Tüncher - und
äußeren Anstreicher - Arbeiten der
„enstcr und Türen des Leichenhauses
auf dem alten Friedhof an der
Platterstraße hicrselüst soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebots - Formulare und Ver¬
dingungsunterlagen kömieu während
der Vormittags - Dicnststuudcn im
Bureau für Gebäudennterhaltuna,
Friedrich,trotze 15, Zimmer Nr . %
eingeschen , die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Cin-
icnoung voii 25 Pf ., und zwar bis
süm 7. Januar 10Ö7 bezogen werden.
, Verschlossene und mit der Auf¬
schrift & N. 28 Oeff ." versehene
Angeoote sind spätestens bis

Mittwoch , den 9. Januar 1907,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung erfolgt in Gegen

wart der etwa erscheinenden Anbleter.
Nur die mit dem vorgeschricbencn

und ausgefnlltcn Vcrdingungsformu-
lar eingereichten Angebote ' werden
ber der Zuschlagserteilung berück
Uchngt.

Zuschlags trist : 4 Wochen . «
| Wiesbaden , den 24. Dez . 1906.
... Stadtlmuamt,
Bureau für  Gebäude -Untcrhaltuna.

. Verdingung . '
Die Lieferung von 1000 Ebm.

Melaphhrpflasterfleiuen für die Bau-
derwaltung der Stadt Wiesbaden soll
un Wege der öffentlichen Ausschrei
bung verdungen werden.

Angebots - Formulare und Ver-
pingungSunterlanen können während
vcr Vormittagsdienststunden im Rat-
pau,e , Znnmer Nr . 58, cinncsehen,

AmtlicheA«»etgen des Mesdavrrree TagblatL». K. Jahrgang . Nr . 1.

itudj bon bort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung voii 1 Mk
«reine Briefmarken und keine Nach,
Nähme ), und zwar bis zum letzten
Tage vor dein Termin , bezogen
sverden.
. Verschlossene und mit cntsprechen-
>er Auf,chr,ft versehene Angebote
sind spätestens bis

Mittwoch , de» 9. Januar 1907,
vormittags 12 Ahr,

hierher e,nZureichen.
Die . Eröffnung der Angebote er¬

folgt trt Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenen
und ausgefüllten Verdingnngsformu-
lar . eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 28 Tage . *
V Wiesbaden , den 20. Dez . 1906.

. Stadtbauamt,
Aü teilu «g für Stra Heu  bau.

Verdingung.
-ue Lieferung des Bedarfs an

gußeisernen Schieber », Schacht -Ab¬
deckungen , RA liren und sonstigen
KanalisatronS -Eisei,teilen im Rech¬
nungsjahre 1997 soll im Wege der
ossenilicken Ausschreibung verdungenwerden . ' '

Angcbotsformulare , Verdingungs¬

unterlagen und Zeichnungen können
wahrend der Vormittagsdienststunden
im Rathause , Zimmer Sir . 65, ein-
gesehen , die Verdingungsunterlagen,
ausschließlich Zeichnungen , auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstell-
geldfrere Einsendung von Mk. 1.50
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

SamStag , den 5. Januar 1907,
vormittags 11 llhr,

im Nathause , Zimmer Nr . 65, cinzu-
rcicheu.

Die Eröffnung erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden An¬
bieter , oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dein vorgcschriebenen
und ausgefüllten Verdingnngsformu-
lar eingercichtcn Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen . *
Wiesbaden , den lg . Dez . 1906.

Städtisches Kanalbananit.
Verdingung.

Die Lieferung und Anfuhr von
Stücksteinen , Schrotten , Mauer - und
Wandsteinen im Rechnungsjahr 1907
soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsfarmulare und Verding¬
ungsunterlagen können wahrend der
Vormittagsdienststunden im Rat¬
hause , Zimmer Nr , 53, eingeschen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Bostnachnahme ), und zwar bis zum
letzten Tag vor dem Termin bezogenwerden.

zum letzten Tage vor dem Termin,
bezogen ioerdcn.
i Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Donnerstag , den 10. Januar 1987,
vormittags 11 Ahr,

hierher cinznreichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar einaereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 27. Dez . 1906.

S tädtisches Straßcnba namt.

Verschlossene und mit cntsvrechen-
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Donnerstag , den 10. Januar 1907,
vormittags 10 Uhr,

nn Rathausc , Zimmer Nr . 53 , eiii-
zureichen.

Die Eröffnung ■ der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Rur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mulare eingereichten Angebote wer¬
den . ber der Zuschlagsertcilung be¬
rücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 27. Dez . 1906. *

Städtisches Straßcnbanamt.
Verdingung.

. .Are -5.ahrcslieferung von ca . 1500
Druck Plassavabesen . großes Format,
400 « lnck de., kleines Format , 80
«tust Kchrwalzenfüllitnaeii soll inr
Wege der öffentlichen Ausschreibungverdungen werden.

Angebots - Formulare und Ver¬
dingungsunterlagen können lvährend
der Vormittagsdienststunden im Rat-
ycruse, Zrwmer Nr . 5.8, eingesehcn,
auch von dort . gegen Barzahlung
oder beWllgeldsrcic Einsendung von
<0 Ps . ,terne Briefmarken und nicht

gegen Postnachnahmc ), und zwar bis

Verdingung.
Die Lieferung von ca . 14,000

«tück Reiserbesen .. bester Qualität
soll UN Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdnugen werden.

Angebots - Formulare und Ver¬
dingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Rat-
Hanse, Zimmer Nr . 53 , eingesehen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 70
Vsg . (keine Briefmarken und nicht
gegen Postnachnahme ), und zwar bis
znin letzten Tage vor dem Termin,
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Auftcgrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Donnerstag , den 10. Januar 1907,
vormittags 12 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 53, ein-
zureichen.

Die . Eröffnung der Angebote er¬
folgt rn Gegenwart der etwa er
scheinenden - Anbieter.

Nur die, .mit .dem vorgeschriebencn
und ausgesulltcn Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote ' werden
ber der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 21 Tage . *
Wiesbaden, , den 27. Dez . 1906.

Stadt . S tkaßenbauamt.

DüMpfer-FahrtsK.
Norddeutscher Llohd in Bremen

(Hauptagent für Wiesbaden I . Chr.
Glücklich, Wilhclmstraße 50.) 7k 344
Letzte Nachrichten über die Beweg¬

ungen der Dampfer.
Schnelldampfer Bremcn -New syork:

Kronprinz Wilhelm nach Bremen , 22.
Dez ., 8 .30 - Uhr nachm ., in Bremer¬
haven . Kaiser Wilhelm H - nach New
Aork, 21. Dez ., 8 Uhr vorm ., in New
v)ork. — - Mittelmeer -Linie : Königin
Luise nach Genua , 22. Dez ., 2 Uhr
nackm ., von Neapel . — New Bork -,
Baltimore -, Galveston -, Philadclphia-
und Savannah - Linien : Breslau
nach Bremen , 23 . . Dezember,

Bekanntmächilng.
. Der Fruchtmarkt beginnt lvährend
ber . Wintermonate (Oktober bis ein-
schließlro , Rärz ) um 10 Uhr var-
nn ttaas . »

Wiesbaden , den 19. Sept . 1906.
Stadt . Akziseamt.

Bekanntmachung . "
.Di .c auf dem allen Friedhofe be-
findliche Kapelle lTrauerhället w ' rp
zur Abhaltung von Trauerfeierlich-
leiten unentgeltlich zur V-rfüg -eng
gestellt und öit diesem Zweck iw
Winter auf städtische Kosten nach
Bedarf geheizt, - die gärtnerische und-
sonstige Ausschmückung der Kapelle
r «gegen wird stadtseitig nicht be¬
sorgt , sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller . Die Benutzung
l-er Kapelle , zu Trauerfeierlichkciten
Ne . rechtzeitig bei dem zuständigen
rrrievhossaufseher anzumclden , der
alsdann dafür , sorgt , daß diese zur
bestimmten Zeit für den Traucrak^
frci ist. *

Wiesbaden , den 18. Okt . 1906.
Die FriedhofS -Deputation.

11 "Uhr nachmittags , in Bremer¬
haven . Frankfurt nach Bremen,
23 . Dezember . 9 Uhr vorm ., von
Galveston . Rhein nach Bremen , v-r.
Dez ., 5 Uhr vorm ., in Bremerhaven.
Hannover nach Bremen , 22 . L-ez.,
2 llhr nacknn. von Baltimore . Karls¬
ruhe nach Baltimore , 23. Dez .., 4 Uhr
nachm ., in Baltimore . Main naas
New Vork und Baltimore , 23 . Dez .,
11 Uhr vorm ., Borknm -Risf passiert,
—- Ost -Asien -Linic : Roon nach Bre¬
men , 22 . Dez ., 7 Uhr nachm ., von
Gibraltar . Bülow nach Hamburg,
22. Dez ., 2 llhr nachm ., in Aden.
Pr .-R . Luitpold nach Bremen , 23.
Dez ., 5 Ubr nachm ., in Singapore.
Pr . Eitel Friedrich nach Hamburg,
23 . Dez ., 12 Uhr mittags , in Kobe.
Sehdlitz nach Ost -Asien , 24 . Dez,,
10 Uhr vorm ., in Shanghai . Prinz
Heinrich nach Ost -Asien , 22 . Dez .,
3 Uhr nachm ., in Colombo . Gneisenau
nach Ost -Asien , 21. Dez ., 11 Uhr
nachm ., von Neapel , Preußen nach
Ost -Asien , 24 . Dez .. 7 Uhr vorm ., von
Antwerpen . Sachsen nach Ost -Asien,
23 . Dez ., 7 Uhr vorm ., Vlissingcn
passiert .—Frachtdampfer : Lothringen
nach Bremen , 24 . Dez ., 6 Uhr nachm .,
von Melbourne . — Cuba -, Brasil-
nnd La Plata -Linien : Tübingen nach
Antwerpen , Bremen , 28 . Dez . Vlis-
singen passiert . Franken nach Rotter-
dam , Antwerpen , Bremen , 22 . Dez.
Quessant passiert . Weimar ^ nach
Bremen , 22 . Dez . von Vigo . Coblcnz
nach Brasilien , 21. Dcz . in Rio de
Janeiro . Würzburg nacki Brasilien,
23 . Dcz . Quessant passiert . Gera
nach La Plata , 23 . Dez . von Vigo.
Heidelberg nach Cuba , 23 . Dez . von
Antwerpen . — Deutsche Mittelmeer-
Levante -Linie : Therapia nach Genua,
23 . Dezember von Piräus . Pera
nach Batum , 24 . Dezember von Kon¬
stantinopel . Galata nack Nicolajeff,
24 . Dcz . von Neapel . Skutari nach
Marseille , 24 . Dez . in Marseille , —

Ncw -lhork-, Baltimore -, Galveston -,
Philadelphia - und Savannah -Limen:
„Aorck" nach Bremen , am 28. Dez.
4 Uhr vorm . Dover passiert ; „Bran¬
denburg " nach Bremen , am 27. Dez.
2 Uhr nachm . Eastbonrne vassicrt;
„Friedrich der Große " nach Bremen,
am 27. Dez . 12 Ubr rnittags von New
shork. — Ost -Asien -Linie : „Roon"

vorm , in Antwerpen ; „Bülow " nach I
Hamburg , am 27. Dcz . 4 Uhr nachm , j
von Port Said ; „Prinz Heinrich " i
nach Ost -Asien , am 28. Dcz . i ! Uhr j
vorm , in Singapore ; „Sachsen " nach i
Ost -Asien , am 28. Dez . 10 Uhr 1
80 Min . vorm , von Antwerpen . —> 1
Australien -Linie : „Scharnhorst " na ® I
Australien , am 28. Dez . 5 Uhr vorm . |
in Colombo . — Cuba -, Brasil - und k
La Plata -Linien : „Darmstadt " nach
Vigo , Bremen , am 27. Dcz . von I
Buenos Aires ; „Aachen " nach Bra¬
silien , am 27. Dez . in Antwerpen : ,
„Wittenberg " nach La Plata , ar .i I
28. Dez . Dover passiert . — Deutsche i
Mlttelmcer -Lcvante -Linic : „Terapia " 1
nach Genua , cm 28. Dez . in Mar - I
feine ; „Galata " nach Nicolajeff ", am
28. Dcz . von Smyrna.

Deutsche Ostafrika -Linie.
Reichs - Postdampfer „Prinzessin ",

Kapitän Stahl , von Hamburg nach
Südafrika , 20. Dcz . an Durban.
Reichsvostdampfcr „Admiral " , Kapi¬
tän Doherr , von Südafrika nach
Hamburg , 20. Dcz . ab Zanzibar.
Roichs -Postdampfer „Feldmarschall ",
Kapitän v. Jsscndorff , von Hamburg
nach Südafrika , 25. Dcz . ab Neapel.
Reichs - Postdanipser „Prinzregent ",
Kavitän Gauhe , van Hamburg nach
Südafrika , 24 . Dez . an Delagoabah.
Reichspostdampfcr „Bürgermeister ",
Kapitän Fiedler , von Südafrika nach
Hamburg , 16. Dez . ab Swakopmund.
Reichs - Postdmnpfer „Kronprinz " ,
Kapitän Kley , zurzeit Hamburg.
Reichspostdampfer „Herzog ", Kapitän
Weißkam , von Hamburg nach Süd¬
afrika , 25. Dcz . an Antwerpen.
Reichspostdampfcr „König ", Kapitän.
Scharfe , von Ostafrika nach Ham¬
burg , 24 . Dez . ab Bcira . Reichs¬
postdampfer „Markgraf " , Kapitän
Volkertsen , zurzeit Hamburg . Reichs¬
postdampfer „Gouverneur " . Kapitan
Carstens , von Hamburg nach Ost¬
afrika , 26 . Dez . Dover passiert.
Reichsvostdampfcr „Präsident " , Kapi¬
tän Tepe , von Hamburg nach Ost-
afrira , 23. Dcz . ab Aden . Reichs-
Postdampfer „Kanzler ", Kapitän
Pohlenz , von Ostaftika nach Ham¬
burg , 21. Dez . an Suez.

Hollrrrd -Amerika -Linie.
(General -Agenten für Wiesbaden:

Reisebnreau I . Schottenfels u . Co.,
Theater -Kolonnade .) V 344

D . „Nieuw Amsterdam " von New
Dort nach Rotterdam , 8. Dezember
vorm , in Okottcrdam cingetroffen.
D . „Noördam " von New Bork nach
Rotterdam , 2. Dezember vorm , in
Rotterdam eingctrofse » . D . „Ryn-
dmn " von New Bork nach Rotterdam,
19. Dcz . vorm , von New Uork abge-
ganacn mit 72 Kaiüts - und 265
Passagieren 3er Klasse . D . „Pots¬
dam " von Rotterdam nach llcew Bark.
25. Dezember nachm , in New Bork
eingetroffen . D . „Statendam " von
New Bork nach Hstterdam , 15._ __ r. e-

. zembetz vorm , in Rotterdam cingc^
rmch Bremen ) am 28. Dcz . 11 Uhr troffen.

1. Biel,markt.
(Schlachtgewicht .)

Ochsen: 7. Qi nlitäi . . 50 Kg.
77. „ . . 50

Kühe: i. .. . . 50
U . ,. . . 50

. . . 1Schweine.
Mast-Kälber
Land-Kälber
HäNinül .

3 . Fruchtmarkt.
Hafer , alter . 100 Kg.
Hafer , neuer . ICO „
Stroh . . 100 „
Heu . 100 „

3 . Biktualienmarkt.
Cßünttcr . l Kg.
Kschbntter . 1 „
Trinkeier . . . . . . 1 St.
Frische Eier . 1 „
Kalk-Eier . ' l „
Handkäse . . . . . . 100 „
Fabrttkäse . . . . . 100 „
Eßkart - ffeln . ICO Kg.
Eßkartsffeln . 1 „
Rene Kariöfsein . . . 1 „
Zwiebeln . BO „
Zwiebeln . l „
Knoblauch . t „
Erdkobirabi . i
Rete Riilnu . 1
Meitze Rüben . . . . 1 '
Gelbe Rüben . . . . 1 „
Sl . gelb: Rüben . . . 1 Kbd.
Rettich . i St.
Treibrellich . . . . . 1 Gbd.
Mdieschen . 1 „
Spargel . 1 Kg.
Supvensparge ! . . . . 1 „
SchW«rz>vurzel . . . . 1 „
Meerrettich . . . . . 1 St.
Petersilien . 1 Kg.
Lauch . 1 St.
Sellerie . 1
Kohlrabi . . . . . 1 Ka.
Ftloanrken . . . . . 1 St.
Treibghrke » . 1 „
Einmach - urken . . . . 100 „
Kürbis . . . . . . 1 5(g.
Tomaten . 1
Grüne dicke Bobncn . . 1 „
Grüne Stg .-Bohnen . . 1 „
Grüne Buschbohnen . . 1 „
Grüne Vrinzeßbohnen . 1 „
Grüne Erbsen mit Schale 1 „
Grüne Erbsen ohne Schale 1 „

Wiesbaden , den 28. Dezember 1906.
- -— >— — -- -- -- -

Niedr.
Preis.

4 Ji §

85 92
80 — 85 —
84 , -- ,88 —
70 — 76 —
1 28 1 40
1 80 2 j -
1 40 1 70
1 52 1 68

2 50 2 60
2 40 2 50

_ 10 11
— 8 — 9
4 — 6 —
4 5 —
6 50 6 75

— — 9

3 50 3 75
— 10 — 13
— 40 — f:0
— 13 — 16
— 20 — 2 t
— 20 — 25
— 12 — 14

.6 —
8

—

60
—

65
25 30

— 60 — 70
— 41 — 6
— 6 — 10

—

—
18

—

|
— —

Die Preise der Lebensmittel und lKudwirtschaftlicheu ErzenKnisse zu Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziseanites vom 22. bis cinschl. 23. Dezember 1908 folgende:

Zuckcrschotcn . . .
Weißkraut . . . .
Weißkraut . . . .
Rotkraut.
Rotkraut.
Wirsing.
Blumenkohl (hiesiger)
Blumenkohl (ausländ .)
Rosenkohl . . . .
Grün -Kohl . . . .
Römisch-Kohl . . .
Kopfsalat.
Endivien . . . . . .
Spinat . .
Saueiampier . . . ,
Lattich -Salat . . . ,
Feldsalat . .
Kresse.
Artischocke . . . .
Rhabarber.
Eßäpfel.
Kochäpfel.
E .birneii . .
Mocfibirnat.
Quitten.
Zwetschen.
Kirschen.
Kirschen, Rhein . Herz- .
Kirschen, Sauer - . . .
Pflaumen.
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche .
Aprikosen.
Apfelsinen.
Zitronen.

1 Kg.
1  „
1 St.
1 Kg.

. I St.
1 Kg.
1 St.
1  „
1 Kg.
1 „
1 „
1 St.

t Kg.
1 ..

l
1
1 St.
1 5kg.
1 „
1 „

1 "
I l
1 ..

II ;;
1 ..
1 „
1 „
1 „
1 „
1 ..
1 St.
1

Niedr.
Preis.

Melonen . l Kg.
Ananas . 1 „
lkokosnüsse . i St.
Bananen . . . . . . 1 „
Feigen . . 1 Kg.
Datteln . . 1 „
Kastanien . . . . . . l „
Walnüsse . 1
Haselnüsse . 1
Weintrauben (rheinische) 1 „
Weintrauben (liiolänb .) . 1 '
Stachelbeeren . . . . 1
Johannisbeeren . . . 1
Himbeeren . 1
Heidelbeeren . . . . . 1
Preiselbeeren . . . . t
Gartenerdbeeren . . . ]
Walderdbeeren . . . . i Ll'r

4 . Fischmarkt.
Aal (lebend ) . . . . 1 Kg.
Hecht (lebend) . . . . 1 „
Karpfen (lebend) . . . 1

4

Höchst.
Preis,
je

20

2 ;40
2 40

Schleie (lebend) . .
Barsche (lebend) . .
Bachforellen (lebend)
Backfische(lebend)
Hummer (lebend) .
Krebse (lebend) . .
Schellfische . . . .
Bratschellfisch- . . ,
Kabeljau.
Kabeljau (Stockfisch gern.)
Salm.
Seehecht . . . .
Zander . . . .
Lachsforeltcn . . .
Secweißlinge (Merlans)
Blaufelchen . . . .
Heilbutt.
Steinbutt.
Schollen.
Seezunge.
Rotzungc (Limaudes)
Grüner Hering . .
Hering (gesalzen) . .

1 Kg.
1 „
1 ,.
1 „
1 „
1 ,,
1 ..
1 „
1 ..
1 „
1
1 „
1 »
1
1
1
1
1
1 „

^ "
1
1 St.

5. Geflügel und Wild.
(Ladenpreise .)

1 St.
1 „
1
1 „
1 „
1 „
1 -
1 „
1 „
1  „
1 „

i :
i "

1 -
i "
i "

1 -
i i
i „
1 Kg.

Gans
Truthahn.
Truthuhn
Ente . .
Hahn . .
Huhn . .
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taub : . .
Feldhuhn , alt
Feldhuhn , jung
L>asclhühner
Birkhühner .
Schneehühner
Fasanen
Wildenten .
Schnepfen .
Krammetsvögel
Hasen . . '.
Reh-Rücken .
Reh -Keule .
Reh-Vorderblatt
Hirsch-Rücken
Hirsch-Keule.
Hirsch-Vordcrblatt
Wildschwein.
Wildragont .

«. Fleisch.
(Ladenpreise,)

Ochsenfleiich von der Keule
Ochsenfleisch, Banchfieisch

Niedr.
Preis.
je | 4"
31 —
1160
9 | —

50
6

Höchst
Preis

60
40

60

40

1 !SO

50

50

60
20
70

20

1 192
1 69 1 , 72 1

| Niedr . jHöchst)

Kuh- oder Rindfleisch . 1 %
Schweinefleisch . . . . 1
Kalbfleisch . . . . . 1
Hammelfleisch . . . . i "
SÄaffleisch . . . . s
Dörrfleisch . . . . . i "
Solperflcisch . . . . 1 "
Schinken, rot) . . . . x ",
Speck, geräuchert . . . 1 "
Dchweineschmalz . . . 1 „
Nierenfett . s
Schwartemnagen , frisch . 1
Schwartenmage », geräuchert 1 „
Bratwurst. t
Flcischwurst . i "
Leber- ü . Blutwurst , frisch 1 "
Leber- u .Blutwurst , geränch. 1 „

7 . Getreide » Mehl und
Brot re.

a)  Großhandelspreise.
Weizen . 10 ) Kg.
Roggen . 100
Gerste
Erbsen zum Kochen
Speisebohnen . .
Linsen, neu . . .
Linsen , alt . . .
Weizenmehl : No. 0

dlo. I
No . It . .

Noggenmchl : No. 0 . .
No. i . .

b) Ladenpreise:
Erbsen zum Köchen . .
Speisebohnen . .. . .
Linsen . . . . . .
Weizenmehl zur Speise¬

bereitung . . . . .
Roggenmehl zur Speise-

bereitung.
Gerstengranp : . . .
Gerstengrütze . . . .
Buchweizengrütze . . .
Hafergrütze.
Haferflocken.
Java -Reis , niittf . . . .
Java -Kaffee, inittl ., roh
Java -Kinffee, mitti ., gelb.

gebe. . .
Spciscsalz.
Schwarzbrot : Langbrot

100
100

, 100
loo
1(0
100
100
100
100
100

1
1 „
1 „
1
1 „

;:
1 .,
1

0,5 :
1 Laib

Preis . Preise

50

50

Nmidbrot 0,5 Kg.
1 Laib

i36
— 40

j 56
I
32

28
48
40
60
60
40
44

2 50

3

Weißbrot : 1 Wasserwerk
1  Milchbrot
Städtisches Akzise-Amt.

60;

10
50

80
10

io!
80
80
20
80

50

50

50

46
48
70

■46

30
64
64
62
6 t
64
70

60
24
16
64

i 17
1*9

- ! :r

R-tationSpregcndruck»er L. Sch- I!-nb- rgsch-n H-s Buchdruck-re! in Wi-sb-den.
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